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Ve?ordnu'ng
über dle

AufgabenunddieorganlsationderStatistlktnder
Deutschen Demokratlschen Republlk

Vom ?:0. Jull 1956

§1
(t) Dte Staatltche Zentralverwaltung

dem Ministerrat dlrekt unterstellt'
(2) Der Lelter der Staatltchen Zentra

StÄtistik tst Mitglted der Staatl!'chen
§2

Die Struktur und dle Aufgaben der Staatlichen Zentral-
""""II;;;g iüi äi"tlsttk wärden ln einem Statut geregelt'

§3
( 1) A1le Organe der .staatltchen Verwaltung sind..f üt

dt; ärdnung"gä;äß" und terml.ngerechte Abrechnung threr
PLäne selbät verantwortlich.

( 2\ Dte Leiter der zentral'en und örtLlchen Organe. der

".ää[filh""-üei"aftung sind berechtlgt, Zahlenmaterlal
ihres gerelchäs in et[ener Varantwortung zu veröffent-
llchen. s 4

für Statlstik lst
lverwaltung für
Plankommisslon.

BeL dbr St
wtrd eLn vol
der Grund
arbeltet
A rbeiten
Organe un

lag
und
für
,dE

aatllchen Zentralverwaltung für Statlsttk
t"rioän"t Rechenbetrleb geächaffen, der auf
;-e;i wirtschaf tllchen Rächnungsf ührung
dia Aufgabe hat, statlsttsch-technlsche
staatlrähe, wl'rtechaftllche und kuLturelle

,t-nrtchtungen durchzuf ühren .
§5

Durchführungsbestimmungpn zu: dleser Verordnung erläßt
der Leiter dei Staatlichän Zentralverrvaltung für Statistik.

§6
) Dlese Verordnung trttt mit lhrer verkündung in
t.
) Glelchzelttg treten-außer Kraft:
ä Verordnung äom 16. Februar 1950 über" d1e Neu'orga-
iion cles st;tlstischen Dienstes (GBI. S ' 99) 

-,e Erste Ourchführungsbestimmung vom 25. Aprtl 1950

(r
Kraf

(2
D1

nisa
dr

(G81. S. 388) ,dle Zwette öurchführungsbestimmung vom 7. JuIi 1950
(GBI. S. 497\,' d*r BeschlüÄ das Minlsterratee vom 15. Februar 1951
über dte statistLsche Kontrolle der Durchführung der
Volksr.rtrrtschaf topläne (l'linB1. S. t7\

veröffentltcht tm Gesetzblatt der DDR 1956, Nr.66
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Vcrordnung.
über das

Berichtsrvcsen in der
Deutsr:hcn Demokratischen Eepublik

Vom 20. Juli 1956
_.Zur . Regelung und Kontrolle des Beiehtsw.esens mit dem
_:Z.]Sl-.9rner- \Terbcsseru n g und -\/ereinf adiung der Verwaltun gs_arDelt un-d der Stirkung der \7gp3n1§r61*.!ictkeit der Leiter cierLrrgane der staarllehelr Verlraltung \tirui lolgendes veror.d.net:

(r) Alle Meldungen, aUreOrnu§nlen, Berichte, statlstischen Er-neDungen und Analysen - im folßenden kurz Berichr_erstatlunEon genannt -. die in dcr Deulschen Demokra_
lr^lqel Republik .von eincr MehrzaN von Belragten ge_lordert u'crden, sind nur zulässig, srcnn sie den von derdazu berechtigten Ste1le erteiiteä cenehmigungsvermerktragen.

(2) ?-e_r Cenetrmigungsvermerk muß vorl.iegen, unabhängigoavon, ob
a) ps sich um eine einmatige oder periodisch .wieder_

kehrende Beriehterslattung- handelt,b) die Berichterstattung mjtlels Vorärud{ oder formlosdurdrgeführt wird.
c) die Berichterstattung in zahienmägiger Darstellung oder
_- in Textiorm gcgebcn wlrd,d) dje cesamtheit eines Eritebungsobjektes er{aßt \,l.irdoder nur eine Teii- oder nepräseniatr\.llelragung erfolgt.In zsreiielstraE:en entscheider aie Sraattiche Zäträiveru,ät_tung für Statistik beim Ministerrar der Deutschen Demo_kratlsehen Republik,

Nielt genehmigungspolcrrtig2im Si.nDe dieser verordnungsind:
a) Beridtl.erstattungen. die rtur innerhalb eiDes Betriebesoder einer Haushaltsorqanisalion dif,rchgefiihrt und durchdie außenstehende Stcllen nicht angei-proöhen u,erden;b) das Beridrtswesen innerhalb d.er pärieien-üno Massen_organisationen. durch das außenstehende Slellen ntchtangesprocJ:en lverden:
c) Berichrers_rattunFen, dre cine Dießtstelle von anderenDrenstsrellen der Slc)chen Ebene verlanqt. ohne daßeine Befra€ung bei na<ügeordnelen Organ.;ä. Betriebenoder sonstigen Eirtrichtun-ren durdtgelüLrt \l,erden rnuß.

(r) Die L.eiter der Organe der§s?aattiehen Verlvältung sind zu-ständig für die Ericjlung von Cetrehnigunsen iür l3ericht_erstaitungen inncrlt.ilb ihrcs AuJgailenbereiultcs. Erstreclitsich eine Berichterst.at tun g au f d iä f.era n.nioii.u n gsbcre j.cheanderer oder mehrcrer Organe, so_ ist eine-'entsprechcndeAbsrimmung vorzuncitmen.
(2) Die Staatliche Zentral\,trwaltunE für St:rlistik ist zustindigfür die Erteilung r.on cenehmigungenä) f ür Beuchtersiattungen, oie äei äürectrnung.des volks_

- u'irrschaftsplanes d.ienen,b) für Berichtet.statlungcli allcr nicht unter Abs. 1 ge_nannlcn Organe und Dicnsl.stellen iz. B. VcrUanO »eiit_
:.1]-:l ^ IgI:,, "r 

g e n o:isenschr at en. \,eari n iE u ni- d cr Fog cn-sertilcn ,Rau err.)I I j e IiJi{C;], Induslria_und-II§:td,els_Kam-m0r, lIand\i'erkskamrner) -sol\,ie Einzolpcri,-en.e) iür Beridltcrstalrungen der l)artl,j.en uric ltissenorgari-s.trionen außerhalb ihrer Organisarionen.
(3) Die Leiter Cer zentralen Orqane def, staatlichen \:er\val_tung sind zur I!r1.er1ultg suid)rr Gr,:rchnlirLtnjen berr.clt-tiqt. (lic eine BericltterstattunS cier ihncti rl,ile.steiltenl'achabrr..ilungcn bei den örtlichen Räten voisehcn undkerne llelrägung \ueiterer Srellen eriordein. --
(.1) Beabsichtieen Leiter zel.]traler Or,l;ine der staailichen \yer_\\'altung, eine Beridtrerstallung där ortlichen Rrite zu for-dern. so ist die CenL:hmigung des jrlinister.s dcs Innerneinzuhoien-
(l) Die unler s 3 Abs. t ,.d§ i gen:rr)n1sn .Organe sind. \-er-pflichlet. der Staauichen Zeniralvem.atturrg' itir Slaristikunnl:t1el.bar nach Erteilung eincr Ceneftmigung dte vor_lesehenen . Erltebunqsuntcilrrgen (\-srdruck;,. irlriuterun_

:,e:rj. .*-1\'-e_r-:r," g en bel {ormtcen ri eridr r er:siäi t un g e n u s\\,. )einzul'r-loter)
(:l) Der Lciter dcr Staatlicrhen Zentralvernvaltung für Slatistikist bercL-ir,.igt, Ausnä.hmen z_u diesei f,oiiaääpäicrrt festzu_legel).

(1) Die \rordrucke aller ,on §j"- da{ür zuständigen organgenehmigten Berichterstattungen rnüssen in-äer recfr-ienoberen Edie einen cenehrnrgüngsvermerk-i.a[en.
(2) Bei formlosen Berichterstattungen ist der Veransralter ver-pflichrer, den Berichtspflichriä'en Oen Cenetrmieungsväi_merk in der An\ueisunE zur- Durchtührune äer Bdricht-erslatl ung bekauntzugeL:än.

(1) Pie qraatticlre ZentalverJrirr.,* für statisrik ist berech-tigt, im Rahmen dieser Verordä"nÄ :Jaäiäü Konrrolenin Betrie.ben, 
. Einrichtungen una tiiiriään -irna zentralenutenstsiellen über die Einhaltung dieser Verordnung unddie Ent§'id<lung des Bericfrtsu,esöni äwcUzuiünren.

(2) Der Leiter der Staatiichen ZeDtralverwaltung für Statistikerstattet dem Minjsterrat über Oie Entu.icüiung des Be_richtsuresens und über das Ergebnis Oer äuicügetütrtenllontrollen Bericht.
(r) Genehmigungspfl ichtige gu§ilfrtur"trttrngen, die keinen ce-rlenmtgurgsvermerk tragen, dürfen nicht bearbeitet wer-den. 

-. 
gleidrgüttig, durch -wen d.ie Berichreritaäungen ver-anl.allt tvorden sind.

(2) Vgrdrucke für genehmigungspfl ietrtige Berichterstattungen
9lrlL"" .n.r" dann- gedrückt- lverr.ier):ärtigil ääirren, u.änngrercnzertig mit dem Drud.aultrag (\,eri.ieifältigungsauf_lrag) -der Genehmigungsvermerk des' zuständigeit O-rgansvorgelegt 14'ird,

(3) Die Leiter von Dienststellen und Betrieben so\,.ie Einzel_persone-n,- die genehmigungspnidrtige Berichtsanforderun_gen erhalten. die keinen GenehmiEultgsvermert tiigen,sind verpllichtet. hieruon unverzügliäh äi. Siäatficne Zen:lraiverwaltung {ür Statistik zu b}nachriärtiien. oer ge_nachr)chligunB sind die-..Berichtsanioroerungän soqie OieBerichlsvordrucke beizu f üRen

Die slaartiche zentralverlr.Xttung fiir Statistik ist ver-pflrchtet, alle {estgestetiten ungdnehmigte;'-iärlctrrersrat_tungcn so{ort einsrellen zu lassen und den Befragten dieAbgabe zu l,erbieten.
§s(1) §el vorsätzlich odcr fah,rl:issig eine genehmiEun8spflichti3e

Bc.richtcr-stattunq ohne die oriorderliclrc cerränniilung r.dr_anlälJr oder durchführt oder dem § ? zurviderLJnäelr,"rvirdmit einer Ordnungsstrafe bis zu jö0._ DM teifraft.
(2) Für dcn Ertaß \.on Ordnungsstralbesdlciden sind im l?ah-

I::..1!,1:l,...,AI1Sirbcnbcreic.lrc genriß § 3 die ruinisrii,sräatsscl{rctare rn. e. C.. die Lcitcr i.on anderen zenjlrale]l sraatlichen Or8anen und die vorsirzendcn dcr R:iteocr lJcztrRe und Krcise zustiin(lir. Irt ricn l.iillcn dcs s 3Abs. 9 ist nur der Leir€:r dcr SrairriOren-2änriäii.er§.attung
, ür. starisrik zurn If rlafJ des ordnungistr.äliliäretoes ue_redttigt.

(3) Der Leiter der Staäilichcn Zcntralt,cr\\,altung für StatistikLst außerdcm bcrcchtj,:t. Alrtra:rc nrr i Ji.rl ,.iung einerordnungssrrale z.u stellcn. \\.ird aie.5;; a"ri:iein ,1icht inrintl an{emesscj)cn fiist enlsprochcä orici- ricrocn Olcse!rrit eincr unzureichenden Beßrünciung ibq,.t"lrnt. so istder Leiter dcr slaatlictren z.-nt.iir:c.üitr;,1''ii,. Srarisriirbprcchtigt. selbsi die or<lnungsstratä i, ,:eij.ane"n.
(4) I'iir (iie Ifurchfiihrung des Ordnilngsslral\,crfahr.elts undicn Erlaß des Orcinu;sssträIbesdreidcs ciit"ri-äi" Bestim_rnunllcn der Verorcinung \ om 3. l-L.brLlaf 19J j übcr dieFestsctT-unE volt Ordnunusstral.rn und,lin »iichflifrr"rrgdcs ordnungssrralverlahrens (cBi. i §. äal. "*'
trl !]P9t Bcsch\r,crden gegen Ordnungssrralbescheide der Vor-. srrzeilq('n ocr H:11r. der Bezlrke entscheidet der Lciter dcrStaarlicl)er) zerrrrat\-cr\\.il1unq tür Sr;ri;iii. ..-'

(1) Durchlührungstrestinrnrung§ei0zu diescr lrerordnung erlätltder Leiter der Staatlic_hen zenrralvcr\\,altrrrg- iii'r Statislik.(!) Diesc Verordnunil trilt ntit \yirkung \-om t. Juli l9i6 jnK ra tr.
(3) Gtöio\zeit-ig trctcn di(] verordnung l.ont 28. I{ai 19;{ übcrd:c Regclung und Iiortirolle .lei gcrichtsu.eiens in derDeutsclcn I)cltlol(ratischen ncpubiik iCnf. -S.-;i.rl und dieErs_re-. I)urchtrihrungsbestinrmung vom :a. f.iai- It;{ (i]Bl.S. 546) dazu auller l(raIt.

\-€fii{Irnilicht in1 G esrtzblatt dcr DDR r9i6, Nr. 66
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lirste Durchführungsbestimmung
zur Verordnung über das BericlrtsNesen in der Deutschcn DemokratiscUe[ Rcput]Iik

vom 9. August '1956

Auf Grund des § 10 der Verordnunll vom 20. Juli 1956 über das Berichtswesel ln der
Deutsdren Demokratisdren Republik (cBI. I S. 599) v!'ird Iolgendes bestimmt:

Antrag auf cenetrmigung
§1(r) Dlrrdr §-3 Ab§--.2 der verordnung Btrd die Genehmi.gungsbefugnis der staatuchenZentralverwal.tung für Statistik abgegrenzt.

§ 3 Abs, 2 Budlst. a umfaßt auch diejenigen Beridtterstattungen, die neben der Ab-redrnung des VoLBswirtscflaltsplanes noch. rtreitere Angaben fotdern.
(2) für aue diejenigen staatlich§& und .sonstigen Organe, Dienststellen, Einrichtungi.n

6owie Einzelpersonen, die gemäß VI)'Abs. 2 der Verordltung einen Antrag auf Genehmi-
Bung bei. der StäaU.ichen Zentralverwaltung für Statistik stellen müssen, gilt naeh-
6tehende ltegelu[g:

a) Ein Antrag ist für jede beabsidltigte Beridrterstattung einzureidlen, und z['araa) wenn si(ü der Erhebungsbereldr auf die Deutsche Demokratisdre Republik
insgesarnt oder eine Mehrzahl von Bezirken erstredrt, an die Kontrollstellefür das Eericitswesen der Staatlidren Zentralverwaltung für Statistik, Ber-Iin C 2, Klosterstraße 80/85,bb) bej. Berirtterstattungen innerhalb eines Bezirkes an die zuständige Bezirks-stelle der Staatliclen Zentralverwaltung für Statistik,cc) bei Berldterstattungen j.nnerhalb eines Kreises an die zuständige Kreisstelleder Staatlidren Zentralverwaltung für Statistik.

b) Zur Antragstellung sind die bei den Dlenststellen der Staatiidlen Zentralver-waltung für Statistik erhältliihen Antragsvordrucke zu verwenden.
c) Erstred(t siih die beantragte Beridrterstattung auf die Verantwortungsbereiche

anderer Orgaüe, so ist die sdrri-ftlidre Zustimmung der beteillgten Organe zu-
sammen mit dern Antrag vorzulegen.

d) Jedem -Antrag sind clie.. Entwürfe der Fragebogen, Metde- und Abrectrnungs-vordrudre sosie der Erläuterungen zur Durdrführung der Berichterstattung bii-zufügen.
e) Die Anträge lrat der Veranstalter der Berichterstattung so redrtzeitig zu stellen,daß ei.ne beratende Einflußnahme auf clie Methodik und Organisation der Bericfrt-erstattung vor der Drudriegung bzw. Vervielfältigung thre Durdrführung nidrt

verzögert.f) Anderungen bereits genehmigter und registrierter Beridrterstattungen bedürfender zustimroung der zuständigen Stelle der Staatlichen Zentralverwaltung für -Statistik.
(3) Ordnungsgemäß eingereidlte Anträge werden von den Dienststellen der Staat-

l.idren Zentralversraltung für Statistik innerhalb von zehn Tagen bearbeitet.
§2(1) Die Leiter der zentralen Organe der staatlidren Verwallung und die Vorsitzendender lläte der Bezirf,e und Kreise (§ 3 Abs. 1 der Veiordnung) regeln in ihrem Auf-gabenbereidr in eigener Verantwortlldlkeit die Form der Antragst?llung und dieBearbeitung der eingereidrten Anträge durdl besondere Arbeitsanweisung.

(2) Die getroffene Regelung ist bei Anfordern der Veranstalter-Nummer (s 4 Abs, 3)der zuständigen Dienststelle der Staatlidren zentralverrvaltung für Statistik mitz:-teilen. 
§ 3

Vorlage der Erhebungsunterlagen(r) Die gemäß § 4 der Verordnung nadt der Genehmigung elnzureldlcnden Er-
hebungsunterlageo sind

von den zentralen Organen der staatlidlen Verwaltung an die Kontrollstelie der
Staatlidlen Zentralverwaitung für Statisti.k,
von den örtliihen Organen der staaUichen Verivaltung an die zuständie Beziaks-
bzs'. Kreisstelle der Staatlidlen zentralverwaltung für Statistlk

zu senden.
(2)
a)
b)
c)
d)

Aus den Erheöungsunterlagen muß ersidrtlidl sein
der Veranstall.er der Berichterstattunga
die Bezeidrnung der Berichterstattung,
dcr l(reis der Befragtcn,
dic PeriodizitäL

e) der cenehmigungsvermerk mit Reg.-Nr., Datum und Befristung.
" §4

Gcnehmigungssermerk5 der Verordnung vorgeschriebene Genehmigungsvermerk hat(l) Der
{olgenclen

gemäß §\vortlaut:
cenehmigungs'Jermerk

Genehmigt som ......
und registrlert

am ... ......... . ... unter Nr. .. . ..
Belristet bis zum

(2) Die Registriernummer des Genehmigungsvermerkes setzt sich aus der für das
je§'eilige staatlicfie Crgan güttigen Veranstalter-Numtner und einer laufenden Numn)!'r
.der Beridlterstattung zusammen.

(3) Die Veranstalttr-Numrner ist anzufordern:
a) von den zentralen Organen der staatlichen Venvaltung bci der Staatiidren Zentlal-

verrvaltung für statistik, Ber]in c 2, Kontrollstelle für das Berichtswesen,
b) von den örtlidren Organen der staatlicflen Verlvaltung bei der zuständigen

Bezirks- bz\&'. ßrcisstelle der Staatlidlen Zentralver'lvaltung {ür Statistik.
§5. Übergangsbestimmungen

Für alle zum Zeitpunkt des Inkra{ttretens der Verordnung von der Staatlichen Zen-
traiverlvaltung 1ür Statistik gcnehmigten Beridrterstattungen ist der erteilte Genehmi-gungsvermerk entsprechend der Befristung §eiterhin gültig.

. §6
Ausnahmeregelung(1) Untcr genehmigungsfreien Bericiterstattungen der politlsdlen Partelen und

Massenorganisationen gemäß § 2 Bucbst. b der verordnung sind alle dieienigcn Beridlt-
erstattungen zu verstehen, deren Inhalt sidl auf Angaben über die politiseie und
organisatorische Arbeit, lyie z. B. Iuitgllederbe§egung, Beltragsabredlnungen, Wahl-
ergebnisse, Tätigkei§beridtte der Servähiten Leitungen und gebildctcn Kommissionen
beschränken.

(2) Dagegen sind Berichterstattungen, die diese Organe im Rahmen ihrer w'irtschaft-
lidlen Tätigkeit duilhIühren, genetrmigungspflichtig.

§?
Schlu ßbastimmung

Diesc Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer Verkündung ln Kralt,
Berlin, deu 9. August 1956

staatliche zentralverwaltung fiir Statistik

Vcröffentlicht im Gesetzblatt der DDR f956,'Nr. ?0.
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Anordnung
übcrclieErrichtungeilrerFaclrschulefürPlarrunguntl

Statistik

Vom 31' August 1956

zur Verbesserung der Ausbild'ung mittlerer,Lader auf dem
ciült'i"iiäi"i.E ",ia 

der statist'ik s'ird angeordnet:

§1
(1) Am 1. September 19i? lvird die ,,Fachsdlu1e {ür Planung

",iä iiäii=,ir.;-iiit a",, sitz in Berlin erridltet'
(21 Die Fachschule bitdet in einer dreijährigen^.studienzeit

-iiir.iä-xäääi-;;? äe* cäriäi a"r Planuns bzw' stätistik aus'
die 1ür eine TätiEkeit iti'ä""-- o-te'"g": d9f .,ll?""ng' der
äiä"tiiÄ".-'Z"niiiiil..w.ri,.e -iür stätistlt,sou'ie. in ander:en
ö;;;";;;"ä";;tiitri"Len väiti'artune' staattchen E^inrichtungen
und. in der volkseigenen wii"t"narl vorgesehen slnd'

{3) Die Fachschule richtet für die beiden Fachriciltungen Pla-
.u'ir'o",ii.d !];ri;iik ein r,i"iri-:nütternstudium semäß der An-
ord.nunl \-om 21. Augusr rdio-ti.uoi dic Ernrichtuag. oreanisation
I irä' ä L-'"r."iün'i'i i- -o äi r:Jär,Iäiri äin'i u dl' -' lür a i e we rk-
rätigen (G81. I S. 609) ein.

§2
(1) Dle Fachschule ist der Staatlicrhen zentrah'erwaltung für

st iisiik unmlttelbar unterstellt'
(2) Die FactISChuIe 8ehört zu der Gruppe der nicht-ingenieur-

technischen Fachstrhulen';;d *i i" a'i Fachschulvcrzeichnis
ää'ö."Gärt"n oemoxratlioren Repul'lik aulzunehmerL

(1)
satio n

§3
Die r.achschule ist eine selbständige HaushaltsorS'ani'

(2) Die Mittel sind entsprechend den Kennziflern-des volks--
,*'i.'i.ää1,äiiä"äs iüiiräuinäit d;r staatlichen zentral\'er§ altuns
tür Statistik zu Planen.

§4
Die Ausbildung so§'ohl im I)irektstudium als auch im Fadr-

..i'"ir"i";i.äii,d J*lolgt ent;prechenl dcn dcr staatlichen PIan-
il'ä;;r.;;i;,iä'a"i siirtiiäri"n zctriralver\\'uituns {ür statistik
ä;ii;;;;ä"; /ü;;s;ü",i aur'ääicrünotase der rür. d.as Fadrschul-
i':;i;;-'ä;;"ö."it"rren p""ioi:iti=<tten Republik geltenden
Bestimmungen.

§5
Die Struli'tur und Atlfgabenstcllung der Fadlsc]1ule lvird Yon

oä--stä.tiilrr"" Zc"trat.:eru',.ttunq f iir statistik im- Einverneh-
ni"n--r"ii--.r". Stitatlicllen Pianliommisslon und clcnl Staats-
!:t-i"";;:;i rur- 

- 

uoctrsctrutri'esen, 1{auptal)teiiung FaetlSdrul-
\§csen, lcsr.gelcgt.

§6
Dicse Anordnung tritt mit rhrer Verl(ündulrg ilr Kralt'

Berlin, den 31. Atlgust 1956

Staatliche zentralverl§altung für statistik
ProI. Dr, Behrens

Leiter

Entnommen:
"Sta t .Praxis" 56/to

*6-



Aus der Verordnung (Abschnitte I und VII) über die
organisation der Planung der Volkswirtschaft vom

L3 .2.1958 ( GBl .S . 125 )

r/5

Entnommen:
"Srat.Praxi3" 58/4

I)ie Staatlidre Zentralverwaltung für Statistik hat die
A;f g;ü; a;.t die einheitliche-,- objektive..und termin--""ä?n"'g*ictrterstattung die Kontrolle üb-er die Ent-
i"i.Li"ng der Volkswirtsdraft zu sichern, Reserven rn
ä;;wift.h"ft sictrtbar zu machen und die notrvendigen
iäiiiüo"" Ünterlagen für die Ausarbeitung der Per-
.;ilil;"d -.lahresfläne bereitzustellen' Entsprechend
ää;;' A;iäb";äiune bleibt die staatliche Zentral-
;;ääü"c=ür- statistilx als ein zentraies organ -mit
äili.;-üE*iellten Bezirks- und Kreisstellen bestehen'

Die Bezirks- und Kreisstellen der Staatlichen Zenltal'

".I*;rftr"i t"r Statistik haben die Aufgabe' durdr die
;;h.iii"]r;, ob j ektive und termin gemäße Berj cht'erstat-
;;ä-a;; Kd"iiäie uuei die Entwicl<lung tier-wirtschaft
i*-ä.ri.f. Urlr'. Kreis zu sichern, Reserven sidrtbar zu
;;,lr;; und die notwendigen statistisctren Unterlagen
i,i;-die Ausarbeitung der Ferspektir'- und.Jahrespläne
ii- a"" s"ät." bziv. Kreisen bereitzustellen'

Der Leiter der Staatiichen Zentralr'eru'altung für Sta-
tistifr iJ flfitglied der Staatlichen Plankommission'

Die l,eiter der Bezirksstellen der Staatlichen Zentral'
u"r*äft""g für Statistik nehmen beratend an den Sit-
;ilJn-ffi u'irts.r,atttrate bei den Räten der Bezirke'
ääi-"itä"-a"r Kreissteller: der Staatlichen Zentralver-
äärt"""g iür-säittix an den Sitzungen der Plankom-
*üii"""." bei de:r Räten der Kleise teii'

Die Vorsitzenden der Wirtschaftsrätc bei den Räten
aei ä"rlir.ärnd die Vorsitzenden der Planliommissionen
üü -4."- nai"t 4". Ki'eise haben das Recht und die
p}iOi, Oi" iatigt"lt der statistisdren Bezirksstellen zu
ronüoiri"."" und sie in der Elfüllung ihler Auigaben
zu unterstfitzen.

Die staatlictre Berichterstattung als Instrutnent der
r-Jit""ä--alo Volk3rvirtsciratt ist z'u \-crbcssern und zu
;,;;;;;i".h;;' o ie bishei in'den versch i cdlcnen Bereichen
ä;;Uii;i.'i.ischart du rchgef ührtcn f a cn I i chen Erhcbun -
;;; ;i;J ü;,t*tgeheno ei"nzuschriinken und. cinheillich
ä;;.lr--ai. slaittiir,e Zentralverrvaltun g f ür statistik zu
organisieren.

Üm den Arbeitsaufwand im Berichts\§esen rvesentlid't
,rl"t.ing*.n und um jecle D'rppclarbeit z-u bcseltigcll'
Lt aiu St"orfiche 7-entralvenvaltüng fi'ir-statistik für dit'
oo.rnit" Bericirtcrstatiung §crant\tortljch' Zur Kon-
iä;'ä;t g;;";t"n Beric[tsu'csens ist die zentralc cc-

"Llr-lg"r*pflictrt 
rvieder einzuführen'

7



Z/a
\ierortlnuug übcr das Ilerit{rtsrvesen

\,om l. 0krober I95g
(veröllentucht i,n cesetzblail (lel. DDR. Teil I, sclte ??,1)

§1
(i ) Alle statislischen rir.he]J-_unEen. Abre(.hnunge,1. Ber.idrte undiusldunsen., Anat),sen us\r,. (nachsten.iio'äÄüÄr.rsra11une

!:(nünnl). drc ton ll(,rrit,be n. -staatlrctrcn Oirjinffi i" 0"" Süä].iund cclnc jrdr.n. sonsl iccn einrir.rrtuirA; "unä--6i!"r"n .o,r1"1'on I-rnzclt)crsr)ncn I'c,rlangt ucrclcn. sir)d E;;ehtn;g;;äi:pili(Jlti,t. sro sind Dur zrr-läsiiE. r,:*i,n'it"-ää iäü a". "§tääi_
Ir_chc-n _zen1 rii I vcr\\.a I t u nE i"r sia tiriit' eiiäilinn iJionnrisu.,er_1 cl llt(:rk trir;tclt. Ausl]eni)mr)]en hleruon sinO'-gä.i"ite.stat.,ur_ßen. die von dcr. staarlichep zeriiiar"ärüäit";ää" statistikdurchBeführt §'erden.

(!) Die celtehmjcuns rnuß \.orliegcu, unabhängig davorl, ob(lie Beri(ttterstaltunA -
l. einmalig oder perjodisctr \\,iealerkehrend,
2. rnittels Vordrue* oder Jorrnlos,
3. als Total- oder Teitberrf\gung

durdrgeführt wird,
(3) Für die Einh3lunc .ter.nach..Abs. 1 erlorderlic_hen Geneh_fleung g1 der Lciter'des jc\a,eiligen o.Äir"-i,-ääi"oie Durdr_, uhrun g einer Beri ch t erstatiun g näausioriili.", vliintu,ortri.t.

§2(1) llight €:enehmi8ungspflichtig slnd, sofern hierdurch nicht
:li;.ä".ti:f; ll.gdes in § i aus- i tiitEäriäü}i' näffi tenr<:^eises

f . innerbelriebliche Abrechnungen uncl lue1dungen,2. Berichterstalruneen im Rahmen it,.". irälicnun zr_stä ndi gkeitsberelch es
a) z-rvisdr.en der Sta-aillc,hen plankommission und denwirtschaftsräten 

- uei. äen Hil;'ä;"ä:;irke bzu,.z\r'ischen den Abtauu;gen'-ääi äiä"irär,un pr"n_kommission und cten inien uniärslerii"äizve,b) zwisclen den zentralen Organen der staauichenveru.atrung uno .aen_*rnln ,iitäi.i"Iiä Vva sowieden. entsprecr eno en ri crräieäri-", "äj.ää.' naren derBezirke,
c) z\Ärisdren den Wirtschaftsräten bei den Räten derBezirke und den .pta"xdmniijri.ilän ää den Rälender Kreise sow.ie den \"üB'iä1,""".".. "'.
d) zu,'ischen den Fachorganen bei den Räten der Bez.irkeund den entspreche;äe,i F;ct.;;;;;."däioen natender Kreise.

- (-2-) Nicht genehmigungspflichtig ist das Bericrhts\\.esen inner_ha I b .der d em o k ra 1 i sch e 
" 

- pa rie ä:" - u riä 
" nir""rliäiär,,,.r riün en.Beridrterstattu ngerr, di? aiese c_riäariä'-im'ääää,i'rrrer n,i.t_schaftlich en Tä u ekei t a r r rchriihreä' ür*,.: 
-ä;;;';;;art 

sich äufdre_ wirtschafttiche räiigkeit oe" ""iei' iiäu..l"r' lenalnrenBetragtenkre.ises er.strpckt, sino Ser,cnlni!",,srääii,t,g.
(3) r..ür das unter Abs. I z\t'l. 2 gen.rnDte Berichls$.,estn ,.ritgcrlgie Leiter der je\\.eitigen oi.la,re'die iär:r,rti*:äiilis. Sic hab(:r)ins.besor)dere zu prüiun. orrj cinJ e"ii';;;;ä;;'i;""n unrcr_stellten OrEane keine Uerichre.riatt".ä-dei 

"-;i.;"§ I Abs. l.genannten Befraglenkreises suslöst.

llldl.I.!ir"" \'on ailen RcfraAren enrsprcchend dcn dazu erteil_rUrr v\(rsutll(n vottstandtq und wahrheltsgetrL.u ausqefüllt undtermlngcmJiJ :ibgcgeben wcrlen..
!2) GenchmiEungspflichligc BeCchterstattunRen. diegdej Si-rle? unsülrigen c e'nLnmigundJ;ä;-;;;f i;;s;r,nlcnt bearbeilet u.erden.

keinen
dürfen

(3) Die.Leiter \.on Dienststellell. Betiieben und Einricllungensowie. Einzetpersonen, ate genenmrgurei-pifiiht"isä Berlclrts_
X:,:j"d:Iy:.i.:.i..-d1li!": die keinen' no-ci "inei' unsültisenucncrrrugungsvermerk tragcn, siltd verpflldrtet, unveizügli*rd-ie Staatliche zental\,eruäitung {ür Siätistifi äu -üenachrich_
tigen. Der-Benachr.icitigung sinO die geilcntsanf6rOerungenso\r're die Berichl§\.oxirucki beizutügen

. {4). Vordrud(e für geDehmigungspflidltige Berlchterstattungenourlen .nur dann gedruckt oder verviellältigt u,erden, wenng_rcrcllzcrtrg m.it dem Dru(:I{- oder \rervielfältigungsauftrag derGenehmigungsvermerk der StaatUchen Zenträlvehvaltur.r! fitrStatistik vorgetegt wird.

§3
Die Staatlidre Zentrel!,er\raltung für Statistik ist berechtigt.übc.r die Einhaltunr .tieser verordnrnq 

"l,1i"hiießtich derBcndlterslatrun3en gimäß S i ail. iäiiäir. r'iliä'ä"xonr.ouc,in Betrieben. EinricJrtunge:r sf,wie,iirtricLen und zentr.lenOr:anen der slaauicllen \.;erq-a_ltung mlt dem Ziel der §_eitest_sehenden EinschränkunE una rnlöii"ie.i''ii"i"i"nfi"rr.,.g A""Bcrichtssesens du rchzu-ttihren. \\-erdetr gereh-nng;r;gspfl iehti.qc13 crichte rst a t1u n E en o b n e . c cn e n m r g u n g:;"]äär'X* "iurtgu.t 
ur It.so is! die sta atli ch e zert",r..erl äJi;"s- i;; s'r;ii;iri rl"rpni"nr",.die Einsteltung dieser Belidrrelstattuig ili;;ü;;;.

§5
. (1) Wer vorsätzlidl oder fahrtässig eine genehnlgungspJu.h-tige ferichterstatlung -ohne die erforder-Lrhe Cänennilgüngveranlaßt oder durchführt oder dern s { zuwid.erhandelt, Eanimit eincr OrdnunErssrrale bis zu 500 öM bestralt werden. Mit-arbelter der staatlichen Ver'Ä'a.ltungsorgane entsprechend derVerordnung vom 10. [,Iärz tgii übei diä phicnibä und Rechtecier ltlitarbeiter der staatlichen VerwaliunAsorgane _ Diszipli-narordnun8 - (cBl. I S.21?) sind grundsaitzüäh nactr aen Ee.strmmungen dieser Verordnung diszipiinarisch zu bestrafen.

. (2) Zuständig {ür die Durchf':.ihrung des Ordnul.lgsstra{ver-tahrens ist die Staatliche Zentrajver\taliung für Strtistik mitden ihr unterstellten Eezirks- und Kreisstetiän. oerr OrOnungs_stralbescheid erläßt der Leiter der staarficfrän Z;ntratverwal_iun€ für Sratistik. Er kann rtre Ordnungssiiiiüäirät. auf seineSlelivertrete-r, den Lejier arr eUtciiung-Xoirräiürno Xoordi_nrerung und auf die l_eiter der Beziräss1elten der Sraatlichenzentralverrnaltung für Statislik übe;i;;ä;:^'-" --'
- 3) Für die Durchlührung des Ordnunqsstrafverfahlens und::l sJlr p. d es ordn u n gsst iafu"roäää.'Ä?jicri ätä sestimmun_xul qer verordnung vont .8, .F.ebruar lgJ; über die Fcstsetzungvon ordnunsssrrafen u-nd_^d,e orioiiii,ri,n! ää oro.,urgr-s:r'afvcrfahrelts (cBl. I S. f2B).

§6
Durchführunssbestimnrrrnggn erläßt der Leiter ater Staat-lichen Zentral\ er\r'alrung fur Statistik.

§7
_-(l) Diese \.erordltunß tritt ntit Ausnahrne dcs s i ntlt ihrer
xiäLftu"*' dcr § J i,itt cinen uonat nä"n- vdrxünoung in

(2) Cleichzeitig treren au8er Kraft:
,) Pr^g-vu.o.onxng vom ?0. Juli 19;6 über das Berichts_wescn in der Deurschen i_r"moi r aiiiään Repirbtik(cBl, r s. 599),

b) dic erste Dur(rhfiihrungsbcstitnntunq vom 9. Augustt!i6 zur verorcjnun; über das neii"friiwesen in aerDeutschen Demol;ratisr:he, nälrr»r:['iääi. J s. ozrl.
Berlin, den z. Oktober t95B

Der iUinisterratder Deutschen Demokratischen Repubtik
Der l\Ijnisterpräsident Der vorsilzcnde derGrote§,ohl staaliichcll pldnkonlnlission

Leuschner
Stell\.ertrel.ir. des Yol.sltzenden

des I\,linisterratss't
- (f) Statistische Erhebungell, .4,brechnungen, Berictrte. Mel-drl.c"lj Anal1.ss11 usrv., die von dert staä;il;,eä';.,ntrarver-l\-attunq iür Statlstik durchge{iihrt .,uuiOu"' Ui,il. genehmigt

. Auj Grund des S 6 der Veroldnung voin 2. C)ktober l95B überqas tlenchts\l'esen (GBl. I s. ?7.1) rvird {olgendes bestit))mt:

§1

llrste Du rch führun gsbesti mm un g
zur Yerordnung über das Rerichtswesen

1-orn.3. Oktober l95tl
(veriitreniliort inl cesetzblart der DDR, Teil I, seite ??6)

-B-

(2) Die.Anträge Iür dje Berichterstattungen sind so rechtzeitigzil steller,, dau eine beratende Elrlnuft;r,ri)ntc auf dle lllethodlEirnd Organisation dic I)ruclilegung i)z'v. Verviellältigung derErheblrri.qsunterlaSen niCtt vor2tüSeri.
(3) Erslredit sidt die bcantragte Eerichlcrslattung auf dieverant\\'ortungsberei(:he ancicrer Organe. so ist die schrittliclle

Zusl inrlnuns der bctc jlicrcn Organe 7_usalnmcn mit dem Antrag[orz u I c.qcn.
(.1) BQi der Vorbereitung einer Berichtersurttung sind nach-

stelLellde Grundsätze zu beachten:

Antrag auf Gcnehlnigunt
(l) Alle staatliciten und sor)s."igen Organe, Linrichtungenso\t!e Eii)zclpersorren. drc eemäß s i der \:ciordnrrng die Durch-

l1!yIt.. cincr gcnellntiluns§.rtii(.1)rit:cn Bcri{.hterstatrrrngoe-aDsichtie(n, haben fur jecie Ilcrichterstaltung einen Antraä,ni! einem besondererr voidruck cirrzureichcn. - ---'



n) l'ür dtc bcintraFlte Bcr.i('lltcrsirilunq ist dlc N(,twen-,
rlrdke it dcr Durdlf üh]'ung na(t:zuu.i\cil. Dabci lst der
l:t)tl.'ng :ilrI das Seringste I\toß zu bcs('lrränken und der
r\rL,(:it:iltlr\1änd beim Be{ra3:m vorher festz.uslellen
D()r)pclbelraBungen sind unzuidssig.

b) l:lnc reale Terminstelluns ist zu geNäbrleisten,
c) \'om Veranstalter ist nachzu\.:eisen. daß dle Voraus-

sorzunqen für eine exakle Aufbereirung und Auswer-
tunF Eegeben sind.

(5) Dcr Antrag ist einzureiclen:
a) !,'enn sich der Erhebungsbereich auf die Deutsche

Dclnokratisdre Republik insgcsamt oder eine Mehr-
zahl v.)n Bczirken erstreclit. an die Kontrollsteile {ür
das Berichts\[,esen der Staatlidren Zentralveru,altung
für Stal.istik, Bcrijn C2. Klost3straße 80.'85:

b) bel Berichterstattungen innerhalb eines Bezirkes an
die zuständige Bezirksstelle der Staatlidren Zentral- ,

verwaltung für Stalisiik;
c) bei Beridlterstatlungen innerhaib eines }<reises an die

zuständige Kreisstelle der Staatlicben Zentralverwal-
tung Iür statlstik.

(6) Jedem AntraB sind als Manuskript die Entwürfe der Frage- i

bogen, Iuelde- und Abrechnungsvordrud<e sowie die Erläute-
rungen bz',v, bei formlosen Beridrterstattungen die Anwel-
sungen zur Durchführung beizufügen- Ein voEeitiger Drudr
bzw, lrervi.elfäl.tigung sind nidrt zulässig. Nach Genehmigung iund Druck bz[,. Vervielfältigung sind der nach Abs. 5 zustän- Idigen Stelle cier Staatlichen Zentralrerwaitung für Statistlkdie Erhebungsunterlagen in doppelter Ausfertigung zu über-
8eben,

(7) Wird eine bereits genehmigte Beridlterstattung nach Form
oder Inhalt geändert, so ist erneut ein Anrrag auf GenehmigunB
einzureichen, mit Ausnahme von formel.len Änderungen, dr.e
der Zustimmung der Staatlichen Zentralverwaltung lür Statistik
bcdürJen.

(8) \4'ird eine genehmigte Betldtterstättung vor Ablauf der
Befristung eingestellt, so hat aler Veranstalter das unverziiglictrder gemäß Abs, 5 iuständigen Diq§rstelle der Staatlichen

STATISTISCHE PRA.XIS 1958,'12

Zenträlver\.t'altung ttir Statistlk und dcn BefraEten sehritrlictt,nltzuterlcn.
(9) OrdnunEisB€mäß eingereldtte An.,räge werden von derStaatlichen Zentralverwältung für Statistik ln der Ileget lnner-halb l'on t0 Tagen bearbeiret.

Vermerke
§2

(1) Dle Vordrud<e auer genehmigungspflichtigen Beritht'
erstaltunEen müssen in der redllen oberen Ed{e den Genehmi-gungsvermerk der Stäatlichen Zentralver§.altung -tür Statistiklragen. Bei formlosen Berichterstatrungen ist der Veranstalterverpflichtet. den Berichtspflichtigen den Genehmigungsvermerkrn oer Anu'ersung zur Durchitiltrung der Berichterstattung be-kanntzugeben.

(2) Der gemäß § I der Verordnung \/orgeschriebene Genehmi-gungsvermerk hat {olgenden Wortlaut;

Genehmigt als ...... Beridtterstattung
und registriert unler Nr. . .... . . .alTI

Befristet bis zum

Staatliche Zentralver rv altung
für Statistik

§3
(1) Sämtliche von der Staattichen Zentralverwaltung Iür Stä-tistik genehmigten f'ormblätter müssen außer dem Genebml-gungsvermerk die Bezeichnung des veranstalters der Bericht-erslattung tragen.
(2) Au{ al}en genehmigten Fortnblärtern ist ein Einsendever-merk änzubringen, der dem Befragten angibt, bis wann, anwen und in q'ieviel Exemplaren die Formblätter eusgefül]t

abzugeben sind.
. (3) Dem Befragten ist stets eine Ausfertigung des Formblattesals Belegexemplar zu belassen.

Übergangs- und Schlußbestimmungen
§4

Für alle zum Zeitpunkt des Inkralttret,:ns der VerordnunE
laufenden und von den Leilern der zentralen und örtlichen
Organe der staatliehen Verwalrung genehtnigten Berichterstat-
tungen i.st der crteilte Genehmigungsvermerk in der Fassungdes § { Abs. 1 der Ersten Durchführungsbestimmung vom9. August 1936 zur \terordnung übet das Berichtsq.esen ln der
D€utsdren Demokratischen nepublik- (cBI. I S. 691) weiterhlngültig, und z!\.ar bis zu eiltem vom ieiter der Staatliehen Zen-lrall,erwältung für Statistik festzulegen,ten Termin.

§t
Diese Durchführungsbestimmung tritt :nit ihrer Verkündung
in Kraft,
Berlin, den 3. Oktober 19i8

Der Lelter
der Staatlichen Zentralserwaltung filr Statl§tlk

' Rauch
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Ilcrlin, tlcn 5. Juli 1966

Ycrordnuilrl
über das einheitlichc S1-stcrn von
Rcdrnungsliilrrung und Staiisiik.

Yorn 12, SIai 1966

Die Durchsetzung der z.ivciten Etappe des neucn öl<o-
nomisclen Sysie'ms der pianung und Leitrrng irr der
Deutschen Denloitratischen Republili erfordert eine ncue
Qualität der Informationen iiber den tatsächlichen Ab-lau! der ölionomischen prozesse für die rvissensci.laft-
lictr fundierte Leitungstätigkeit cler Be..riebe, Staats-
und Wirtschaftscrrgane.

§1

Geltungsbereich

I.
Aufgaben

§2
{1) Um dcn qualitativ neucn Iniolmationsbeclarf dcr

Leitung-soi.gene aller Ebcnen ratior:ell zu bcflicciigen,sind die Eriassungs- und Aufbercitungsststente r.on
Rechnungsrvesen und Statistik zum einhciilichen
S1'stem von Rechnungsfühnrng uncl Statistik zu ver_
schmelzen.

Um den volksrvirtschaftlidren ReprodukiionsDrozeßln seinen Zusamn:enhängen, Velfiechtungen und
lYecirselbezieirun gen darzus lellen, sinci verbi nrjlicltc ein-heiilidte Grundsätze für die Etr:fassung, Arribereitungund Übermiitlung zahienmäßiger Inlormationen f .ür
die gesamte Volksrvirisctraft festzulegen, clic den ge-
stellten ner:en inl-raltlichen Anforclerungen dc:; Infor-
maticnsbeCarfes entspreciren und iian Einsatz der
maschinellerr Dateni'erarbeitung ermii;3iichen.

. Die rationelle Ermiiilung von zahienmäßigen An_gaben über die Prozesse und ljrsch:inurigen erfordertdie Verschmeizung der bisher getrennten Erfassi.rngs-
und Auf bereltungss-vsteme von Rechnungsr,vesen undStatistik zu einem einheitlich geleiteten Svstem von
Rechnungsfüh.rung und Stati_stili, Cas aiie Bcreiche der
Volksrvirtscl-iaft umfaßt. Um cliese Zielslellung zu er_
reidten, rvird folgendes verordnet:

(2) l\Iit dem einheitlichen S_i,stem 1'cn Rechnirngs-
führung und Statistil< ist der notu,endige zahlenrnäßige
Infor:r-rationsbedarf aller Ebc,nen cler Voil<s*.irtschaft
über den abgelaufenen Reprocluktionsprczeß kurzfristigzu gewährleisten. Dabei

- sind aussagefähige Lrnterlagen als Ausgangsmate_rial f ür die Perspektir,- und Jal.rresplanung zu
schaflen,

- ist ciie Plandurchiührung zu kontrollieren und zu
analysieren,

- sind Bestand und Entrvicklung des Volksvermö-
gens sorvie die r/errvendung des Nationaleinkom_
mens naChzu§'e;Sen,

- sind operative Leitungsentscheiclungen in allen
Ebenen der Volliswirt.schaft vorzubcreiten,

- ist die umfassende Durchsetzung der u-irtschaft_
lichen Rechnungsführung, insbesonc.iere cler inner-
betrieblichen rvirtschafilichen Rechnungsführung.
zu unlet'st.ützen.

Diese \rerordnung gili fLir Beti'iebe und Einrichttrn_
Een (im folgenden Betriebe genannt). Staatsorqilne L:ni-l
Wiri,schaIisorgane alier Beieiche de:.. Vrli:srrrris:hait
sorrie dcn Vorsiand clcs Vet'banics Dr.,,risciici Kon_
sunrgenossrnschaiten (VDä) Lrnd drn Zor.:ir.ilvorsi.rnci
der Vereiniqung der gcgenscitigcn Rr,-rr:rnhilfe (Vd.,lA)
(im foigenden übergeordlete Crganc genanrt).

(3) Durch das einheitliche System von Rechnungs-führung und Statisr,ik sind zahienn:äßig lvider.zuspie_
ooln "--l i--....^.^rr ---bur'r urru uü!!u5itrlltrti.

- der Reproduktionsprozeß insgesomt und in seinen
einzc'lnen Phascn, in seinen Zusammenitängen und
VL-rllech tu ngen,

- dic einzelnen Elemente Ces Roprcc!uiitionsprozes-
scs, ihre Vcr'.ii:clcrung urC ElTck.tiviti.it sorvie <iieAusnurzung <jer Fonds,
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- die Wirkungsw-eise ökonomischer Cesetze' insbe-

sorrclere ihre Ausnulzung durch die Anrvendung

ökonomischer Hebel,'

- volksrvirtschaf tlich rvichtige Proportionen'

Bei dcr ECassung, Aufbereitung und Darsteilung der

äf-,f "n.anig"n 
In{orrnationen sind die Erfordernisse

ä;;';;;;.;uns'on komplexen ökonomisdren Analv-

i"r, -il.tti"ts- und Periodenvergleiclrcn' -Zeitreihen'
Trendsbestimmungen üei rrerstärkter Anrl'endung

;;i;ä;i;;-rtatLtiso"r Methoden zü berüdisich'

tigen.

(a) Die inhaltlictren Anforderungen an -den 
notwen-

digen zahlenn'läßigen 
-tntotrn'tiontbedarf sind durdr

äiE"ä.itl"u", Wirt-schafts-'und Staatsorgane auszuar-

beiten. Darauf autbauend haben die Staats- und Wirt-

,'Ä"ilrorg"r'," ihre Anforderungen zu systematisieren'

;;';;;;;;", und der staatliclren zenralvenYaltuns
für Statistik zu übergeben' Der Leiter der Staatlidten

äätrrri:"..r"ltung für Statistik koordinierl die Anfor-

ä;;;;;; *it a"* ziJ'- aen notwendigen qualitativ

höheren Informationsleäarr uei Beactrtung des § 1?

Äbs. z sbzudecken und den Auflvand ar vergegen-

ständlichter und lebendiger Arbeit auf das erforder-

liche Maß zu besdtränken'

§3

(1) Die Leiter der Betriebe' Wirtsclrafts--und Staats-

organe haben ständig 
-'ieistreUig die Erfassung und

Auf bereir'ung der notrvendigen zahlcnmäßigen Infor-
mationen in ihrem Bereich zu rationalisieren' Der plan'

mäßige Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen ist

dabei zu berücksichtigen'

(2) Der Leiter der Staatlid-ien Zentralvers'altung für
st;l.;k t',rt ,, sictlern' daß zur Unterslützung der

Rationalisierung in oei i:ctrleuen einheitliche Organi-

*ii""tg.r"asätze der Erfassungs- und Aufbeteitungs-
arbciten herausgegeben rverden'

(3) Die Leiter der Staäts- und \§irtsdraftsorgane
habendieKonkretisierungdieserorF.anisationsgrund.
sätze auf die Bedingunguf iht"t Bcreiches odcr Zitei-
ges z'].l t'eranlassen und'clelen kurzfristige Eintührung
zu sichern.

II.
Aulbau und Inhalt

§4

Zum einheitlichen S)'st:r:l von RedrnungsführuoE
und Statistik gehören:

- Definitionen von Kennziffern und Begri{fen'

- volksrvirtschaftliche Ststematikeü und Nomenkla-

turen'

- betrieblicire Erfassrrng und Aufbereitung

- Grundsätee der Bewertung'

- Grundsätze der Ordnungsnräßigl:eit'

- Crundsä tze cler ! nnerbetiietrlichc-n Inf ormaiion'

- Berichterstaltung.
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§5

Deflnitionen von Kennziffern utril Begriffen

Der Leiter der Staatlichen Zentralverwaltung lür
str'tirtil. 

-i"i in Übereinstimmung mit der Staatlidten

;i;;i;;;ittion und dem Ministerium der Finanzen

und nach Abstimmung mit den zuständigen Staats-

und Wirtschaftsorganen Definitionen widrtiger Kenn'

;i;ä.; uno eeeririe der Planung' Finanzieruns' Reclt-

n"ngtttiir*ng und.statistik herauszugeben'

§6

Volhswirtschaftlichc §ystematiken untl Nonrenklaturen

(1) Die Staatlictre Zentralverrvaltung für S-tatistik ist

in'äurii-."ng mit den zuständigen zentralen Staats-

;e;;;; ;;. tätgende svstematiken und Nomenklatu-

i"i-'r'"."nt*ortilch, oie' ttir die Datenerfassung und

-.rfU.t"i,rng im ei;rheitlichen System von Redtnungs-

fd;;;';;J statistik verbindlich anzuq'enden sind:

- BetriebssYstematii<'

- Erzeugnis- und Leistungsnomenklatur'

- Nomenklatur entscheidender rveltmarktfähiger
Hau Pterzeugnisse'

- Nomenklatur der Inventarobjekte'

- Nomenklatur der Wissenschaftsgebiete'

- Systematik (Schlüssel) der übcrgeordneten Organe

und Eigentumsformen' -

- Systematiken der Gemeinclen und- Ortsteile der

O"rtt.f,.n Demokratischen Republik'

- volksrvirtsctraftlicher Kontenrahmen'

- Kontenrahmen der Wirtsc}aftsbereidte'

(2) Auf der Grundlage tler volkss'irtschaftlichen Sy-

stematiketr und Nomenklaturen können von den Lel-

ternclerzentralenStaatsorganenachAbstimmungmit
äää L"it"t dcr Staatlichen Zenirah'errvaltung für Sta-

I.iir.-r.-i ".* S]'stemat'iken herausgegeben rverden'

(3) Auf der Grundlage des volkss'irtschaftlichen
Kontenrahmens kann die Ausarbei"ung der Konten-

rahmen f ür die Wirtschaf tsbercicl-re den zuständigen

;,;;;;- und wi.t,t}'oftsorganen übertragen rterdcn'

(.1) Die Leiter der Staats- und \Yirtsdraftsorgane §o'

u'ie der Betriebe haben das Rccht' die volkswirtsdraft-
ii.t"n-Syrtu*atilien und Nomenklaturen bei Notrven-

digiieit zu spezifizieren, T oUei die.eincleutige und l'oll-
stiinclige Zuordnung "' d"n Posilioncn der volksrrirt-
rilült;;; §vrte,nätiken und Nomenklaturen gewähr-

lcistet sein muß.

Betriebliche Erlassung untl Aufbereitung

§?

(1) Durch die betriebliche Erfassung und Aufberel'
t")-ri J.ä-äi" notrvt.ndigen zahlenmäßigen Informatio-
;ä ;;;; vorgange, pilo"tt" und Erscheinungen des

Rerrroduktionsprczesses auf der Grundlage der Einheit

,;;^Ni;;s", zlit und lvert in ihren Einzelheiten' Zu-

ä#;;;:;c"n ut'to ihrer Vertlectrtung nadtzurveisen'
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(2) Die lletriebtiche Erfassung un«l Atrtb:,r,eituns er.-folgt mittels Erlassr-rngsbclcqen (inr folgcndcn Rclcgegenannt) und Aufl:ercitungsnachu,eiscn als Ausganrs_material f iir innerbetricblichc Inlorrnalionen uncl ciieBerlchterstattung, riie durch rationelle r\Icthoclen urrdVerfahren zu gen,innen und den entsprcchcncien Rech-nungen zuzuordnen sind.

§8
(1) Die notr,vendigen Dalen über Vorg:inge, prozcsse

und Erscheinungcn rles Repr.ocluktionsprozesses sinddurctr Belege zu erfassen und beurhunclet nachzuu.ei-
sen.

(:) i\.Iit dem Bcleg sind

- rlie einmalige Erfassung eines Vor3angcs. pr.ozes-
scs oder einer Ot.sdreinung,

- die einhcitliche Iicnnzeichnung auf cier Grund-lage der mit dern S_\.steln dcr planung koorclinier-ten S-r'stematilien uncl llomenklaturen.

- der einheitliche Ausu.eis der Bes.ertung der ma-teriellen und finanziellen illittel unter Beachiung
der Eigentumsforrnen und der Besonderheiten derlYirtsdt a ftsberei ch e,

- die übereinstimnrung von [.Ienge, Zeit und !trcrt
irn Nad:rveis glr.icJler Vorgänge, prozesse oder
Erschc.inungen,

- die Ordnungsnräßigkeit und \tr'ahrhaftigkeit der
Daten

zu gewährleisten.

§s
(t) Die Cruppierung, Summierung und Gegenüber-stellung einzelner oclcr mehrerer Diten mit gleichar-

tigen Erfassungsmerkmalen zur Darstellung zusantn:en-gefaßter Daten über Vorgänge, prozesse und Ersctrei-nungen des Rcproduktionsprozesses er{olgt in Auf-
berei tu ngsnach rveisen.

-- 
(2) Die Aufbereitungsnachweise sind ln Form vonKarteien, Listen, Tabellen oder Konten enisprecfrenAder betrieblichen Notwendigkeit rationell n""i, Cu_sidrtspunkten der operativen betrieblichen Leitungund Kontrolle miteinanclcr abstimmbar und aufeinan-der beziehbar zu führen.

(3) Mit den Aufbereitungsnachu,eisen ist die

- rationelle Befriedigung sowohl des innerbetrieb_lidren als auch cles überbetrieblich not$.endigen
zahlenmäßigen tn formationsbedarf es,

- Vergleidrbarkeit uncl Fortsehreibung von Kenn-zif;lern über einen längeren ZeitrauÄ
zu gewährleisten.

§10
(1) Die Belege und Aufbereitungsnachweise sind sach-lich zu systematisieren und enÄprechend clen Er[or-dernissen der Bereiche der Voilrsivirtscfraft elnneitilcttden Rechnungen übcr

- Arbeitsmittel als Nuchrveis der Bcstan«lc, clr:r. Ent_wicklung der Grundmittel uncl
Investitionen,
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als Nachu.cis der Bcstärrcle. ric-r Ent-
rvicklung und der Veru,enrlung von
Bohstoflen und Einsatzml,tterialicn,

- Arbeitskräfte als Naclrrveis cicr. Entrvic.klung derArbeitskriifte, des Zeitfoncls. der
effektiv verbrauchten Zeiten sorviedcr Lohn- und Einkontmens-
bestandtei le,

- Leislungen als Nachrr.eis cicr Entrvic.lilung dcr'produktions_, Zirkulations_ und
Dienstleistungen so..r.ie cler s.issen-
sdraf ilich_tec,h n ische,n, ku l r urel lenund sozialcn Leistungen und ihrcs
Absatze-s,

- Kosten als Nachs.eis ihrer Zusantnrenfas-
sung nach Arten, Leistungs_ undKostenstellen, Kostenträgcrn und
Erzeugnissen,

- !'inanzen als Nachrveis dcr rvertn-räßigcn Zu-. sämmenfassung der Vorgiingc. pro_
zes.se und Erscheinungen und ihre.r" Bilanzierung sorvie als Einzelnach-lreis der Bestände, der Forderun_gen und Verbindlichkeiten,

- Nutzen ats Nachrveis des Nutzeflektcs dcrilaßnahmen des q,issensciraftlich-
tedrnischen Fortschritts und der
Grundf ondsaus n u tzun g,

- Gesamt-
übersichten
und -analysen ats Nadrtveis für konrplese Zusam_

menfassungen, komplexe analr,-
tisdre Untersuchungen, Kontrollän
und die Verflechtungen der pro-
zesse in Mengen, Zeiten und Wer-
ten sowie für die Entrvicklung kom-
bisierter Kennziffern aus Angaben
versdriedener Rechnungen, !vie
Arbeitsproduktivität, Eigenleistun-
gen, Ausnutzung produktiver Fondsu ä.,

zuzuordnen.

(2) Die speziellen Anforderungen an die betrieblicheErfassung und Aufbereitung sind in den Anordnungenfür die Bereiche cier yolkswir.tschaft ,u ."g"ln.

§11
(1) Ausgehend vom rn/issenschaftlich begr.ündeten In-formationsbedarf der Betriebe sorvie der Staats- undWirtschaftsorgane sind clie Anforderu.,g.n 1.r-Oi" b"-triebliche Erfassung und Aufbereitung ii Abhängigkeitvon

- dem technischen Ä.usrüstungsstand der vorhande-nen oder in Anspruch zu nehmenden Datenverar-
beitungsanlagen und der _übermiti!üngsaggregate,

- der Bedeutung, Größe, Technotogie und Eigen_
tu rnsf orrn
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der Betriebe festzulegen, r*'obei die- staatlich.en Min-
ä"rt""iota"t"ngen der Erfassung und Aufb,ereitung so-

;;;; rtanai!",'t periodischen zahlenmäßigen Infor'
äriion"n- t"".1itt"1',ä.,d Berichter§tattung genannt) zu

gewährleisten sind.

(2) In Rictrtiinien, die gemäß § 24 Abs' 5 für das ein-

niii.f."-§yttem von Ränungsführung und statistik
;-;;i;"; sind, müssen für die unterstellten Betriebe

ap"riuff. Festlegungen gemäß Abs' 1 getroffen rverden'

§12

(1) Für die Ausarbeitung von Standards für Belege

rnä'eofuu.uitungsnachveüe, die in den Zrveigen oder

;;;"i;;; der volksu'irtschaft verrvendet werden kön-
i"i,'il-är. ientralstelle für Primärdokumentation bei

a.i'Sta"tfiAen Zentralverrvaltung {ür Statistik in Ab-

,ii-..ri mit den.zuständigen zentralen Staatsorganen

verantwortlich.

(2) Standards für Belege und Aufbereitungsnadt'*'eise'
ai" u"n den zuständigen Staats- bzw' \\'Iirtsdraftsorga-
;;;';;t;;;ti"it.i "nä in ihren Bereidnen bzrv' wirt-
rchaftszrveigen verrvendet r'verden, sind mit der Zentral-

"[rf" iti. -Primärdokumentation bei der Staatlic]en
äntt.tu"t*rltung für Statistik abzustimmen'

(3) Bestehende RGW-Standards für die bctrieblidre
atiät*ng und Aufbereitung sind anzurvenden"

§13

Bervertung

(1) Die Festlegungen über die Bewertung -der mate-

d;ii.; und fininziellen 'i-'littel '"verclen tlurdn den lli-
-rrirrc.a"rFinanzeninAbstimmungmitder:rLeiterder

ätaatlic.lren Zentral'-'entaltung für S"atistik in den An-
..a"""i", für clie \\tirtschattsbereiche über das ein-

heitliche S)'stem von Rechnungsführung und Statistik

3eregclL

(2) Eine Anderung der Berrertungsform lnnerhalb
des lautenden Jahres ist nicht zulässig'

§14

Orctnungsmäßigkcit

(1) Die Erfassung, Aufbereitung und Darstellung der

zahicnmaßigen InIol'mationen im Rahmen des einheit-
fi"il"" Sytt"ms von Rechnungsführung un^d Statistik
;;;t;" äen Festlegungen der ordhungsmäßigkeit ent-

aprechen.

(2) Die Festlegungen der Ordnungsmäßigkcit im ein-

}reitiiclrenSystemvonRechnurrgsführungundStatistik
;;; i; Übeieinstimmung mit dem lrlinistcr. der Finan-
iä. i"- den Anordnung"n üuet das einheitliche S]'stem

i'on n".i'tnrngsführung und Statistik der \Yirtsclrafts-
bereiche zu regeln.

(3) Die Staatliüe Zentrah'envaltung für Stetistik ist

,"äfii.lrt"t und berechtigt, in den Betrieben und

iiiiltä"iit"tgan€n' die der Beridrterstattungspflicht
;;;;;ii.s;;; "na rn den rür sie arbeitenden Redren-

stationen Prüfungen über die Ordnungsmäßigkeit der

in der Berichterstattung ausgert'iesenen zahlenmäßigen
i"f"."',"ti"r.n durdrzuführen' \Yeiter ist sie beredttigt'
Fttizung"n über die rationelle Organisation der Erfas-
rr*t- - ,"0 Aufbereitungsarbeiten im einheitlidreo
§;i;* ä, n".r.rt,gsfühiuns und Statistik vorzuneh-

(4) Die Zusammenarbeit zrv'ischen der staatlidren Fi-

o*rr-"Li"" und der Staatiichen zentralverwaltung
iüi iiatittit ist .zwischen äem Minister der Finanzen

,na Au* Leiter äer Staatlichen Zentralverwaltung für
Statistik zu vereinbaren'

§15

Innerbetriebtic}e Iuf ormation

(1) Die innerbetriebliche lnformation dient der Lei-
tü; ;;; Kontroile des Betriebes' Sie hat zu gewähr-

i;;";; daß dem Leiter des Betriebes und den-Leitungs-
;;;;;;;-i;""rhalb des Betriebes die notu'endigen zah-

i"iä-ariig"" lnformationen als Ausgangsmaterial' ins-

besondere für

- Planvorbereitung und -aufstellung'

- Planaufsctrlüsseiung und -kontrollq

- Durchführung sozialistischer Wettberverbe'

- Durchf ührung innerbetriebiicher Rechenstfi aitsle-
gungen'

- prognostische Einschätiungen' langJristige Ent-
iuiätune.tutgleiche und Niveauvergleidie'

rectrtzeitig zur Ver{ügung stehcn'

(2) Dem Leiter des Bctricbes und den Leitung§orga-
ncn' inncrhaib <lcs Bctriebes sind r.''citcrhin entspre-

chcncl ihrcr Verantrvortung lorrangig zahlcumiißigc In-
iltroäon.n über solche Proz-esse und Erschcinungcn zu

übcrmitteln, cleren nnt* ict<lung von ihnen becinilußt
;'.J;; ü;, uncl clie zur Untersttitzung der Initiative
cler Wcrktäiigen beitragcn'

Bcrichterstatturg

§16

(1) Die Bcrictrterstattung lrat' ausgehcnd r.crr dcr be-

trieühchen Erlassung rrnd Autber.eitung, ccn no'!l§en-

äig"" ä.J".t clcr Staats- und \virtschaiisorgane an rre-

riodischen zahlenmäßigen ln{c'r'uiatio:lcn zu bciriedi-
gen.

(2) ln rier Berictrterstattung sind

- lnhaltlich gleichartige Kennziffern zu aggregieren

und nach bestirnmten §'Ielkr-r'ralen zu gruppiererq

- durch Gegenübcrstciiung und Velglei&e neue

Kennziffern zu berechnen

und für die Kontrotle und Analyse 6g5 96]li5\*irtscha[t.
iA,"n n.ptoduktionsprozesses darzustellen'

(3) Mit der Berichterstattung sind der Stand und die

Entrvicklung «ies Reproduktionsprozesses in den Wirt-
sciraflsbereiclrenund-z§eigen-sowieTerritorienin
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I\'!cngcn, Zciten uncl Werlet: nachzurreisen und die äon-
trolle der' Erlüllung dcr.Planauigaben zu sichci.n.

({) Die Staatliche Zcniralr.erg.altung für Statistik hat
dcn Ir-rhalt ciel. Beriitr.,ersiattung rles kornntenclcn ,Iah-
res für alle Ebenen dcr Volksrvirischaft in Abstimrrrungmit dcn Stailts- und Wir.,schaftsorganen bis zurn
3C. Juni des laulenrien Jal"lres festzulcgen unri rlie liurz-
fris1ige tlnd rationelie Dr"rrchführung der Beriehterstat-
tung zu sirireln. Die Staats- und lVirtschaltsorgane ha-
ber: deshalb Verändcrungen ihrcs pcriodischcn zahlen-
rnäßigcn Inforrnationsbecler.tes für das Folgejahr bis
zum 30. April dcs laulenden Jahres bei der Staatlichen
Zentrah'errvaltung ii.ir Statisiik anzumelclen.

(5) Über die Veriinclerungen der Berichterstattung für
das kct't'rr:tenCe Jahr sinci ciie Retricbe inr III. euartalzu in{ormicren.

§1?
(1) Fegtlegungcn zur Ber.ichterstattung gcmüß § 16

Abs. { sind Iür das laufende Jahr grundsätzlich nicht
eu r-erändcrn

(2) lYcrdcn I'on drrn zentralen S,.aaisorgancn rvirt-
rdrartsp<,lii t i sche llal.jnait mcn beschlossen, in dercn Aus-
wirkung Veränderungcn c{er Berichterstattung oder an-
derer Bcstandteile dcs einheiilidrcn SysLenrs i.on Rech-nungsfühiung und Statistili nolrvcndig rverclen, sind
dicse Veränderungcn als Bcstanclteil in den jerveiligen
Beschluß aufzunehmen, zu begrünclen und Vorschligezur Sicherung cier Vcrgleichbarkeit nrit den Angaben
zurüCi.liegencier Zeiträume vorzulegen.

(3) Der Leiter der Staatlichen Zentralverrvaltung für
Statistik ist verpflichtct, mit dem Inkrafttretcn der von
den zcntralen Siaatsorgancri beschlossenen rvirtschaits-politischen }Iaßnahmen clie notr,;endigen VeränCerun-
gen im einheitiichen S1'siem von Rechnungslührung unclStatistik einzuleiten uncl die Vergleictrbarkeit seitge_
henci zu sichern.

§18
(1) Die Berichterstattung hat grundsätziich über einen

Informationsliänal zu erfolgen, für cien in der Regel die
Staatiiche Zentralverrvaltuhg für Statistik verantwort-li& ist. X,Iit der Berichterstattung rvird cier ständige pe-
riodisdre zahlenmäliige Informationsbedarf aller Or_gane weitgehend abgedeckt. --

(2) Ist es volksrvirtschaftlich rationell und zn,eck-
mäßig, kann nactr Vereinbarung die Verantrvortung fürdie Berichterstattung bestin-rnrter Teile der Informa-
tionen anderen Staatsorganen übertragen u,erden.

(3) Für die Koordinierung der Berichterstattung
einschließlich der Teile der Berichterstattung, die an-
deren Staatsorganen verant.,vorilich übertragen wurden,
lst die Staailidre Zentralverwaitung für Staristik ver-
Entrvortlidr. Die Staailiche Zentralverrvaltung für Sta_tlstik hat mit diesen Staatsorganen entsprectrende Ver-
einbarungen abzuschlietlen

(4) Die Berichterstattung ist so zu organisieren, claßbei geringstem Aufrvand an geselischaftlicher Arbelt
dle Aggre.gaiion zahlenmäßiger Informationen von denBeirieben bis zu den zentralen Siaatsorganen auf cier
Grundlage eines raiioneilen Informationsflusses iür dieZweige und Bereidre solvie die Kreise und Bezirke

gesidrert xird und clie Staats- un.l ,t\rirtschaiisorgane
voll statistisch-technischen At.beiren r.eitgehend hcileit
t'erden.

(5) Unter Wahrung Ces Griinclsatzes der einrnal.igen
Eriassung, .A.ufbcreitung und Dalstclir.rng glcici.:cr plo-
zessc isi, cine doppelte Berichtcr.stattung gieicl.rer t(cnn-ziflern zu vcrmeiden. Sie ist nur clann stail.haft, \\,ennsie dern fcstgciegtcn r.ationellen Inforntrtit,rnslluij ent_sprichi und eine zrvingcncle r,.ollls..virtschattlici:e Not-
rvendigkeii vorlicgt.

(2) Der Inhalt der Bilanz sot.ie der Gervinn- und Ver-
lustrechnung rvird durch cjcn trIinisi.er Cer F.inanzen inr
Einvelnehmen n-rit dem Leiter dcr Staailichen Zen.tral-
ve|rvaltung tür Slatisiik [estgelcgt. Die qesamtc irletho-dik sorvie der Inhalt rveitercr Abschlußdokurnenre
\tciCcn vom Leitcr der Staatiicircn Zentfalt:eru.aiiung
Iür Slatistik im Einr.ernehmen rnit dcn Leitern der zu-
ständigen Staats- bzrv. Wir.tschaft,sol.gane festgelegt.
Durch diese Fcstlegungcn n.er.clcn clic g:.setzlrchen Be-
stimmungen über clie siaatLiche Finanzrevision nicirt
bcrührt.

(3) Dcr §Iinister dcr Finanzcn legi in Absiimmung
nrit denr Leiter der Staattichc.rl Zcntlalr,,enr.altung fürStatistik Unrfang und Inhalt cicr Abschlußclokumentefür die EinrichLungcn uncl Organc dcs Einanzsl,stems
fest,

({) Die in den Absdrlußdokumenten nachger,r.,iesenen
Kennziffern müssen durch Saldenlist.en, Inventurpro-
'rokolle und sonstige bev..eiskräftige Unteriagen, ciie den
Bedingungen der Ordnungsmäßigkeit entsprechen, be-
legt werden.

(5) Für die ordnungsgemä3e Aufstellung <ler Ab-
sdrlußdokumente sind die Leiter der Betriebe und Wirt-
schattsorgane dem Leiter cles zentr.alen Staatsorgans
bzrv. des übergeordneten Organs verantwortlich.

(6) Die Abschlußdokumente sind Grundlage für ciie
Jahresrechenschaitslegung cler Leiter der Betriebe bzrv.
cler Leiter der nach der ',virtschafllichen Rechnungsfüh-
rung arbeitenden trVirtsdraftsorgane vor den Werktä_
tigen und den Leitern der zentralen Staatsorgane bztr,,
übergeordneten Organe.

§20

(1) Neben der Beridrterstattung ist durch die Leiter
der zentraien Staatsorgane für ihren Bereictr ein opera-
tives lnlormationssystenr aufzubauen.

(2) Die Leiter der zentralen Staatsorgane haben fürihren Bereich festzulegen, über rrelche rvichtigen spe-ziellen ökonomischen und technischen probleme b.eiihlem Aufrreten kurzfristige Informationen ertor.der-
lich sind.

*4+*

§le
(1) Die von dr'n Bclriebcn, \I,irtschafts- uncl Staats_

ol'girnen ailer Bcreiche der Voiksu'irtschaft aufzusiel-
lenden Abschluliclokumente des jcrveiligen Jahr.es sinri§'icirtige Bestandteile dcr Berichterstattung.
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(3) Das operative Informaiion'ssl'stem ist nadr dem

PÄ:rip der Fallrneldung z-u organisieien und hat be-

so.,d"rj, lvichtige Inforniationen bei der Über- oder
Unterschreitung vorgegebener Toleranzcn zu übermit-
teln.

({) Die Grundstitze dieses operaiiven Infortnations-
,-",rt"rn, sind rnit dem Leite:: der Staatlictren Zentral-
i,erg'altung für Statistik abzustimmen'

§21

(1 ) Zusäizlid're Erhebungen und Ber-icltterstattungen'
Aie'fiUer die von der Staattichcn Zentrah'ervialtung
iti. Strtittii. einheitlich festgelegts Berichterstattung
sorvi" Oas operative Informationssystern hinausgehet:'
,ini g.rndtitziich bei cer Staatlichen Zentrah'errval-
t""i rtit Statistik zu beantragen und dürfen vor einer
eri e-i I 1 en Genehmi gun g n iürt durdrgef ührt werden'

(2) Auf der Grundlage ron Vereinbarungen zwischen

ci"n, f.eiter der Staatlictren Zentralver\^'altung für Sta-
tistik und den Leitern der zentralen Staatsor8ane kön-
nen [ür bestimmte Wirtsc]raftsorgane AusnahlTrer€B€-'

lungen gctrollcn lverden.

IIL

. Illasc.hinclle Datenverarbeitung

§22

(1) Das einheil'liche System t'on Redrnungsführung
ar.d'stutirtik ist zielstrebig so zu vervollkommnen und

z.u entrvichein, dal3 dic masctrinelie Datenerfassung'
-aufÜel'eitung und -übernrittlung' ausgenutzt und An-
forclerungen an die Gestaltung und den Einsatzder-mo-
,i"rr, "n datcn'.'eralbeitungstechnik gestelit t'erdcn kön-
nen.

(2) Der Lei{'er der Staatlictren Zentraher-rraltung für
Str,trJX ist verantwortlich {ür dcn Einsatz der maschi'
nrlti"n prtunverarbeitung im lufornrationss;-stem für
äi*-r""t.rf"n un<] ör'tlichcn Staalsorgane solsie die Ent-

":*rifr"g cles dazu erforricrlichen NetT-es ron Rechen'

",ntionnä. 
Dieses Netz ist dabei schrittrrcise so zu ent-

;iJJ, daß ctie erforderlichen Kapazitälen für die Da-

t.ntu.nrb"itrng der Betriebe und Einrictrtungen bercit-
g".iJif i-=ta"n, tr.l. die keine eig!'nen Rechenkapazi-
tiiten Ecschalfen rverden-

(3) Der Leiter der Staatiichen Zentrah''errvaliung für
Strti.tiX hat das Recht, r'on den Leitern .der Staats-

bzrv. \\'irtsehaf tsorgane, denen Rcchel)stationen bzw'
Betriebe mit Rechenstationen untärstellt sind' dic Ein-
tr"ttrr"g der im Rahmen des einheitlichcn S)'stems von

Rcchnungsführung und.statistik iestgclcgten Termine'
die Anrvendung ,ur'bindlithno S]'stematiken und
Nomenklaturen iorvie verbindlidrer Arten der für die
\Yeiterverarbeitung zahlenmäßiger Informationen an-
zurvenden<len Informationsträger zu fordern'

(4) Der Leiter der Staatlidren Zcntralvers'altung für
Statistit< ist vetptlichtet, die rationelle Auslastung aller
necirenstationen uncl die Qualität der Arbeiten im Rah-
,',Ten des einheitlicJrer: S)'stems von Re&nungslührung
und Statistik zu kontrollieren'
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IV.
Einführung, Durchsetzung und l'erantwortuns

§23

Die Einführung des einheitlichen S-vstems von Redr-
n"ng.ii.lf'ttung .tnd StutittiL in der Volkslvirtsctrali lst
schrittu,eise vorzunehmen.

.§24

(1) Die Durchsetzung der Grundsätze und Prinzlplen '

des einileitlicheir Systems von Rechnungsführung und
äi.trtüx für alle äereictre der Volkswirtschaft regelt
ä"t-i"it.. der Staatlichen Zentralverwaltung für Sta-

tistik im Elnvernehmen mit den Leitern der zuständl-
gen zentralen Staatsorgane in Durcfiführungsbestim-
mungen.

(2) Die schrittweise Einführung und Koordinlerung
des einheitlichen Systems von Rechnungsführung und
iiatistlt in den einzeluen Bereichen der Volkswirt-
sc,hatt er'folgen im Einr:ernehnren mit den Leitern der
,r.ianAigun rentralen Staatsorgane durch Anordnungen
;;t Leiiers der Staatlichen Zentralverwaltung für
SirtittiX. Er ist für die methodische Anleitung der zen-
tr"fun St""trorgane bzrv. übergeordneten Organe aul
diesem Gebiet verantrvortlidr'

(3) Der Leiter der Staatlichen Zentralverwaltung filr
StatistiX kann mit den Leitern der jerveils zuständigen
zentraien Staatsorgane Vereinbarungen liber die Aus-
arbeitung der Anordnungen treffen'

(4) Die Leiter der Staats- und Wirtsdraftsorgane 3o-

'"tiu'cler Betriebe sind für die Spezifizierung und Durdr-
;"i;;; des einheitlichen S1'sterns von Rechnungsfüh-
*ng unO Statistik entsprechend- den-gesetzlidlen Be'
stiÄnruneen sou'ie f ür seine ständige Velvollkommnung
ul."nt.toitfi.n. Dem I\Iinister der Finanzen obliegt
Ci"r",f"fsrUe für die llaushalisolganisationen' Banken'
ä;;.":;;t und die Versicherungen' Bei der Läsung
äi"... autgrben ist der Aufrvand bei Sicherung der

;;;;;;J;; Qualität der Informationen auf das not-
rvendige llaß zu besdrränkcn'

(5) Die Leiter der Wirtschaftsorgane haben..auf der
C.t,',Af"g" der gesetzlichen Bestimmungen für ihren
Bereich Richtlinien zu erlasscn' Sie sind verpflidttet'
i,i Ä"n Richtlinien stündig neue rationelie Methoden
und Verfahren zu berücksidltiEien'

(6) Die Notrvendigkeit von Richtlinien lür 
"in2s[ng 

Be-

.eichu ,o.r'ie ihrer Bestätigung rvird durc-h. den Leiter
der Staatlichen Zentralverrvaltung für Statistik in den
jerreiligen Anordnungen bestimmt'

(?) Die Leiter der Staats- und Wirtsdraftsorgane
.ttitl"" 

-ti*t 
U"i der Speziflzierung, Dur-ctrsetzung und

,iä"aig"n Vervollkommnung des einheitlich.en Systems

ircr, nu.i,nrngsführung und Statistik auf die Arbeitc-
fr"1ru n""f,"ungstührring und Statistik ihrer Bereidto'

(B) Ausgehend von ihrer Stellung im Repro.duktionr-
o.Lr"n kJnnen im Einzelfall Betriebo für die Durdr-
I;ä;;' J"t- äint uitrichen svstems von. Redrnunssfüh-
r""g 

"i"ä- 
Statistik dem Geltungsbereich der Anord-

;;;? ;;";r Cereidre zuseordnet werden' Der Letter
ä".''siu^tii.tn"n Zentralveiwaltung für statistik hat

-4§-



diese Regelungen im Einr.ernehn.ren nrit den Lciternder zuständigen zentralen Siaatsorgane in Anordnun_gen festzulegen.

§25
(l) In den Betrieben, \r,'irtschaftsorgancn, Staatsot.qa-nen und übergeor.dneten O:gunen haben cjie L,eitereinen ihnen clirckt lrnter.steliten GL.santtverant\\.orl-lidten für die Leitung cjrs cilrheillicltL.n S\.stents vonRedrnrrn3slührung und Siltisllk un«.1 rlic [iooruinie_rung der durchzuiiihrender-t Arbeiten einzusctzen bzw.zu benenncn.

(2) Aufgaben, Stellung, Rcchte und pflichten desGesamtverantrvortli.tcn x,erclcn in Durclrführungs-
bestimmungen zur VL,rorclnung über das einl-ieitlic,he
S1'stem von RcchnungslLihrr.inq und Stätjstik gereeclt.

(3) Der Gesamtverants.ortliche ist int Auf trage scines
r- eiters bcrechtigt und verpllichtet, unablrringig I.onder slruktureilen Zuor.clnung der Arbeiten. FesilcqLtn_gen, die sich aus cler Leitung des einhciilichen Svslc.msvon Rechnungsführung uncl Stätistik und zur Koordi-nierung der durclizrrliihrenden Al.beiten erqerlen. zutreffen. Er hat zu kontrolliercn, daß ciie ftir die ErIas_sung und Aufbereitung Veranttvortlichen \Iaßnahrnentreflcn, mit denen tiie !l,ahrhaftigkeit zahlenmäßigcr
Informationen zu sichern ist.

(4) Die Berichterstattung und die Anail,sen im Rah-men des einheitlichen S.vsterns von Rcchnungsführungund Statistil( sind vonr Leiter cies Betliebes bzrv. desOrgans und votn jeu'eiligen Gesamtverant$,ortlichen zuunterzeichnen

. (5) In den volkseigenen Betriebeo und u,irtschafts_leiienden Organen mit rvirtsthaftlicl-rer Rechnungsiüh-rung haben die Leiter dcr Betriebe bzrv. Wirtschafts-organe einen leitenden llitarbeiter (lvie Flauptbuch_haiter) als Gesamtverantwortlichen zu. benennen.
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Diese Verordnung
Kraft.

Berlin, dcn 12. Mai 1966
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schlußbestimm ungcn

§26

(1) Die Leiter dt'r zuständigen zentralen Staatsorganekiinnen für die scltrittrvcise Durchst-.tzung des einheit-lic'hen .SvsterTls 1'on Recltnungsltihrung -und 
Statistikinr §invernchmen nrit denr Leiter cler §laatlichen Zen_trallerrvaltunS für 'statistik auf der Grundlage derentsprechendcn Anorglnungen zeiilich bcgrenzte über_gangsregelungen treffcn.

(2) lm Gcltungsbcreich der Ar.lordnungen gcnriiß § 2{.{bs.2 sind mit dtm Zeitpunkt ihres Inklaftlretens diein die'scn Anolclnungen qcnannten Verordnungen undBcschlLisse cic's Nlinisterrttcs sos ie Teile von Verord_nunqen und r.on Beschllisscn dcs Ilinisterrates auf ciemCcbict uon Rcchnungslühnrng uncl Statistik nicht nrehr
anzu rvenden.

§27
tritt mit ihrer Verkrindr.rng in

Der Leitcr
der Staatlichen Zentralverlr.altung fLir Statistik

.Prof. Dr. habil. Donda

46 *

Der }linisterrat
der Deutschcn flcmokratischen Repubtik

Stoph
Vorsitzender

(
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.E,thu, ill'iii ofiofrft:elIe : SZS - Ver.;aiiunge:=ci:.iv,

f e r a ra 'l iT;. "lQ
Ll-.L)

ües Obersien CLrefs ccr sclrjetischen l.iiiiiä.rver'.'.'a-i trug
in leuteehlancl

J(J:!.L.Ir9 Z. nl\dr*aL +)'r.-)

Zi:= Verbesserii6 der .{::beit dei Verlage unJ Druekereierr
'urd cer Regel-i::rg cer i{ontrclie 'j-}irer lätigkeit

befehle ich:
1. A1len Eigen-r,iinern sorle l,eitern von behörC'l ic-c.en D:r',r.ci:e=eien

ebensc'.lle vcn Vervle] fä] iig,.mgsaD?araien, Ro'r,t.;orsn, 5e1:tc-
graphen-, G1-asplaiien-r 1./erviel-fäiiig"*ngsapparaten, Ciese
bei Cen z'r.is'r,änd.i6en I'Ioir:and.aniuren (3e zi ri:s -, 3iadi - oCel:
Iire'i s-) nlchi späier al-s bis zri:r l0.Auqusi d..J. zi. re5isirie=er-

2. Ä'1 len )rucl:ereien, -r\ufiräge für iie Eerausga'ce ,lon Drriel:-
sch=iften nur ger:5.ß den ?rovisorlschen Vorschriiten fi;r d1e
irrbeii 'ier Druer:ereien, oie vcn d.er Solrjetischen i-iiirtär-
ver,,ia1t,i:tr.1l besi!t,i,igi r',"arCen1 ärlz ulriehEen urä är.ts z,;f:;:::re:1.

3. Die Heri.us-<abe -ron Zelturrgen, 3'iche:rn, Zei'"scnrif re:l , I-'1 al:r.rt.enr
verschiedenart,igen lhgbläi;er::., riufrufen uni. Parteiiite::r.iu-:r
nnr in sol-chen VerJ-agen '.:yrd Drucire:reien oder arif solclien 'l'er-
vieifeitr§'rr.tssapparaten CurcirzufüIren, für cii-e eine spezie-l-Ie
Genei:nig:.r::g ciirch,iie So:jetische i.i1iiär-v-erraltlir:it erieir t
::rivÄ a

4. Irgentl1:rer urd. leiter, die i::.::e Drucl<erei,:n, Verlage cCer
Vervi el-f.'-.Iiigrul;sa:1;arate bei ,l.en llil iinrl;olla.;rd.i:niu.ri,n bi_s
zt':r 10.Äu.:;-,.is', nicjii ::egisiriere i.:., ',';erilen z1.r strer:gstel ',Ierani-
§'ortur.S Sezcsen

5. F'i.:: U-Dert'je:'.r-ng .Jer ',?rovj_sorischer r./crscnrif';cn f'L:.r .j.j-e

-r:ro€ti,-ler.urrtcl:erei-sntr -le'r,ref-iend rlie Iiersteiil;.:tg i:i:eni-
velci:er }:,.'r.c::s:ch=n 1n ):r.rcl;e:eien coe: arr-rf'Ye:vi-eif::1ti3u::gs-
,]n11it-.§*cn nleng ei:iSpfeC::e:fde Car:-,;"'rigrilr,-iit1g]i i-*g Vgftfg;g:.a_-l;:_,-:röLlj:ö u!4.

der .,iil-i-iä::bth5:cen ;eri.er: iie ll::u.cl:e::e iel c.,1e: ,iie '',,srviel--
fi:J-tigulgse2.it-:aie ulverzr-.31ici: besehi-agnahi:'i -uic. rii e fnliabe r
derr Ilr i e.,:" Se-ri.ci.t überl-iefe:i .

-er Cbersie C::ef c.r--: 31.;.ietiec?re:: --; l-ii:rrrrcr.,,ai:,.ur: i-n
Itll:ichl i:nC

ii:::sc.n:il- rlc::'jo','rjcil:_n-u on Si.,il:c'*

Der Ciref ies S ii:'ues .-le: So',; jct,:sci:.en - -il-ii:::vc:.-..':..ii;uns it:
-re'*t s chll:itd.

Generirl_obe:s..t;,i.i_ur! s o,,;

-7€^
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DefehI
des Qberstea Chefe de:r §orietischen ]Ji.ILtäradalniatratloa

.la }.sutschla"rd
I{r, 90

1?. .0pr11 1947 Berlj-n'

Setrlfft: dio tätigkeit der Yerlaga und Dru.ckereien'

Ia Verbind;;rg nit der Aufrebung der Yorzersur für
deutscbe Zeituagen und andere Pizblikationsorga:re, eowio zua

zwegte dor Beibebaltun8 cel notwendlgea Eontrolle ihrel

b e f e h 1 e '1 c !r:
1. Ee werden bestätigt und ln f,raft gesetztl
e)nRicntlinlen übe: dio Eerauega'oe von Zoitungea,

Zbltsehrtftaa, Bücbern, Sroschüren, Plakatea und aederan
Dmeksacheat;

b) untclttlnlea über dla Tätigkeit der Druckereian
w:d Yervielfä).ti3u::gebetrlebe r ;

) unicnttinisa ilbsr dle ?ätigkeit der deutschea §e}bet-
verraltungsorgans auf den Gebi.eto der Kor.trclle der D'uck-
sachen r .

2. Die YsrLage, dle Beeltzer von xruckeleiaa und. T-=r-

vialfältigurgsaF-Daraien, sonle die Or3a-ne der i.eutsbhan

. selbstvereaiiung richterr slcir in ihre= TätiSkeit otre::g
nach, den cbengenann'cen Blchtlinies'

3. Dle Kontrollo fijl dLs'ErfiiLlurg der obengensnnter
Bichtiinien rirC. oel.l,liLitä=konna3Cantäa der Bazlrko,
Städ'i;e und 3re!ge auferlegt.

4.DerlsfelriderS?[Ä]iir,19v'2'Augast1945wj'rd
aufgehobe:.

Sial-r-verir':"reader O'oerstsr Cb':f
der Scvi"ti=chee Ll1ii'bä:-'e':niniatratio:r in ieutsci:IanC

c.""räiof erst ?. Iuroi cei:}in
xe= ci:ef dts t.rli=r,3;i"§I§;t scbei i:irlitär'ziiE-i ni strst-ion

cena:r ai.-i;t;;'; t-,. lr atrlr
EinEeg:ngen a1 1'g.2"17, 1':Zlltei:,5'izI r 1? ,5.17, 1 5"
Teiteller: P:cäsldent, -v-1:aplä:!de::'i;:n je 1, Iicß'eerg' Si:t . i:t''; 2: t

ts1'l:Lio il. ek

-r'?-
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Riob.tliniea
tiber die ilerausgabe von Zelt',:ngen, Zeitschriftan,
Büchorn, Iroscbüren, Plakaten und anCeren Druck--
sachen in Cer soxJeiiscbea Sssatzuxgszone Deuisehlands.
'1, Zeitungen, Zeitscbrlfien, !ücber, Broscbü:en, p1a-

kate und nndere üasseadrucksachea dürfen nut von yer!-agen
veröffentlicht irerüen, die eine r,izenz der sowJetischen :[iIi-
täredalnlstraticn in leutscblanil habon.

Dle Yerla6e dürfen ihre ?ätigkeit nur ausüben, nacbden
sle von der soqjetischen iliritäradninistrati-on in Deutschland
Llzoozen erhalten habea.

2. Die Yerlags dürfen nur Ausgaben veröffentlicbon, d1o
1n den lbrren auegestellien lizenzea vorgesehea u:ld, la ye:-
lageplan bestätigt sind.

l. Zeitungen, wissenscbaftliche rrnd technische Fiehor
uad. Zeltschrlften, schöng Llteratur und iiteratur über truast
unterliegen keiner Yorzeilsur. '

. 4. :§ozials und. polltischs llteratur: 3roschüren la Us-
fang bls zu 16 Sei.ten, Flugblätter und ?lakate Cer poli-
tlschen Parteien, Cer Gexerkschaftea und öffenil-ichen 0rga-
ntsationenso.fli..e.dieFerbungfiirdieeeAuegebe:iuncdie1Ter.
bung filr Bühnenunternehnen unterliegen einer yorzensur dureh
dle orgale d.er souJetischen iliIj.täradnlnlstration in Deutscb-
land.

. .5.. TTlsseaecbaftlicbä und schöne l,itsratur, dio von
kuLturöIlen Bairat'bel der }eutechen Yerrvaltung für yolks-
bi.lduag in der soljeti-schen Sesatzungszo:le DeutschLands
gebil}igl; woriea i-st, .zlici ob:e Tcrz,3:til{r r"eröffeatlieht .

6. Für den Abdruck jeder Ausgaba logt Cer Terlag der
Dru.ekerel otnen schrlftlichen Auftrag vox, in den veraerkt
eein nuß: dle äusaer der Lizenc der SorvJetiscben lli1ltär-
adninistratlon ia Xeutschl:nd, der liano des iJ.zenzträg?rs,
der fitel, Cle Au.flaga und der Unfaag der Arrsgabo.

' '1. Ile volre Yeranhrortueg für die zu veröffentlichsnd.e
Ausgaba trägt Cor [er]ag. .

8, ler Yer1ag schicLt n:<eapLare seir:er Alrsgaben an die
Siellen, die in BefehL Cen Obersten Chefs der SowJetischen

an3efrihrt sj.nC. 
o
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f. ifrir YerstöBe Segee diese Elcbtllaien werdex. tibar
'den Llzenzträger fclgeade Strafen Yerhängt:

{ ) "Geld.strafo;
2) leschlagnabne elnes fel-Iee der Auflago odar

der §enzea AufLega;
3) trlzenzentzlehuag;
{) gerlchtliche Yerfolgirng.'

lie sowjetisehg t{iutäredälnistratlon 1n .teutscblaad.
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R i c b t 1 1'n t e n
über C1e 9ätiEkeLt der l=uekereien unC der Yervlel-
fältigungsbetrieba ln der sonjetisc5en Besat.lungsÄono

Deutscbland,s.

1. Ier Eesitasr einer Druckeral oder eines yervläl-
fältigrugsbatriebes darf dle ,lrbeit i.n salnon !e'Lri6b nu:r
aufaettneu laesenr r?sru1 er eine entsprechende 3r1a-ub:iie des'
Hili tärkonaeadantar vorlegen kann.

2. D1e Sesltzer yorr Druckereien oder Yervielfältigungs-
betrlebea elnd .berechtj.gt, auu Abdruck zu bringaal

a) Iiatertal von ?erlagen, die eine Li'zeaz der SovrJeti-
scben ill1itäiradninistratioe ln leutschland haben u:rd. zwat:
Zeltungen u:rd Zeitscbriften sowie dj.e voa kulturellen }eirat
bel der neutschen Yerwal,tung ftir Yol-ksbtldung in der so:rJe-'
tischen 3esatzu:rgssone Seutschland.s gobilIlgte ivlssenscbaft-
licr:e ri::d.scböne li-terltu.i ohre oine YorzelLsur i

t) säotliehes ldaterlal, das von der Zensur der 0rganc
der SowJettechen ililitä=edai:ristratlon genehnigt wordan tst,
fa1ls eine llatersolrrift und eia Sten.oel d.es Zenaors vorliegt;

c) folgendes iJaterial, das voa den Organea d.er Ceutscbsn
Solbstverwal-tung (llachricbtena-nt) aer §owJetzons und von der
Poliael des SowJe.tsekiore der Stadt Berlin genebreigt wcrden
letl aIle Arien von Yordruckea und^ Soraularea deutscher
Dienstetellen, Baedsls- uad industrlefi-rnen, öffentllcher
Organi-satlonen und Privatpersonen; Srlefbo.gsn und Uaschl.äge;
Borumlars für ,*rfstellungea, Rechnungee und Q;i-ttrr::goa, ?er-
träge und .A.bkoauen; Ä:noncen rr-:od Reklaue von äandols- '-rad
Indastriefirae::.; Aoixoacea einzslner Personal; stelleeanga-
bote uncl. Stel'lenEeeuche; Yerlobungs-, Eeirats- urd fodes-
aazelgea; Yiaitex.lartee, aLle Arter ?o3 il-e'cce:iteln; !.azeL-
gen voa Terlus;Len, Diebstählen r:.n,l Raubüberfä1len; Eintritts-
karien fü= E:eater usd. Yelanstelt::rgen - faLls ein steapel
und eine -il::tersehrift des zuständ.igex. ?er:ltea Ci-eser 0rgano
vorliegt.

3. Die Eesitzex von Dluckereier und. Yerriel3ältlgungs-'
betrieben sind niehi be:echiigt, Xir:terial ab;uCruo.k.--:r, das
ln Prrkt 2 dieser lrrst:'ult'iioa nicht vor,3e ssiren ist.

4, Die Druc\era1 oder Cer Yervi:ifäliipugsbetri.rb
dilrfea d.as Saterlal de: Yerlage nur d,ana ebdrucken, wsan
e:=. sch:iftL-iclal :iuftrag vo:-1-iegtr 1n den an3afiiblt seiit

nug
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nu3: dis Nu;ner der von der sowjotischea LiLitäradnieistratlon
la peutscblaad, ortei.lte:r Lizeiz, äer lla,e dae Lizenzirägar3'
derSitel,digArrflageurd.der§nfengderAuegabe.}ieBe.
ei tzer vcn., }r'uok+:s.i on oc ar'§sav'i e l- fäLti gu-lg sbet:i eben oi:ril

verBflLchtet, daa zua Abdruck gelangends :Jatorial ej.t foL5en-

dgnKeuzeicheazuYersahee:lader}lnkeau:rtareaEekedie
etärrdlge' ^-iunEe= der }ruckerol in rwrden. Kla::neru, dia.vo11.
ständ'lge Sszeicbaung der }ruckerei r:rd' 1hr's Älscbri'ft, d1c

laufeado §uaser da§ Auftlagesi 1n der rintarea racbten Ecke

1a Iettdruck die llusnar der fer].agsli.zeaz,oder cia I'lur'Iler

der Zensulgenahui gung.
saterial deutseber Dieastetel.len, 0rganisationan'

?rivatpersoesli.uyrd'Flraeed'a=fnurgedrucktwerdeE'w8I]fIYoa
lb'.:an" gin. octs=ift}i-ch.er .Älrft}äg..'.:.ad dia e::tspreeheada 0c-

nshrrigu:rgderzuständ'lgeaBeautenderceutschenSelbst"er-
waltungsorgells (aes liachrichtenertee) der sowjetzone oder dsr

Po1izoi. ln SowjetseEtor 3a:lins vcrliogou und eucb Cara nnr

lndenFaila,T'98:IdiesoDieagtstellen,Fllr:en,or5auisatlo-
nea und Parsorsn lbren Ständlgen sitz 1n der sovJetzone oüer

fua ao'njetiscbeo Sektor der §tadt nerlin habea'
IndtesexBl.ai].ewlrddierecbteuntereEcksuitd,er

lTu:aner der ZensurSeneb'aigung oder git cler !ii:u:er der Geeoh,al'-

gung ces deutsche:l Selt'stverwaltrengsorgano oder der ?o1ize!'
in Iettdruck verseben.

S.DiaBeeitz2T'tctBuckereiencCe=Yer:ie1fäLtig'ugs-
betriebeu sild, nlcht beleehtigt, elgennäebtig die .!.uf1a5e und.

dea Unfeng dar i-usgabea au vergröBirn'
6.Zun9.Jecesi{oaatssebickendiaBesiiz§rYonlrueLe-

relenoderTervlelfäLtlgr::gebetriebenjee!:rlxanplare]Lcr
1n vergalgenea Scnet zr;'s Abd:uck gelangter lisgabgn den zu-

ständigeaZe:reurorgandar$orrjeiiechea]iiIitärad:iinistratica
1n neutsch'Lsrd ela.

T.DerYerkarrfodeldieEntnah*avc:rTyponoderalcerea
EinrlchiTngegzgeestärCenaugdgnD=uckereiräu'=eaCalfnnrnit
Genehnigu:iscesllilitä:koIsrscginie:1e:folg3::..}grSesitzsy
einerDruckereiistverpflichtet,cerililitärLc::esdzltol
rschtzaLtlg über eu-e Yeränderu::gen in der llenge Cer Eyper

urd der Einricbtr:::gegegens'uände' über die SchlieSu-ng der

IruckereiY?egenBeprratu:oderausandere:'GrünCe:rr-:tlder-
glelchen .'Iitteil-ung zu aacbea' .rl
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l
8. Der tsesltzer eirer Xruckerei ist verpfl_ichtet, täg-

I1eh nach Arbeitssebl-u3 die sotzeroi unc die Bäuno, wo dio
Druckereinaschinen stebea, zu versiegghi der Beeitzer etnae

" YervieLfältl6uagsbetriebes versiegelt cen Raun, vo sicb der
Yervi eIfä1ti gun6ssppara.t be flnd a t.

9. IUr Terstößo gegen diese Instruktion werdea übsr
dle Besltzer voil Druckereien oder yerviel-fä1ttgu:rgsbetrlebea
folgende Strafen verhangt:

, 1 . GeJ-dstrafa;
2. 3escb,1ag::ahne de= Druckerel od,er der yerviel-

.fältigungsapparate ;
3. gerichtliehe Yer.folgung. :

,'B:a §o'.vi,s'bes,-be lülitätadariniatration in Deutsehl.antt.

-2r-



. Richtlinien
ilber die Iätigkeit der Crgale de: deutsehea Selbstverwalturg
ln der sowjetischen 3esat.rurs.gszons XeutschlalCs bei Cer Kon-
trolIo von hucksaehetr.
1. Die deutschea SelbstverwaltuxgsorEeno (tn der sorJetischen
'Eesatzungszons Deuiechlg:.de dae lJachrichtenant rrnC iu §orJet-
Äektor tserI1ne die ?olizei) baben Cag Recb,t, die Geneh:rigung
z',:u Abdruck folgonder Arten voa l{ate=ie1 zu erteilsa:

a) ltte Ärtan vba Yordrueken und. Fornularen von deutscbea
Dlenstetellen, BanCeIs- unC Iaiustriefireen, öffor.tlicbea Orga-
nlsationea und. Privatpereonen (Srleftogen und Uasehläge, Yor-
drucke fül Aufstellungee, lorsulare fü:r Bechnurigen unü Quitiua-
Be::r Yerträge und Abkonaen usx.);

b) *naoaeer uad Bek1-arre von ladustrie- und Baadels-
ftrmen, nlt Ausnah:re der Reklane untl Anaoneen von Bübngailnter-
nehnen, Srasseorgsne1, polltlsehen ?arteiea, Gsrverkscbaften
uad öffentlichen Crganisattoneal

o) ln:eoncetr vorl elnzelnen ?ereonea (SteBenangebote,
Yerlobungs-, Yeriaähluegs- unC foCasanzeigen), Yisiteakartea,
Aazeigen voa Yerlusten, Dlebstäh}en uld F-aubüberfäl1-en u6n.;

d) Eiatrtitgtarten für theater und Yeranstaltungen, ait
Ausaehüe voa Eintrj-ttskarten für Yersaad-ungen und Kundgebun-
gear dle von politlect"en ?arteion ur:d öffentlichen or€anisa-.
tionea veraastaltet serCee.

2. Iie Kortro11o iJber das ia.Punkt 1 aufgezäirlte Uaterial
wlrct 1:r der sotrJetlseben tsesatzr:ng§zong von deu. Orgaaea der
deuteebea Sel-bstverwaltung durcbgefübrt, und ir sowJeti,scl:en
Sekto: det §larlt 3erLia voa cler PoLlzei; jedoch zrr:r filr Ein-
rlchrtungen, Iirnen, Qrgs:risatioqea und' ?ereonea, dle thrc:r
otäadigen i?ohnsltz ln der sorJetischen Zoaa odel den sorejeti-
sch.ea Sektor der Stadt }erliu habea.

, 3. Den Orgeeea der deutsci:en SeLbstver*altung (Uach-
ri.ehieaamt, ?oi-1zei) obllegt die systenatische ScntrolLe über
dle Arbeit der Xruckereien und der Yervielfäliigu:tgsbetriebe
bein Ab<iruck von lieieriaL, daa ihrer Prüfur:ag unterliegt.

4. Die Organe .der deutscbor Seibstverwalir:rg (i'laeb-
rlehtenant, PoLizei) neldea Cer i{i}i.tärLor:andanirlr des 3e-
girks ncnat]ich dio volgakocsenen Yerstö§a geg'3:1 clie Richt-
Lizriea diuch Cie tseeitz3r von Druckereiee unC Yervielfältl-
gu:lgcbetriebaa.

-2§-
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5. Die iJilitä:ko:aarda:rten der Eozilko ü.borprüfoa
-systena'i;iscb dss jdete:iair Cas von Cen deutschea Selbstvsr-
waltur.6eo:gen?: und. d.er ?o]izei zirn Xr':,ck f:'eigegebaa ist.

5. Dio 0rgane der Ceutscben Selbstverwsltung (ltecb.- 
.

rLchtenaat, ?o11zeiI tragea dle vo].Ia Yeraatrortung für don
Inhatt des ltaierials, des dur.ch. ihre EcnbrolLo gegangea ist.

'1. FtirYersiö.ßo gegea diese Yorschriftcn werd.en dio
zuständigea Beanten det Ceutscb.ee Selbstverwaltungsorgane
(Ilaebricbteaslt) pr,a in sowJetischen Sektor det Stadt tserl-in
dle Kontrol-]bea:tet de: Po}läei; die da:rit betraut sind, dio
Geneh:rigurg zun Drnck von Materlal zulerteilen, sui! Yeras.t-
wortung ge-so6en u::d, gegebenenfalls Cea Gelicht tibergeben.

SowJ ai i s:b.e ;,:if i tärairi ni st:rat io::. i:: Dsut s ch1a.nd.

n
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Die Er.lihitl.-,;'en aui itn G-:cie'.e Cer r,'r::'einhr-'it-
1:ciir.rir: u:iC 7::itl':i:-§.c:'r:.:3 t-'cs Voriiruckrves:,:: iicr
Cl j:.:1C il...r S:4..1'f31'a:".;r-l::.-'. \'a.::i-\e:1 ::t,rit tl1iii ilr:.il
.": L' : cjl i!.r:'!.lil ta a i-.:t::r bi- i i l ioi..' ... e:l d:iz'J J3h.;: ; :aan
s',:i l! iil:tn irs,rtu:ioner !:-,-'ajrr i: t-:::: Jlt li:l:s';lng d..:r
I) ::'Li iLl.,rr.ls,:::3 .L'r:e' d: =-'i',:t*iciir.itilliitr:'; urd Z,::f-
l:i.i-:,:f:'ir:i ic-< \'oriir,tii'§aicil! §olir I. !'eb:r::-rr !331
. - :.r.-r^;l .

i.,," tcl..ku:l tk-ls Yr: i:'i.:crl'tci;::r1.-r: ,;L.er r.l:e ?or-
i: u'-k-I-ci:','.::.:';: ei:r'...;:.iyj.: !. ::e 3tnrue ll:rtr.lai-
pl:.:tj:.:. J,!:r1:.-'i:il'el:r;1.:'-r:'.:. c:;-L. .::''i::.§sc.,ie !tn:;it-
l-:.: r'r's l-r,.:..-'.:.r.s s:1,:: =:a3 .\l:.ri::-::::u:i; a.:!i. C:r

)',: \'.:;'.r,-:li rlg eia.i.rr::ilii.ll t-.,:;i.ali€:§i Vi:J:Ur'"ie
: r:.:'. u u:' Yc:c:::i;:d'.1'::l ,i.3t .li-.1ü:i'.r-el-:: in csn r.'::r-
"'.:l:,::'.:..:n ü:'rl !r.':.r':t?fl: ii:i c:'';:5i €:::. rli::-.!:'.'jUn:
:i i, -i:r:l:: :ü'r.':a e:Le St::'iur3 r:i.- '.Ier' Jr+!,rlis-:ori€3.

!:.'. ..lcs.-. ...lre :u e i:.- ic::.::. i'.'i:'ii Dasiirn:Trt:

I. Tcil:
,'.r i riln :rrr g r':r, §r:i:riis r ::g tn.
l .:r ; :. 5,;;l 5 11 i:. s cr-s i : i r i}.s li ;iir:{ !: ;e:t

:ii i Z':rrLr:lisi:r:lc

'::. 1lte rc:.:::-'t::.a,et.l .l::.: .n1..Il ;-ie:ci-1:t:;glll;1 5.-.
. : : : ::s.Ll lc il l.C: c :-l itc::s :,:t:-. irl11;-.set:sc l:t ll.,e sl:.<l
' . 1. -l'. .':, :1:'.':,;l 3: s:i:::::: i-:,:i::':C:i:: :.i.,:-i 1s.'.;,-,11:r'l':.'
-. :.:':i'j::::S§. C:r. .ilt--'Aj. if:::i- D.ir-f !::i.-:!:::1ai.'
: .. . -:'.: .-i .::::,,;.'-:::-:r.. t:--. ::.,-: 'i'c.: ji:I. :.r.1 .r.:;.:-

.'.:' ,j ';J:l t:'ia'.a.$§:.-: u.:,i ;:ei':rl::i:_.::: -. §.a: r: .1--:-

i ü ::r i1' .'; i i lS.

-.' ,. a:.e !j:::i'l':j:?:i:.-.:l :;::):::iici-:t: !ns.rluiil;l:":i inrv:,: I

nierkur':g - bei den in der Anlrr?e 1' ltl.l- I{f. 1-5?), iie
V erei :: i ;u l g (: r'r ge3 3:.sc : ii ;en Rai:err.li-- tl:r-. (:3ilQ ) 5c li is
ciie I'IoiL':-reien. Ci.:! in Cer Aniage I ill.r li:. {3, A5
urrt 50) g:nin..len t"':!C;,Jcke bli ric: js.xLi;i zrrstiin.
dlleil Vorcr'.rcli-l,elt!'rrl3ger zu,.lcike:r.

§2(l) Jlinrsierlen. Sieii:.:ek:elrrl:te, Veri'.:ll.;r:g:c.
st::tliclre Iuxt' i':i:o;er, Jo;kse:33:-rr..'-.r-.,i :h::er gre:d1-
gc:;r-li:e E.:irls-be sot'.'il ,-!:* ii § j g,;1111;1;1:.i:l G!'no-:s.n-
sdlaiir-a! l-,abr:n irr ','crb;:r:iuig n:it i:!: iii s:: :,r;'.li;:ii-
;:-n'"'c:u ;ucl;-I-ei:-'.'e:i:':el', C ic ernir,:li!;rja r sqt.' r j- 6
der r,'crci r:.:die vorzunciii::e::.

(3) Die Ve!'ani'J:r::i:'! fhr dcn s;i:hlr.-le:r I;ihlili u:irl
o ie G.-s ial tur.g Ce.r' e:rr i.e:l i ici en 1..-cr!1.'.tc.:e liegi
t. tür cii: Vor<jr..r, !:.: lür Fl::.,:::3,s:,.':;t:ber )rei d*r

Staatliclen Plar: i:,,;ini rs:.:on.
2. Iür ai.e spe:r;::.lsie:ien i:::rl1r:hel Y.:rr.:i,cl:e br.i de:t

zusiinci:gr':r lriin.si.c.::e:r urrd Si;r:j.:s:l.iietarta:.1:r
bz;'. ilci ie: .:?r:i.lc-- Le:tung.-.rr C'-.r r.,r:;:irl.gden;:s
I ns ii1..r i:or:e:r.

§3
El::lteitltch ir-.;:.1liat,r'r.crdrucke !:j;s...:'n i,o1 eirrr

d,l: i.rii.e: ) l r.l..s. ! g-:n::rnleir :..:s;:..n'j:3t:r i.,iensi.jii.i'la
b':: i:ii ji i;'-.rden.

§{
Ll:::l:",iti:citr Vsidl'i:uie ut:,i SriLd,::.rlludic rnr Vor-

Cr ucl:i..'..s:n '*.j:'drri -u: .liler riii. ; ;1;.;1,ji;s;; !-sr;.
rj r'-il:-L,-.it', e:'la;,e zur iiers',-i, u- 3 [i' ij rrt,.j€Dcn.

§s
i1l Dre l.iii--ri'.rii.rai-.,::l; irir rl:e ii.:i -:ii.:rrlg ie: rjor-

il'uc.:e ist .'o'1 ir:l;'.'cri-'1r;i':i-L.:ii,.-er.il;;n in Zls:rm-
ir'.=r'lir:':;.r'i i:r:t ilit u;1,::' §': i\b. i .1.;.n:.:I:a:t C,r:-:f.en
.-i.r qi.'ärr"a:t.r.-ritLrfg uri,il:'':i;,u*.i;g1...ior1,,a,=

. - :,.",:r'"--. ::i S-rliJ,:!ar:1..1: lir. i {i:-i Gr::i.:ebii..:as u/i,J
Z:..:.re.!:3 ;:s q::C I i :a 3!. -iD"tl li:J :i5^: Cta srt:.lc-.:4c
L.,.., ..-.r..r1 .-.. t--.,r.\,r!-
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Z,,.tr i r,r ll.l -.'"t iir. i J - -.{.11;,'1; ;: i:i :c|: i C. .\ J:: :l i lill3

p1'i'' 
3'.1 n1;i:,; ri're I ni',::- :lie C -x i"1::t:sli::1,:::x fJ: LclÖ t-

: r :::'.lii-:'::3 diiIri-rT.iliuiir{'n. D::-t !i; d:e i'ii : siill',:':3 ct'r
-r'i:-i:-i:,:I,:.e r.st:.jii..!'-:nlcne Glr,b;,lkl::'.1i:.:rcnt t;;r.:;;-
g.'eg'irir,<.hen tlzei -;rr::-'n v.'.:C vo;. d,:i Siri:r'rliihan
V =iriai iu r: g f ii; \i lit' riai !'e:rsorLo. un g tl e;:: r'r1ii ls'. c:iuin
t;-lr Le;r-il.:n'iush'j,:., Iia::pite:q,alIu;:g Poll'g::pi:isCte
-tniu-iir'ie, zua V.:e:;cric:'-rns aß cre \;o:drul:il-I-u:iil'er-
Ir:ge übe:gs.bcn.

(21 Die Min;sicric.r: u,-,d S:"*1tsf:€kteiaira-re solje c;e
e:ici3icn zeai::lci CrJa:re i-.'r"la:(n vom l'-linis'r':i:ul:'t
iür Leich',.1::d'r-§t!e, Ii i ui:ilern':,:i'.:::; Pcil.' g:: ;! i srl e
llcius:rie. uc'r; iie iiöhe iss ih::e,'r i.:ei de:: \7ord;ud:-
Leiir:cilale:: fu: dle »achpel:d:tclel D;,en-.:tsiellcn. F,e-
tiiebe u;''r. zu: \ierfi:gung ri.:he::Cer Kontingent€s an
poi ;* g:a.phis cL en E:'zeu gn i sser r:rltaiiicniet.

§e
Säm'J:o\e staiis'.lsch en Eihesr:l o-svo:'d:-uci;e sind tic'r

Staailichen Zei'ralvt-nr.:rltung iür Siaiistiii bei cier
Silailii*cn Plankonurissroo zur Genelur!gung vo-r'zu-
leger:-

§7
(1) Diese A::ueisung hitt m:t l!'irkung vom 1. Ja;:ual

19.-;3 irr Krafl
(2) Gleichzeit.g tre{en die Dre;starrr-e isu::g vom

1, i'e':.:rua: 195i übcr iie terelil:ei'.iicrun3 ur,d Zentra-
i:-sie:urq, c..le*. Vo;urucliwcsens. die r\nruc:surg vorn
z-. AuSust 19rl zui Durcl:iühi'-rn3 d,:l D:e;rs';r:,i'eisu;:g
übcr die \Ie:'cinhc::liCrung uid Zeni:'airs:erut:g Ccs
Vl,ltlru.ilu'ei,,ris rrnri iie Ee);;::; i:rerlur3 \'c:n
6.A::qi:;t 1951 zur Aniage der Dicnsl:nrt-e=i:t:; illi:r
ciie Vereinhei'1,1i,:nun-: und Zcn'e'a]:s:::'ung d:s Vur-
cirud:rvesens iiußer Kra{L

Die A::u'eisung vurrr 15. Norcmber )95! übcr die Yc:-
einhcitijchung u::C Zentrcl:s:.'l'ung dts Voidruck-
lu.slr,s bEa;vilend Vo:i:ud;.e für Pler';r;s:ulgnb':n
(l'iinll!.. S. 1C3) blelbt ur:veri.:r<icrt bestt-her'-

D,-,rl!n, den 1ll. -4,pril 1933

lllinislcri ;:rr [ii.- k'iqirt i:i:'lui lric
I.\r.: Konzok
Si-a r'.ss!;i:'etär

S ! e:liir l:c Pl-.nl;c.:rnri::.:io;t
Sä.eebrecht

E:s',el S'.e11., c:i:'e!.r ics YcrsiizenCcn

S t l::rtssr."i re 1:rr i:tl
f iir ln-:cr c Arri;elt':ti:lhi'i1e;r

1.:\.: G;öise|,r:1
H:. l:pi :bi e :l::n :l-rl.-i1cr

!,Iir:lst':rii:r:r d-:r ijilr:r4rca
I.V.: Rumpf
§.: 1 1 t:.r.'(r^! i t

llt,ratiiche Yrl§':triurr;l f ik i13t:ri;lt-er§r:gutig
Binz
Leiter

4.nr;rerkung!
Ill:r'r:iis rciel:ri;eiiiiclilc u::C zcrrh*.1 hc:gr-::t:,li,lr §lici-
'Dr.,:1,..'1 g.,'1 li.ti'i:»ur:-.:c.ti '§aiden <iurr'i: diesc ;1.n'.vr'-sung
niciit tcrühll

*28-

.'1-:r'.:':i:ri;. g
über i i e Ur:: * :, i;r-:ir:,c:' L : i I r,.;r.-:^.::is r.tio:..c n

il il:r loil:l':'i;e:r':'r 1'-ilisil:lit.
Vuirr 3.:'i;;lii 1ti'3

1:r Zi:ge Cer EinIüil:un3 ä'-.s Fl:::ps ricr .* i: l-
s *al',i lchl;l li;.:h::u:;ts: il: ui. 3';lC cr: rr'r,:te:'cn Dr':: ic .

l.- iat!sit.:u :; ics S::il :::;;--:::t ids 1','. :i:-r : :,nu: h;-.1b .1.- :
VI\i'Rccrgiil!::alions::::1i,,:::i::::,::: e:'ii,:l.rl'lidr. ciie A'l:-
gaiJ3:i \.on ir.oh- unC lij,jssi.,.i.:rr s'-.ii;l.J H:r1b- ui,.j
Ferirgerzeugl:is:en zr:r Fcl;e l:i'1.:.:::-

Aui GrunC .Ces § 6 ces .r1bg:i.;..ni:-i.1;cs voln 9 F!'-
bruar 195ci (Gtsi, S. I30) \iirC be-ii:n:fli:
I' AIie Abga'oen vol P.cl- u::d F;lis:tolle n so'.§ie

Fialb- in,i Fcrt:gci:a::g;i:ss::, i.;e.a're durC: F.r.-
oigir:'iisaltoi:s:::;f,:::it::;err .:'::::r'h:l; i.sr VtrW ncl-
\','endig gcr.'orir:n s:n:. sini \-c:: C:r Un:s:tzsteuer
beireit, rrenn Cie Abgsbcn zu Iol_ee:':cierr lYerlen er-
Ioist slndr

Roh- und Hilfsstrffe; zu:r 9::siancispreig
(Ii::i:i:uispr-:.is ü,j Er'zugilicsten)

Halb- u; C Feiii g: :z':r.: gniss.-r: zu iri an s'.: lb; ii'.osl.en
ol:ne Sr, !'ri c-i .:::t:tli :cs'..::: das 1. r-:''.r:elJi s

bei 3etrieben, 'i..':1a)e nltl nEr3n: Rer:hnun;s-
u'r.-.c:: :.: beiie::: Giui, i- u;u 1l.l:-.1::zlcrial: zutn
\i.:icr:al-Vcr:'cc.nun;sp:::s
U:';',:ciirnC=ie P: o'iu:: :it-.rr: z'r Plar- bt-rv. Isi-
p«'dui:'.icask:,st en
Feit.gcrzcu;nisse: zö Fl.':::- bz'.r. I sr,selbsi-
kcs'.en.

2. D::se Arrweisung ii:li rrrji cli:r 1. Jlnu:r 1!i3 in
Kr't it.
Sr,.,i'eit in t'o:ln::t;:.::-isirea Zi-,:'.:;llrlicn ia icn el'-
ri'äi:nir,n Fällcn 1:c:::c Ul:'ri:,i:s'.'iu3: gc;airit t utd.:,
'i st vr;i': ei lr e r Ne;i'. e: i,:.L': ;:.1 ;bzusihen.

Pe:'lin, den 2.Ap:'il i353 (-\'11',::1.53,-

I,ii:ri.,(,';ir.::r i :; i'ii,.::::en
- Al:,;;b:::r'c:'i'. i.liut.3 -I. i'.: G i:'t ]:

cr,.1rr--...-...L\.(.1\(. r.!!r..'.'i: ! :.:t

§;:'t:'.t
tlc.; Di:it.rli.n In5:ii.lit - ill:' I,il::l:tf.'rqt'i:ut:3.

Vt,::r lC- J'.1:;il I151
ßi.!r:lli::.: il:ri:ü.U

§r
(l) Das D,:u'-scitL' In:i:t!-lt lilr -1.:..:'ili.orsiirur:g ist

jurist:sll;e Fcrson.
Ais i,r-,i:i--i.-,.. r i";i'1. 1§ d:.t i?,.i,ii3 2'J \':lririjl;i:C:rl

uiC d:e PI;:ri.i;n zr: €:':.):.ci. i:e:.rli aus ti,:i:: iit:tt
i-lb:,:', :':. i:; l:t \'i,.ii:c : ;.- :r:'.' L': t.:':', l;-.

(:) D:1s il,:LltiCri: !:r-rt,:ui .liir l.1.rrl:iiir--iiu:--t{ jsL tl:it
irlinisierir-rt:r :.-',lr .iufuri:t::u.,i lrid lt:nei(i,jtitic'{}ln
liariiel unierstclit.

§2
(1) D:s Dcuisrl:e ln.:'.:iut f',;! :',;i.:ki:o;.:hi:ne liih,1

iln lk,iri,i't'.'llr lri ti:e Dg,::.il::-,.:.::l ..)Ju. jJ i.s Ilstiir:t
Iil r iria.: i:tlorr:cll :i!-'Sl".

(2) Siiz cles Deut. cLen i::--:lituLs flr iiirri:ilul-irj: ':.r:jisi Ecrlin
.ir: f6'l.l,crt

§3
(1) D:ls l)u.l:i:'-i::. i:i-1":i li:r' -I ::-:1.;l':i'hi.in.l 1:-.t 'l.i

:^r:t'i:'tl:." tiie ri'lii;c,:;::'ri,j.,-:r \'',::,1.;::13 io (ir:r (ijl'..Ü'
i:r.rir:i'i.r:,-t r:rr<i in ir:l i.:::::"i:;:-.:rl:::r f.il.',:l.r'n i-f

I
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3i

Anr;ci:;': iq
z:;r Dutrlri'ii!irirrr5 tir r .l::'r'i-';st,rg ü!:e' dle Ver'
6iillei[lri.irrr;:g';rtrl Zar.:r;llis,crcng Ces \"r"'rriruck-

11'e5efl5.

"Vom 2C' l)czsn'ber l?53

i'i.r ii': in': S I ,lcr A:-rrvcisu:'.j '.'rrin 1'1.:\lr':1 il-ll3 i;":er
d ic 1,' erornli lr t .tcl-, un x u tlci 3c::'.:a i i -tieti:n-{ rl':s Yci:dru':k-
:,, .r-.cils iZiii q. 1ü.i u.-ri Sc:l{:t'rrl.'i,.ii l\r'. ?.33 dts G€set-z-
r-r:-,.:i 2'.li-.;:-:ilcla:i3i) : :niriritl.:l S;iocrd:ut'!:a irr Vor-
611gsi.;1,; ..-:1 i.ili: ;ind Vo,'tlrr-:c:it:. iie rrori'. nicht vt:'ein-
h'::'-1icl.t sir:ci lr;:r' i'.: i G:':':.i iiiics V.ir',r'jndurgs-
z+'r':i.:e.::rr"ht'.-:".'c.'r';)aliltc:ll'.i'ri..i::-, !:5:'ieni, t'irl
-gr 1i:'Lcirrf.:-.-:'rl!,ie:; \':r::th.::tst:e3es bci dc: Hs-;--
s:..i.IrrnS i,:t3enors an'3.c'.-.'il's':I :

§1
'l-)ie \.;, ir::,'.'a',-r Ie:11 Sl:,i.trdrl'C<err irt :i.rri:'ul*-

1i-i:r-.:a t ajtali..'r. detr: jl'.r :'.1r: zust::nCi::e:: irrdl";:i<-
1.,-'ilvet-iaq i!':;:::.ll r\ni'.'tl.';r: ,'onr i:i. Apr'.i 1i;ilr dle
ilIan'.-r;'.:'.'rl::e :ur -io;:llcl'Jl'i:i.<: in : w e ; i a c ir e r Aus-
lc ;'ii -- l l:; r ir: { th ::r .{u lt l'e gs- bzw. i3estei I s.'ll :'eib::rr' u:'.d
l c lsL'l-!e rl r- i. -.ci b,tlr nrit io i :c n':e'n \:e;nt::'kcn.

a) S,err,:::!.:r';l,iittc]: clr: E:il'.le5es b:-"". i?er i'err;'al-
', iln;i st-t l.r:,

t,i gl'.s'll c silte AuI : ; e u n d l:c:'m et (:rtlr ii -'{-Iroln; ie),

ci ii:r's'el ch':n Zei' :'.rr; rn i s', l'le -irril:r :"' besi i lrn.i?

s2
I)i:r Yo:'Jruc'li-Leit\'.r'l3s hat bei cirn ihln eingc:'rich:cn

lidn,-:.li i'il)',crr
a) zu iib -'r'pr'ülcn, ob für Ccn l-om ee'tcllt'r ::e-

rvi.tr.;:hictr Sc,tltlc,rl: ltc'!: e'in La!r:l'r'ot'tl':'r:ck i'r:3
[,eitverlrl.lcs vorhatrricr: ist b:iv r,b Ciertl l"ir-
drucii z.tlt rirl ht-r3e:rtellt tgct'ot'"t k:,n:i 1Si"l:;rti"t: rg

ton Standürcl-Yol iruck,:n).
'IliIIi 'jrcses :.tt, crlui';i di:: Au:!rcI;','ung b:""'- 'lr''-tf:
t; ;iqs:.,i:'.r':citit.rrr3 cl'-trch r-1,:n I-c!!i'r-'rla1' 1:i riicsrn't
i-iiile' 1: ii t rj re jl : I r<l'a ii l n { di--r :,la :': usiirr i:tc {;c: r--ä'S

§ I ) rts A'.rf'!:-e:r:..rrt( i:'rn3,l
b) tl ic Ftlsi ell tr r, gsilci i n i:e iCc rlc!-,:nr 

"',u 
ll; 7'u:l'i llr;'sL-)

zu ciieiic':t, t\'cnil r-'s sirir ur.: cl::ctr lit}t z"I -r-::-
ein1'.':;tl:circrncl*n Vo:'ti. ucli. a1'o uril einc;'l Sor:.:l::-
Ciu,,''., här,clc'lt,
I).cs::i';;e ist s..rr';ol.l für Cu \:ctt'r'::urlrtr als a';ch
tiit' cl. :: 1i.r'stell.r (L)iuc!:frci) vei}intlIili: u':cl r"'r:ll
foi1.:cr',de An3i.il*n e::ii)iiitL'n:

l. IJ.-';th:rr.rt:;.1 tir's Forrnirtc"i
?. Fes'.lc;i:;:g rlt:' At:fi;; lcr,hi;he,
3. einscitlSer orL'l' zrvei.;ci'.rlc: [)ruCi:

t:) jc eitr I'lxe;::i:llti tlr:r Ac.rclii':r:?tt-n i"'r:rn::'tr!:"'e
I iir .Sc tl ( lr.' ldruclic i:r ^ Vr rrii i.lt.\lt-'-iai1 poti'r'erdr' :C
r'j r-'t-ir il i t : s e : i,,i.-'r z. u rti ck ;: ;sr: r r-1':'I!.

§3
I)cr Vc:'braucirr-.r ton Sunrk-'r'.lrsrj.':tr i'rt Y,:rC:ucj,-

,,\-c\,-'n bt.irUii:'ii:'l n,lc!I Iiri.:rit ri.:r 2i1:r l:t'l:t:,i-: l'1 t'rt-
slil ip:e cinc t't,rr :i;m 3c'.'.'ürrs('irte I'ir.idit"t'i ;1;i rl':;
II*ist t'ii,,lni_:.

§4
.Die Au{iiaesalr',i'it;l'.Irlnil lllc.rsiclltlr;; srir"'ie I-lr- 

"'r-nur-!Xi:rr,unx) Iirl Srlndcl'iilur:.le i:n V0r'(ii trc,.i"'."r.'!-i cr'
fc,lJt zirls(:lcn Seslell'-'r und Drucliei-ct.

§5
I)ie ]Ic':s'-cllun;sIreiXri;: (G!'rchilri:ulrg zu:n i-]rucii)

f irr d:e Vc'rbl aucl't*i' i'on So:irj:i i'l;ucl":n im Voir'i"';rl:-
\fc::(:n

a) cies'.'cli;:c-ige:ir:n Eir.z.elhnnriels (IIC),
b) dr-,r G :'clliranrieis'l:o;: ir.rre.

c) dcs kor.,ntu:,rlcn Gr:llhantiels,
d) dcr Bc:r'icbe ie:' L)cut:chan Pist,
e) ,l:: Flc-t;'icbc' und 'r:crkaui:si-'llcn C:s rr":rban'lc§

Dcutscl.i :i Kuni'.r ;F3:noss;nscliaiicn
ei'teiit zu

a), b) uncl c) Cie lbr'-'iiuni 3:".1;,Irl:atior': ur'-l T:rh'
rril': ir; Fiin':':l:: iir: lrlrni;:i::'.u;: I"rr
Hand.'l Und \ici-i,-r 1... u n_:.

d) das Brsdraifun3sar:rt d:s ]ii:ri':i:'
riuns f ü r Fo.-t- u rr<i Fe r'rrr r:e irl':r'i c:e n,

e) die llaupiabieilun; 3ra;lnii:ailon Ces
Verbaniies Deutsci-Itr Ki:rnsu:'r1::;cs-
sc:rscl:alien (VDIi).

I)ic IJanuskriptc Ccr zlr Hcrstcllung l:cr'::-''rrii:
Sonde:-cjt.clie stnd it': Cicsen Eäiien bri t!r:n §ena!i"':c'r
Sltilr:n ci:::.uretdrsn uici entspt'echcnC Cc:-, ]1c:knt:"ien
des § J di,:-,cr :ln\§eisung zu be.arh.:iterr.

, §6
, D"s ,\rrrt fü-' Litcraiur und Vc';la:s'r'ciL'n. /rh"'ill:1§
Drii:i.:e:rhnri:u:t:, e;.'icili !n \:i1'1!1i-r11'-:rg r:;t t!"::"
ji-ir-e, s zlrstii:r'iii':n Vol'cl:';:c!:-Lciti'criii ü:n ttn'ri i 3

ciil' jcr .\:1'.\'r':§'!:': ::en'rn:icn S't'll':':: i'.:i 
^n'";': ': ':''r'

n' :.,r ,r (lr i' .i,..'-i'^ i'i: 'j': L: :"1: ": r::'" i-il'l-
:' . r - J rl -'.-r l'(- i : 1' L)' i( i ; rr i'r:-'i;'-t;t:; ;u::^' Ltiur:r'1 i ir: l;oilirif-
C.; ui,'a i;'.-' 'u'ir-,it i:jK\" s'-r'-il'

! s;
Diisc' Änr.iisur- i:11 :rll: Ii;t' S'-':':li':'ti;'ü'ka :''1 1"or-

d; lt, i'li-rsc:'l Lt)'a i).'Jii lil: 1. Ji'::':l: 1!rii in 1'lr:iit

I:'l ilr,. iir-n i3. l)c:::r:5i':' 19i3
' l,,iir:i-rl.r:::iiirir!,c!l"r!iiiilils!rie

I. \-.: ;i o rl i c"-'
Si:r::'.s ':l;l ''' l'l

29-
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rJ Zcnlrall:iait Ni I -- Austr;Lrlag: (}..L:nuar i3J{
Beleilig'.rn§ aller \rlil-DIA-\'c.1:etr_rnacn a;r eitrer
i\Icsse, jeCo,J) nic,\t ber !-in:clsus--i.-llun:lon von
Auslendsvc:-irete:r aui re:!onalcri I\ic.ss.en urrd
rlusslellun;rr. In <l:esr.r.l Fe)ie erfol:t cile l.inar-zicrung ciurch cjie \:i:il DIA ge:näß VerEei.er-
vertrag.

6. Die Besti:nn'iir::g:; ie: ZiJie;n I bis S sinj in die
zg'isciren Cen \rtrli DI-{ urd ic:t Bet;iebsn ä-h_
zus ci':l iellren cj en l:erl.:ä ge a uizu:: ehr::en.

7. p:ese Rigtsrdinien trete! am 1. janua: 1gS.1 ln
Kraft.

Berlin" den 10. Deze:::bcr lgi3
Ministeriura für Außenhandel und

I:tnerdcttschen HanCel
G regor
iilnisr.:r

I'erfügung
irber die Unsatzsteuer bein: Groß- und Einzeihandel

mit Tabahr+'aren-
Vom 30. Dezember lg53

Auf Gr-unci de,s § 9 AbE- I ZitL I <ier \:eror<lnungl
ricm .i. Ot:roDer 1tlil üner ire Ve51,.-allu;rÄsi'ere:nlae:uac
bei <ier E:'hebung oer Tabai;r',.areea-bga-ce (GBl. S. gr)i)
ir; Verbirciung r,rit ci.:r .lt.nordL:ng Nr.23C,5t l,orn
16. Cirtobe: 1951 (Ded:s:.--e F;l.ranz\-iirisrlai-., Heit 22. ä1
S. .1:9) ivi;-d Cie Umselzsieuer fü: Cie Uefc-rur:Sen von
Tabak'varen ir Groß- und E;nzell:a:idel n:.:ht mehr
e:-liobr:n

D:e,:e Vorsc}irif'.*:, u'eroen dur-Cl dle Ernfi:h:ri:rg rier
Prod r.r)rtr tl nsa b1:e ee i n icr r-ol l.:se! 6c: en Ta'ia!: in d i_:strl e
niu:t qeändari

Ec:j:n. den 3(). Deze;nle: l{r:3 (vIA. Z:g'53)
lliriisterium der l-inanzel
- A:i::iCenl"jriral:i:l1s -Ii. Sci:rnrdt.

S:,1!)r.a-r.r:c.ier :lFs :.1)a:r:,ters

Beridriigu:igcn
Im § 9.{bs.3 ie: Anoid:.:x:,S vo:n i. lict,enb*r igj3üter ciie Geiicht-ck«.r:1r;r r::.r D:scil:rßr,er.Ialrren (ZBl.

S. t33) nuß es rrl Z,':le ll !trtL S l:a Br-(is!. "irichtlg 5 liEe hoißrr_

IJ::s i.i in rs: eri'lrn f ';r Lti cltiin,i:.-, r; e, i{ a:; p r...e:-l'..e1-
tui3 Poil-:;aphlscle InC..l:li.!e. b:r,.ti., zu der An-
1r'e::run* vcm !-1. Auril !i:.:l i:'oe.- cll,:r Yerein)-,riiiich,:n.3
unil Ze;riralislcrun3 ies l'o: .ji.'.id;\.,-.,s?ns (IjFI. S. t r:3
u:i.l Scnd.eldruii N:. ?.rlgiji fol;c:.rrie I)::ic::l_:..:r3cn
ur:d Ergänzun?.":\ z1r be;:drte:::

al ,l.lrtreisrin: t:orn 13. ,lpril ll53
Fii:rrer § 6 ist neu auizu:-:,ehr:rcn:
Abs. (2) Bc': \:e:öILeni)ichu:.rg vou Geserzen, irer-

c: .)nurg:1, An !1:e!r::';i:.cj: u:r-;., bc.: dclcn
slc:: <jre' Hcl;usq:l:e ur.C Ve:.irci:riiii-rg
vur; Yc:"iru,j:.!ail ioi\\'cn,j::l riiici. t, ha t-

Cas r",e:'nus3r.benti:- ()r-::li Cci S.:-.:ts-
i,e,-1,, irilu:t: bcrcit-< vor Je:- Vr::.-,ifr::tt-
1i,J.::n3 r'ir-n jei.;r:ls z'.:s:airti'ii:i,:i Vrlr-
ci:-ttr:li. i,e; i'.'t:1: g.. r.rrt i,:r I-1,:rs irl j'r t: i ile:
a ri,lr( ilri I ilt:t iiqtr.ii-u ci.: t' ;: u Dc i ; i : rJ.;cn.

Abs. (3) Zlteris spf:-:r;ra<:3t 'Je:...scntlung r/3:)
Pl:rre: sind li:.i dr.: är:eu\läbe riber-
arb-'iicler b:ti', r'1;5g.-; f i'.!':' \:ordruc\g
votl:a::.iene Besl:.:j: icr biii:.r iür rien
gieichen ,\:-b.:.:tsabl:uf ir:r t-imlauf bc.. finCl.ii',en Vori:uste ai:[zubrauihrn.

b) rlnlage zu § l.der rlnrr.eisun3 ronr iJ..r.1ril l3i3
(S';n.:le:dlii Nr. ?11 9r3)

1.Lid. lir.1,2,3.9, I0,li. i:.13 ur,d 1{
' anstatt ,elzl

\:eilag ,,D:,s llr::e Vordrucjr-E::lin. Ä'5._ §:r- Leit_-,,erlag,
cruü-!.,eiire::ag ire:iin-Hchen-
3s:i:n ir",y i, sijiönhausea,
Fr!earich,:r:. 81.32 D.:rlincr S1r. 69

2.Lf.d. lir. 1{r:eu auizu::ehmen
Ud- N:. t4 a Vcrdn.rck-
Deutsdre .t_.eitver)ag,
Ba'.rakademie serlii:-Ilohen-
lfti, Iir. l{ b echönhaustn.
Deutschss A:r:t Ee:ii;:ei. S..:. 69
1i; r.,lz.ter:al- u:rC
\4'.arenprülung

3. L!d. }]r. 16 zu streichen
Ifutter und lihd

4. L:d. Nr. lg zu streicheo
Vord n:rir a da. :t:.,ecr"-l oiischcn
D:enstes

einzuselzc-:n
S:hir.ds:narr- urd iriodc.rsriehr,er-
rr :-.!::nn!.a.: or

5. LiC. N'r. n3 zu streichen
S i : e I s i: : t'.'el I : :.i:, f i t'i. ll ;\ i e, I s lr a n ; -
u n rl l-r i.: j e i s : it.:', : re r r ; e I : -ie n 1.. : i t.e rr

s. Lid. Ii 3i nerl iirizun:hrnelt
,ii-. .'l:. 3 ! e ii'+:sirr' Sti ttsr::ri al'.
Siaai.;:ri. ;1is5i lten

?. L;C. N:'. 2§ I r:rl.:i J !:S:::rih::ie und IIcir:c.rrie-
hu:3r i-<i einz, uset;en
elnschi. der nb:. i.lu..tr..r ued äiaC

tl. L:d. Nr.4.J ist wie latt.,. z:t e;Eänzea
Yo:i;u.i.e fii s;.m'ii:ie r.ci.L.s-
eji:.n.:n il.tris:a ci:i:::i. Cer ört..
I ie:e.r i. cll.:,::l i: :: c:r ..i'! r t;d r:r I 3 r_r.-^ti

i:r Di::nsll.:::', u;:;::i:-.iriebe

9. I-lci. Nr.5?ars-tait ;etzt
Vo:ii:u:':.L:ii- i::i:rlrl;n-\!oa-
:;;l::. I'r.:-.:,- .-.:.:Cl....cl'll:1,,
Ii.:hr.r:s,--ril.ta,:::.:. il.:ill {S:lie)
P/ -'.r:r f ir.-. ;r: j 1i, !.1:r,:-

..,.'.11.-: Sli. l0

* .7O -
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Anortlnung
. r ri.. \'.'rrirrirritticirrln:: tttrtl Zcrttrali::icrurg

des Yorrl r:ucks'cscns'

1'r,m 21' Dczclr:i;cr 1953

.' - r,'..'r::hcitlrcliung uird Zlntlallslc!"in3 dcs V'rr'
. .-.;,r,.iiC unier l^p:gl;5:cirtisung C::' ?.:i;'-;.ci-

- :-,-l:.n .\uflibcn. tiie i'rs Vordniiir'"esen in d:r
...-, Ircr:,c,krat;J3hen lterru'niik im Rah.rncn de;

, :::r :;..i.1es :u e:iüllen hat, irn Einrcrnclin:cn nlit
: .'l :1":l F!:'.nkorr:tn!ssion trnC d'ln tu;t;nd::eo

. :'. (-ii^incn der staatiidlen \ier\tairun; [o]:cndcs

§1
" I ^ O::,i::e cier -.tartlid:e':: 1'cr.'.'alt:!x1, \'cre:ni-

" '. i'..,.-::::i:.r Bctr.cbc" voli:sei;lre uitd lhnell
. -r'..: e Sa':'.e5e scrr'le alle Grnc:sr:'.silrei';.-r

. :: '-t X':'li:.rf an Ycrt'rir';cl.:r i:';ct di': riol r-l::rli-
:i ,:e ;:::'l:iil Anl;:ge zu Ccrkcn.

. -. 'r tc:c:rhcit!:*rte Vc:C:-uc!:c sin<i ren zu-
, : ', :r.:-'.:.:ii-ie.it:'e;ie3 zu br.'Z:chcn. Eci BeC::!'':'. r":r.rir:,'-!l..ir'"r.r Volin:ciie iSo;Ccr','o:-. : . . a'::i:.1 a.i! Ericil.;r:: Ccr Drudi- und

. r :::]L a jl.s i:'ccl:,:.r;.cl;6r.; \',31.-r'altur:s.

: ':. ..1 .{ 3 .\;s. 1 ;:::+ilcn '-.L

. '-.r. irr -§:rne ile-.:.- Ar.ordiun; si:C Druck-
.: : i-.:- ......::::.:I::.i-'+ri::ir.:C. CLe 'f-.l Cebf.rU'if. . l. . : : ::.:<i:-::;1ensut.i::.-:i:l .,-:-:s:ri.lllt .r'!.r.-i.in. Da-' : :, r ;,::ll.l L....:i..s .,.,::e;;iiie:,1, i-.1c :;:.C z.::.t:;l' ' . . '.'. i.::l::ir.;.n, iirtl.;n;rn ii;r:i-u::.;:sitzrt

- . . .'..-. !'.1.

§l
" ::r.1 i.':::.: C-.r s::.ai.il,::::r \-c-:.'eltui:l r:r4 C.e'. .::i j- lll v..i,::ci:tr.cl E:-iebs :ird iür Cjc: '. -.:l der Ve:einl:erii.='.:r..!,u 6nd l.:lil;.i-sie.

:':" ...-.'.-.'.'i ..,-,'.'.il fi'i: i.:;: f:._.i-:l,rl::;: In!.:l: u:',i. i e."1' ' .: '-:i -'::.r':le Gt:lr:li-,r::: icr rir..'r!.:";di.c -:-,-'ia!t'-.

'-: i ,' : j' :.-: Cr.n a:1.:d i:-"S:;-:;,:!ir:r 3.c:;:.-iil ..r.b:. I l:nC .- -- -: . ,'.:.,:.: \'c;.:;:li:-.Li.i..,::1:;"-:i :.:ii i'ereinb:r I

Nr..5

§eitc
33

3S

rur,re:l zu trclfcn. Cic .-'ine \tcreinheillichun{ und Zr'n'
t,r;; ii s : cn, n ; ri.:s Vlni rtcli5r'r,?si--rrs gcr'.',ihri r:stcn (z- B.
Bil,lu:r4 von Arbe:isLrcjsen).

§3
(1) tsei E:ldarf an Se:td:r-.'ordr'.lcken reid:t tler Be-

:; t''ls:. r. i':er dil 11.r n r-:ri<:': pte in ='a'ci ; a' 1'-f 
^ 

u<ierti ::'i n q
oi.ne Luitra:s- oder Ficslellsrilrerb.:n an C.'rs 'übcr;cord'
r,'1i1. \'6 irualtrin:sn:':än cin. D:c ilar:usi<ri1'.e r:lusicn
:rlt lclg,:nden Angabc:'! (Sicnlpel) vcrschen srin:

a) An.scliriit des Eei.::':bes or.lcr dcr Dicnsts'iellq

tr) über gecrrdite ir§ \t rrvaliun lsc;§an;
c) Aüfi.x': und F"lr':::! (nur DlN-?o:nat, A-ileil'e)i
Cl r'icn fir i:es: .{uill;e z'.rr.:cf{ce<ten I?eCadsreit-

ra u ill.
e) ur;i'-u:rt '.tnd tTni:rschcft dts Bci-rbeiiers.
'(!) Sir]1t d.ia'rib.rxj:qriecie Ver:t'alriinl'r'-;1' d"o

lio+-..r e::di:iir:ir .ia: 5,trr:ci!::::3 lc.tt, reicht eS ciie l.ianu-
ssrjtotc n:rt €i:ta::'t I'tiürr''orit:cq:-'vcrrner:: an de:.t zu-
,s i ;i il,.i. :e n t"' c:-i---l i. : -L': I'.1'c r : l. ; t'cl t if .

(3) t)e : VorCruci.-I-r-i tl-er'l a-1 !s! ver:',llicir'.e t, zrt tlller
iriiJfcn, ci)'.3r,.t:riii.'i1-gifix ir:t1dr'u'.i'.c rlr-r Bed;rf';-
trli;r:1 2';r'.i -:,::'.t'j ;c -:1:'.:r-:l l.'cl'd{rn ki:rLcn. r\rcl':rn'
jal:-: riid d:c' Dt".:r'1:- iin'i iI;.:c::i.ii:c;i:,1:e e:i'::lt und
e::r -'.ian:.:sl;r':;i, i.l: de::3.riari:-'tr;.;c': z.ll';ck.;':;t':chi.

({) Dr.- Itcl;..rlslr;:l:r L'ea'.:i'.:,,tt r:irre Druc<e;r'i n:it rier
i-i:rsr'^i-;ri C:l .lc,-.:'::';c;i:'.:c-;'-'. I-ria A:i:i:'r;.'"i:rrj'':-
i,!r.-; riJ.-... rit ,.... ':-,C 3_--cj:r:',rr::) criclgt z.r.:s:hlt
i.-.ii :..'isl ; i ;ei'-:. i D ru ::i.:','c':.

(:', l:e irr:r-; C:r t'rolc'.:'::ii-L*-:ilcri;-1 e-r:i'!ten
D ru :ii -'.:;:ri .' l:' e'.:.il i:c:.j;'::e:: s::'..{ iu: 5: i.:r.'s,:: ;',:.jn.: .l ::ll.:elr - ::. 

" 
e:-i:^:il:a':;

§{
Yc n it,:ir i;: t 1ic:^ c :r ll ru r.li :;':.: l :':: i -.-.n ar-'l ?] hn v,' :r'le il

f i..:c<- U::4 l,l.rt..:.: 1l:::.-::'r,r:i C".,f :'.-ri,,:1.:r.i:::n r.:::-:r
§ I .fit::.. I ::::r ::: I-'t .':: ii:i !::'r".fl'-':.:::, 3.:-::--r.L:':ir
(::(:'::t-:;.:i: ;.::.'-') t;: l I'.--l:i..i'.'.f':r r: .:i'-, :cir.-:rt i;r"rt
l::.:'c,:::..:l-i :.r:i;cn 1:i!: r' ::c.,: i.c.ii:;:: s:::J'.:i:i ni::''.9
;. ll i:1i l.s:gr". cll:'.'.'c.' -j.-r.

licrlin, tleu 2. liehrrrar 196U
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§5
(1) Die Dir,'i:- unC .'rlate::ailr,:'l-r:be Iür Sondcror-

iir'.Lclie iür ci;e llrd:rilstirlger e cr.ri,i § 2 Abs. 1

a) voll-::e.:::encr [inzcihanä:'] (ä()),
b) GloGl: ;.:r:ic...l:onlorc (GI:K),
c) staatlichc G ici:l handels 3e-reilschaf lel,
ri.) iionrnturr:.i.:r (irollbanCel,
c) Deutstie Pc;:,
f) D*uLsric i.icichs'oah:q
g) \terba:: ci Dc u I sci': r.r lions urn3incssensch aIten,
h) Bank für l]arrrl';;r'rk und Gerre:-be,
i) Arbc.rt,:r-\Tohnungsbau-Ccnosg:nschaftcn

erteilt:
zu Euchslabcn a l-.is d das l,linisterlum fiir l.Ianrlrl
unti Versc:;ur:9, Sc!i.ior 1{a.rrs}:::1t q:ld AiiÄemcinc
\:crwaltunil;
zu llrti.:;t. e das jrli:risleiir,rrn fijr Post- und Fc:-n-
r:rclr!r-''u.,'c-::r, llcs,:!.,:fiun:-.::rrnL cics ],iini-;ter:un:s J.irpo:'"- u::,i .'cl'r,r.ra:ria',rc!cn ;
zu Bue:tst. i die ileulschellcich:,';:::l:n, Zcntrale If ruck-
s::cilcn-LL i'., +,il :,];
zu Lluitsi. !i i,:r trterb:rnri Derttsj:cr Fonr,,'"5,nna-
scnsdrailen, ArireitsLcreich pl,nurig und Statisti!:,
Vorcirud:- uni (;c::chmi gur;ssieiie;
zr: Eudst. h dlr Dc..:t-.clc Ger c,.<.e:srJ: ef t.r,,crhand,
<joi lJanl.cn fl:r iian,i:r.crk unij Cc..;erbc c. V.;' -an lti:clist. i Clr lr-jlu::f_rt'e:band Cc: Arbertcr-\yoh-
nungsbau-G eac!slir;::la!1cn.

e) Eet E:r.-,:f an Soldc.n'oriruclirn rcich." icr Ee.C::f;i:'I3rr d:i' lrilrn'-:-skriflie ::-.:i irr E:1:,linri'.lxE an
oas i|:m i.ib:,.i gt'rr.:1nrie Vr:i..;ilitn:;l::-;r eil. Ftir ci:c
Bcrlbe:tung :citcn c,ic Ea.:il::-'l::,.1:.f,.::: d,escr .A.rord-i:rrr1, sox'a:t i:r-.!;14 blsoni.;rci Li.-jrtl;n.c:: hic:!.ir-
e:iisticrerL'

§e
Dic liersi,r'!i'-l.f \' :.:t \'e;-,11;11;..1 cii:i ri:c §:--._.:l: n ;von I)ru..'l-:i:.t: .::._.an !i:: \,'r.rC:- c.l: il-l all,: ii:-^n.qn-,i-

i:urr :Sirii:cj i: : l,t l] s1 --::. :,.:cr,cr i:ih,: c:: :. i6:r. A : l.ccr :r u,:-
;r':r, Lr,.r:rh'.e. I,it':i::nlc:., z\i:.ii:..;2;i us-,-*. e:iol$ i..trt_ir
i:c Vortl.;.l.:ci-Le.:lr.:.i;:e un.j i:e ire § i Abs. 1 6.>.

n.t::rit:t O;glne nllr, 1§rr;tn die lria]r.sk!-!ptrr C-1 1

n.ri r:r- i,i'.t nsslc!-rrtat'K lier S i ;r: ill chen 2lc;i,i I :i ilc :..i. :iur Stali-;'"ik entsprcchc;rd <]er Vcrorclnunq vorn :. (.to!;rr 19J3 über dss Ec'iichtsrresen (CEI. I S. ;;.
h'agen.

§7
(1) Das im Rahmen dcs jeneiligen VoL<st'irtsüii

plai?s f(.si,S.lcg."e Iionlirt:rl-t',t än polygraphiscire:r :
zeugnissen ivird von der YVll Verlage an alle \'..:.
Cruck-Leit','er"hge und Organe d,:r staatlicheil Ver,::
tung gc<cl:cn, die z.ri lirlc-iiung von Drucl.;- und IIai. .
rialirci3abcn beredttigt sind.

(2) Dic Vo:ri.ru:li-Ircit..'crlage teilea allen EcCr:i .hi;ci'r: r::..d: § ! Lb* L vi:ii;.llich dic lijlie C;,r ih:..-.
ein'.Cr jicßi'ic.h Cer nairgeordneten Ect"rlebe zur \.cr-
Iti g:.rn g stci:cn den Jaii reslion t i n gcnie rn iL

(3) Dic i''iar'erialbr.rciihaltu:.g und d:e Kontrclie t]':.--
<iic ErnI,aii'-rng d.r I(oniingente obliegen deo \:.-.
cimcl;-l cit'.'er1;igea.

(.!) h'arh're§ tiber Ccn Ye:brauCr dcr Kor.t!nTt:::
Iür Stp.nri.;rri- und Sondei'.'orciruc!:e ist der VVB Ver.
Ii5e zu geircn.

§t
(1) Diese Aro:dnung tritt mit ihrer Ve:kündung :.1

Krait.
(!) Cleicl:zeitig ti.lcn außcr Kraft:
a) An'r.'cj.sung von 15. irtverrrh,cr 19il üher die -Jel.

ircit!ichung unC Zcntrali!:a.urg c.lt:. Vr:riruc':i
\('cscns bctr:.:[cnd Vorcirucke für planung^s:u!.
gaber (l\IinDl. S. 133);

b) Aa'.r'c:sunq vom 13. Apil 1953 über de Vc:.e!:.-
h..itiicirung unC Zen.ira.ljsieurnq c,_.s \,'orclr,:cir.
l§csc.ns (ZB:. S. 163) mit.ic'r dazu ei:i!.:t:nea Fi..rlciiti:ung u;rd E:.g5az.uitg vom 9, Janitar jiti
(ZBr. S. 3];

c) An\i'c:sri:t; .,'on 29. Dttrr-.bct I.):rj 2.,:: Du;c'-.-
füh:-.rng Ccr An-,vc:sun; ü'ccr,.1:e i-crelnir::t-
li"jr ur g u n ii Zcii: al:sicr-.1 r ; dc.; \,'o:i :.u j<.tr..c-iei.!
(Z!I- rlIl S. 3i).

tscri;n. den 31. Dezembcr lgiC
o"',i,I,JT1'Ir tiuiiur

iJ Vo:: : -i:',€.i:ricr At.ridn.:cX

l'-:l i

Zus:iirrriiglic itsi, ; :.eicj:e dc i \ orrlrucii-Lcit r-c iia;e

S;.\-:'. .)-\!-..-,.'!-C:: f :: ?-',lKf,
i.:: t:-,ri.---::.iiJ1 r-i:'l :. :i 7'.'.!:r:: c-r ',i,-i;tschrit. staailichcn c::ilr:n uni ai:i,::...:: In-st::u:!r-.i::: ::.:$r:L\.:.'.nc,:'n s:.:d i.;;,j vci: ie:r:rr:ier r:d. ii;.; I ois 6 gcnaitii.fa-1,-oi;rruc.:.-i.eri!,,.e;i:r;tr bezc;.:1 :re:;iJ;1r.J. ,: ::

-\; i-
F.r.r 1J-. .:--- Z', ;:-- r :il -::f :,-i5.:3iJir

r ..'-9.. l, .lr .r/

Z'.:s- ;rcl:a:
Y.-?.1ir. .t:- L:. ::i'-.::: !

f . i'- :lil,-"r: iL:-- lit_.-.r=i..:i,:: II'.',:"':'- :a: j:'r{':s ::rF .r...'.'-i r.' - .r
v...'r ! ,:'lr-::.. .:l :: . :. ,.,iä ,.i-,.1..,:r-il
lung i,:; 'v'oi :sl', r:i.s:-1i:: -,planes

SL:..'"1!r!:s Ycrd;uC:e. ri'lc. zentra:. für pia-
::'.r::;. i'l:;:1.:Lt§: u::C V::.:c:l'.,:t1 ...3,;-
9,.:;r -.: ; 1i,: gc : si;ld

a) Ir 1,. :,r:: ; i.-'.:i:3t:"1;I;l Brr!!u

- .32-
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Zustä :di eli('ir.<b.rcidl
(\'crclru{j<ar: lt n)

S:irntliüe Vordrucke
Särniiii:e Vordrir':ke
I;,',..i r,.i'," Vortl rud-.e <! es Vor sirla gs" Er-
f indr-rn;s' und Pa'":nt"'"escns
Sänttiiche Vorci ruci-'e

Sämt[üe VordruCxe

Sämttl&e vordruCte

dL,

l -:a: f:n4id'r
Toi Jr'rc!:-1f,!t"'cfl"

Bcrlla
Ilrcsdea
Berl!o

Eerlln

nrlurl

Dresdea

'r I : rl':st:i'r sal--"'e die
".i:*:'r i:r'.rie'"e -ung

:r l:l;r. tl c'ilii-'ifDSülal-
- iior.:ur-:Äenois!'n-

Sä;rtii*,e Vordnrclic a''r[ der-n Gcbiet der Erft:rt
ä..ä.lroiitir.. d;e §on der AbL Kacc:fra-
i"r* äit 

-itiriisteriums ties Innera vorg+'
schriebcn sind

Säroiliche spez.ialisierten Vordrudie des Frcibsrg
l'iinisteriur::s rier Finanzea

1. Vo:d:-rci-e Ces bet: icblirhcn R-r-dr
nu:i:s\\'escns rln';lhiicfll:ch ti':r Vr.lr-
ä;;;; l'ri: -sln:'liche i::anucllc-n. u:rc
;;;;t"r:':n ljuchi'altu::qsveri':hrcn;'i;;;ä:: ;oti:riri"'- (und ähn-licrcn)
;;;;;;-:;'iJ:cn r'ut rir;nz-' G-iuni-
äriiii-, ät:.ir-' uateria-l- und Lo'rrn-
ürdrirrltun g' B:triebsabrechnun:l

2 Tlllc:';o;drucke: Iluchurqs- - 
und- Zah-* 

lr;;-.;;-':*i i, n eo tt, I i a s : e n trel t : e' I-oir n-
;ä;i;;. -i'Iaterialsti:tine' §/rrrcrrcin-
ä;;t.ür"iä----In'''cn"urltsteo und
-scheine

S. vo.a*U..äb-c tlr Umdnrci<- (otet* 
a:ri,i:.:r"l verfahren cier l'eri'i;un!:s'
te.-eicites

1. Sämtli&e Vordrudce Cer Brrchholtunß'' iJt"i;"i*r:"liun3 '.!'iv) a'-ri ce::: qtl::t
des Redrnun!s§eser's der tiaustluir:-
organ!sat:onen

:, S;rnttiae AV-'Jordr'r'i:e der Rclerate- E;;;;;; bei d:o niten ccr Bezirke'
i:t.'iru. S:äc1e un4 Gc::.rcinden

Sänrili&e verr 111;:is"eriu:n für §ui':n- Ilellc
ft."a.i r"a f -'tne:ieuisa:<'n i{anici Ae:e:1-
;;:; Yorci:uci:e zl'.l' Äb"vrc:il'ii:1 -vcnf .ii,oat- und Il: nr'r i {':sch li i:en sc'v :e r-i c'-

I"ää*. ,;a tsc'zuäe im inncrilc''risc:1en
Harrd.i
SIi:::t1ic\e verkäuiiiCren Yordrudie rr'it Sprernl'erg
;;ä';i;-; speziai- bzrv' Eelriebsei;rd;ui<
§'ie:
,i'i,.',lebc:d:e=scn. Pai':ctl':acer:' - Zzl'!'
i*,, ".. 

p". :,, :i',l-e i : I : :' ;': n' i'est 7 u j iel lii n :: s-
üi:,,,.ä"". I:n;al:l'ing:rrullr"äg'-' und !r:1-
ve:klu:'.:che L:r;':n olCi'uc:'e ricr Dcu"'

' .-. d:s Siaa'.shau:halles
..-. r :' ic:;ari:a'"ionen

-' . .: ä.:!:rha::icl und.r !'landel

:.: i:L:::- '.la-i f€ra-

':: ..::,j T-:d:- Sar,:iici:e §crdruCie

:rhra Pi.-t
Sän'.':l ll]: i'crki'-: fl i'h.'n bahna r';::ilc:" rn
ij".ii.u:..' I'.ir den 1':r's'::e::- '":r"ci Giii'r-
.';,4;ir r:it ur.i of.':,1 ::3.'i-itl- i-':rr"'. l :-
t'-.i..:- s:i::,i:' r"!: li' i; : .:r'..r-ir i h i' i i ia. -l' ;i l-'litt-
--- !.i. r;,....:.r_ :l'i- uli it:1-.1.c1,;u:,^..:
\§ä ion?-€l!.!'!
S!ir:::'ilC:e von Cti Si'r:i:lichen ?:ntrlil'
i"a'.,loi,ra g i"i ; S. -r : 1:' i:.l: i ir't'r tt' :t "ltbi ::c:1
r ta : : s t l-i :ir e :r Eri:c L : : ti 

-: 
:!', i) l' ri I| ci' e

Zc:ilale D:'-icl<-"a.j:e::-
Lc:ts'.c'li e Cr,l I)': "tis':;:c:l
1:;1'.1',r'i],r'ri:i. D:.':'':af^;
T.l:araiilcl S'.r. 105

I'icin Yo:cl:'iIc',;-I-ci','t er'
lr,§ z'-t.:il:li:{; {i;. .i''jt'
iitliclrinl':':'rl..l iii:l':
i,t z'.:s::,r'l .--:: ','tl .''';'-
tun a::s'ici.t'o
Ilc;l!r

33 -

l:. I Ti:1 lI )ir'

. . ,.. ' ., ';:.

I



do

Tcil I]

Geselzbi:tt Te:l IT Nr. 5 _ A,.t:Xab.:ta:

\:er-cinhc.il.lir.hte Ynriruclle fiir |cs!inr-t^
Z\,.'ciAC rler \\'irtsr:irlIt, staalltcire Oi:ane uudanrl,:rc itr...ti.rritlcrt:cn, ciie ci:lit iin 1'cil I auI-gefüirrt sind:

Ll.l,
Nr. BcdarlstrÄeer ZIslan!, i:at

V<rrd nrr:^-
14itveriag

1. AL.r;atzkorrtor harrchrqai-ea llallo2. Arrrl Iür Jtrgcnclfrasen frfurt3. 
^ini fiir iiernfqrsclruag Ileriin4. Arnt fi.ir \Viiss:rtvirtsdttrit r inl,C:iieß- Osterryieck. licir al icr zcntri.l, bc,irks. ur:d -
kreis.xclcrtctcn sctricb€

5. Anrt fiir Zoll uncl !-.ontrolle des IIaIto
\Yarerr verkc.ht's

6. Anstalt zur \1:ahrun{ der Auiiuh- Eerlinrung:ret-irte auf dclu Gebiete clerI'Iu5rk (,\WA)
?. Ärbeiterrvohnungsbau§€nosscn- Gofbasdlaf ien
6. Altstofiiran.lcl. VEB Balio9. AuficnhanCielsu:itL.rnclr,:1€n Ilallo

JC. E;rnl;rn iür II;rncli.,.er.h und Gen.e r"ie GoüraJI. Etsanrungs- ulld l)ecksiatiot:en, V}.- ().tnrwieck
!1, E:,rlincr Eaic!)lDr,.€rie, VEE; Errlin l"rcibcrgl'j.\ Eer jinc.r Stacil.ltontor lrciLrergl.l. Binnenfiscircreibctricbq Vf_ (fsterrrieck
15. Deutrans. V:tD Internationale -cFe_ IIallediirou und Eclri,(.j:tuni

.16. Dr'ut_sclte r'r!:arlen-tie r:^r L;nCrr irt_ Ostern.icckscir:rItss'issensclraiicn zu nertin uia ""'ihr.u. InstitutLa
17. Deutsche Ak;rdcrrric der lflssen- ErfurlsCr;rftcr zu Ecrltrr
18. Doutsclre Ft;ua!:ademie ll'eimar
10. Deuisci;e Il;-rucrnbank Gotha:il. Dcu'i§(.lrc Inr.csiiticnsbank lrcibcrg
21. Dcursche Konzlrt- und Gr:tspiel- [crliadircliiiorr
22. Deutscl.:c Lufl.hansa Ecrlin33. Deuisire Nott-rrltarrk trcillcrg2{. De..rt.scl're sei,-h.bahn (sichc hierzu Zcntraleb;soncicrs .ljd. Nr. 6l) -- '- 

Oiuct;_
saclren -Leii-
siclle cler
Deu ts;i-,cn
ble i chsba lrn

33. Dculsche Sparl..es:en F.rcitrerg
26. Dcu',s..reVersicherun3s-.1:::.ta:t Freibcrg
37. D:'.rtscir ir,'rrlc-, und .1.n"_-i;::;e- Erfurts:lisci. if t Di; l,'..\G
38. Deutsclrr Firnf kaltrpf rerh;rnd Ostertr jecli
!3. Deulscl:cr Schi.itzcri',itibi!!d Osicrrlicl.ir
3r-1. I)cuts.:l:r'r Trrrn- ur.d Si:lr:i)unC l:trt Osfcriricrk

a r:;c:ci: iirsrat:c :r \':rLrir,t rl,: r
31. D;t:iscires äc.rsebüro (itlft) Gsicrsieck
31. f)cui:d,cs lotes:.:reu:: Drcsttcu
i j. i:;i:..--:.r S:du:c- u::it Gcn:cj::ci:i:.: Erirrrru.. L,-,:-.- L -ta.:].::C l:.rlle3i. l-]l,.,,. Currri:i. lsl)€st und Kr:r:st- ii;;i.

s I offe
:i6. Di.i:: Ph:rma-zie und srank.ihs.-:s- II.rlle

Dac ^rt37. t ii.!, ]Ir.:chinan- unl Fairrlc..:ql:.:i iIä:le
u;-.i1. .;: _:: :,t.,,_:,:., i:e33. i)i-!:,1 licstr.cler-liaili. F.cirraei:an:k II;.lleund Oi-:ik l::tci ! it.i:,::scharrc

§3. D:t: :1.;.e.-r.i- u :-;C §c::.1..: g_.1...:i I gf (]-i... §; p.:,, - g

3v -

2. i:ei:ri:r I lie {-'l

Lfd.
r;l'. lf€ darr:r+-rä:er

{0. Einliau(s- u:jd Liclerienosrnsc},al- Got!raten (nur ftir Voidntciic irjr Ccn ser-liehr rrrit derrr Genos;cl.:scitafii-
r r-,g i ster)

41. !'rcier Dcutsdter Gerr.ciksch:itsbund \:or,lruck-
unrl l.rilra-
tr I rvc i'l:..i !,bIlarkran-
st;d t
Dresden
Ostern.icrh

außer Sozialversicherun§
42. Gärtncrische proCukr,ionsgenossen-

sdtaften
43. Genrei n n ii tziee T.'ohnr ;. nshar.r;a16-q- Go!!r,asL-nschaflcn (nlir vo;n prüfunqsrcr-

band cntu.icli.lt3 Eilitcit.sto;-irui:c)
44. Cescllsiltaf t Iür Sport und Teclinili Osf crrr ieck45. (irol.ihar:delsi<ontore und Groß- IIalte

handcl:1g':scl lsci:a i ten
{§. Ilar:dels:enossen.ichaficn iür !.iolke- Ilalle

rcilrr.isc_itir,cn und -b,rtlarl
47. II:rnclu.er i(sx^n.sscns.!i;rltcr (n:t: f ,ir GothaVorrirucl'.c fiir <icn \.er).:riir nrit dem

G .'::,:ssct s 3:r a fis tc :: s i I r)
4ä. Kal:mcr für AußenianCel IIaile
{1. Kohlehanticl Hatte
50. Landrvirt:ch;ifiliche produktiln:;e- Osler\r.ieck

noss,-.nsdral tcn
51. I-ein::iqcr Iion'ir:-is:ions- und Gro3- Ilrfurlbucliharrdcl (LKG)
53, LciJt:::gcr llc-.scarrt Hailz
53. i'Ia;istrat r.orr (iroß-I'icrlin

AI!tcrncrne Icr\r-a.itunJ cin::hjieilich Erttrrl
!'a ! r lirc:'ci tsc, ltit
Bcrr.rfsausbildung llrecdrn
t'rnar:zcn ['rt!b:r3

Untcrableiiirng Ii.,ush:!t
t-i n i era i;tci ! :; :r -.1 \r.'i r.-:r-:-la it
Ur)ic: aLrteli.;ita, S:.j.;er..,
C cse: i..,_tr.; il: icl;c Iic:l-:un:tion
Ii.ruJ.'t,'1'1E, 

", Pt.,'..
Ce:l::ijlr.:iis- rr:iC Sl 1j.1lir,.656,a Drcsdenllar:clcl unC Vcl.:o::.;l_.:

ärnir.:'.tnalcr Cr.r.,tt,t:..ir! Ijcrlin
Vurik-.eigr-ner Ein::eij:ar-:cl (!.lO) Ilerilrli-.ncl'e.1n:rlc1c:.i:el.rcn Eri:rr!\firisci:.ifl-i:i?lirsi,ir (]ricrrr ieck§clerat Inncrcic..il-sc.her ilandej tlajle

.iustiz t_rl ir r tKaicr l.]rttrrr.\i)ictlui( Iiorr:nrr-;nale \1.ir1.s:i;:t llcirrrar
üiail,.-ci,,:,i.1:.s,:i-.lci.:..-cn Erri: rn{r:c:ai ärir.pc:iri:ir !.:r u::l S._.:.t o.r-:.rr iec\i:!:l:,ii Lri;r:iLr:j- i,:nd ioist'.','i::sci.:;it, \.;i (,.rlcri1,icik
I)c153ps.n-;1;nrii'...-Csan I_r; r:rtiiritr.ai r,'€r.;.c;:le <ics liaz:::.:::::c-i t..rlirri
Srirdib::ila!.r,t (:itairi:a.jla::rr.,.i -- \i'ar.ear
\'^...- -,-,. ir- . - -,..,^ -.i,;:-_.\rliJri o:tti$ i,:ck
"'cIltst.i..lun.( (a'.;.1.:l E.::..:-'. ::s:r:l- iJuri
C :r:l 

=:)
\\-as:t=r','r,irt.;:.\ ait Osi e r r.,.i c ck\l:irtso:rltsiat

r)1.ici:L:n: Pi?xu:l Bertir.1J'-'J:jij):-; i;c::le li.eirlrar
1Vas.:r.:i-r ir;::i:i: O.lei.r ietk.1 bltrlur. 3 ..\ r.:e, t, .r::.!.ti _i,:: . : : I gri- üaa',.i anl-t,n-

.n i.,tq.riLrr§ \.erlieLrr (aulc: r-:,l:.._::- ilerli;rk,-.i'rrsbct r!r.bc )
^. 

;....ir....,, I _.. .-.-:i-!i -r-..,. - ii.; ,Ji:;ia T!'Ci:::f
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ql -,-.r1:hl'r I t

l-t,t.
|i r. B..CarrsrräFtt

Zrlsr,,ndicer
V(lrdru(:r-
Lritle:lagZ-1:s'ar!rC!ilr

§r,.dr ttc):-
LC;,'. {.11i.i

f)'csden ?1. Obcrste Staatsan*'altsöa?t Erlurt
T2. Proclul;tic'n5E,cnossellschaftcn des

i iand ''r e rl'l s
vä'.ä,i1,.-- rl'i r das Genosscnsch alts- Gotha
i":iti"t u:rtl von dcr Siartlicllcn
iitäixä,n*l"siot' entrviclielte Vor'

tl'.. und Gcm'lse
i. :.i.rr:tner r;'- '.1:''1xdel (lIO)
]i:ui:rct ittrn tier Justir
.' ; -: ; -'..'-3 1'.r,'Al1.U r.'jSt inl len
i. -:ll":s- urld §rcirleridrte
S,r :.i,tdle ].ciariüte
I( :;,:::ic,r r.1':; 5-gg!1153-nrrä1tC
irL. i::irutliche §cii'.sl.nr"'aiie und

tlrttclie r=6irr.r?
\'ärär.t,..]*" dcs liei:hnungsg"€sens Freibcrg

Ilätc dei Ee z.irke, §rcise'- §tlitltc'
ii.,titt, gr.i.t," rir:tl Genocintlcnäiil"l,i.ii"'rtcrwartuns iil,','S.tEauäntter;;il;,;; ur)d Aufkaul ';llli,"."I'irran zc:t
ä'"llu"ar*l,t- und Sozialrresen Dresdcn
l{ancicl uncl §cL scrl ::unx"üiä,r,r-,i,,rcr crolllrancel Eerlin

i);ii.;i;;,;;; 1:i'1-'r11;i31lcl (11o) P'rrlin
Grollhanr.iclsk.n:tle und Großhan- IIallc
ticl s:r'sr I i:t ilaltcn

Innere An':t-!cgcni:eitcn'^^.it.iii'. ä:r'ulkc:urr;snoiitik'.. I(a- Erlurt
i;:i',;' c.n:clrlic'iiJr Grundbuch'
F'ersirnenstands* esen Osterrriecä
1\' iltscl:af i :'i;atastcr

li.r"idcr llriurt
;t;;t,;t (\:oli:.smusiksd:ulen) Iirfurt
i;;:' ;n; I'orsni'irlschaft (VEG' osteru'icck
I\ITS, Sti'ii, Li'G usrt'')
ot'4.-lnstt".tl'tcui'ilutctiung l'rturr
Scirie',1:'nlanr.s'.t t':'c:l - Urftlrt
{1' ; lttir attsrL! bz"v. Kreisplankom-
nrissionPlanun( Eerlln

Il:itcr ialvcrsorÄung Bcrliu
Ar'ucit h----t" ÄiüoltrLr"lilcnkung Dresdcn

L,ic i u !-.;.:us b i i iu n 1
\\'oit n rieu tit irn ii:l n:

\,criiclrr (autler Nah..'er!:chr:i;g- Berlla
t r icire ) Ifeinrar
ir:r.-si.,iti.tt.tl" lt Osteriricck
I r:ciu s'.ric. [Ia::dq'erk
Iio:rit,rut:ale 1','lrtichii! ll'cimar
ylrg 1D) ttt:,1 s'r:s:ile bezirk;;:!ei- ll.cimlrr
tc:e Inüu5iriCi),-,i.1'lClle

?1. Rr:iliirr-il ic:;:. \'il- O.iterrvicck
ii. §;'ii..ti..iis 1'.rnii':'ltttcricLcipz!3 Frciberg
iti. *c,ezi;j','clsic:-::iun3 (EiiG;j) I):e:dcn
:;. -.irir,:i':o. i'iiil - ostcrn'ieck
;a. §tl.;'l i.i,e I',ri.,.-i,..lrisci:rrirsir:iricbe -. ()steru ieck
?9, St.:ril:rcile (ic,:in':i-;chc K'r:rlnr'ssicn ßerlia
eO. St,,,,rl,clrc K;::sr':':::t'.'ic lui ii:ci' Ostcir{icck

rvil :.r'ir:',: ti !' i'tr J::i!..:i
81. §ti'.;rtliche I'lanlio r.rr::i:sicn--' .ril" i.'n v.','s:il,.''.1. ".'n 

,'.iliciltlnqcn Il'einrat
?.u :aa-':'(inr'ic:1 i-\' ii r ci: t' Cs n V \- Ii t:::-
tcrslciit,--rt .lc:r:i.u:) sci'.ir die Cr.n
Ar):€ilu:1;,:3 ii:':!:; uil.rs:ail:co
r'.rll<S, ,rr':.r'l Er':i ,iirC

§1. f i:lil.;eige ricr Grcril:endcl llalle
S:ui:rji.::c> Ci:crr:.1:lcl:!cl', Ecriin
DLiZ Cirentic
DIiZ Cunrn:i. /rsbtst u:rd äuast-

' sioi';'J
Sirra ii ichr's Gc trii::kckontor sc"vie
1l g;r :3 11 .\L.iil :5. sr.': : i t:r
S l,.r :r t i : cl:,: s i 1 -: i.:i<r ;: 1.: :, I-r': rli n
Il{ rr I : i.:.::t tr.l' e ii r r i {: i 17-3: :"1. i1 i I r: l li:e
S'.aa:i:r r:cs IionL:: ltir lil':r'rlici'e
ä:.:euI:irs.e clcl I.ci.t.:.::'r:i:tcIitrdU-
sirie srli\ ie iL -isc:] j\'.1 i:i'. ris'.': j la o

, ,..,. \i.n" ,'ltr.,*i, ,,-"': :stinnen' '"'E- Oslcru'ieck

., ,, ,,.,:i':'li-!cn' VEts ir::;X:ltt-, . . .." I.:f Il:ru"'"escl't
6trng llalic:: \'! il f:'rustolivcrsor

'.: .; ll,i'.";'" Tl;;[s"nh"it"" älil1*.*
.: ::ii(3'.itsiei

,1,,r= 
-lJ. Ka,Jcrira§en Er[urt

, ,,'ii i'.t-"ssutrg5- und Kar- Erlttrl
..'il
'.,1 1'.:m für Cesunrlheitswcsen
I :;.i::razie unC lirarlkenhaus-

'rium !ür Iir::jcl und VeP
l',.',.-r: 

' ':ä:r.i'j'.e Iür <ien Wr
'1 

.'i:,,,'r: ?ili :l'I:i Schiüssel-

' ::,..:l'!;l:; biw' Gro0han- Ilallo
. I : , ':r u l; ii iC;en r-r 'C<iei-

'. ,.',, ] .rrtrt 'Ierun::laEer:

IJ.

Drestleo
IIalle

Bertla
Erlurt

t

:ii
r.l
l!_

:'. \',:;\"'äicn
i,'.:.:\'.'.1rcn
: l:'-.itc und llCcn§arcB
'it'ci:ntk
i 1-rushalt'.ra:ea
K',:ltur§'aren

:; ,' i\' f lvb"'i
I .',' ri'. iiri'.rshaltcher:^,'le
(: : 1:l:i:ii1d!'lskoniore und
. .'.';.'sclls':!:aIten
l.ii:cn smittel

Großh:n' Ilallc

I'r,i..;.'
rli. fi:rristeriu':n iür ?iulter lttY.d-' 

n1,,,", \:Vts f ilrjr Ecrlin
''1. l''l ::i:irriliti: f iir Land- und §orst- (lsterrviech

,.,, ir.i-sirait
r i. lii;isic:ium f dr Post- und Fern- Sorembcrg

i: r'dCi\.cSC:'l
r::. it,,ri,.tcrii"" ti,r 1'lrkfl!rs'ße..<en Derlin

l'i :'i,: :i el'i":ch r t'.ruic I N al:r'e:kchrs'
i r: :':,: l)i)
{ :\::f .!rrr

>:i;l :jn'Jt CSen1.' '^a:s:rt.:rin
-li'.'i": l.rr: : i;:hr-i
Ü.,,,i.io lie:Jsl'rhu fi'riif'

sL*eD-L"'i"'
sieile ir:
D':u'''ci:cr
Fie: cl:s'; alin

rli. )iini:.ierir:nrlirrl'oiirslildung Erturt
' -. : 1,- I .r..: le i I i.i.r 3 

-E.^'r'u 
isausoridun a) -qt-t:dooi: .ri...-r \'§E llalle

;. :.:,:.iri*::-j::liil!chr Untcr;::äur:s- llalle
1.., ,t.

'- : trrlln
.' '. '.: ..,,',,..4,r u:iC ;t'lrldraalr;11;1i(13!.t- l!'rlle

:.,.lir il,':..i.',):i. C'r.::::cs Gr:iii{'ii i.l*i DDR Erltrl
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l
Dir.

7,, )s' j'inCitcr
to rd rueli-
Lcil|crlag

i,rd- iJc d arrs'l r5 gr.r
Z'rj 1: .1.:. .r
\'(': li I .:-
L'itr('i:.,::

Staat liclles I(r.',hleko rttor
Staatlichcs :\ct1'.or iür Zeilstoll un'l
PaIier'. Ileriin

V ri Bi.irc'betlari
Vi( Parirr und grephi,;cher Bedrrt
\Iü Z.cli:las
Vü Organisation:bcdart

Siaatlicites li.ischinenko,rlg3 rou'h
Cie un tclsli'il'.':n iietriel:e:

DFIZ Irlaschinen- und Falrrzcugbau
NicCc"lassltn:lcn .unrl Auslic!e-
ru n gslager. !-',,rcirgesdrliiie der DFIZ
i\laschinen- und fahlzeugbau
D Il Z El e lit rr''l rcit n i li- !-ci:r n:cchanik-
Optik unci Fa.ci:3e sciräite
Nic.Jcr,lassung,-'n und Ausliefe-
ru r-'qclaAer

Staai.lichcs i.leialikontor so'*'ie dl!
untelslci Itcn Llsti icbe
Sta,rti ichcs'Ics i:liiontor. !(ar]-l.iarx-
Siad r

Vii Industrictextiiien
\rerliaulso:''lIniliilion Trlk',lagco
ilncl Sll'iI,:i),c. K,,nfci:iion
Vc1i.::ruIso:'x:i: is:r',ion \r,'ob'*'aaeo
uncl Rautitiextriicn. LeiPz-ig
Rci ß-Spin r-r.toi'ie. I'ie r!-l"larx-Stadt
Y li Ra',:nrr..'olie. Kar!-f1ar1:-Stai!
Vcrkauisolganisation Xoriicktioar
Leip:rE

St:.ailr.:hcs lrcrmittlungskonior f,]r
Irlii:Crrncn und ]iatcriaiicserven,
Ilerl: o

Zu'r.igstelien
Sia.rtlrci:es Vcrrnittlunlskontor f.lr
§iaschrnen und I'latcrjai.cs.rven

l..A A. listnlic l]cri.in ui:ii racit5s.
ordnc:e Bctriebe

Si:r iil,I r cii es l'c ;'.r',rti: n gs.<on tor Lrd.:i
sori.ie N icti..i lass.:n;r': und r\uslir
fcrtrng<laler
Vclscr.:u n qskon tare:

VE Absarz- und Lagcrungsl:.onloi
für Tabalr
VE 11.i)sätz- urd Lagfrunq:l:ontoi
der iiscirrvt::.i:ai!
VE! Koi,l:irardel
VEti II:nol und n:rcir;cordne:e Be-
triebe

St:.: t I iches Iichlriio;:tor (Handel)
VE Küi-:iirctrici:e
Ai)satz.,rlliei l'-rn: der ZuClcrlndustiie
viiZ S.:l:roit. Ec11in

§1. Sieati'chcs !i(rr,:it.e i,-ir §ö:'cerkul-
tttr ui:rl S1:, rt

81. S:aalii-'i:-s Iicnriir:e Iiir Tou::s:i':
und \','aii:rn

S i. S t :r : i I i lir e s ii',; r, ri i-'.-; n lik.'r ::r i i :e
6ti. Stl:rti icl,..t \'ari.ar.::i-r.ci.t
8i, St.ririsse\Ie'!a:'i:t IJr I::::su:.3 ur5

-\,.,1'^,'f
: lt r'.rVE I L1,-: :: C \,';l-'r ß l:, -l -i,.-.-i;l-
s'l-,:i ii i iclr,= I.:'::l'.,.::-. : ;..r' (it, ::1 f :t
,,-- t:.^ i.t ^..
t.rcl:)
fi:r \'\'li.\ll url Yü.-\l fur ticr!-
s;l'.c Il,.-.1:.ii : l.:

ES, S::i:rts.':.\iut.i::äi f:ir i:: !iOg]- ;:i
L'r -,."!:,,'--a

89. Tir::zl:cr:ti:st:lililn I

SC. \'rro,rd. l'i.:t-.,'l-.,-r i:,'r^r.:':::'1a,t!-
SCn: a;..iiian

Freibcrg
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ilerlin
Er!urt
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Fiiurl
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§;-'t!i
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qeni':1S(:n: : hi-' i i ( 1'tl gli- :jtIG)
a) \'c:r:ri'r,ciic für dic Yiarc:rbe..r'e-

91.
91.

b) \'orclrui:e für rlir' Org;rni-.ation
des Z.eniral vorstandc:;

c) \'rriruci:c fiir die fiuchhelr,ung,
iricniis- urrd Jahrcs:rbst'lllüsse

d) \'orclrtici.ie für ire .Abtoilung
Rani;gesri-,äIt so1\'ic f':ir allcn Ycr-
kehr mit riern Graosseqsciraits-
raoi cto.

e) Volcirucl<e ftr ]lcliorationsilenos-
scrrsci:rr! icn

Vcrein i Iu nr volksci gen.-:r Sr.et:,udrt-
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allcr zcntr::l (elL'iic:.n Detricbe
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t*-..I

.{/e

Z,tr einheitlichen Anrvendung datenverarbeitungs-
gerechter Prirnärclokumente des einheitlidten Sl'sierns
von Rechnungsiühl'ung und Statistik rtird foigendes an-
geordnet:

§1
(1) Die einheitlicfien datenverarbeitttngsgerechten

Plinrärdokumentet

- kombinielter Rechnungssatz

- Wirtschaf tsvertrag (Liefervertrag)

- Belege und Nacht'eise der Grundmilteh'edrnung '

sind rnit trVirkung vom 1. Jauuar 1§69 schrittr"'eise ln
clen Zrveigen uncl Bereichen der sozialistisdren L'rdu-
strie und dem soziai.istischen Handel und ab l' Januar
19?0 in a1len ancleien Zt'eigen uncl tserreidren der
Vollisrvirtschaft einzuführen. D.ie Einführung ist bis
zum 31, Dezentbet i9?0 ahzusdrließen-

(2) Die Leiter der Staats- und Wirtschaftsorgane sind
für clie Einlühlung rler eir-rht:itliclrsn datenverarb'ei-
tungsgerechteir Primärciolturnente rerantlroltlidr' Die
Betr.iebe mit eiektronischer Datenverarbeitung, die die
Projel;'.ierung abgt'schlossen iiabcn, stimmen den Zeit-
punkt <ler Einlühlung der ner-ren Plimiildokumente
rnit den übergeoldncten Olganen ab.

' Illuster der neuen Prinlärdo:itllncnte tlnd Erlätltcrrngen
Iür illre An\\'endung sind durch salnmelbcstell,lil§3n der ilirt-
sctrsltsorgans beim Vordrucli-Lcitvellag freibel'g zu bczielren'

§2
Diese Anordnung tritt am 1' Januar 1969 in KratL

Berlin, den B. Oktober 1968

Der Leiter
der Staatlicträn Zenlralverwaltung für Statistik

L V.: Dr. Hartig
Erster Stelh'ertreter des Leiters

Anordnung
über d:rs Statut

der Zentralstelle tür Prinrärdoliumentation

vour 8. oktober 1e68 T/"
,,*'l*",:f ::*ii:".::",",:l?,':i::"iJ?,:X'31;'?;,,,1,iä-lr
für Statistii< (G81. II .S. 881) rvird für die Zcntralstelle
für Primärdokumentation folgendes Siatut erlassen:

I.

§tcllrrng unil Aulgabeu

§r
(1) Die Zcntlalstclle für Plimärdolturnentation (nach-

stehcnd ZPD genannt) ist ein Olgan der Staatlicüen'
Zentralverrvaltung f [ir Statistik'

(?) Die ZPD verrvillilicht ihle Aufllaben auf der
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen'

(3) Die ZPD ieite-l ttnd l;ooldir.rielt die Ent§'idilung
einheitliclicr datenvelal'beitun gsgercchtcl Primiildoliu-
merrte. Sie lenlit die Entwiclilungalbeiten in rler Vollis-
t'irtschaft ar-rf Srhr'"erpunltte und lioortlinicrt die cigen-
verant*'ortl.iche'I;itigkeit der Staats- rrntl \Yirtschalts-
orgune zur: r'ationellen Vereinheitlit'hung der Primiir-
cloliumente in ihren Bereiciren-

s7*

'I .i,

Anordnung
über die Ein{ührung

einheitlicher
f 'hut.rr"""r.bei tungsgercchter Primärtl«rkumente

dcs einheitlidren SYstenrs
St- von Rechnrrngsfiihrung und Statistik
m.
rr rom E. Oktober 1968

ß
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(.1) Die ZPD selbst entriiclielr sdrrittu:cise harrplsäch-
lic} Primär'doliunrente des einheiilichen Slslems lon
ftecltnungsführung und Statistil< unter Berücl(sidltig,ung
der Anfordelungen der Dalenverarbeitung.

§2
(l) Die ZPD atbejlet. Grundsätze für die Vereinheit-

licirung der Primär'dohurnenr,e aus und gibt Ruhmen-
ricl-rtlirrien helaus. Damit unterstützt sie die Staats-
unC Wirtschaftsorgane bei der Wahrnehrnung' jhler
Versntrrortung lür die Vereinl-reitlichung der Primär-
doliumente in ihren Bereichen und Zu,eigen.

(2) Zur En tu'i clil un g ei nh ei tlicher datenvelarbe,itungs-
gerechter Primär'dokumente ist die ZPD berechtigt, den
Staats- und Wirtscl-raftsolganen im Rahtnen der gesetz-
lichen Bestlmmungcn Aufgaben zu stellen und deren
Ergel:nisse zu koordinielen

§3
(1) Die Einfühn.rng einheitlidrer datenverarbeitungs-

gerechrer Primär'doliumente in den Zrr.eigen und Be-
reichen der \rolksrvirtscha{[ erfoigt dtu.ch Anor.dnung
des Leiters der Staat]!r:hen Zenträl\-eru,aliung für
Statistik bzrv. durctr DDR-Standards.

(2) Einheitiiclre Ptimärdokumente, die I'on den
Siaats- und lVir:tschaftsorganen für ihren Bereictr bzw.
Zrveig ausgearbeitet und bestätig1 §,erden, tind der
ZPD zur Kenntnis zu geben.

IL
Lcitung urd Arbeilsrrcise

§ {.
: (1) Der Leiter der ZPD leilet die ZpD nach dem
Pririzip cier Einzelleitung. El isi per.iönlich für, tlie ge-
säimte 'I'äiigkeit der ZPD \'€rant.L!-oriljdt und dem Lei-tel der Staatlichcn Zenlrah-erl.altung f iir Statistik
rechcrrscha ILspf lid) ti g.

(2) Bei der Verhjnder.ung des Leiter.s der ZpD ilber-
nimnrt der Stelh'eltreter d€s Leirel.s der ZpD bzt.. ein
t'om I-eiter beauitragtei trIilarbeiier. die \:ertl.etuDg des
Leiiei.s aer ZPD.

(;l) Der Leiter «icr. ZPD s'ird rom Leiter der Staat-
licihen Zentraiveni.ultung-für Statistik berufen und ab_
berulen.

§5
(i) Die ZPD a:'beiret bei der t'er.e;nhei.[ic.hung der

Prin':iildol<irmente eng n:it de n Siaais- unci \\;irt.schäfts_
oisancn und rvissensclraltliclrpn Iltstiluiionen zusaln-
rnen und fördert rlie sozialist!.sche Gemeinschaftsarbeit.
. f2) Die ZPD nutzi die Eri<enntnisse uud Erfiihr.ungen
des .huslandes. jnslresouclere <icr soziaiistjscl:en Länder,
f rir clie lint\\,jckiung einl:eiiIjcirer. pt.in:iil.dokume nte.

(3) Die ZPD r-er.ijffenilicht regeimäl3ig Er.kenntnis.seur;C Erfahrungtn dcr Entwir.klung dr:r priniärciol<u-
n',en{.:tion.

§6
(1) Zur Beratung von Glundsatzilagen un<1 zur \ror--

bt:rcr tr.tn g suchl;u nC i ger lin lscheiiiur: grn f ür <jic Velein-):,;itlil'irr:ng rier. Prim;ir.cloirumentc u.ir.d bci dcl. ZpD
cirr P,rit';t gcbiltlet.

(2\ Dern Eclrat gehöi.en Vcrtl-eter aus Bctricben,
t ollisei gent n K cmbi irar,err. S! :ruts- rr nd \yiriscl-raf lsoi.ga-
nen, t,"issenschaftjiclrer: Einriclrnrngert u. ä. an, Dcr
Leiter der ZPD führt im Beira.r de.n \ior-sitz.

(3) Die l\iitglieder des Beirates irerden auf Vor.sCtlag
des Leiters der ZPD, in übereinstiDrnru:rg mit dern je-
tveils zuständigen Leiter. <jur.ch den Leiter dör Staat-

, lichen Zentralver.s-altung für Slatistjh berulen und ab-
Lrelufen.

, (+) ninretheiten über die Bildung un<i Tätigkeit des
; Bei|ates legt der_Leiter Cer ZpD in einer Ordnung fc,st.

§7

(1) Zur Beratung von Einzeliragen und zur Herbei-
fühlung l'on saciver.ständigen Gtrtachten können bei
der ZPD zeitu,eilige Faciikommissionen gebiltiet rverden.

(2) Die Fachkomnrissionen arbeiten Gutachten unrl
Steilungnahmen zu einheitlic:hen Prirnär.dokunrcnten
und ::u ihrel Ejniührung aus. Sie bclalen den l,eitel
der ZPD. Für die llitarbeit in der: FaCrkommrssionen
sind Leiter und erfahi'etre Praktikcr aus Betrieben.
volkseigenen Iionrbinaten. u,issenschaftlichen Institu-
ten und Einridrtungen zu geu'innen.

J §8

f - (1) Zur Ents,icl:lung einheitlic{rer da{enverarbeitunl
igerechter Piinrär'dokunrente bilCet <iie ZpD sozi
1 listische Albcitsgemeinsciraften. i

I 
-urdr.srr. 

II
i (2) Für die Ilitarbeit in sozialistischen Ar.beitsgenrr t
qsehaften sind erfahrene Praktilter' und \Yissenscüalriel
aus Betlieben, r'olliseigenen Konrbinaten, Staats- und
Wirtschaftsolganen, uissenschaItliclrcn Institutionen
untl Einlichtungen in über.cinstintmlrng mit denr je-
.rr-ejls zustänciigen Leiter durch den Leiler del. ZpD zl
geu'innen.

I fft Oi" Itilgliedcr und Leiter der .roz-ialisti.scherr Ar-
iiritsgenreinsc}aften rverden <iur<jr.den Leiter tjer ZpD
ibet'ufen unti abberuien.
i

I (+) pinzeifreiteri ilbcr die Bilciung und Tätigkcit der
ho;:ialistisclren Äii.rcirs3emeinschaf ten iegt tier Le iter
der ZPD in Veleinbarrrngen {e.st.

§e
Die ZPD fördell tiie Iniriatile Cer \\-er.hlätigen und

ienkt die Neuerelbervegullg bei <ier scirrittrr.cisen Ent-
r..icltiung einheitlicher datertr.cr.ar.beitirngsgcr.cchter
Pt';miirdtihurnente auf l.olksrr-irt:chnltlidre Sc.ht'er-
punkte.

§10
(1) Der Struklur'- unil Steilenpi:rn ricr ZpD tr.ird nachden geitenden geset;:liciren Bestinlnlüngen au.-sge-

at'l:eiiet unci dulc]t dcn Leiter der Siaiiiliciren Zentlal-
l'er'\\'aitung f '.ir Stetislik bestätig,t.

(2) Aufgaben, Rechte und Pflichten der llitar.beiter.
dei' ZFD. die Abgicnzung ihrer Vel'anti"*r:Ltung so\', jc
riic' Arhe!tsrleise und der Arbeitsri-.lauf g.er.rjen in der:
Arbeitsorinung und <ir:n [unlii.ionsplänen der. ZpI)
fc-s i.gelcBt"

rä
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{

ilI.
Bcc*rtsslcllung

§11
(l) Die ZPD isi juristisclre Person. Sje hat ihreri Sitz

in Bcllin, <ier Hauptstadt der Deut"schcn Detnokrati-
schen Republik.

(2) Die ZPD jst. dem Leiter der Staatlidren Zentral-
veru,all.ung für Stalistiii unterstellt.

§12
Die ZPD rvird im Rcctrlsverliehr dulch den Leiter

und jm Falle seiner Verhintlerung dulch den Steliver-
treier des Leit.ers der ZPD vertreten. Anderen Il{it-
arbeiiet'n kann die Vertrelungsmadlt übertt'agen
u'er<len. '

IV.
Haushalt und Yeru'allung

§13
(1) Die ZPD ist Haushaltsorganisalion. Ihre l\{ittel

u'eLcien in fiahnreu des I{aushallsplane§ der Staat-
lic'hen Zentialvelu'aitui':g für Statistik beireilgestelil -

(2) Dje nlittel der ZPD u'erden durch den Haushalt
del Staallichen Zentt'aiveru'altung für Statistik ter-
rvaltet. Verfügungen über die I\Iittel der ZPD können
clulch den I-reiter del ZPD oder in seinem Auftt'age er-
folgen,

(:l) Ver\valtungsaufgabcn der ZPD ttet'<ien durdr die
Staatliche Zentrah'envaltung für Statistik :rahrgenotn-
men.

v.
§chlußbestirnmung

§1{
Diese ÄnorclnurlS .tritt mit ihrer Verkündung in

Kraf t.

Berlin, den 8. Oktober 1968

Der Lei(er
rlc-r Slaattidren Zeutrall'cru'altutrg fiir §latistik

I. V': Dr. IIat'tig
Drster Stelil'ertt'eler r'le; l,eilet's

Anortlnttlrg l{r. Pr. 24
über die lndustric;;rei

Iür Ilauglascrzcugni

r'<rnr 8. Novernb $6E

Aut Grttnd des Bescl'tluss 16. l1är'z 196? ül;er
das S1'stem der Auslrlhcil g. Ii:'st:iiigtttrg trnd Kon-

r-rd EirrzelhanCelsverliaufs-
preise - I(urzfassun (G81. II S. i5.)) r'-'ild in-r llitr-
Iel'r-lr.ilm€'ll i"I.lit de ständi(en zentralen staatlichetr
Organen f<r :lnseolcinet:

trr,lle Ccr Iirdustrie-

(1) Di Anordnrttrg
iie r DrzcLignis-

§1
gilt für Erzettgnisse '-rnd Lei-
urrd LeistutlSsrltrmenklatur -stLtl

Sta l. llilz 19ö7

Sdrlüssei-
nummer der
Erzeugnis- Bezeictr.nung
und Leistungs- der Erzxugaisse und
nornenklatur
(El-tr.- r.)

Leistungen

1

sen n:tcit

r53 11 10 0

153 11 20 0

153 11 30 0

153 11 S1 0

153 18 30 0

Fensterglas

Dic*g1as.

Dünnglas
tr{att- rur,l Eisblumenglas
Glas.platten und Schiebetüren
außer: 153 i8 3{ 0

153 18 10 0 Spezielle GlasPiatten
außer: 153 18 li 0 Glasfliesen.

(2) Die In<lustriePreise und G
Iür Erzer-rgn'isse uncl i.eistungen gemäß bs.1 rterden

Gloßha n delsauf sch lilqe gelten für Eetriebe. Einrich-

den Betriebr:n und Einrictrtitngen ents'
ol.Jrutrg Nr. Pr. 1 vom li. August 19
fairlen bei det' Bellanntsabe Cer Prei
und Leistungen uncl bei der Bekan
äntieir-rngen (GBl. II S. 59:J) durch
gen Organe belianntgegeben. Die

tungell und Institutionen ailer Iii
nahmen hiervon regcln die §§ 2 

,

schaft - (GBLII

der An:
über das Ver-

Iür Erzeugnisse
be r,on Preis-

da[ür zusiändi-
ustriepreise und

turnsformen. Aus-
ll dieser Anord-

nung.
§2

(1) Ftir die Lieferung r'<-rn ugnissen der

- Preislisten 2 bis 4 der Preisanordnung I{r' 4313 t
1'om 1. Oktober

- Preisiiste 1 der
l. Oktober 1966

19116

nung Nr'. 4316'1 r'orn

- Preislislcn 3 bis 5

lom l. Oktober 1966
Pi'eisanordnung Nl. 432U;1

an die Betriebe <ler
zut Ar,<rt'citttltlg (Nr.
Regu[erung von Pic

d§.ilt-sdraft ger,rriß Anlage 'l
) r'onr lir. Dezcl:tirer 1966 7,ur

.leir')ren irci Lielcrungen und
Leistun:lcn alt be riel Landrvirtsdtzrft lret*r Ein-
fülrlung tler Ittdus ise der:]. I'ltrt)ire der lndu-
stt ieltreisrclrlt'tlr - , i :;a rtsglc i c'lr ::a tr ot'd tr u n g La n d r"' i rt-

llli) ulld :rn Iioopct"r'.iotts3,t'mein-
schaf'ten cler s'irlschait Sclien ueiterhin die Prci-<e
nach dem Sta lom l.Januar l9{i?

(2) Für die erungen rrnd l-eisttrngen fiir' c]ie Be-
r'ölkerung ge rlie Preise trneh denr Statld tom 31. Dc-el)
zcnltrel'106(i rreil,t't'hiu.

(:l) Der rsllleirir tler Dif{erenz zr'.:iset,en clerr Prei-
rit':'» Statr<i vom :i1. Dczc,mber 196ü b;:lY
1t)i;7 (al're Pleise) rtnd den Pl't:isetr uach dr'nr

Stand 'l' 1. Jlrnuar l$ä9 (n{:ue Prcisc). genlüli Absrit-
2. hat nlcir cten geltencicn gesetz-liehen Be-zen 1

s till)IIt

Kr'

!rgen zu et-folgen.

§3
Dicse Atror'dllrrltg tl itt anr 1. .Ianuar l$til) in
Sie tsilt Iür aile Lielerungen ab 1. Jarruar' 10Ül)'
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Durchführungsbestimmung vonr 28. April 1952 zur

n'' . ,., ,,-*t n

dr§

zur Verordnung ber die Vergütung der Hoctrsdrullehrer so-
wie der und künstlerischen Assistenter und
ütrer die der Professoren - Honorierung der Tä-
tigkeit im - (GBL I Nr. 13 S. 114),

Adtte vom 12. JuIi 1956 zur
Verordnung über
der

über die

ren rm
Staats- und
s. 141),

Siebente

über die Emeritierung
Anordnung vom 21.

Ausbildung von ölionomen an den
len der DeutscJren Demokratisclren
s.4B{),

,,Waiter llibricht" (ZBL Nr. 14

vom 24. Januar 1S56

Vergütung der Hodrsdtullehrer sowie
und künstlerischen Assistenten und

Professoren (GBL I t{r. 66 S. 601),
1956 über die Einrichtung, Organi-

über di.e Einridrtung Organi-
Fac}rsdrulabendstudiums für

(GBl. II Nr. 62 S. 391),
die Durctrführung der

l-a ndrvi r Lsch af tli dr en
ien im.Bercidr der

dcn Lantiwirt-
Fachschulen im

Nr. 88 S. ?47),
gestaltung der

nung übir die Vergütung der llochsd:uljehrei- sorvie
issenschait.Lichcn nnd künstlerisdren Assistenl.en und

Emeritierung der Profcssoren (GBL Nr" 56 S. 350),

Durdrliihrungsbestimmung vom Ll. Septcmber L9b3
über die Vergütung der Hodtschullehrer so-

und kiinstlerisdren Assistenten und
der Professorcn (GBL Nr. 101 §. 999),

vom,2. April 1954 über die Zahlung von Getrüh-
an der Deutsdren Akademie für

Anordnung
über die Auflösung der

Zeutralstcllc für Primärdokumcntation
als rechtlich sclbständige Einrichtrrng

vom 20. Februar lg74

Der Leiter
der §taatlichen Zentralverwaltung

für Statistik
Prof. Dr. sc. Donda

Anordnung
die Aufhebung von Rec-htsvorsclrriften

im Bereich des lllinistcriums
für Chemiscbe Industrie

vom 20. Februar I$7{

§1

Die Alordnung vom 1971 über das System derFachsdru- Anrvend un gisf orschur.rg f ür \Yerkstoffe (G81. IIIBi. II Nr. 65 Nr. 1 S. 1) rvird aufgehoben.

§1
(L) Die Zentralstelle für Primärdokumentation wird ers

redrtlidr selbständige Einridrtung aufgelösL

(2) Die Aufgaben der Zentralstelle für primärdokumenta-'
tion werden direkt von der Staa[ictren Zentralverwaltung
f ür §tatistik wahrgenommen.

§2
(1) Diese Anordnung tritt am 1- Mäu 19?4 in Krafl
(2) Gleidrzeitig tritt die Anordnung vom 8. Oktober 196güber das Statut der Zentralstelle für primärdokumentation

(GBL II Nr. Ll8 5.931) außer Kraft.s.ation urrd des Fachsdtuliernstudiums für
609),Werktätige (GBl. rI l,Ir. 68

Anordnung vom ?
Dolmetsctrer-Irxtituts an
(GBL II 1957 Nr. 1 §. 6),

Anordnung vom.I0. Mai 1
sation und Durchführung
Werktätige (cBL i Nr.41 s.

Anordnung vom ,18. August über das Äbendstrrdium
art den Universitäten und

1956 über die Erridrtung eines Berlin, den 20. Februar 1974
Karl-1\tarx-Universitiit Ieipzi g

Land- und -Forstwirtschaft (GBl. II '27 iS- 1BB),

Ancrrdnung vom l. August 1964 ü die Einridrtung einesStudiums der pädagogischen an der Karl.-Itarx-Universikit I*ipzig (cBL II Nr. 81 S.
Anordnung Nr. 2 vom 1. September I die Durchfüh-

Anordnung vom 5. März ,1963
praktisdren Studienabschnitte an
Faliultiiten der Universitäten und

rung; der praktischen Studienabschniite
sdulftlidren i'aliultäien der Universitäien
BereiCr der Land- und Forstwirtschaft

Anordnung vom 1. Juni Ig65 über die N
Ingenieur-'
Republik

Anlage 3 der Anordnung vom l. Oktober 1 über denLeihverkehr der Bibliotheken der Deutschen enRepublik - Leihverliehrsordnung _ (GBL II Nr- s. 7{1),
Anordnung Nr. 2 vom 15. August 196? über die

§

Dicse Anordnung tritt arn 1.

Berlin, den 20. Febn:ar lg?4

974 in Kraft.

eines Studiums der pädagogisctren psycirologie anMarx-trnivemität, I-eipzig (cBL II Nr. 86 s. 64?),
Xarl-

elneshnordnung vom r1b. Mai 1969 über dieHodrst'hulfernstudiums der technischen für
Der Minister

für Chemis<ihe Industrie
WyschofskyFachsdruiingenieure (cBl. II Nr. 45 S. 2B?)

1ZÜ

fJ: amtlidir. Dolu&ntr. l {tt l](.lin. \(u1!iiirische l'§rsrnd) i, de. BuchhrEdlunt

Index 3l 8i7
Cesl orthersrel!ung: Sliatsdruckerci drr Dcutschr n De mo krrl:rchrn Rcpublrl ( i{..llcnol)!crdruck)

15, T€irfon:



Anlasen zr:m Hauptabschnitt III
Entvrick}:ng und. Organisatlon d.er Agrarstatietik
1g5o - 1980

1 a tibersicht über Eigentums- und
formen d.es l[irtd.chaftsbereiche
Forstwirtschaft - Stand: 1976

Y{irtscbafte-
s I'and- und.

Blatt

g2 u. 43

45- 56

57 - 131

2. Übersicht der Berrichterstattungen in d'er
Agrarstati-etjlc' - Stand.: 1980 .. o....'.........

3. Abdrrrcke von Fo:mb1ättert', Anweisungen,
Kennziffero- r:nd Auswertungsprograunoll r . ....
( ln der Reihenfolge d.er Abschnitte d'es Text-
bandes) zu foJ.genden Abschnltten d'eg Text-
band.es:

. 2. Pf].anzenprod.uktioa .. ...... .. o. .. .. .. .....
3. Iierproduktion .. .. c r.. ... .. ).. ...........
4. Arbeitskrtifte und Aufwand. an lebend'iger' Arbgit, . O................ o............. a..
5. Gnmd.mittel r.rnd Investitlonen . . .. . . o .. .. .
6. ökonomische Untersuchungen sozialistiecher

land.vrirt echaft sbetrlebe und' f i:eanzie IIe
Ergebnisse ............." ' t ' ' o ' t' t tttt tt'

7. Kostenträgerrechnr:ng land.wirtecheftlicher
Erzeugnlssg . . . . . . . . . . . . . . . . o . . . . . . . . . . . o .

B. Erzeugerpreiee .. .. .. e...... . . .. ). . . .. ... .
g. Arbeitseinlconrmen d.er Genoesenschafts-

nitglieder .. . .. o... . .. . o o. .. .. .. . . .... '. '
12. Gessntrechnung des Wirteehaftsbereichee

land- r.r:od. Forstwirtsehaft .. . . '... .. ......

58-
67-
74-
79-

7B
84

66
73

85- 98

99 - 111
112 - 121

122 - 125

126 - 131

Da im Zeitraum 1960 Uis 1980 eine Fü1Ie von Erhebr.rngen und'
Berichterstattungeu durchgeführt wurd.en, war es notweniigt
sich auf d.as lTesönt]lche zu beschränken. In erster llnie
vrurd.en Fo-mblätter äufgenomtnen, d.ie in den 70er Jahren v@r-
wendet worden sind., woüei darauf hingewiesen wird, d.aß ln
d"en einzelnen Jahrän Veräindenrngen im Inhalt r j-n den Form-
blattnurnmern u§w. erfolgten, auf d.ie teilweiee j-m lextteil
eingegangen vrurd.e. Hier wird. das Formblatt nur von jeweils
einärn-Bericttts;ahr gebracht, Der Redaktion liegen noch von
frffiren Bericäterstattr.rngen und von den irr d.ieser Anlage
angeführten weitere Formblätter vor. Sie kör:nen bei- Bed.arf
zeft- und. leihweise zur Yerfügung gestellt werd.en. Ergänzt
werd.en d.ie Fomblettabdnreke dureh eine Ubersicht über fast
alle am End.e d.er Berichteperiod.e (1980) durchgeführten Be-
richterstatiqngen r.ud. dur-ch einige berieutende Untersuchungen
un6 Auswertqngen irr vorangegangenen Jalrren sovrj-e einen Uber-
blick über diä zrim l'tirtschaftsbereich Land.- rxrd. Forstviirt-
sehaft gehörend.en Eigentum§- und. f{irtschaftsfo:men.

41



Anlage ],TI/1

Eigentums- und. lYirtechaftsformen des'i'/irtechaftsbereichesForsiwirts c\J

1.
1.1 .
1.1.1.
1.1.1.1.
1.1.1.1.1.
1 .1 ,1 . 1 , 1 .1 .
1.1.1.1 ,1 .2.
1 "1 .1 .1 ,1 .3.
1 .1 .1 .1 .1 .4.
1.1.1.1.1.5.
f.i.1.1.1.6.

Landivlrtschaft
S ozialis tische landwirtschaf t
S ozial istische land.ivirtschaf t sbetriebe
Volkseigene Landvrirtschaft
Zentralgelei.tete VE Land.wirt schaft
Betriebe der WB Saat- und pflanzgut
Betriebe der WB Tierzucht
Betriebe d.er wB rndustrielle [ierprod.ukti.on (KrM)
Betriebe der YE Birinenfischerei
Betriebe der Zentraletelle für pferdezucht
Betrlebe der Akad.emie der landwirtschaftswi.ssen-schaften der DDR, lehr- und^ Versuchsgüter d.eruniversitäten und wissenschaftl-ichen-rnetitute
Bezirksgeleitete YEG
VEG der Pflanzenproduktion
VEG der Tierproduktion
Betriebe und Einrichtungen d.es staatLichenYeterinärryesens
Betriebe r.rnd Einrichtungen d.es staatlicheaPflanzenschutzee
Kooperative Einricht,ngen der VEG, lpc r:nd GpG
Zlischenbetriebliche Einrichtungen d.er pflarzeil,-produktion bzw. der fierproduktfon
Agrochemische Zentren (ACZ)
Geno s s enschaf t 1 iche r,and.wirt s chaf t s b e t ri eb e
r,andrrirtschaftlj-che produktionsgenos senschaften (r,pc)
IPG der Fflanzenproduktion
LPG der Tierproduktionbis 1975
IPG §p I bzr;r, II
TPG §p III
Ko_operative Einrichtungen d.er lpG und GpG
_(Kooperative Abteilungen de1 pflanzenprod.uktion (xapbzw. Zrvi-schengenossenschaftliche uinriöirf""gä"--d.er Tierproduktion - ZGtr)
Gärtnerische Pr.oduktionsgenossenschaften ( crcl

_ *2*

1 "1 .1 .1 .2.
1 ,1 .1 .1 .2.1 .
1 .1 .1 .1 .2.2.
1 .1 .1 .1 .).
1 .1 .1 .1 .4.

1 .1 .1 .2.
1 .1 .1 .2.1 .

101.1.2.2.
1 .1 .1 .3.
1 .1 .1 .3.1 .
1.1 .1.3.1 .1.
1 .1 .1 .3.1 .2.

1.1.1 ,3.2.

1.1.1.3.3.

Land- unri 1e78



.l
I a a1 .3.4.1

1

Produktlonsgenogsengchaften werktätiger Fischer (?wI')
ProduktionE genossensch.aften werktätiger Pelztier-
züchter (PvrF) bzrv, Zlerfischzüchter (Pwz)

Persönliche Hau§- und. Viehwirtschaften d.er LPG-
Mitglied.er
Übrige L,and.w'irt schaf t
Kircheneigen bewirtschaftete. Landwirtschaf,ts-
betrlebe
Übrige gewerbliche Betriebe der Landwirtschaft
(carlaeielen, Baumschulen, 0bstanlagen usw. )
Bewirtschafter von Klei:estfLächen einschl. Haus-
und Kleingäirten

Forstwi-rtscFaft
Staatliche Forstwirt echaftsbetriebe
Zwischengenossenschaftliche Einrichtungen \tllaLd-
wirtschaft (ZEIY)

I
a

1tr.).).a

1 a 1 o 2 a

1.2.
1 .2.1 .

1.2.2.

1 .2.3.

2.
o,rLa , a

2.2.

- f 3 -



Anlage ITI/2

Übers icht
d.er Berichterstattungen
in d.er Agrarstatistik

Stand 19BO
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2/s
Ministomt dc.

Oldehca O6mokr.lilchon Rcpublil
Sttlulcha Z6t..lvwdtung

tür Striirul

Berichtslahr 1979 Formblatt 51 1 -.12

o. Angaben

La nd wi rtschaftsber i chterstattu ng
Beregnete Erntef lächen, Beregnu ngsanlagen,

lntensivgetreide und A,uslastung ausgewählter Landtechnik
per 15.9. und 30.11.1979

1. und mineralische

Gesamterträge, Flächenangaben
N-Verbrauch ohne Dezimale

o
o
o

o
il
I

I

| 2. Anbau von I

Lochsp.

Berichtspf Iichtiger (Anschritt) :

Fernamt:

Bearbeiter

Nr.;

App.-Nr.:

0l Belriebsnumffi 1€

n, Bezirk/Kreis 9.12

03 Wrrschartsl. &sBn 13-16

04

05

Verteiler: siehe Erläuterungen 10 Kartenkennzeichen 418 78A0

Beflchtszeitraum
voml.1.bis r 5.9.r979 30.1 1.1979

'r Vorlaqe bis

Rückqabe bis

Für dle
Rrchtig-
keit

Datum

Lerter
d. Beriebes

Haupt-
buchhalter

organirche Düngung inEesamt
KartofJelnZuckerrüben (ohne Saatgutf lächenl

darunter Stallmistdarunter
GülleStallmist

ausgebrachte
Menge

äb9edün$a
Anbaulläche abgedünqte

Anbautläche
ausgebrachts
Men96

abgedüngte
Anbaufläche

abgedüngte
Anbau{läche

ausgebrachte
[/lenge

abgedüngte
Anbaufläche

drha mJ haha dr
5 6 7 8J 4

LK.
Nr.

I
r 48'53 r r 54,59 r r 60€5 ! r 66-71 rr 3O-35 a r 3641 r t 4247:t21-23r z 24-29 t

032

mineralische Srckstoffdüngung insgesamt ( Reinstickstoff!
Wiesen und Weiden
bhne Hutunqen. ohne Streuwieseri

Zuckerrüben
(ohne SaatgutflächenlGetreide (ohne Ganzprlan2en,

öhhp Kärnp.merr) Kartoffeln
N-Verbrauch
kq/ha

N-Verb,auch
ks/ho

N-VerbBuch
kg/ho

N-Verbrauch
k9/ho äbgedüngte

Anbaufläche
abgedüngte
Anb6ufläche

abgedün9te
Anbau{läche

abgedüngte
Anbaul läche

ha dthä dtdt ha dtha
15 16t3 1410 t1 12

LK.
Nr.

9
866.71 E- 4247 - E 48-53 r 5 54-59 - - 60-65. r- 30-35 r r 3641 -)21-23a a )Q-)g t

033

davon Aussaattermtne
nach dem 31.10.1978bis 31 .10.'1978

Erntef läche Geumtertrag Erntefläche Gesamtertrag

Ernte-
fläche

Gesamt.
ertra9

dtha dt ha dt ha

Winter-
weizen-
sorten

4 5 62 3

LK.
Nr.

0 1

r 36{1 E - 4247 a r 48.53 r u 54-59 r
- 24-29 : :30.35 rQ1-?31

034 Mironowskaja 8O8

035 Mironowskaja Jubrleinaja

036 Mironowskaia I liitschowka

037 Alcedo

038 Almus

- 64-

(

(



III

I

IIi

I

II

I
IIIII

IiI

-l--
II

III

IIi

IIl

IlII

I
I

lII
I

I
II

Iirllt
lirill

lI
IItäls

tT
Er

T

I:5

!_lI
Ii.iD

UI
I

€(,5€!,

aJ

-it

z=;
i

€o-(,

i

,=o

!'
ö

I

.8i:E*
19r

€
€€

u&ulun6.1 .oqo

€

,E-9,
E.9=

e

Eo

Eo

B!

uaü6üirag

I

E.1s
6

]!-Ü

Ef;

+;s5I

!€:

oI;.g;o

IE6'6o

II

-ä 9

i.92E;
€

I':]

z
^i

Itl

2/4:

I0oE:sEf

6a

to;caEöCct§-gat
äa5ttöGcTl'A

r{
c* 'Y

,rl
C

f r, (!L 
Ij

<'§'l
F) 

I elp 
--

"ü "iaH
5tfl 

C
)l 11 *

cü . (il
F{F{l 

'j
örJ
iL< 

ri

trllsloO
E

->lilETfi;ö-::

o.ol
Zla:
=-'5: E
E: 

X

II

§3
;:.+*
! 9.r:
§5:rä{.

ii9E

§ä3;: I äg

EE
6:

!.gonE:E

.2.:
: Ps
ä;:
:!;o{+

3I

z
oO

II
I

o .it
d+

!-;o

!

!äJFS
Eii
;!o
oo+

;+€:
;j3E:o6o

oE
t;=

o.i
i69rJä
äc; -9:56'

; E s Bä

II

ä9
I

§;its:

co:o

öz*

I

I

I

III

tt
III

Il
iI

IIII

III

III
I

iI
i

I

II

II
T. ?;
itgi

r,tl' §i
ii

I

I

III

iIIIIII

I

II

rl

"I(,lol

.l II

6J.:

I

I



ct

EAoI8ö

I{oIoa

oaah

EIäa

I

I

:a!E6,,IatI

ka,totßt5atIeIh

§
E=.I

!-;!r!
,

!i
T

c

,aaa,o

IaacqId

a6aEaq5(taia

Exd!hEIa

EA

abtkaaa
l'

taasdIjtaI,c

äaEGaä,EIFkd1a

Äla,EEA,§a0da

,aaIÄa'

,a§aaIkanta

aE
a<

n
a,

olN
o

o

1!

Icf)
§I

aaIItäarI1atAraI7,aao
t-ta.,tr,aa{ttaa!.IAO

aaäE3-!§o6)Ir,.traa
I.a.aaD

trg-cl,uah
t:aa
aAll!,

äIAc*AatkataDa
I

!oaaIalaalaI'O
I

naa
aeL C

6
l! 

d-

d&ht
aoct
! t t-
3 aE

€o
F 

EO
eaAta

! 
Ea

o I ho
l.! 

I

I;
.lr *IT.L
IE äE
r. 

glj ln

lr,) 
t

.€t
I lnA'

IIlciä

Iaä

b§t

GaooacIggaaAH

aeaaae

!EA,tia,

aEato

AEeauh3aI7a rl!att!o!fItnioia

l,id!

l>a
ler
l*.

o2taaTIaaqIoaat

I!oaEIaaIIa$

taa0aotIII,t,

aa
edaü!aaatr>r,
EIav

rlao
laat

{
§

o
6

o

.<r\

t§tralrel$tED
oL

tr.ttaqrtag 'r+6aal

-a6r _rEtqt
r$ttlllt.q 

oqt9trV rtD
 lt€Ilqgll 

tI(
zcf

qauol+tlaarErlclteä'III

.D
oqI sIIgI§16 

Iollellof 
rq qclllElt

Eqrqssd.§tt 
a«{o - 'II

Q
qotl1nt

BU
1Itt

EI tI:

ßorO'i&ovEa=äeahE.gc2Cöc.9e§§1'oE,c6§

€l
IIBJsrrt. 

.D
üest{qrl E aa)

, qerol1ltr!.rqr el9gqtlIO
l@

zt
eaolll1lt^!!

a@
aEI*,

r&1@
P

lr
(or

lEolf
D

6 6.t E.IIcZ)
rI d.ocllll.teLql

z!
?6 rttoltttlg
r*Elqrqt![r!

\a.ta'
I16

9a
B.rt"qrqrrrr

tclJll 
e@

 (Y'n
,d;nsäre!.rö;iü)

er§rdrfiue 
atrH

qlli

Iro§ltEo
llL

6ltldlaEslEq
0|

I91+F
-D

@
o rr+!ioruq9, ,ntX

$r
6

.ra,rf{@
ts

,aFpr6tqPEI'B 
S § qorü

t?
.rtttdl'G

D
sE

a
rerl ut.9

;l I
t+lltl

-lqouFED
qlSqt

L
Bri{rtoElroI 

I
.r+!IAqG

t

E

9
truaJsü@

I
D

6 3s.i?!
6E

BB9Ir.L+t{

{ai
{eal'2EO

a
I

tilqo,
-urrrl.I 

IIE{t.t
ll

t
reryU

ros
e1t

a
BrrEU

Esl
BO

I
dP

?,
tIo|!E!q

:ir-
l

!EJI
(teJiroleFÜ

uil

trt.rro*rrIiti.lE

atqoir;r5BeI
1

Ir+1tErq(

.6gqto
hs!:ct

i)f
st§

{ tdr{ti
r@

I|.lltasI
cotttrp.lt llrs]: Es{}lu

aelqolrql tl l;0 q§P
N

Id
€ arqll

,or4olt\
alq .||. ! r[trllB.]t§I§ll 

- Bei+il,e§I 
§D

eL6t
tO

-!(6 ++ttqqsl

ta
.to
.ä.€.t

c

:il\
-t

1t

6A

:AI



216o.bJöoö

3a3J

EIPFEE
!ti€E33

E6

E g Eyoo
I

ooo

;=äoI !a
E33

oo
§lood

o
B

o
do

o
o

ca
ci-

o
.l

@
o

jc-!!?! 
§

3;q 
?

?rö .*
o 5 E Sid

TE:E§
!o':''€
*5is,F
{t;'r 

r
N

)2.9I!
<baFP
S: gEE
oöR

So*
SEEEE
rB 

b 8i
i tdpE
E i§sä
:'=-;3 3
3 P E"i:
'6::F=
; 

f 
; 

N
 

!
b l9.e "
oüitP
!aÄ*E
SiN

i a<
3lQ

 
-o

9 h<9 
3

5H
 3 5E

.: F! 
C

!
6 6 c 9.9
9öi;E
oc:nl
E!':--
-c:cc
n 3 E3 3
s:N

.3:
6Eo;q
5s.ä3 

E
Al 

". ro
.;:!PN
uä p,ä<
SsEgä

.*ärE
EO

!!
:i=ö
oti 

5
5 gE E S
Ed,<34
* E : Bi

l<EEs
.si!;I
ß§Ee:
iooi!
:.:g 

ü !
q.93c;
E E.E E b
'.\zo EF
.93F 

e!

i€Eiä
.9ä! 

ä b
s f e !'s
utPi9
< 6: H

 e
§85ä:
b P-P, g;
5;ET 

E

E:: i 
§

Y!6N
C

!:g?$
=ts_{ B ö
Eft!i
E:d 

o h
-;9 

n;
.9io6^
-E:Eä
'E of .l

o<0.11;

itfc'6c.qccac!oEc)!ciTac

.9UcczöEcg'6!I!!-.9!c:otr!co!.2E35I!c3

EJ!Em.E

!tE@E-tPo!.9o:ctFo!l';o!0o

o;o

og
o

oo

1i"rlr"irqi,i' 
q- "i, r J

-6/- orrEc!E!c(o6

I

g

rE

!EEF
*

. '81-,
;ä§iäEi
-ci:i e Pi

3;ä
n.E:9?E;i

E3
g

-6J<

E!

!!i,:icB'64
_-?

F,

!

Elo

ETö.gEEa

o

E!F
3

E

c.:99:;ai.E

EUs

. E-
Ei§:r

E€
o.d

ct
«ion

s
6o

o
o

doo)
t

Io
oI@N

oo
oEEtro.9A

ct.9oaY

q

o
§o

o
3

a
I

o
o

,
O

oou

i+t§LU
C§

!gI

dI!oE!e\-9?f;

.9
iE

E:ö
3n

ep

(

co"oo@c

o§1ro(r,to§.clEe

o
Ei

ifii:- 
o

?E 
C

.§9 
.3

tri6 
E

3.9o.o5
.EEä!€
.s.;4 

ä 9
!ü:€6
teä'-<
ü9E 

ä
,!E 

:
]b)P_.'ö

J

4ciz.,ä : :{
3 u:;
:ii;
r-dI::

+.=
5r36

II



e

E6

g.E:.E,q:t!EIucEE

v>9oJO;ov_6

'iNr'6E

!,Ä

E!zI

E3.9

IE

O
E

6S

E@

Ea5u!d.EoEI2tn

L

sl:':u*
I 3ääes

cE{9*iig!gg
9EJs
€9fi
< yiv

EIsl

I
g,E:
äo<y

czES

E

a!.EP!c2d

tUDEU

E
. 

O
'o'

! s5t
i ä!rs
6ääu>

Eg!,

e

I!6

I

=astä!

'!:;E;.
ö i 

E B-ä
I4ä

d;

rJ
3I

@qe
a

o
oq

o

I

)aIEeiE

c

Z

6

U!cE€EüI

U!c

tv

oNc

ig

!o8ECa

iqE
to r
7i.959
E!S
r:3ö a : 9;'6

:2ii 
o

.loö
o

oI
dq

o
o

@
o;öI

0

I

-J

s!c!Ec3ad

()
-6f-

II

u



./ü

co@oo iI

ooo

;:I1:; :

f 
:-

fE

aoaad
O

C.ja
,O

J
hG

t

I

!o-
Etr €
:,! !
--ro

?!o
3:'
5;6

i

IIIIII

I

I

IIiIII
iII

I

€!a
I

ä!O
E

!!
G

i
iII

=ö]
:E

ao

€§30

6tEE

,!Ta€o

€(,Icoi9

ts6,9

oÄ-o

-E
33Ee
tE4*

II

I

!tb.;:!ci!oirlJ

!€,€56o!!-

!J6{-C!IIo

CIä6.'{G§ItItttICaEt-C'ttTIJia3
:t,c=4
roi
t: i
g:t
< 41
t t;
iIt3ii
iö{

I
rl 

C
)

orJI 'r{
l.o ..'
or:'L)
n;)
_c c:
Ll- 

I5clIE-oEo

3a4tücädB.Bßt{at0DGä{o=g,
..!

:o;

6i5 C
!:

t '-"'

-§Es
§ooo
§:6gpa9
: 

f 
ä

,::ö
r 

-3
.Zo

!=E9€:i:;:

rIIIIIII1..

E 
ä.

ä 
E;

§ 
oE3'

=.5EE:
§! f :f 

E

ä'§§E§
E 

!E'
=a

§!ic3tii !s
!;3i
:! 

36
! ! x:
ro 

.:
:!6?;J. .ä 

g

No!-;ao:c!o@

B

!ro

IIII

cgrl 
-l

oo
$r +r
$r C

{
[0-oo§
§€+PO
,€tih.o
trd665
.q -{ J( .:< l{
O

.oO
O

tr
o 

E o}( 
o

t{rr'rß{J(
.ooo:do
<ha+,oltaN
O

q{
4i,AA'r
oco533
rl 

${ q{ $r
o+
Fl 00C

vn<
ulrr 

o 
o 

o
ottl

oqinr\n
-t 

IrO
O

O
Aotrrlr\h

iIII

iiti

;Ei:s
-6.9. 

ä
5;ie"E

aa!
e:äIoo9aaEEo55atoo6

!;o

6€o

!5s!2:

c3'

:I3u

6ä

!at;tr:i{tO
r

(,
5:_!-9oo

ja

€€.T?oov

tiJTjoi9

q

€€,
€

-to!
<;g(

Po:.:ogr

iö"
:-!J

og

-t§
'l^

-t

66 -

,6t

II

IIi

it

,tIi

III:i

It

I

I

IiII

II

I

ti
I

i

I

II
IiIII

IIitlrt"ll:ll€.s 
I

lr;l
lr-l
I s: 

i
i-9Yi
l:ri

IiIlii:I

IIIIIIIiiiII



Zu /.bschnitt 3 des Te><tbandes

lierproduktion

- 67-



3/Lit7It.5iiiI.titITt-.
;tcl=l!!li!;.:§!it. lE;9§!

:A:
=!E,
:$i
ü9 

E
a -z

EE -
ö.i;
! 

ää

§iis
JZ 

d

ilirr9iä
5_ii:
!-.:i
;.P? i
i ä;i

'a aFtrg5o

tt]

f -e!
s

III
II

a
III

III

II
;l;l

IiII

:1-läl

tif*t '
llririttri l

a
E

e
IiI

III

jlrl-.1,_--r-
ltltIIitll

.lIl

2.ß
t5

a

II

Ea
;1

a
IiI

III

1rl

j3I
€36

1I

GI?!

i!

: 
c!

'1.: E

§-

si.iT

I!9it-

-iir€:,::,,t

!3evE-.

rp!lq!*

!6

E

6jt

f'6'

;i

3

.2ä

ar

;

B3
ä !fIItI:jtEß

! Ei
6?.
;.iü!!E 9!
::-.
!r_Eci
iaa
10i
:r-g zio
!!r! g'
i E!
.t.t3i
"si
!:r!i;T: 

'
tza

j'aIoo

E

EE!

a,tra
I

z
8

E
EE§

E--eoz

2<!,z9;

iEä
6i

.iö6;s:oo€aabo

§§eE
dT?.-!

6, 
! 

ä
§l 

c o

196
tt;t-qo

.E iE

oo.€{69
T=:58lÄjr.s.9

a-;8I;

E; €;q
!; 

#,q
2r 

56
;;:ä.6!=j,; aoJG

'
t!t.TaE"to

§I§Etia§aE§B€€&t§E

lBt
"l

ts

3
i

ÄF
§

F

t

.?

dc

;l
;l

e

i*
e

:l

III
I

e

a

sl
e

iI

I

e

II

G
l

d(
el

II

;t
I

II

II

I

e

II

{
E6
=>

*,1,

§5t

§E
b

o5:
dI

EE
a

rE. o=
O

;Y
!i@ i

II

ot3

:
cI9(,
9{

t,o

öo

p,9

;: ,,5,,:
!.9r

lr.lö

E;i

t=.!o

:;
0:§;

.2
Eoi!96
-!!

.iE.9
:-r:!

ii
a!8E

o
5 5 E5:
'BT 3i

.rqpt
I

pa*rpo
C

PIIJ
eg.!U

-c8-

=i

{

E

;I
*ii.
il

Iti
I!II

I
;l

I

I

II
III

i

II

iI
II

I
i

I

;l
llI

II

I

iII

i

jII

x
FPJ

!€



i

Nr{

§tl
^) -o 

s{
N

§ 
\

C
C

) L-{
(Jlot
- r.t p (r)
.rl Lg :C

J C
{

U
- l.C

l O
-U

")
!Lr) 

.
O

rl 
r{

-1 r\n
o lr- 

u-

I§§l

?ii!!t4i§:§-.E-Eo
gitEo,oa=o§rq.-aoE 

a€
. 

!?
! 

E=
C

iF

S 
E;

9 
-!

:!n! 
t.

o 
i<

co-
' 

ti
-o=6 

-E
-=a
d 

o:
: 

a!
i 

sü
-5 

oo
E.a:''5 

o:
: 

Es.
* 

!!
=.9t 

ä E;
EC

r6
i 

e 
iE

JEi 
E:trt

; 
€:_i;

ä i {ii
: ! ! Er
a 

a 
o 

-E
'c ': f .iE
i 

= 
, 

=i

i : i :t
! 

- 
o 

-;
E'6-H

<
ä 

I 
ö är

' 
.E.IEP

r 
:E o§!

d
iIII

iI
i

II

I

I

I

.9b<
Y!

o

=
,J

!
!

4o

!eo@I

Eo§E!

e

oitEo;:

6ü6frä-9
36
!E,9

CcsJ!c!

o€ß!E'
aE

EEo!
,E

o!!2-

.E,€az!a€

6!,z6

aFrlt
aua..rPs

rptPs
FO

ID
A

,^orz

d'

'.'r
c:ID,o!{,!.Es\
.g'.s'
:o\
1': 

C
rl

-9:EE
Ef3.E
ll>>o

Et-4
E*E
üE;
io.
jg=E
3€3,
6 9*
a. 

a=
g 

o-
tJE+
E 

O
F

6, €,n
a -x
lI 

l9J
-iä ',:
8:83
'tr *gE>
§ Eü
= 

-'t
!

o\

atl
ts_11
o. 

ääPk
äa

&rp
=o§
i 

EH
 E 

:
g 

ko 
ts

- 
9d

! 
dH

 
a

I 
!" 

-ä 
:

I 
E..!

i 
sE i i:

g 
i 

o 
o 

;-
t ; i ; tr
'b 

! 
9 t 

€5
! 

-ü 
§ 3€

LE
; 

: sB"
T 

EI.Z
6 

<-I

r-n11
(e'2, , LL'z) .erqetrl .t &rf,

qelqrz
48hq
-oI.cg

oz

ü
( I 

'Z enr; 
Blsqe9r.Jdnlq§S

6t

19
eis 8n8 J.tlnJqcsTt :.§p

llEq
{ro

{o++nI

8!

1aagtaut 
qoniJqJaE9lln{

L'

1p

<tl.?, ./. it.Z + tt eltez) EoIltrnpordqetrS
EO

I 1
-{np
4r{

9l
(zt . 5 errez) uorD

(r.Pndlqat
ea

( .,/. .sq+)'s.rsuI 
ItSBtreC

 - E 
cJcpc!8Pcai8eg

tt
I.8nlr.gr+nn p6 -1qonz Eor :m

atrnz
q.IA

-trqonZ

{18{Pm
tt

Ia9nlrerzln[ 
pe -fqrnz ooa:nall.Ä

zt

{.cn1s
000 r

(c!'Z 
+ g'z) ral{ouBll! 

uol+Inporioatl8
'$ßp
+rd

-r.I{D
h

.IJI1Y
,IlBB+§

It
roI or9uqnB

E@
.,iI§V

rcq.t tlfi+s
+P

Ierntrolt'-{oBIscS

{on1§
000 !

qo;lJfnpqd reoa9la ant r'§p
reral
-n.ql

I

?BaBaSauI J.I.lug 
altol9SqIa

L

{.cnls

Eel,nd

-q9rql

9

09tr§5
I

so+qI
t

eIIo§8
c

Eouq.q.ttT 
! 'sp

z

lEüBeraqI lef,|}i]oc
t

I
t

e
I

o-
et'te

'6'oe
'9'O

g
'e'Lt

6IdEoiq.l'
(aIl€Inm

I 
-

IIE 
üeqBiqy eIIa)

8Iq .!.t 
rcÄ 

1t 
I

I 
: e D

IBIU
Y

10-696 'rci
uerrttqErl 'g

aqtl8r{t89ltf r.C
 - 

qq; +(npordrey,!

ilIIit
IIl

I

;6

iII

IiI

0t6

D
qrr

u
t

;t
a

I



3/3

Iaa

a;

EEi

§E

3..ä§,1

8taIItJ(EIara!ttaIaEqEE

Rö-\iE'§lr,
Et 

'rr
E-,! .3 -a
i §3o.*
icitoJO

t
t 

C
 F,') 

.lJ rn
€ :.t tO

 c.l :O
 Äl

€ u- LO
 (f) n_U

l
S 

'G
cD

 
o

E s!? :
-i G

L'-< uäaaIEpaI§5okFcIEE

tBFße

€§a{

c
t

o

II

o

t!ts

atEIt

!tIIi9taa

aa

ataEEt-A,IIaa

Aata!IIeI

k,aLI
tTI

Ia!aI

Itit{

lraaaaEIIaeatI

EaTaa-A!ot

a,tEa4a

EcEIJoa

IIttIeä

I

t+rtEIt§€crtEi

+aF!tI

I+§tIiE§

Iq€,II

aa,aaa

aacaaGq

EhIa!d5t4I3{

qTIhe
ki6

aa
§a It

t*;"1,r,,i.
Ä;::E:,:r,s

kF!arIäEeAoI

I
I, 

a,
I t!

k td

I lE
FaItAa

ts
a

I
tt

t
ö

{i,

,
2,I,

T

IIiIII

E5äL

IiI

q

I

o

e
o

Ia!Eaa

IE

I

IaaEIIA I

!E

A

E§!IE

EEtI

EI5t

+t

+

itI3

,rl* 
r r 

I
ooqrEL 

r 
d.

,-2.raa+.
E 

tH
gEoF 

ad

IÄ t,lrlx:
l:"i
t.:It-

I
I

I 
lE

9f 
9

:a
eaL

E/to!t

I

r
s

e

I
äI

BIE

I

c€E

IIIIIiB

5€oE

!IIiI

;$

aEI@Ec

ä

t.i

Ie

I

r.8

€I
E-t

t^s

EII€E

I

2

,rl . 
r r 

I
+oEEC

kr4r
E!, 

o * 
a a+.

qoa 
o4

§I

I

EFIIäLs

E§r

I
t

I

r

Vo-

iI

III

I



3/4

taaq

B6ocEQ

Eh6§o'!O
E

k;floaet
I

§

äa

x!Iqo]{,ohHEEEAaEE

(.);tP"oü)
i 

1- 
.rl

gotfr-o
§ -o 

'rl
i 

rJst-o 
ro

.H
 C

O
 

L
9()lu]C

)l
! 

cli 
r-'cr

t 
.dtO

 o:r:O
J

t 
tL L1 ü) o-rn

I 
oco.

'i 
i) r{ r{ 

r{
']3 f-!f 

c 
-o

_9 r:i tt- { 
u-a5§' AIoT,ouBEdacktEiE

I6S§t

qE

tI

Ecaae,aaß,NIataoA&aeE5aIao,Ik

3§tI3iäiitEä

2tAt§t,tJ

EqAcaa

3
.t

§
H

o

h6Et

A,EEaIa

aFo

t{EAIE€g
t{,sN
J

IpB

uEIIäF

h

I§

gs5i6Eo

l$
a

oahdg

§LEIE

EEvI

+EI§E3

Eäa6+E

+o

ti

tßooEIE

6aB63i:Iä

a6IIEEatad§aa
rür

ITE 
' 

g
+oea!taa
ad 

r.
E 

tdo@
, 

t€

§e3!oeäI

I
t

4
r§

tlqFaa

I

s
r

o

ß6xt
o@

EK

o o
t&abe,?=

i.4a

§c

ßB,IEE

!E5

Ia!,t0IIE

uEaIeaEoIa

€r

aaoD

a€Ea,IIEtä!GaA

t§IF!AuoEeqa
a

§IaIAaok

§Eo.Aa,E7Iaoa

t{g§tIEIooä6

co,oa=

Eop

6!Aoi

aeataIa

t&E

FIoIh?,Atoq

äaEIA.?I§IIq
t{N
i

IE

rol
tr! 

! 
a

, 
o 

a 
6! 

I 
a 

c
6i 

t 
3 

0 
a5 

0
( 

rid.@
b 

o4

aIa!täaII§a!Ä

t
1+'

I!§!,F'd
ltE

e
l§

I to
a t!

F
o

r
o

aot

J6
at

xo

EaIaaAoIoE

AoEII!aN§oIh

aggo
I

AEeJaaNEoaaN

,rH

g{,,a6E

t

EE!€aEIIe,Ea IilsloiFI.lE]IEI§Iakn!-

+
+Iol.?Ex

I3aaFuarI

ü,ahh

g

i{t5ttlalr

6aoIIt{I

IoIt'3IEt#EaG§

I26!aegs5Ao5x§

oah

EaF!AaaTIIA,Eo,ak

bütEE)aIqi
t{a§{

o
1a

AA{
rloE c

I tr
ox o

ü
l[soJa

,.a.

I

II
,i. 

3lÄ
ioaa!!!a
ddroO

o*.
&rdno§ad

1E,Ia§{aäoa{t

ä

F
o

o
ts

*7/-

1*§
(§

xt

III

aIIIaaa€t
s<EO

6

)'rU
I

H
6



3/5tE!II;a!E

fE!2!€!€l

8§

iIIIii;o

lra:!'?!t:!.;:E;o,!i6

.t;g0cat

{&i
.:got!oEE=3<c*3-c,ltooö.lz!4-!r6_94

* 
.aI

..!ioö!i

o6
Er 

{ 
9

E 
ä,?

.e 
-ü'e=

q 
:-^)

€- s !f 
ä

'c?\ 
i 

9@
;

€: t i{€j
E9 .ä öd!
f 

r==
'= 

=!t -
E 

i_9.: 
9

E 
C

oO
:

E 
< 

-i
Jol

,EEil€!o

!!jg,;:3i
;:

Nq.!-€o€E

illi
l

iiiil

I
1,.

t..or:
-]-
_i_

=ax'E
ii 

iE
!i !i
:ö 

a3
:!Ed

.t
iI

oo

acEE-oc
C

D
g'=

lrl 
=5!

R
 E<ü

§ .E f,;
{E 

c
ooo>aot

§orIts,Eolr

;l:i.t
id !+
:: 

E §

r? -!e
iJ!t3fl

6,or.:ü5EoTL

C
D

Gcle€or.,

E-lJ§

IIlI

0.
t;Pi;r

o:I
ü)vg

!

asa

zt;

II

T,IR
Y

ri
t

t:
iI

0cFat:
- 

-2
6t:;

=:.:a
-i 

a a

s: ä=

_t_-

c:
I

ttr,§

rl -äf

o

o:'YaEaoo!Et36oa!II

I

toooE-9t

5!5 Iia

:;fi

_-l.I
I

:I!i! 
;

Ea 
f

ä! 
;

,
e

iIII

;6
€

iO

-!

i

.i:E.
!;:!

o

:!;I

:§

6

aio:

!;

-t-
I

*irjr

;a

€t

IIIiI

.:=:
-ii

dEri:o

3i':^::3
;i 

= -ö:

laiJr!II.Ea

trsor{
oo
iEo

^troa
r 

tü §d
S:':üo
+ 

-dt
#dpq 

g
oo 

d
f! I0! 

o
N

d:vqr
6oI<o
-ä00d

v-(oookt
o,-t 

Q
 6

dJ:J:.C
il 

05 
0

=r):c(a
ooo
ll 

I
.{d 

d
ooo
nn 

ü-\

d.o:
9a

tro 
I

ooE
!ot{i 

O
..

§ trtaP
ot0 

0
E o oI
O

 N
nC

 O
J(trt:o
qr:l 

@
 ti

I 
. öC

o
< trd 

§0
. c op

ddq{ 
6

! -,i 
F

PO
EO

ot{ 
+

iEP
o t{ tr:6
6rftr{
.]:, 

ts-o

1IIlII

iIIiI

iI

IIIII

iIIIi

III

I

IIi

itti

j: L

iIII

,o- .
.i:

'a

iIIIl

: it:

ia

;, ö:
E':;
o -9l
> 

r>a 
<

! 
1!l! 

-

.? 
!; 

!
:iä'
!:

t!

:,.tr
|a'Z tnc

IIi1I

7

2-aJt7"

oli

tr3 _2

II

I

caEEoa!6§

1^
^ 

t-
t r!
= iN
! 

l=-
t;,:

: i. 
l

; i-!=l
- 

l; 
al

= ;cai
d :: (ll
€ i!:l
o I:.1
1ii!l

t_lt!I i;
lrl.oo il *
i: 

j
oi 

I

Eil=l-;I5:i
;-l,ici
Lii

I
IIo{;ä5: 

l
:ai: 

.ei
:JI 

äI1

Il*?lE-
l;ol-d:§Y rl
'; :l

Il,tr 
I

ICi! "i

e'.i 
5

; rö§l :
ä I:; 

I

o.9-!
c200;

!;9

,:

II

-!/<

I

IIIIIII

:I

IiIIl

I

___l__--.-_

iI

IIi
I

IiIiI

I

III

!

ll

IIIiI

l!lri
tiI

-t

€ ii; i.
N

 Yn 
I

>t

.tl,j,l

riil
iirl

III rlilitli
liirli:li
irll
i,

iiII

II



Iia
u B

ch
lq

cb
t

Sc
hi

el
D

o

E

E

ts ö ß a

E E @

Sc
hr

cl
nc

1 6 n

S 
tü

ct

o E E { o o {

B I { ! o {

x 6

E E { o {

B

S 
tL

i c
k

o

E
E {

H :
N

{

{

?

E H

b o 
B0

§ 
oo

N
 

EO

&- I 
PE

oc ob
& E

E I
I

3/
6

o , o- I
m

s
tö

 I 
o

lF
l §

lä
l 

rt
l.l

 
ö

IE
I E

lil 
8

l;l
 i.

ld
l i

llc t_
, 

I o o : L o t,

Ei
3

n1
3

E,
ä

ll- 6r E; xl är .M ri @
Ü

ot I 
O

E

6 
öE

5 
0c

O
F

hG BE 6

I 2: EO .3

ü g

g,
ni

ffi
&r

 &
e6

!i 
D

.d
Ei

itu
 

l.P
U

l

Su
ttl

tro
Zo

lft
lv

ro
ol

or
l3

lü
r 

SE
dd

lt

.L
on

dy
irt

rc
ho

ftr
bc

r:c
ht

er
rto

ttu
ng

 l9
7t

-1
97

5
J&

rll
ch

cr
 

ts
 r1

cb
t 

ut
cr

 d
er

 s
te

d 
dl

r 
R

ru
cr

llo
sr

- 
ud

 
Tu

bl
rk

ul
ol

Fs
sl

cn
n6

B.
rlc

lrt
lp

Ill
ch

t1
E:

 
tls

uD
ttl

cr
ar

lt 
lE

 N
rc

l.
8.

rl6
ht

st
ci

tr.
Et

 
a.

 2
.1

97
2 

- 
)ß

.1
1.

19
?,

iI]
. 

äi
nd

.r 
.b

!r 
!1

.*a
!t6

 
g.

lh
 

.lr
 

B.
t!!

sl
, 

E&
n 

ffi
 

tl.
 

1l
 Y

.F
ci

l.d
.@

 
st

dl
!!,

Vo
rlq

.t.
ril

D
:--

 
!9

-
b.

l 
d.

? 
E.

tH
l&

n 
f§

1r
.to

ll.
 

{.S
tu

tl.
Zc

nt
nl

t.r
al

tq
 

f&
 

sr
u.

t,'
l

f-i
c7

.l
Be

rlc
ht

8J
.ü

r 
t9

7l
i 

l-l
&M

r 
k.

ts
61

aq
St

an
l d

er
 B

ru
ce

lio
ee

- 
uD

d

1)
 !

1e
 ,i

,'t
e'

:,J
e:

 ,
er

de
x 

vo
r 

de
r 

l{r
el

ss
te

llc
 

d.
! 

S1
as

tll
, 

ie
r 

Ze
nl

ra
lv

en
rl 

1.
.9

 ll
t. 

: t
at

l6
tJ

k 
vo

rg
ei

rrI
en

,
11

. !
;s

ch
xi

te
rs

uc
bu

n8
cn

 1
D

 b
no

c:
.lo

se
-u

ll 
ib

k-
trr

re
r 

Bl
st

än
C

,,n
 

,,,
. 

,,.
,"r

, 
.ie

. 
Br

uc
ei

lc
se

be
ti-

pl
ui

g

br
uc

ri:
.o

6e
ire

1
'"b

l-l
re

:
':9

:.i
r 

ila
i!.

n.
 

irE
3o

.ll
 -

''e
'. 

;o
r-

,i:
j 9

.: 
].,

t.,
L_

9

)
Är

za
h1

 d
er

 n
rc

hu
nt

er
su

ch
te

D
R

 1
nd

 e
.

a
.tu

ce
I

,b
r3

h1
 

d.
le

st
lix

dc

9
ce

uc
ht

e
Be

st
ar

de
,.,

 d
,B

es
tä

nd
er

de
lu

te
ri 

ftl
hr

:. 
.c

e1
10

s€
Ir.

l b
.s

tx
tlS

te
'" 

9i
la

ln
d 

en

t
di

es
eD

 C
eo

?l
nd

le
n

&
da

ro
ite

ri 
po

s1
tl?

5
I l

oa
al

l a
er

 B
ee

tä
nd

e 
2)

ln
lc

k-
t i

or
en

6 7

I 
-l!

.::

Er
frb

. 
is

 
d.

 
D

ht
ru

Eq
rp

.4
 r 

3p
.J

 (
h1

.5
2&

11
) 

./.
 s

r.l
 (

br
.'?

5-
oa

 t6
 t

gr
a.

 rü
.o

El
fr 

B 
z.

rl.
 5

 D
ä.

 6
) 

b.
a.

 7
6 

- 
6o

i. 
+ 

10
 h

o,
*r

a,
lt.

sD
,?

 . 
sD

.6
 (

h1
.5

2&
1r

) 
./.

 9
9.

, (
b1

.5
26

-o
1 

16
 lt

f2
r 

rb
cl

at
ta

 f 
2.

1r
. I

 b
r. 

?,
D

i. 
Po

ch
tl$

.lt
 d

.r 
Aa

at
u 

,! 
Pc

$t
rt 

b€
ttt

1t
t.

ht
---

_.
- 

a6
 -- 

trl

r a E 3 t I I $ Ts o Q c

a 2 I t § \ l § § (t \, ö \)

Fo
m

bl
ot

t 
52

8 
'i1

c

vl
ch

bc
st

tD
dr

pc
r 

10
,1

1.
(s

tu
ck

)
' 

r)
j

rrd
ca

 i
n

L 
au

ce
: 

lo
ae

ire
 

i
1b

i-i
 f.

.
St

an
d 

aD
 -l

r'.
. 1

 .
d.

 B
er

ic
ht

sj
 a

hr
.5

(:1
uc

l)
,(n

te
ll 

lD
 C

E&
'/:

ch
Lr

 s
tB

nd
pc

r 
-i0

.1
 1

 ,

;e
rÄ

na
tru

D
g 

d.
jE

tr:
l1

. 
er

rla
nd

 1
0.

11
,d

.
i'o

ria
h.

,u
D

 +
/-

h'
gr

-e
n-

tp
t{'

ld
q.

Ir

St
an

d 
cn

 1
0.

11
de

s
B€

rtc
hl

sJ
rh

rc
B

(rr
t.:

"1
:)

.'i
t.-

{1
 l

i 
-

Yl
ch

bc
.ta

id
pe

a 
11

.,:
1.

,.r
:-4

,,r
..F

 
tj:

.,

fa
1.

r.,
 

r.!
i 

., 
-

; .
o,

rlr
:l 

pu
!k

:!-
_

R
JD

de
a 

in
s6

es
ab

t

de
!,:

 
!:t

ih
e

- 7
s 

-

FE E o

-E I ) ,

r.

I

::+
ar

 a
 

4,
rl 

.
de

r: 
Je

r' 
.t!

 s
i.'

rir
. 

.

1r
' 

- 
_-

ld
ar

ut
er

: 
N

Lh
c

I



Zu Absclrnitt 4 des Te><tbandes

Arbeitskräfte und Aufwand

an lebendiger Arbeit

(

74-



I

1

a

L-
Voll,b.robtft 1ßttD - BlDh.ttar DEo.br oh!t t trl oDn

J. YblIrt
Jehr. e YIE

3C1t c6l tJürce
bGglü

1t
,1e J.btc &

bGglnD YEJabt !

IEt
J.lh-
Dlü

P!ür.1t !alt
Jebl*
bcaLe

.rür.&
b.glD da!

YorJshlaa
t.o

ü
5p.0ltt 0O

SD.02
3D.o?xl m

Icr.1t
Jrhra>
b.6ld

lr:l

31 .3,
5 3C.6.

,o.9,

la- BettolohnsJfi. Yo11!sChätttEteD - ElnhcltlD Bntto-
lohn!r&a vb,

?1e!aelt
J6bresbcgl@

frt Ple
6.11

;abre!be8lE

1.td!

t!

a clt
Jab!eBb.g1ü

L! 8l!1cbaZrl^traE iler
VorJs!rea

r.1t
Jsbr.rbcSle

:! Bl.lch.DZ.ltDu de6
YolJrbrsr

Ja.br..p:.d Irt
€.i.t

JshnsbcEL@

I.tu.&na
alcfur]d-ü zdtu

b Yor.l&
1A9

IEE t§ I (o.h!.) rd rorclt
50

3 31.3.
6

9 70-9,

t
I

a

!-
Tet6&b11ob 8.1.1rt.tr lrb.lt&tGtt gllq Ubsdrdo 0bartcda blrü$1t rq.d rEe bdsü1t.H. ter.ld*.

!a-&t
kt!

bL

l:b.1tct D(l Är8cat6l.lt. 1D !"r&D.Ddtg

ü
III&
a€ 1tJebt.&

begrr!

fst Ite
aattJrb.>

b.arE
sclt

JeItG&
bGgl@

Z.1txu
al.!

Vo!Jalras

Gltir.b.&b.alE
b 61.1oüs,.l.tnü

C!rl6J sb&.
a.1t

J!h!!$
taataD

lE glalchlD
ZcltiaE

d.E
?cJ.hr.s

Jsle& Ltd &lt
J3}lcts

P1& be8lE

h!&n@
30r

clDd )D

=f6-tr;-
>7

=I?:I7 -
1 )1.)) )1.3
6 10.6

6 30,5
9 lo

9 10.9

4/t

!.It§ErI$
a

il
E:a
€
G,t

-n 'Tlo- cr
HOH.Eroo:(n
Ulrf {
FO F-tl o§

a

tt

E,'
al

t

LD lbB &Ettoloh!rry

Bd

kbrltc- uil

^rbcit* rd

I

dcr hollrttlon§lcl.t i!
Lb.ltlr üd - D8oüsob!!tts!.h1

lu .d i.lEa d.r stetltchE Z.ntrli!.1tua I

2o,o
o,:
c
3
3a
C,a,
s
ec
EoI
o72
o,G
oo
o7
o
oa
e6a

üoo
F

o

C,
o

Ea
ao
o

{a
o-
o

o-
o
o;o
_
fc

c

=o
o

q,
C
a
I,
t
o,
Ea
at
t§a
c,r
at
=to
a,
oa

C
6a
ac-
a
Ea
$&
6'
ato
e!!a,

tt
i

I
P
!
5t

t
i

;r
g

§

i

N
oo:
N

o
o

o

N

o
I
p
B

o
p
o
E

A
o

-a
o!
igY;
9-;

Z.ll.

o=<€.

§

+

d

+
g

5

$

I
it
I

t
F

T

aI

T

I

ü
I

I

I

,,

{*
.3

§

;E
i9
T

=

2orlo

o

9

I
I

t
il

I

ö

t
I
l
Ia

+
!
E

2.i1.
>.

ä:
3

i

I 2

t
ri

I
l

g

I
I
B:
I
r
I

I
!
G

t
a
g

ä

F
f,

FE! !
_o l:e
; i t;
.--traglt+: l-
_--tc

i -.. l:!rcr: :iol

P*e B
E i r!

9'ä

gi'
I;€

o

Zrrlr
>l

oä
F

i
I

:I
iJ' z

:lir3lri
I

-z
ii.+

E

Fat

l:
F:-8,6

!r-
I

io16

trl

3

3

E

F

0

Ig

:
s

3

!9

q;
ö'+

ä9

T!
F?: ä'
q\: -

"lto
3r
6.

t,
c,§

-1.. 
I 

-

Iar&d.ru
t.8eiq:.t
al.1oh.EZ.ltrr5l! TorJ.!:

t-

Duch Echrttt.l ot!

1o
ü:i:



-t

§ : j

a l

; I

,

O
E : >z !I p' z

äi
E

tg
s

!;N S;
E

ci
B

; |; ä 
{'i

6ö
 

d
6-

cq
06

0
öc

6

:c
 

t

-ä
N

49
 

I
90

i
iP

-
q:

!

P9
6_ !; 6'

L l

o 6

; 0

cd

o

@ !
6 l :

§ () u) ö

@
9

ql
,?

t
e9

 +
:.

E3
 i:

Eä
ä 

i
{,

'n 3 r, § (,l \,1 o) i

P
4/

2
i;1

.5
;,

E'
. ii

i'"
:: 

xr
:i

i: 
:ä

i?
:, 

!--
!-

i. 
iä

;r-
t: 

qE
6<

§l
 ii

rg
,l 

i:1
i

i 
: ä

 9
.o

c 
i'=

ie
e 

,'l
'

: 
p 

<m

; 
a 

.:
r 

I 
;s

: i
 E3 r 

:9
a 

;; ie

ii§
 5

:i§
:! 

ii§
 ii

: ä
i§

i ii
i{:

ig
 Ii

E 
i:i

i{;
li=

 iii
'i' 

'i' 
ii' 

ii'i
 i:i

ä 
iii 

il=
 iii

ii 
i

it 
ii:

 i 
E 

i: 
:i 

1i
;1

" 
i!"

-l 
;i:

3 
"

ii 
ii;

 i 
i i

i ä
iiii

i ii
'iu

ii:
 ä

I 
;l;

 
S 

:_
 5

3 
i! 

i 
:-:

 
51

 
! 

1ä
3

i 
ii:

 
i 

a 
'.i

 q
:" 

i i
:: 

s 
i 

i;-
",

i i
ii 

i 1
äi

 ä
i ii

qi
 1

 i 
ili

; 
ts

eS
 

i 
: 

Js
 

r3
a 

; 
ä 

:..
i

i i
ii,

 
i 

i ä
t 

:ä
 ä

 i 
:E

i
I 

ii;
 

i 
l 

i 
r! 

; 
? 

Ei
i

; i
ä:

 
i 

I 
i 

;i 
3 

i 
äi

:

äi
äi

iä
iir

sä
ää

-'!
 i 
ii:

§
<?

!x
:?

t
,d

1,
-1

P
!r1

r-B
i

§6
äi

3i
x1

i5
;9

d;
qX

rd
!::

r9
'

!2
:rq

i'
;-E

3;
:ä

, -
 r;

 o
o

ä 
rP

 i:
 

;
?!

s:
:;

sä
:3

§;
5i

l:j
q rie
iri

!ii
!:i

äg
'>

ä'
:;;

81
3

3:
.3

ää
i

: c
äi

 i:
:ü

90
8r

&3
s!

6:
3.

 i 
i;;

q 1
^ä

'
E6 9G

,

c-
 :a

 h
,

!9
; 

:.
:i,

 
dr

2,
a 

e 
E.

,=
-.e

o
o§

 x
 =

"Q
 9

;
oc

r 
6i

lg
 1

'
r€

 2
JC

T 
6

=A 1-

o

6- E ts XG fo f@ O
J fo <H o5 oo 6,
a

r 3
E

r 
üc

e 
@

l
o 

f 
o

3 
c<

o 
f 

o
P 

o= r 3
ö.

! 
6@

o 
J=

* 
39

i 
8o

@
:X ü 
i;. >g N

ä
cr )P go ;!. =O ;7 Jä a

m a o
:!ü

 E
3§

 iä
§

:?
t i

.-B
 r

äa
oc

" 
Y@

" 
>o

'

ii 
ii 

ii
-;

oa
. 

01
.

a:
 

t6
 

6.

i1
 E

e 
a:

64
 

a.
 

t*
.: 

e;
 

a9
.r 

i; 
!l

§:
 

l: 
ä,

ei
 

E 
>l

1'
- 

d 
oo

il 
:: P-

9l
 

, 
I

o! ,! 
x 

,

:i 
i 

:
ii 

i

iä
E 

äi
ä 

iiä
 ä

 :i
iii 

ä 
iiä

iiä
i i

iä
ti 

it 
ät

 5
 ii

iä
ä 

5 
; i:

r;ä
 ;i

ii 
ii 

;i 
E 

':i
iä

 E
 iii

is
ä 

i?

liii
iiä

ää
i:ä

iiil
iiii

äi
äi

äi
iiii

iiiä
ii

iiä
?ä

iiii
'iiä

iii
äi

iä
liii

iiii
ä

i 
i 

i:5
r l

iii 
i

vo
m

 3
0.

9.
19

78
 b

is
 3

0.
9.

19
79

E.
 Z

u-
 u

nd
 A

bg
an

g 
Yo

n 
st

är
di

g

F.
 S

pe
zi

al
au

sb
ild

un
g 

de
r 

st
är

di
g

D
io

 A
nl

ab
€n

 io
 d

€n
 F

gl
de

rn
 m

il 
gb

ic
ie

r S
ch

rrr
ur

 m
üt

sn
 i

b6
6i

nn
im

m
en

l

Fo
rtE

lz
un

g 
de

r 
Er

lä
ut

er
un

ge
n

H
in

w
si

a 
zu

m
 A

bE
hn

in
 E

Sp
.h

. 
l:

A.
.!h

l 
d.

r 
S.

ru
lrt

ar
iF

^.
h 

S.
9.

 d
d 

Vo
q.

nr
r. 

E.
.ic

hl
.p

llic
hl

iF
. 

di
. 

im
 S

.rr
ch

rr.
rlr

.u
ö 

in
 ih

r..
St

rq
lru

. 
v.

ra
öd

rrt
 w

!rd
..,

 t.
tr.

n 
di

6 
iir

* 
i.t

rrt
rn

 S
rru

ttu
r.n

t9
rft

h.
^d

o.
üc

t*'
.i.

.d
 

bi
..c

hn
.r.

 A
^-

Sg
.k

. 
3:

tin
rrd

l!n
g 

vo
n 

Ju
e.

nd
lic

t!.
 ,

4b
 A

dn
di

9u
^9

 d
t 

8.
ru

lt.
ut

bi
ld

o^
9.

 O
.b

o 
i.t

 9
r.i

.h
gv

lti
C

, 
ob

 d
ri 

L.
hr

{rr
,€

 
6'

i 
d!

6 
.rf

d^
 

d.
r 

rin
.m

 .
ü.

r..
 

A.
Ir.

b 
&!

ttd
d.

 f
 In

rr.
lru

ng
 

vo
. a

o(
h-

 s
.d

 F
..h

kh
ur

.b
ro

l
va

nl
an

.
Sp

.lr
.5

:
H

..r
 ii

nd
 d

ro
 B

.r!
lrr

ar
'E

cn
 .

i..
ut

..e
n,

 
di

.,h
r. 

ta
r,9

til
r 

^a
h 

rin
ph

 r
eh

.n
de

. 
Ar

b.
iri

vi
ilr

.q
 

w
'.d

.. 
.!1

.
fn

od
@

. 
h.

be
^,

 z
. 8

, 
^&

h 
Ab

rp
in

un
g 

da
 C

ru
nd

w
rh

rd
ie

nr
rc

! u
nd

 F
rr!

!.,
 

dr
c 

n.
.h

 o
.. 

G
€b

ur
t 

'h
rd

Kt
nd

a 
dr

. F
!rl

'c
h 

i6
rq

or
qr

r 
Fr

.r.
1€

llv
., 

b.
.n

!9
rq

ch
rr.

,

* 
76

-Sp
.lt

.6
:

ai
e.

 a
ln

d 
.u

ch
 d

i?
 Z

ug
an

g.
 .6

 d
.r 

nr
ch

6.
ru

t.t
ät

ig
.. 

B§
dr

t.r
u.

g 
m

it 
!e

rre
w

€r
En

.
Sp

.lr
.9

:
Au

,n
.h

m
e 

da
r 

D
i..

itä
 

in
 o

en
 b

ew
.lt

^r
t.^

 O
r9

ä^
e.

 
(o

n^
. F

ro
irt

.lt
u6

g 
ru

r 
Ad

.rv
i.D

^.
e.

bi
td

u.
9)

, 
rm

i.
Se

ru
lu

^g
.n

 1
4.

r.ä
ai

ch
c 

u^
d 

r.r
r3

ch
.,i

lrc
he

 
Fu

nk
rro

n.
n.

f..
ri.

lro
^9

 
äu

l 6
ru

nd
 v

on
 F

!t,
o^

.r.
r,e

ru
6F

ru
ßn

.h
6.

n 
u^

d 
jt.

ut
ru

r.r
ls

n 
V.

rä
.d

.ru
ng

rn
.

Ft
e'

rl.
ll!

^!
 

vo
n 

M
!rl

er
n 

w
.g

c.
 a

^d
.u

€r
nd

rr 
K.

'p
D

rn
u^

r.h
:9

(.,
r 

dd
 (

iö
de

! 
u.

d 
fra

r.r
.ll

u.
q 

^.
ch

 Ab
-

ltu
1 

d.
. 

W
o.

he
nu

r,.
ub

d.
Sp

.h
. 

l2
r

Äb
rtn

q 
ro

to
lq

. 
To

d.
 fr

ra
ch

u.
q 

d;
 

F,
^r

?n
,rt

.6
 h

rw
, 

l.v
rr'

d,
tä

r. 
8?

r!,
!r.

rr9
., 

di
? 

!tr
^d

i9
 o

d.
, v

or
ub

ar
.

Fh
e^

d 
rh

. 
Ar

ba
rrr

ec
ht

r?
.rh

lrr
or

t.u
r 

q.
lu

nd
n.

rrl
rc

h.
. 

G
,u

nd
.^

 r
or

en
, 

ln
d 

h,
s,

 ft
ir 

.u
rz

uw
.8

.n
.

15
7 

I I
 A

s 
1 

O
A/

 1
, t

 /7
9/

 t
 9

12
- 

a.
5/

 3
6,

5

ar
 

Ba
8h

eq
!

sp
. 

l+
S0

.2
 ./

- 
sp

.7
-s

p.
l3

 (
zr

il.
 1

l
Sp

.3
 b

i. 
Sp

.6
=S

p.
2 

(Z
ril

e 
1 
ti.

5l
3p

3 
bi

i S
e 

.1
2-

S9
.7

 
(a

il.
 1 

bi
.5

l

si
än

di
g

8€
ru

t3
tä

iig
€

am
 3

O
.9

.
d6 Vo

ria
hr

6

ge
m

t

Zu
ga

ng

Ab
sh

lu
ß

au
s

Be
.u

ls
us

-
bi

ld
un

g 
u.

St
ud

;u
m

de
r

Be
re

rc
he

n
9§

m
t

Ab
Sa

nS
in

5

da
vo

n
St

än
di

g
Be

ru
fs

.
rä

ti9
e

am
 3

0.
9.

de
s

Ee
ric

hr
t-

ia
hr

es

in
 B

de
ic

he

be
re

ic
hd

es
M

fL
FN

 1l

ge
se

ll.
5c

ha
lrl

ic
h

ge
r

Ab
ss

rs

zu
m

St
ud

iu
m

an B€
ro

ic
he

w
irt

sc
hs

lt

na
tü

-
lic

he
r

Ab
Sa

nS

1
2

3
4

5
6

7
I

r0
l1

12
13

- 
24

.2
'l 
-

- 
28

-3
0 
-

.3
r 

.3
3-

- 
a.

36
 -

- 
37

-§
 '

.4
04

2 
j

i4
3{

5.
- 

45
{8

 -
- 

4S
-5

1 
-

-5
25

4-
r 

55
-5

7 
-

r5
8€

0 
-

t
St

ä.
di

g 
B€

ru
t3

lä
rig

€ 
in

99
6m

t
24

0

2

!

Ei
bl

ic
h

24
1

3
bi

s 
u^

te
r 

25
 J

ah
re

 in
{6

m
t

24
2

4
21

3

5
25

 b
is

 u
nt

er
 3

5 
Ja

hr
€ 

ie
6.

.
24

4

St
än

di
o 

Ee
.u

ts
ta

rio
e 

m
il

B6
en

te
ch

na
k

Fa
hr

el
au

bn
is

 
fü

r

Kl
6s

 ll
l

Kl
as

* 
V

zT
 3

00
K 

70
07

0r
rr5

0K
Ex

ak
t-

hä
ck

sl
er

Sc
hw

ad
-

m
äh

er
I n

ss
e-

S€
lb

sr
fa

hr
en

de

Kö
pl

la
ut

od
el

ad
er

Ka
r-

to
lfe

l.
E 

51
6

Kr
än

e.
La

de
r

G
ab

el
-

st
ap

le
r

am
äs

*-
'u

n9
,in

sc
hl

.
Be

.e
gn

.-
)n

la
ge

n

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

1l
12

l3
l4

15

H
in

m
is

 d
4u

 r
i.l

E
Fo

rm
bl

än
in

n.
na

iE

- 
24

-2
7 

-
-2

8-
30

-
.3

1.
33

-
.3

4-
36

.
.3

7-
39

.
.4

04
2-

.4
3 

45
r

.4
9 

5r
 r

.5
2-

54
.

r5
5-

57
 r

r5
B 

60
 r

.6
1 

63
r

.6
45

6.
16

?€
9 

r
1

in
sg

&m
25

0

dä
r-:

 E
ib

lic
h

E1

3
Ju

ge
nd

l. 
bi

! 
un

rE
 2

5 
Ja

hr
.

E2
4

Ze
il.

 I
ra

ts
ac

hl
ic

h 
er

ng
E*

ra
te

ttä
nd

iq
 B

er
u{

.t,
ai

qc
 i

ns
em

r
A3

1

Ze
ilc

 4
fr4

o t B 2 T , E' * a

na
ch

1)

trK
-fl

,
ha



4/3

B. Ständi0 Beru{:tätige (ohne Lehrlinge) am 30. 9. 1979 inlgesamt, nach ihrem überyiegenden Arbeitsbcreich uod nach Oualitikationstufen Formblatt 576 -lt
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bildun$-
berula

Facharberler
(Sp.1,Sp 2
b,s Sp. 15r

Agro-
,n!iechn. G!fi6e.

produk'
Zierpll..
bau

aso'
chemiker

frocken.

rroduk r.
ruchrer

1)

Schäler
t) snsii-

Tßr-

/Fcldbau ratio@fi
iehö1.-
)rod

3ew4ha.
laurprod.

Irockn..
eisrer

Moite, d
Frnderru Schwe,ne.

Scha{er- lechn.

I 2 3 4 1 8 I 10 ll 12 t3 14 l5

1 rnsgesmt (Sp 1 = Z. 21. Sp. 9) 220

2 dar.r weiblich (Sp. 1 . Z 21. Sp l0l 221

3 Zerie 1
Jugendl. brs untor 25 Jahre t +

+i

4 rnsgqsanx {Sp. 1 = 2. 21. Sp. 7l

di'. M,bl. {Sp 1 . 2 21. SP.8}

230

23r i--"---t
L-------l

OrG An{ob.n m dah faldäro mit gl.rd.i S.h.ellui müo iAcrtinrlinmrol

-77-
I ) S€ns Erlaute,uqeo

E
Prz

Arbortrbtraich

r16

211 |

212 |

Abnimmungshin'
w.is zu Abechn. B

(hvon mrl Ab3chluß in den AusbildunQsberulen de. Facha'beiler blw

Anlagen-

6



Slunden
Pgrscnen

mii Ausfallzeit. ohne Ausfallzeit,
YöE

o. Dez.

L Arbeitskräfte
im Jahresdurchschnitt 1 980

'10o0 Std. (mil 1 Dezrmale) o. Oez.

Lrch'
spalte

1 2 3 4

voll arbeitend Lx-r'' uoI zoo I 20! I \?2 |ständig
mit-
arbertend nicht voll arbeilend 30.35

ll'litarb.
Mrtglreder
oh ne
Lehrlinge nicht ständig mitarbeiiend 36-41

voll arbeilend 42-47ständig
Berufs-
tätioe nicht voll arbeitend 48-53

@

Ni
oocl
'ö
J
oato

Nicht.
mirglieder,
Arbeiter
u. Angest.

o. Lehrlinge nicht ständig Berufstätige 54-59

Zwischensumme (2. Ol bis 06) 60-65

Lehrlingq irrsgesamt 66-71

lnanspruchnahme sozialistischer Hilf e lx-x'. rzr l_ zor I zor I rus I

lnanspruchnahme d. zeitweiligen AK-Austausches 30-35

sonstige Arbeitsleistungen 36-rl1

lnsgesamt (2. 07 bis I l ) 42-4?
dar,: ( ) ( ) ( ) ( ) 48-53

aus Zeile 13: Mitglieder 54"59
Produktronspersonal
Proriüilronsvorbererlendes Personal 60-65
Leitungs- und Vemaltungspersonal 66-71

ist
gleich
Zeilen
01 bis 06 EI Personal zoz ) :os I rzr I 121-231

Berulslätroe einschl. lnens
soncl ArbFil< 30-35

Nutzung des verfügbaren Arbeitszeitlonds f. a- Betriebe 36-41

Leistungen sozialistischer Hille ( ) ( ) ( ) 42-4?co
! Arbeitskräfte-Austausch ( ) ( ) 48-53( )

54-59

d.

auBerh. Land-, Forst-, Nahr.-W.

60-65

1,/ 4
AUS JAB

Fbl.562-'Li.
Tabell-e 5Btrrchtspilichliger Kreis:

€
H

Prülhinweise

01 Sp I . Sp.4

02 2231.25Srd-1VbE
(Sp2l03

04 Sp.1 -Sp.4

05
231,25Srd-1\6E

UO 2\

o7

OB Lehrl. x 0,3-\bE
09

10 223125Sld-1vbE
(Sp- 2l11

12

13

14

15

16

1?

18 z.12J.L't3
19 3=L 406.18

20 -L12b.48
21 3-2.40+41
22 -2.45 + 48

24 Sp.2,Z7+8i19
25 L24f .Sp.3lL7 r8+191
26

27

2A

30

31

32

l2

JO

38
7+

39 Sp.3,Z7+8
40 Z.40 + 41 -

Sp.3, 2.2141

12

44

45 2.42 bis 48 =
Sp.3. Z. 20

46

ll. Arbeitszeitronds und seinc Nutzung 1 000 srd
(mit 1 Dez.)

Lmh-
spalte

Arbeilszeitf onds insgesamt I;ffi 205 I 66-7 1

Aus{allzeiten insgesamt (2.26 + 35 + 36)
------E rol I21-23I

21-29

Durch gesetzliche Regelung begründete Ausfallzeit (2.27 + 28 + 33 + 34) 30-35

Erholungsurlaub 36-41
Freistellung von der Arbeft (2.29 bis 31) 42.47

zur Wahrnehmung _oesellschaitlicher Verpf lichtungen 48-53

zur lachlichen und gesellschaftlichen Oualifizierung 54'59
aus persönlichen Gründen 60-65

o
!

darunter: Hausarbeitstage ( ) 66-71

Ausf allzeiten lt. geselzlicher Schutzbestimmungen Eri. zot I t21 23t

o

!

Schwangerschalts' und Wochenurlaub 30.35
Arbeitsbefreiung durch ärztliches Attest (ohn6 Zeile 341 36-4 1

Sonstige Auslallzeilen 42-47

co
6p

darunter: Warte' und Stillstandszeiten ( ) 4B-53
Verfügbarer Arbeitszeitfonds (2,39 bis 48) 54-59

lür eigene Prcduktions- und Arbeitsaulgaben 60-65
in anderen Betrieben der Pflanzenproduktion 66-71

in anderen Betrieben der Tierproduktion Urlt
Summe Zeilen 40 u.41

200 I ar1.231

in Betrieben der Landtechnik JU.JC

in ACZ 36-41

rn Belrieben des Land-und Meliorationsbaus 42-4?
Siraße nvri nterd re nst 48'5:1

in Betrieben der Nahrungsgütervrirlschail 54-59
in Eetrieben der Forstwirischaft 60-65

cc

!

in ar,deren Bereichen der Volkswirischaft

Summe Zeilen 42 bis 48

66-714A

- 7€-

tus
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5 4
Ministsral d6r

D€utschen Dom:kmtischen Republik
Stastliche Zenl16lvslwnhung

für Statittik

Berichtsiahr 1979

L.andv,rirtschaftsber ichterstattu tR
I nvestitionsabrechnu rg d er genossenschaftt ichen

und volkseigenen Landwirtschaft
Pendelbogen

Formblatt 531-04

A. Atrlgemeine Angaben

l. Materietle Leisturgan ln 1000 Mark ohne Dezlnrale

Lochsp.

01 Betriebsnummer 1-8

a2 Bezirk/Kreis 9-12

03 Bereich 13

04 1+17

05

l|rli rtschaf tsleitendes

--o.ryg.l-*-

Berichtspf lichtiger (Anschrif t)

Nr.:

App.-Nr.:

Fernarnt:

Bearbeiter:
06 Kartenken nzeichen 7&80419

Berichtszeiträum
vorn 1.'l , bis 31.3 30.6. 30.9. 31.12.

Vorlage bis
T Rückgabe bis

Datum a

Bearbeiter

Direktor/
Leitsr .. ..

5

lst vom 1.1. blsJahres-
plan 3r.3. 30.6. 30.9. 31.12.

1 2 3 4 5
Lsp.

t 21'23 -
1 insgesamt

24.8
2 Bau 30-35

3

lnvestitionen
Staatliche
Kenn-
ziffern

G
Ausrüstungen 3641

Technik Feldwirtschaft 4247

Lagerung und Konservierung 48-53

Tierproduktion 54.59

Trockr:ung und Vorarbeitung 60.65

r/ernen
dungs-
zrrreck
ivon
Zeile 1)

4

6

ö §onstiges 66-71

w21-23 *lgd 51

't4-29

I nvcstitionr:n
ohr.e ln.
A. !..prUC h.
n;:ii,iu
r:rnii. L';i..n-.
Fontir

LK-Nr
;nig'js.1int

1 trl

11

§us E;.g

l;it i;i:r ationen
I

i 3G-4: §r
41-47

4i}53

u-59

5C-65 kct

§rirl,e;1iir i,r, I nvestrtionen 1 )

i.i'rlzurtgstni j:ge F grtirj;lef lur:J

f ;jr [: L)V-Ani;gsn7,riia I

I

ü 
'.t§itl

Ut:'yra lts,:hutZ
t ivet nen

1

t.,

i5

ar:: cit'r'i
Z*ilen
1 und9

a&71 i
-*.-_J'! i ühr1e ei:rfarhl :"leiioraticlren

- 83 -
( 57 ; i AS 1 C 3,/ 5$/: j ? i.:,' :-",' j4-ri. t,' : 5.0

Für
die

tig-
keit

L:l: -:J :g r"l r"J r:J

r"l YJ isrzl
I
I
Ii
!

I

I

i



5/5
$" *:6
ocä 

*
>BE ii;
cEc 

c9ä

§!ä äää
§ff äiE
c-9i'äo.9
: Esisg{
N

ccp.9XE
5Es:Esr
'E:D

 
cö 

ö -
r_pE'6 p€ 6
EE iäEsi
.:sE';:co
>)';L"io=
E§ Ei;*E

: i Ei: gtE
i 

{l > i.9'; 
x:}

O
ts-Y!6r.rts

ä E bi H
I; 

E

ä s EE:Ä!;

,ie?izc

;:lletäiä§Eäää;§äIäiEgääercs
E§*I äi:ff t ; äi iet I äuäE EEII äi§ä
ägää :ä*;ir E= ä*rE-€ eE: ; §tEä i;fä ttfl

H
ii- E iiEää- IE Iiiääi EäE; ä Egi E Eäää §iEE

§I
I

(r,rt,,1ll.rocot!c.
s-o(o6o,E(J:,cGc;oBc'6=N8.€c,
v6,IEbot
.c:ßl
tE'lt5z

r(,EL
@,6

g

.,fl
!l:69§-r
loo=
€äv6

F

ITc{§I
;,€s§:: **

to
TJ-@5cc

=9-o!G
o

&..d

O
e 

'!
=z 

N

EsE
i(>oo
E:EE

(o

IY(o(,I

oEo

N(,
ll)

Iloa)o(tt

oiö(t
st

Iro(')o(,I

@()(,
(,

IrDIII

a)c)
§t

Ilo(r)It

o!6o-
-o

äo)c.{
§§lE

VJJZ
6c{§

NII}
Nc{to

aa§alr)
<totu)

ro({ui
to(\lu)

l\NtI)
(\JLN

orNl"o

orr)ln
cllo

ulrlsln
(,(,to

Fri')
(ac')
rJ)

6'c,,
to

o
ln

NB)

(v)
rtio

atfi
I

O
!

c{tr
E

lqezuv
§)E

lqezuv

ocö

oooJ..üoo-
U

)

cooo-lcGo-
o

go

:coEa§o@a.:TLoCto

!o'e!o:o

c@Eq:oto!'6LL

(,c

@oL= oo

coEGoclcYIoto:Il.

EGos,
.;:ooo!.gcc

oNäcol)o!V

o;s0o!,.;oc-

@Nä-.9t==

o3at6Eo!.q

c_V
TL
*L;o.;N:Gäc'63E<n

oN§ocf6.D

oNPo-Eoc'6grUu)

oäcCco!ooJ

EocE3o=o)t!

oEJ

co:r
aEoll

gL
:60.To-=
(,ä

€o_
9ö,
;o

lr)cr

o!EI
:n1 unela6el

lelu nrep
')ep

uo!l
uor lI npoldlat I

c{
r)

s
rö

(o
r

@
o)

o
N

c.)
e

ro
r

o)
a)N

N
c{e{

(-)er
§C

{

slol=l
fl

co=.E



Zu Absclrnitt 6 des Textbandes

ökonourische Untersuchungen sozialietj-scher
l,andwirt s ehaf t s b e t ri eb e

und.

tr'inanzlelle Ergebnisse-

-_
- ü5 q



\

6/7

n.Jt--.,t.§Jlh

h§t*
§-" 

r 
X

\§5-l

I§*E:
r:? 

S
l---l-Ll-r

Ißt:\t^,2=<,IC

7l/ lor

g

§a4-:§

aai
J 

.6
l"- 

F
s'§
.?.-

§! 
lrr

äa'r 
<5

CJ

{

-?j5rjd
€cs"tä
--J>
.}ta
;5\s\s-stta

(6 {fo

c

§§5

§sd6rL^
§e

§t
*

qt5d

II

=l^, I -
l]:

rl

,i§
L|:Ä

iF

L$5

.i:-

ts+3t

q

isI-§
(5

g
s<6 

I
! 

Jt<
F§ 

,I

d=i
,g§aB5t65I

Djg

ii
!ti§

)3

§5

=r
§it:50

§j
r_I

3

!5

lc:,J.§
.:JJ.-
t:

\5

4;
-t 

l,Ft§

-l

o(Dos.l

§§,t{t--lit§tiltJ\s§5trJTd§t\\\3l.
<5

i:
aa{ä

.!-aT

\.!

=*§ +

6.:
at.:§

.i§.sE
t ii+
**A

{
b{§

l:l

i

tsr

I§
.:tFr

H
EI

§i

3{.L

:§äi'!>
(5J

*,:iE 
-.

-i
-l§

a
II

-rlII

- !i6*

\

I

I

§lI

I

<t§;\l

u!*,



6/2!r.'s*

ii

§\Ih:§t{§J$tas§l§ald\s^s\-)Ieid-r)-§*Jr,§3+Jc:s\l

itlr 
----

H
it'',t

J:s;s;os

J1t

J'sJÄ*Jb€

rl l!1
, i.di

a.t
3.l

*l li.e-f

iaItqai5

,t
t

it{i :t.iIiIt

Ia ,t Ia

!

ILI?rtl*pl+ .
itrl*' t
lslsl+

§?tk +
?jjj:i:
!ii;
Js sl -€

EIi\:s

t-_=_

§

,.!Jrt6!l
st
J

tJü§§t.§s<5

ldr-5-

§6 :tr5

i?.
A(

t)§ä\-5:!e
<t 

r J

-tIa6
,.aTJte

6ts

JIIA

,IL5a

!§t{§

,t.t§EJaag

st-J§aL€.assd<st

I

a

!!

ort5!s3I

§a\ Ia{ß

d"stgLet§dI

§§

öt:
LÜo5.r 

.s
:§.JSo
LI')

v
+\iseitI-sd\4,:atJIfrL§:sIi(§

,t

-S!r§
a§

II
b:1]iri

I\ttctc5

tIa! .i§>§iridoß

..TJI

itllöl

tsti§.!a,:E

,-a
§J\Ii.lti{I

5ür

Is!III§c1

§§i
6J

ttß, 
.rt

;-3:ts
.5

.t§t
,as

.{ra-r!§"t
.t-l

:!E;§.d
€§

\\

tq-

r(

r
,s

+a

a

t€s -

\rEi

gl

a
§:§:

rtt?,a§i

aa§a<)-
,§<5at

aLtr.r ,t{ä:
Bri 

-!
§i§
§q-
: §:o
.: t 

t-3
iq 

5l

j§ §*
5: !e

§B: 
J

I

?i.s!:

-8V-

I

H
r;E

H
l§t
l§l

IIiIIIIIIIi'I

IIii

!vir;§

iII

\isl

I



t

a

a,cJtirt;a{.tr rt
-l-
,t

;a-:tti:§§
+("1 ct

tiIs
I*

tu'

Iit\

L\§E.,s§
os

E
,c l

.!ItS ;6

a6
3\-!t
§

5
aDi..q13
S\!
d-I

J
a!
d§:Lii'ä§

§3§§§
G

r

ias

a

!

§it5s!
§a{üq

§'3
,irria

.i

L i'r
t:,
:i;{ä

\
ä

C

5:§e
".:.9

taB 
: 

J

,3.<
.: 

:l

<t

$)5L
a9

J

-t=
si

1isAI

t

§

ca§
,a,

I

tI{ü\4
.,.$U

J

a
4': .{§:\

ttG
ü\Is

it
s

€d
jss

t.3:JI

G
9

.aa k

ä

II

s

5
atß

§r i §
9'aa6
-?J

\5

6/3

t!:

lIa

da

I;;rt!
li!

a

!(s

=lsrI§i
lii

€c>

ilrlsl
t§l

l:l, \I

l;lL-a

§r§h{t'.s-
\{3)
§J.+rI§L\a9,§t.Aa+,

'rt5:l

<5

;d4ra

tq
r§e§
E\
at{

ti:..§
ca

§

?
§\ss\

_iättql
T:-i
i; 

i

L*|
l: 

l.

,

.l.\\b\
c

tItt

rII
F9i+t;

EJ

Y§i
r-l =
Sl "ü

\ it

E;
lr€t\§ aits6'6
ri>

!

-;s\is
§* t f,

!s.eJ
t::'!
€

:§ t.\\ä

Ia§

s§ß§

I

q5§r<

.!t§\aaa,.!
.ll\

e
l\

<5:

Is\\)$lrlal

üls,ü3)

§ idtI
\5 L,
Lr
§§
§r,iir:
\i

üatU3!

3;I

ü_§

,iIql;! 
!

§ i§

!.*-at3o!€.J;-3§
§

- ff -

I

E

I

i

I

:
t

i;; ; 
iI



],iat he m a t i s c h:-S i a. ! s t Ls eh q _.Auq' r e!qt! n g_e r1_ d g';q_g lge!!i§_q-e
Berechnung d es Ranftkorrelatlonskoeffizienten
Als Beispiel rvlrd die Höhe d.es Zusammenhangs zwlschen der Pro-
duktionsleistung in M / ha LN und dem Arbeitskräftebesatz
in AK je 100 ha LN ermittelt.
tsei 1 1 Gruppen von natürllchen Standorteinheiten umrden folgende
Rangziffern ermitielt, geordnet nach der IIöhe der Produktlons-
leistung in Lt / ha IN

6/4

2NStE ?roduktionsleistungM/haI,N
x

x-y (*-v)AX je
100 ha LN

v

0
0
o
0
o
1

1

9
1

4
L

0
o
0
0
0
1

+1
3
1

+2
+2

A
B
,c

D

E
T
\r
H

I
K
L

1

2

3

4
5

7
6

11

10
I
9

1

2

3
4
5
6

7
B

9
10
11

tl = 11

.Rangkorrelat j.onskoeffizient naeh Spearrran
.)L(x-v)'!= 1- (rr2 1 )

bzv. 1 -

20

6): (* - y)2
1n a

6

20
1

220

1 - Orog

n -n

124
1

1 320

0r 09

0r 91
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'tYie bereits aus cler i?angziffernfolge ersiehtlich, besbeht ei-n
großer zusa:rilenhang zr,,'ischen beicen Kennziff'ern, ries auch d.er
hohe Korrelaiionsi<oeffizient zeigt. Theoretisch kann er zwi-
schen + 1 bei gleichläufiger ilichtung und 1 bei gegenläufi_
ger R.ichiung liegen. Je mehr sich die'iierte 1nähernr ürn so
stär}cer ist die Gi.ite des Zusan:nenhangs. Der Rangkoryelations-
koeffizient zeigt z'ilaa. Richtung und" bei unterschiedrichen
Kennziffernlcombinationen, aber gleicher Gruppenbilriung (hier:
listE) den unterschiedrichen Grad des Zusammenhangsr or gibt
aber clen absoluten Grad d.es Zusaronenhangs zu hoch yrleder.

re n rrel t ionsko ffizient n aug rrel ionstabe en
Hier''vird a1s Korrelation-ckoeffizient der Tsehupro!'/rsche Kontin-genzkoeffizient ermittelt. Auf Fbl. KR 1 wird a1s tseispiel eben-falLs die Güte des Zusam;nenhangs zwischen Arbeitskräftebesatz
in AK je 100 ha llT unci produkiionsleistung in LI / ha I,N ermit_telt, diesmal aus einer Korrelationstabelle nit jerzeils 5 Grup_pen bei'beiden }lerkmalen. Der Korrelationskoeffizient von -. =0r37 zeigt einen deutlichen zusanr-aenhang zwischen belden Kenn-zLffern, aber,auch - vrie schon aus d.er Tabelle selbst hervorgeht
ej-ne beachtliehe streuungl r?as darauf hindeutet, daß noch and.ere
Ursachen auf die Höhe der Produktionsleistung je ha lll ein,,,,iirken.
um den zufall beim Nachrryeis von Zusammenhängen auszuschalten,
eind. Tafeln mlt schwellwerten für r berechnet ,norden, die beieiner vcrliegenden zahl von untersuchungsobjekten (hier: Betriebe )erreicht sein müssen, damit r von 0 sigufikant verschied.en ist.Bei einer statistischen Sicherheit von 95 % beträgt der Schrvell_wert bei zt B, 12 untersuchten FäI1en 0r!B und bei 502 untersueh_ten Fä1len 0r09' Je mehr tsetriebe untersucht werden, ein um sokreineres r bedeutet schon §ignifikanz von 0, Ei-ne Tabelle überdle §chv,relr-werte beiinoet sich bel E. '[eber, Grundriß d.er blo10_gischen stati-stikrtr o' Fischer - yerlag, Jena.

@Bel den Auswertungsarbeiten d.er Ergebnj-sse der ökonomischen unter-suchungen der r.,PG Typ rrr mit Hilfe von mathernailsch-staiisiisehen
Bereciraungen 

"trurden im Änschluß an die Ermittlung von Korrelations-

- 90*



koeffizienten, vor a1lem bei gering besetzten Betriebsgruppen
und. geringen 'uYerten für r, ?rüfverfahren zur statistischen
Sicherhelt von r angestellt:sowie Berechnungen d.er statisti-
schen Sicherheit von Differenzen zweier Korrelati-onskoeffizi-
enten zwischen verglei.chbaren Betri-ebsgruppen, Damlt konnte
festgesteilt vrerden, ob ?,o B. zlvischen zwei NStE der Unter-
schied. d.er Güte des Zusernmenhangs signifikant oder zufalls-
bed.lngt iet.
Diese Berechnungsmethod.en werden hier nlcht mitgeteilt. Es

wird. auf die Ausfühzungen bei E. Otto trBiometriett, Deutscher
Bauernverlagl verwiegen.

- 94-
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l(orrelatlonetabello I'ir. . ... t(R1GruBpierungen: 1)
2)

Al( / 10O ha LIJ

Produktionslcistun ln l.'l ha LN

nt

n.k

Dle frartungsrerto bcl
Unatibänglgkelt b6ürs66rt

ir - nl. ' b.I robelr n - Zalrl der Betrloba
1 - BozelchnunE der Zsll€o
k - Bezelchnung der Spclte

fpbala
eua §p.4
Dtr t a.k

r = Tscttll-#o'Plio{."h".
Kont lngcnzl:oef f tzient

Zahl clcr Zcilcn
ZahI der Spaltcn

A
AK / 1OO lra.Lt'J

Pr-oduktlons!,eistung ln i4 / ha LN

gering
1

2 q
sehr hoch I 447 505 9 1472 nt. (e)

hoch 2 158 3"7 830 97 10 "2. (B)
durchschnittlich , 728 7779 429 49 3"426 nr. (c)

gering 4 4 I 505 tro/ 132 7244 n4. (u)
sehr gerlnq 5 22 76 77 tt3 5. (E)

lDagsaaDt 6 'o/4 9t! -l-zJo 277 61 39 'l
D.i (F) n.e (o) n .l (u) D.4 (r) n.: (x)

E Zol1e
t

§paltr
k

2

ZabI der
Botll6ba

Itr

XulttDIl-
katlon
der

Sunnea

trrartur6amrt
.)r* -

[ni..n.k ) : nik
orr-irt P*- i*)2

(nrr-i *)2--nr-
Sp.J rPos. L So.1 - Sp.6 sD.? . sp.? §1.8 t Sp.6

t , 4 6 7 I 9

1 1 471 l.F 992 128 16!,6 + 3O9,4 95 724 592,4
1 2 447 A.G 1 7Z.ö oac + 228 16 52 254 239,3
1 ) 505 A.U 4 476 352 '7)O ) 224,2 50 266 68 ,9
1

1

4 40 A.J 7 479 392 296,4 - z)or4 65 741 22!,8
5 9 A.K 407 744 66,4 3 295 49 16

z 1 I Ca B.F 95A 428 15b,1 alA 4 U,U

? 2 327 7 295 442 277 rO + 116,O rJ r+)b 63,8
2 3 83{J B.II 4 r24 3Oz 7A4,4 + 725.e, 75 775 22,4

4 97 B.J 7 757 592 286,3 - 189,3 55 E54 !1) rZ
? 5 10 B.X 393 894 64,2 54.2 2 934 45 rA
3 1 4I 7 23C 724 2O4,5 - 159.5 25 44u 126,9
3 2 728 C.G 7 663 4A6 277,O - 143,O 20 409 75 13
3 3 7779 c.g 5 552 866 904,5 + 274.5 75 350 83,3
? 4 Ä)o c.J 2 256 936 367.6 + 67,4 3 370 10,3
3 5 49 c'x 505 BO2 42,4 aa 

^ 7 7.16 13r5
+ 1 4 D.F 838 456 156,6 - 732,6 17 593 728,7
4 9 D., C 7 733 284 ,tö4ro 767 ,O
4 3 505 D.E 3 783 0c4 616,2 411 a 72 .365 20,7
4 4 594 D.J 7 537 554 25O t5 717 992 477,O
4 5 732 D.ß j44 588 56,1 + Js 'g 5 767 1O2 r7
5 4 8.F 717 950 40 a 1A a 369 !9,2
5 2 E.G a Eo lac 26,o 26,O 676 26 rO
5 3 22 8.R 532 175 oo . / 64,7 4 746 48,3
5 4 76 E.J 216 30c 35,2 + 40,8 1 665 47 ,3
5 5 77 E.I 48 475 10 + 69,1 4 775 604,4

6139 6139 0 53/5rZ

c

ruk

Berechnung des Xorrelatlonskoeffizlsntou r
und des BostioFtheltsroaßeE B

.O

.-48I o . f(e-J-:lr-(s-:ll
4l=ß'7T7--1-lr- l6ß9.4

2
= 1[;;]

!.

- r)(o
I :9 i l,+r2.4-1t712.5.27.1'2
5 .4 -2J5
).5-zte,4.4-,
4.5-1146
1,1'4
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vorr.s.t6rminbir: JahfgSabSChlUßbef iCht Be.ichtsz.itraum:

der LPG, GPG, vEG und ihrer kooperativen Einrichtungen einschl, 1'1'bis31'12

' 
ACZ. Trocknungs'und Futtermittelpelletierungsanlagen, ALV für Kartoffeln, sowie der volkseigenen

. Betriebe bzw, kooperativen Einrichtungen organische Düngestoffe, der PwF, PwP, PwZ
und sonstigen sozialistischen Landwirtschaftsbetriebe für das Jahr 19801)

. Minrrterral de.
Deutschen Demokratischen Ropublik

Staatlchr Zentralvemltung
tür Slatistik

Berichtsjahr 1980

Landwirtschaft sberichterstattun g

Vorsitzender/Direktor/Leiter

Formblatt 562-11
8 Tabetlen und 1 Anlage

Bitte Verteiler
und Erläuterungen beachlenl

zuständ. VEB
Binnenfischerei

1x

ben
Berichtspf lichtiger (Anschrift)

Fernamt:

Bearbeiter:

Nr.:

App. Nr.:

01 Betriebsnummer 1-8

02 Bezirk/Kreie 9-1 2

03 Wirtschaftsl.
Organ 13-16

Hauptproduktions-
richtung(en):

04 Xartenkennzelchen 404 78-80Beteiligt an KAP (Name):

Verteiler

Den JahresabschluBbericht einschl. Anlagen
haben einzureichen:

LPG, GPG, PwP, RvZ u. selbständig

A^/F

Betriebe der WB

VEG der Räte der Bezirke2)

Sonstige VEB

ACZ, Tr@knunq8. u. Pellet..Anlagen,
ALV iür Xarto{iätn (nur selbst. pla;eode Einrichtungo)

1) ln den folgenden Tabellen sind Hinweise auf Kennziffern, die nur die LPG, GPG, ihre
kooperativen Einrichlungen, PwF, PwP und ArvZ betreffen, mit (Genoss.) und solche, die nur
von volkseigenen Landwirtschattsbetrieben einzutragen sind, mit (\€B) gekennzeichnel

2) Die VEG der Räte der Bez. übergeben nach Pnifung das Original der Bezirksstelle
der SZS zur Aufbereitung.

Die Richtigkeit der Angaben unter Beachtung der Hinweise und- Erläuterungen sowie die Übereinstimmung der Abschrift
mil der Urschrift bestätigen:

OnlOatum

(571 ) As 1 08/362/80/2426-4.5/34,0

Kreisstelle
der SZS Abt Landw. u.

NGW

Rat des Kreises zuständ. Filiale
der BLN

zuständiges
Wirlschaftsorg,

2\
(Oig. u. 1. Durchrchl.)

'lx 1x

2\
(Gig. u.1. Durchschl.) 1x 1x

1x 1x 2\
1x 1x 2t
2x

(orig. u,1.Durchachl.) 1x 1x

2x
(Orio- u. t. Durchschl.) 1x 1x

* 93 -
Hauptbuchhalter/Bochhalter

l



Ber'chl spt I rchl rger Kreis:

6/e
Tsbellc t

Flächen, ausgewählte Grund- und Umlaufmittel-,lnvestitions-, Finanz- und Abgabekennziffern

Zele Hinweise

01 1 -Tab.4/1,2.01

o2

03

04

05

06

c7

08 Tab.5 Bi. 1 14,15,47undaus2.11

09

siehe

10b Von der SZS auszufüllen

11 2.50, Sp.1 :1Oo0

12 251,Sp.1:1000

13 Z 52, Sp. 1 :.1000

14

15

16 2.3,Sp.1+2
17 L3,
18

'19 Von BLN auszutüllen

20

l. l. { MoMts^
4dbestähd6

23 aus Kto 91 1

24 aus Kto 82 10

25 Tab. 4, Bl. I, Z 02 + 06, Sp. /t

26

Grundmittelrshnung
2A

,o

3C
2.29 u.30-Z3l bis34

JI

34

35 Z.29u.30
36 231 u.34

232

39

40

41
Zeilen 39 bis 43 sind nicht
in die Zeiien 29 bis 38
einzubeziehen42

44

45
2.44 bis 47 - Tab. 5, Bl. 2,
230./.231 +bzw.-/.232

46

47

Brutlowerl dar. Ausrüstungen
o Dez.)

Lmh-
spalte

Anlangsbestand I. L 1980 Itx-x' 101 | r02 I

Zugänge vom 1. 1. bis 31. 12.198O 30-35

darunter: Neuanschaf lungen ( ) ( ) 36,41

Abgänge vom l. 1, brs 31. 12.198O 42-47

darunter: Schadensfälle. Abbruch und Verschrottung ( ) ( ) 48-53

Endbestand. 3 l. 1 2. 1980 54.59 Z.O1 + 02 J. 04
Iah.1/'l.ZO1.

E
=EEc,
o

dar. Grundmittel d. kulturell-soz. Bereichs (i. Jahresd.) 60-65

R-eparaturauf wendungen 1 980 (eioene und f remde)

darunter: lür Baumaßnahmen ( )

66-71

Kosten iür Leitung und Veryaltung (nur Genossenschaften) Itx-tt.. rro I L1-r? I

Produktronstyp 30-35

Zu zqhlende Abgabe auI das Bruttoeinkomren (lahr 198O) 36.41

Zu zahlende Abgabe auf die Konsumtion (xhr 1980) 42-47

Zu zahlende Abgabe nach der Grundlondsrentabilität (lahr 1980) 48.53

Haushaltungen der Mrlglieder 54-59

darunter: Haushaltunoen mrt persönlicher l-lauswirtschafl
Anzahl

( ) oo-os
I or -cr l-
,1.29Bewirtscha{tete LN (Sland 1 0.6.) lrI

darunter: genutzte LN

hx'x,.
ha ohne
Dezimale ( ) 30-35

Fbt.
511-l

Verzinsliche Grundrqittelkredite 36-41

Verzinsl. Umlaufmittelkredite einschl. IEA (r. Eleleihung d. Ekstände) 42-47

Beleihungslähroer Umlaufmrtlelbestal! per 31. 1 2. 1 980

1000 M
ohne
Dezimale

48.53
Brullowen

54-s9 lsl - Tab.,l. Bl. 1
(So.1 * S..1): i

Umlauf mittel der Produktion

im
Jahres-
durchrchn. 60-55 lsl - Tal

2.14. s
lnventarbeiträge Wald lt. Statut 66.71

Zusätzl. lnventarbeiträge Wald lrr-o' 1r2 I

lnsgesml 30-35

lür Pf lanzenproduktion ) 36-41

für Tierproduktion ) 42-47

T
=E
f
6

Ef
E
C5
Ec3
o

Brutlowert der produktiven Grundmiltel
einschl. Iremde Kapaziläten am 31. I 2.

c0
!

lüt sonst. Produktion l)
) 48-53

lovestitionen im Rahmen der staatlichen Kennzitler 54-59

Investitionen ohne lnanspruchnahme staatl. bilanz. mat. Fonds 60-65

Eigenmrltel ) 66-71

staatliche Förderungsmiltel Lx.r,. rrs I
) ,4.r9

Kredite ) 30-3529 u.30

aus
Zeilen

co

Mrltel von Kooperationsparlnern ) 36-41

darunter: Gemeinsame lnveslrlionen 42-47

Eigenmiltel ) 48-53

staatliche FörderunEsmrttel ) 54-59

c
.9
=
o
c
op
oq
f

:f

U
o
=s
cq
trü

AUS
Zeilen
31 bis 34

co

!
Kredrte ) 60-65

o
c
@

,9
=
o

0-

o
c

an lnveslihonen von KcE9.-Partnern in der .
Land. und Nahrunosoulsw,dschaf t 66-71

I,-*.an lnveshionen lr I
24 2A

darunler: Wohnungsbau ) 30-35

Durch den Betrieb iimnzierter eigener Wohnungsbau 36-41

Außerdem
Beleiligungen

AuBerdem
darunter: aus Eigenmilleln f inanzierl ) 42-47

Jahresplan 1 980
lndustr ielle Leistungen ohne lnnenuftMtz 48-53

Bauwirtschaftl. Leistungen ohne Innenumsatz 54-59

Verkehrsleislungen ohne lnnenumsalz 60-65

€
§;B
düo3!:

:OLoEO:l! !:
Sonstrge produktive Leistungen ohne Innenumsatz 66-71

1) e,nschl. ACZ -3rt-

1

a

<g

eriorialslruklur
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Tabelh 5, Blattt

g
N

02

o4

05

06

o7

08

o1

Borichtspflichlrger: Kreis:

09

't0

't1

12

13

14

15

16

17

19

21

22

23

24

25

26

2?

28

29

30

34

35

36

38

39

40

42

43

44

45

46

47

48

1) vEB ahlen die t.oiwillige voßiche.ung sus dcm Gmim 'a) Bri T.@tnung$d. ALv l. Krrt u.ACZ .nbp' Zoilo
2) Eißchl. Konlonkl.s 7
3)Spalten1bis3nicht-/.slnt.sgm _ L_

lst 1 980 Planerl. %

19s3i!E
sP. r1000 M (o. Dez.)

,ahresplan'l 980
lO00 M (o. Dez.r lp1M

Kosten nsch KGtonsrten

2

Loch-
spalte

4
Kon!o

Plan 9.1,
Zerlea)

Zu0*-

1

fl\.13i
24-25300 2 IAbschroibungen f ür Gtundmittel I us'

I 30-3530
ohh€ «)O 1

3
I

I
36-41Veörauch von Material 31

!l ) 42-47310 4 )Saat- und Pflanzgut

r) ) 48-53Düngemitiel und Erden 311 5
I

I
54.59312 6Futtermittel

I 60-65313 7Tiereinstz
66-71I ISonst. Einsatzmalerial 314

r.t.23r
24-2931 50-

31 5' 9
I

I

tat I
Brennstoffe, Energie, Wasser I Lf,{''

30-353155
his 31 5? 10 IKraft- und Schmierstoffe

36-41316 '11 ') ISonstiges Material

ir ) 42-47317 12 )

o
c
6o

Chehikalieh, Medikam6te

48-53I32 '13Veöauch proäuktiver Leistungen

54-5932{ 1 t)Eigene Reparaturleistungen

60-653212 17
I

ISonst. f remde Reparaturleislunsien

66-71322 aus 13 ITransport-, Umschlags- u. Lagerleistungen

I

a2t a2l.u3a
24-29328 19Eigene Technikleistungen

30-353295
I

I

o

E

Tierarztkosten

36-41IWareneinsalz

42-4723 IProduklionsveörauch (Z: 01 +2.02 +2.o3 +L13 + 2.19)
48-5324

I

ILöhne, Verqülungen (Ktn. 340 brs 346)

54,59 )25.1 ) I )f ail'rohne u. le'slunqsebhängrge Löhne.
I ohnTuschlao und Zusäl2lohn 340

60-6525.2 I
!

66.712?
I

IPrämren u. Vergiltg. auBerh. ruekgeb. Fonds | 34?
,2t.2aa
24-29

ta3 I
3/t97 2S iAusgleichsahl. f. Oeleg. in Kft

30.35rus Klo
1621- 8792 I

esizahlung an d1e Mdgireder aus
eraulunq lebendrqe. Arberl

36-4135 3o I
Entschädigungen u. Zuwendungen

) l) ) 42-4?dar.: Lohnausgleich, Zuwendungen 353,35i1 31

48-53IFondszuführungsn 36

54-59dar.: 362,364 ad )
I

I

60-65IVeörauch nichtproduktiver Leistungen 3? 34

66-71I

I 2t?3 a
24.29

I

I

ut
381 36

I 30.35382 s?

r) ) 30.4138

42-47)
t

If . zusätzl. Altersveßorgung

Zinsen lür Kredite@

!

387 ao )

48-53ISonstigs Kostenarten
39

o.397.398

5r1-59IKostengutschrilten3) 397, 398 41

60-6542 l.

IKostenarien der Kontenklasso 7

66-71I25+21 43
l2r.23 r
,a.9q

45 I
) )44 r)dar.: Koslenarten der Kontenklasse 7 l-.s

30-3545 I

ISelbstkosten dei Bruttoumsstzes (2. 40' /. Z 41\

36-4146 I

42-17I
7

48-533200.320r
\2ro 3223

14. t
18 )

I

ILeistungen durch ACZ
54-593202 14.2 ILeistungen durch überbelr. Komplexe

) 60-653210 15 i

o
Ni

Reparalurleislungen durch KIL

) 66-71 )344
I

IVergütung zusätzl. Arbeit

18

31

I

r. von Arbeilsmrneln u.Wetlmroc,orungon

'16

20'

t,4r
AA'

VergLitung der lebendrgen Arbeit/

L::*f "i:ll9:*ill:gi ."...,.^-,-..,-*--,j#'

3860 I

47
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N
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a?
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09

10

11

12

'13

't4

15

16

1?

18

19

20

21

22

24

25

26

27

2A

29

31

32

33

34

36

39 Produktgebundene Abgaben

40

41

43

45

46

47

4S

Aufkommen einschl - ohne Zerle 03 - 4) GBr. 3352) - Belnebe der W-B Industrrelte Trerproduktion emrlleln das Warenprodukt entsprehtrd
Hmweiscn Z. 42 abzüglrch Tab. 5, Btalt t, Z. 19:uzügtjch Tab. 5, atafl 2. Z. 28- ACZ ermrlleln 2.42 nrchr

3)ACZzutretleddezeilendeBetriebspLnesberücksrchtign 
- 96-

5) Tab. 5, Bl. 1, Z.46 nur absetzen bis iur Höhe von Tab. S, 81.2, Z. 27
6) muB übereinslrmmen mit Tab. B, Abschniü wertm. p.odukt;s

Zeilen 05,07,09,10.11

ist 1 980ll_ciIr:: fryrq"., norEruflSifsemrasen una eLvlur KE4otrgtn-lütl6n nur ab 2.24-sur u.Lqrhtäe8ddoo rul Fbl. 562.1 t, Tab. ?)

Jahresplan 1 98C
1O00 M (o. Dez.) lptM 1 0O0 M {o. Dez.}

Planerf. %
(Sp.a'roo)----T----Konto

Zuüb-

B 9.3, Z.
3)

1 o
I a

Loch-
spalte

4
Absatz Pflanzenprod. zu staatlichen prersiiT 6200 1 I Y''1.t,',;'.'.1 rzt3t

24.2S
Absatz Sal- u. Pflanzgul 6208 2 I 30-35
Absalz Gartenbau ( - Tab g)6) 6209 3

I
',i1,,, /t, ii/// // ;i,', 36-41

lnnenumstr Saal- u. Pflanzgut 6201 4 I

I
42-1?

lnnenumsatz Futtormittel u. ä" 6202r'3 I 48-53
Bestandsänderung€n + bil.7 6204 6

I 54-59
Naturalvarteilung (LPG) 6205 ,] I

I §0-65
6206 I I 66-?1

6207 o
I

uirir//tt'/r1t -rI[2;II24-29
Produktgeb. Zuschläge Pflanzanprod. 6230 I

I 30-35
U.

6234 11 I 36-4t
,duktlot
, + b&. '/, 06 + 07 bis 11) 12

I 42-17
Absatz Schlachtvieh zu staatl. Preis 621 0 13 I

I
48-53

Absatz Milch, Abs. übrige Tierpr. (staatl. Preise) 6217
621 8 14 I 54-59

6216 15 I 60-65
I nnenumsatz wirtschaft seig. Dünger 621 1 16 T

I
66-71

lnnenumsatz Futtermiflel
ITffi

6212 17 I
r52 I a2l.23t

24-29
lnnenumsatz Tiersin$tz 621 3 18

I 3G35
Bestandsänderungen + bzw. 7. 6211 't9 I

I 36-,11
Absatz organ. Abprodukte 621 5 20 I 42-17
Produktgob. Zuschläge Tierproduktipn 6231 21 I 4a-53

ge L rndustr. Anl. d. Trorprod.
I rerproduktion

6232
6233 22

I 54-59
Tic.prlz 13 I 60.65

aus bry.
u.

6220
6225 24

I ii/i,.,,'l;irr'/,ü.' 66-71--TTTF;
lnnenumsalz 6221 bis

6223 o? I

I

t53 I

Bestandsänderungen + be../ 6224 2A I 30-35
Leistung6n {. Kmp€ralionspartn. i. Komplexeins 6226 29

I t/i/////i::i,j,l, 36-41
6235.6236

6239Sonst. Förderungsmittel u. sonsl. Stützungen 30 I

I 42-4?
Prersausglerch lur Ersatzteite
unC Repa!äluilerstuigen 6238 31 I 48-53

:irtütiiii,',/rilT

I 54.59
Erlösschmälerungen u. Ergebnisminderungen 607,61 7 I

I 60-65
Bestandsänderungen + be.7 5004,6r04

6604 34 I 66-71
all 23a
,4.rQ-TiiT;

Innenumsatz 60?.61 2 35
I

lllJ
Edöso Warenumstz. to.st,E rlö*
Edös- u. Eraebnrsorhöhums

650.651
65? 6s3 36

I

30-35Handels-
leislungen Erl(sschmä1. u. Ergebnismind. 657 l \\ii'i1i\\5\l 36,41
Leislungsunabhängige Edöse 68 38

I 42-17
dar.: Vereicherungsleistg. (auBerf. Grundmittel) .688 39 I

I 48-53 (
1*,76tr.770 40 I 54.59
mc.orc 

"r" 
I

"o o*."* I 41
I \\l\\\\r\\rr _§as1

66.71l@t
Preisausgleichsablührung 6270 I

I
66-71

121-231::8i::"i;#i'1ä!:";'i!:iY":;;;r:!:;::@ 42
I

I

I 24-29
lnnenumsatz (2. 04 bis 05, I 6 bis 't 8, ZS u. 33) 43 30-35

2) 44 I 36.41
dar.: Realisierte industrielle Warenproduktion 6000 48 ( ) ( Ir ( ) 42-4? ( )

48,53
Verluste aus Abwertungen u. Verschroltungen 54-59
lnventurminusdiflerenzen

(VE84»
60-65

6831 66-71

10
raqazu&nt. L rilanzenDm.
r,;nd 7r,.lariihah

'und Nutzvroh
Vereinbarunosoraisan

,N.'/.2 1lJ+7 ,al'tartl

155 I
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86.ichtspflichtig6r

0

10

11

12

la

14

15

16

17

18

19

20

2'l

22

23

24

t) ohm Konlonkles$ 7

2) cimhl, Vsrchnung6n tüi Abgabo @ ds Vdishm (+ be. , l
3) ACZ: lulrellende Zeilen des B€traebsplanes bsrückeichtigä
4) lm Rahhen des besläligten Limils zur Reduu 'erung der Abg6b. an LPG und VEG trir ni:ht

rnduslhemä&ge. Trerproduktron (Beschlu8 de§ Mrnrslermt6 rcm 28.8. 1975)

6/72
Tabelle 6, Blatt t

3G35

Sertl

12-17

,18-53

54.59

60-65

66-71

30-35

36-/tl

42-17

48-53

54-59

6G65

66-7r

3G35

36-41

12-47

4&53

54-59

oG85

6&71

o

-9'ö
N

26

27

25

28

29

30

31

32

33
34
.R

36

38

lsl 1980$/ertmäBi ger Reproduktionsprorca Koolo
Pt.10,2.

.lahresplan 1980
10O0 M (o.Dez.) iPfM 1 000 M (o. Der.)

1 2 I 3

1 I
160 I a21.2

21-2Bruttoumsatz - f ab. 5/ 2, Z. 41 ./.2. 38 ILX-Nr.

<.- 2 I

Brunoumsatzes aus Tab.5/1, Z. 201) 3 I

z.
AUS 4 I

Produk-
lionsver-
brauch des

5 INettoprodukt

6 ILöhne und Verfütungenl) aus Tab. 5/ 1, 2.21
341 Iund Fondvulühnnga

i37,38 I
I 191JErgebnisr) (2. o5 I z. 06' /. z. oz'/. z. oal ILf,.N'. I

98orl IErgebnis 8us koop. Einrichtungen (r)

980S
I

Sonstiges Ergebnis sowie Saldo der Ktn. Kl. a u. 7

12 IBruttoergebnis IZ.OS +2.1A +bN.'/,2.111

9906 13
IAbgabe bzw. Rückführungsbetrag d. Mitgl.d.LPG Typ l/ll
Ia. 149903

9900 15 IAbgabe auf die Konsumtion 2)

16 INettoergebnis (2.12 + Z. 13'/. Z. 1 4X Z. 151

aus 17
I

1G2 I
9990Verlustausgleich (VEB) und sonstige Stützuog€n l§I!

18 IEingesetzte Fonds 9996

( ( I (dar.: Reservelonds/gem. f inanzielle Fonds

9995 aus 17 I
Sonstige Stützungen (AbgaberückerstattJ'l

9999
9997 IErgebnisausgleich bei koop.Zusammenaöeit

99SS 22
I
IZur Ergebnislinanziorung nolwendigo KreditG

23 Iaul eigeren 9907

21
I
I

Prämienfonds Kultur- u. Soaidfond!

I0OOM(o.Dezim.) I0OOM(o.Dezim.)
Nachweis über den Prämien-, Kultw'unC Soziallonds
(Von VEB nicht auszuf0llen - siehe Ardege' -)

1

Loch-
spalte

2

Loch-
spalte

r 2r-23rE-6 Sßr+Sp-2-l( Bt 2 Z.16.S
,6t I 187 I

60-65Bestand am 1. 1. 1 980 (einschl. Restzahlmg ,ür 1 979)
I LK'Nr.

( ) ( )dar.: Restzahlung für 1979

6G713S35luluhrungen",
r2l.23t
TE'§36-41 16A I

42-47 ( ) 3G35)

) ( )

für Zahlungen an Milglieder, Aöeiteru.Angestellte (o. Kto.

für gesetlsch. Konsumtion aus dem Kultur- u. Sozialfonds
o
)
E

o
N
fo

Rabßlter
(ohne

Verwendung insgesaml
ernschl. Reslzahlung lür

dar.: Restzahl für 1979

Miltel aus Kto.
12. '1980

Zuschüsse l.

Zuschüsse lilr Betriebskilchen,
Zuschüsse für das

36.41)

)

( ) 42-47

48-53( )

( ) 54-59
( ) 60-65

6S71
Sp. 1 .5p.2 -
4 Br.2- Z. r6. r48-53Besland am 3 f . 1 2. 1 -o80 lZ. 25 + Z. 27 ./. Z. 28) - erMhl. Restzahlung lür t 98O

54-59
AuB€rhalb des Prämi€n-, Kultur. u. Sorialfo^ds:
Zur VerbesBe.ung d. Arb.- u. Lebonsbedg. eingee. li-tlcl d, Belr.
sus lnvsst.-, Eeh. fananr.-, R6serye- u. anderon Fooda

5) Soalte 1: Kto 9502 (einschl. Tab.6, Bl. 2. Z. 1 1 + 14), Kto 9503 und Kto 95(i4
Spalte 2: Klo 362, zu:üglich Tab.6, 81.2, Z 12, aus Kto 368

-s7-

35, 36r
30

Ilt."i.::::l :19:::-B3lräso' z,* und

t LK-Ni

dar.: Restzahlung für 1979
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Elerichtspflichtigoc Kreis: Irb.llc 6, Blott 2

€oN
0

0'l

02

03

04

06

o7

08

09

10

11

12

13

'14

15

16

17

1a

19

20

21

22

23

24

25

26

2?

29

30

31

32

bzw. Trlgung von Kredrten lür nicht
ber GPG fur ernoebrachlen Boden
ohne Kontenklasse 7

rus Spalle 3lsl 1 98O (einschl. Restverr )

1000

WotunäEi ger Reprod uktionsprozaE
- Vemendung der Mrttol - Koolo

Zrub.n.
ze

,lahresplan 1 980
1000 M (o. Dez.) MPf 1 000 M (o. Der.)

1 e

Lmh-
soalto

1

Nottogewinnablührung (VEB) 9922 25 t_2t]3r
24-29

Abdmkung der Finanzschuld (VEB) 9926 26 i

I
i.to.3s

Fondsrulührungen aus d Gewrnn - feil Allu6ulslron-
(Konlon egl 0, 991 l, 991 5, 991 7.991 9) Z. Oa bra Z. Og 27 I 36-41

Zuf ührungen aum lnv6tilionslond!
(oMpilorle Roproduttron) 991 0 28

I

I

42-47

Zulührungen zum Umlaulmittellonds 9Sl't 29 I 48.53

Zuführungen zu gemeins finanz. Fonds 991 5 30
I

54-59

Zuf ührungen zum Reservefonds 991 7 31 I
I

60-65

o
6!

Zuführungen zu sonstigsn Fonds 9919 ot I
I 60-7r

Tilgung von Grundmittelkredit€n (nw flä* 9920 sri] I

I

a 21,23 a
21-a9

Trlgung von Umlauf mittelkredrten zu
Uberbrückung !on Liqurdrtätsschwieriok.l ) 9921 34 I 3G35
Zuf rihrungen zum Prämienlonds
(ohne Zeiie 14) 991 2 35

I
36-41

zum Kultur- undZul uhrunoen
Sozialfonäs

aG dem
Gryinn

991 B I 42-17

Vergülung aus Überplang€winn 9980 37 I 48-53

Zusätzliche Zulührungen zum Prämbnf onds 99r3 38 I

I
54-59

Geldvergütung t. Bodenanteile (aus G*inn) 2) 9982 39 I 60-65

- Freizeile - I

I
66-71

Naturalvergülung fü, Bod.n"n "il"rc 9983 41 I

I

t6! I I 2L23r
24-29

42
I 30-35

9025.9927.9931
€nd.urr.hlung l&&tegr.n!

da.: Rückzahlung zusätzl. lnvenlarbdträge 9936 «) I

I
) 36-4 1

Z. 01 bis 03, Og bi! 16 -
T8b. 6. Bl. t, 2.24 44

I 12-1?
oa
f

ö=t?i,
G6ll@.: Fab. 5/1. 2. 21. 28. 30'r'Tab. 6/t
Z. 1a /. Z. 22 + f sb. 6/2,2. 03 i Z. 10 bi817
YEB:| eb.5/ 1,2.21,28.30+T.b-5,r2.2.39
+ Tab. 6,/i. Z. I 2

3) 45 48-53

Akkumuletlon
G@s!.: Trb. B/2, Z. 03 iZ70'/.
fab.6/1,2.1O'12.22
VEB:'f ab.5/2,2.39 +T &b.6/ 1.2. 1 2i
1ab.6/2.2.11 rnd.lZ.la

46. 54.59

Ori@t.-Zilf{

Persl. Einkünhe d. Mitglred6r. Aöeitü u. Anoe
stellio o. Le,srungen ei. H,t{e {2. 24 b,! 27) - 3) 47

I 60-65
Oriont.-Zift6

f zb.5/1 . Z. 21 +
2.28 rIab.A/2.
2.13

Vergütung aus genoss.
Arbeit bzw. Läüne der
Arbeiler u.

JT 48
\ I

60.71

Zrhlungon aus
(Tab. 6, Blan l,

dem P.l.ientondr LS-
Z. 2€, Sp. t) 4g T

I

1!t I a ?1-23 !_
24.29

Zahlungen au9 dm Kultur- u. Sctisllonds a
dtrellen Untffst!tzung d. Gorc6s$cfi.-
Mitg{'eder u. Aöoiter r. a@ialoZwEl6
(Tab. 6, 81. 1, 2. 29,Sp. 2)

50

i
lI

30-35

co
p

(2. 15 ,
Gs.-Mitgliedü tr I

I
36-41

c
,9
E1
coY

Aulwendungen lür drs e6s6ltBch. Kg,lffition
(Tab. 6. Al. 1-, Z. 31, Sp.'2) 52 I 42-47

von Vergüt ung
Hrlfe für 4) 54

I

I
48.53

Saldo des Abrechnunqskontos 493
aus Tab.6/1 Zerle 1 1 - 1.1 I

I
54.50

Abzüge, dre den genossenJchaftlchm
l-onds Tugeführt h,crden 4)

aus Kto
9695 u.a. I 60-65

Vergütung, die in Kt.-Kl. 7 nachgwierEnwird 56 I

I
66-7 t

1)
2)
3)
4,t s. Erläuterungen 1 9?9

eMirtschaftete Eigenmifl el
und Grundmitlel

-98-

o5

I

I
I

I

I

I

I

I

I



Zu '=-\-
Ko st ent rägerrechanrng

Landwirt schaftLlcher Erz eugnis se

..{

- 99-



7/1

IIIIIIIIIIII;II

IIIIIIII
,l

,II

;
:Il'r.9e
dI

3

eqE

NIg)+!ok

{

Itr

IEl,lrHl:r

l,ü IIIII
E

.8ddt+a36gq!

HtsE

Eidt

<2o

E}AF
\§!b?.*-

hZ

m,oN.to

I

I

I

.e
3

ii
I

l

JId
1

3

6lJr3
s

I

iI
J

1
I

tü

Iäs
§

§

s
IIr.II

II

IIIII

I
IIIIi

i

1I

*i-"
';-t'

. irirls
't'i't'

I
li'

LlI

3
3

iIIl

38
-l*l^lr

II

K
,t

x

ß
5:l

ä

'l
I 

r 
r.

{ 
. 

r 
Ex

i.o 
r. 

a

.r. 
\ 

- 
r5

t,_
o.J InJ n1r nr

ttlrl1rlS 
rlj

.Il.t3.til!q.P 
uo^

,j
I

.,1

br

3
äd

,s
I

I

^4co^

IIIIII

II

I

I
ltlt

!III

IIIIii{

(IIIi
it

iltliilil
it

III

IIIII

l-l-i-l.i-i-i-l;

ll
tltlII,lll

IiIII

I!ililit.tll

IIIII

I
)

IIIIII

I
IIII

iIitil
iIi1II

II

IIII

IIIII

I

II

I

;': l§l



1 ? t

IA

1-?

0or.lndo-
5tüü

., n-
lil I

}-11

u (h)
Ia brch-
.chnl tl

!lt
a.arL
d. lit

Jelacrt lI

4)

' X.rhrrr i.,lr.!r-h.. l»e'lrrr;t'h.n lt.trtr|ll
Staallichc 2:ntralverwaltung

für Statirtih
\.1il lliri{.tr{

.ldrr.ttun[aboc.n tür d@ Jdh! t96,1

ilolt.tru^t.rluohur!.n,ilr tt orlroh. lrodukt.
d.r tlc (?JD rtl)

P.luurclohcn vo! iat d.! yü.1a.s
& d.! nat dog Bclr.rkr!, Uat.rabt.rm,

bl! !@ _

7/2

Formblatt 549 - 31

L,Irl r

lralr t

C.ilhdat

!P0 r

5) J. too hgshsrn.a
6) J.1C0 sluct lte,
?) §rahl dor l.86h.nnü

@

1) Ilcitrutr.t

x, trr. tr!!&! &h!t.
LcLbrto-

tr. Spdto
o 1 )

Aqrget&
,ai1.tr
fk dl.

SlgraiuFD
(rlt.tn.t
D!r1ral.)

rsld 108 {)

1?

1E

21

2'
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DäJiA' 109 5)

Dt{l.tr lao 5)

hrchschn.fhr!!.!o cv J. shltütlt GV 111 ?t
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102
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104 ?>
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Fuii.raufred h dr s[/at 1o5
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106 t) 5)

Ealtulgüt ln a 1Al

1 2 ) 4

crößY!.h.lnb.ltoa L
Jd!.b ot ol I *-r,l

httsr!1.r. sfl,t 02 125 I )2-!l
hretproduktlo! ff1tch(dt).

rou.(§r,
81rr (t@ Sr*.)

dt

0, *4t
lbr:ktl.tBtung 04 1) 2' t+-19

PfIlchtrbIl.r.nnB 05 1) 2, 9-5,
,t.la! Yarkaul 05 1) 2) *+1

ElE.DproduItlo!
tI.lßl

(t badptlät,

et 1) 2 ?5-11

l{a:tt1.lttut o8 1) 125 I ,?-r?
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17 *4
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hhn uid SV 2) 3u,
luit.rEl!t.l und 8lDßtr.u 24 c4-49
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'6-55
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oaialDko3tan 27 62-6?
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Berlin, im Januar 1962

Regierung d er
Deutschen Demokratischen Republik
Staat liche Zentralverlaltung
für Statistik
beim ii'linisterrat
Abt eilung landrvirtschaf t

Arbeitsanweisung
für die Krej.skonmissj-on für Kostenrechnung d.er LPG bztv. der
Räte der e fü11un der Formblätter -21 und. 1

I, Allgemeines
1. Fiir d.as Jahr 1961 haben dle IPG erstmalig die Selbstkosten

nach der einheitlichen Richtlinj.e des Hi.nisteriums für land-
vrlrtechaft, Erfassung r:nd Forstwj-rtschaft (Sonderheft d.er
ItDeutschen Finanzrvj-rtschafttt 1951) abgerechnet, Verantrvort-
lich für d1e Aufbereitung ist d.ie Staatliche Zentralverural-
tung für Statistik. Als Gnrndlage für wlrtschaftspolltlsche
Maßnahmen iet elne statistische Auswertr:ng der Selbstkosten-
rechnungen der IPG erforderllch.

2. Dj-e Auswertung erfolgt auf den f'ormbIättern
549-21 fi.ir pflanzliche Produkte urrd
549-31 fi.ir tierlsche Prod.ukte.

Diese Fo:mb1äf,ter werden von den Kreiskommiseionen für Ko-
stenrechnr:ng aufgrund der JAB und BAB, insbesondere d,er
B1ätter 15 und 16 des Ji\B (Fbl. 554-1), in dreifacher Aus-
fertlgung aufgestellt. Je 2 Exemplare werden dem Rat d.es

Bezirkes/U.-4. lPGrüberreicht, ie 1 Exenplar verbleibt beim
Rat des Kreises.

3. Über d.ie sachgemäße Prüfung der Unterlagen der LPG sowie
den Abgabetermin erhalten d.ie Kreiskonmissionen Richtlj:rien
von den Bezirkskommlsslorle&o

-4o3-



1. Für beide Iortblätter gilt, daß stimttictre Angaben für dag -
betreffend.e Produkt einzutragen slnd., da lückenhaf te Ein-
tragungen nlcht statistisch ausgewertet werd-en können.
Entwed.er werden also für d,as betreffend-e Produkt sämtliehe
Positionen ausgefüllt od.er, wenn die.Kosten für ein ent-
sprechend.es Frodukt nicht ernrittelt wurden, werd.en für die-
aes Frodukt gar kelne Angaben gemacht,

2. Es ist d.arauf zu achten, daß stets nur das vorgeschriebene
Produkt eingetragen wird. so werd.en z, B. im Fbl. 549-21 ,sp. 3 nur Angaben über lYinterraps verlangt, nicht für dle
gesamten lYinteröIfrüchte. Demzufolge erfolgen die Eintra-
gungen nur bel denjenigen LPG, die d.ie Kosten für winter-
raps getrennt nachgewiesen haben.

3. Die absoluten Zahlen werd.en in der vorgeschriebenen n-
e t ohne zlmalstell eingetragen, Bei den Ausgangs-
zahlen für die signaturen werd.en dle zahlen'stets mit einer
Dezimalstelle eingetragen, Die Zeilen für die signaturen
werden von den Kreiskommissionen nicht ausgefürIt, oben
links wird von der Kreiskoumission in d.er signierlelste
nur in Spalte 3 die genossenschaftlich genutzte LN der I,pG
in vollen Hektar eingetragen, und zwax
auf FbI. j49-21 aus dem JAB, Tab. 1, Abschn, rr,

auf tr'b1. 54941 n il r, L rr rr

Ifd., I{r,sp, 3
9

Ifd. Nr. 9sp. 2
,

4. ALle zahlea müssen d.eutlich Lesbar und auch bei Durch-
schriften klar im vorgeschriebenen Tabellenfach stehen.

- 4C4'
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fI. Eintraqrng der Kennzifferrr in die Fbl. 549:21 und. 31



§ie§.i, rr
\s!,c' !o

,i§;{htaS
§-. r
:-l- al
* 

rQ
;t:a{ 

a
i5 

!
äsI
I;b
(it{ 

>,
* 

Ill
i-tlr
) ts
3E:
3>t
§ -rß
.. i.:
§

f.t
€Ii i 'lu
* 

't:'-

II

i§ia5ttt
{E!

! i'§
;=Ä

ri
.::
§§g
§§ §'

l.
'1Ug

€Jsa'iI€

,s 
.!

i i-!
t) 

et
fJsLL

PE 
:

l-r
- 

a;

§")

.a

r-l
(ootFle.liJ.

§r€lr-]EtqrDF€J!§)St3tsJIo:s't5§§oSrt§3L!5

.d'.i t.l3<ta' lo

JiI\5

ii:Ert
iiE-sjE:

aLI
+E§
4 

5f
- 

Äs

.-d

€§
§i 

r - 
to

-: isj 
-{

§i§ii §
?t

.tJI!§.
s

t§JE
,::iä.

I
Ia5

dßrt§C5tt

it51ü

6+isri

"ij liri.: 
-=

rti
(9 

€=.

i6-
i

F E P EF"€€§
t+.ttrrJJ.i

§§ 3 i§:: §
?1:
irü

^i

b
\

f4

_-Jr

=.!a$J

i

;ec,

sia aa

&:{

3t-lLt

l:a :
!I ri:
Äca3 üi

l6li I E
u-s 

!
*.i 

F
i§§
i§ 

r
§.§ 

:a
&6q{E
€€S

F

5

!-r'
I

r!
{-:-

FT
t-.9!s

2,iitr
Ajä -

e.+3
€.*:

c.lI
d- 

s
s'-s

B'? 
s

{+r
te

il!.- 
I

\', 
I

§

n.

III
§, 

G
l

-ti 
aI

r.t

- 40€-

\

7/6

5J
!



7/7

Ita§!s=,s3B)J3J=t\lri

s€i{

tId)((I

\id§s\
§t6-at:\tfs('*j

{-*'

-*./o6* s{,§ßi

)
,ttt.!{U3_BtattthlI-!§t§T'a5i§

o(sJsß

It\I+

:t:t-'vri.q{,!:::§tir;r_r 
I

c-

.t§a

-a,o.}ta+€tLq5dJ-§:c4!a

0§Jt6tr§-

.sC
.

<t\J'tra{tIst3+Lr§i6dost!ssr)EsaJb§

,:.'-'i .i r l
5s:!r-!trEaa

t

a\
-.t!rb(§

I\

LE! .t.
§!Le
!g$!

I

ta!GE

§{ad

),riaI
\

a
!t

,t
oit
§a§

Lt>j

]-ti§9:r t.).t,\+4\r).!3aIL+\4

L}
_.i!
fT§t i:!t

LIs

§+
aaa§6

;s€f
§

E.a
,ü

U
h.

,Fd
-<i 

s
-t 

d

!-t
l!c

§u: sr'i-=r

j"2.
.: {5

:L
d

pJ

t
-1. r

ü(t
t::.

tE.
l{r'
\

a
t

r{ Jte

rI
§ü s.l!.:

ilrl\l I
\iCt

rtsBs

.ie!:i
t

L
!

ö

5a
!e.-

e§a*
\a .\

ia

t.JEt
t

ri\h

Irl3iI\
a+

?t

t il.-.l .r
.öEB§
i.d
s6

öJ§.6u3trJ

:isJ

aI:' \,J

6r
t,i;.ss

!i.:.
§dJ

t
2ilq

t€a

?

s

I )

!

rlg,D

a

2:i:i:iq rI
lS6
\'

E5

t5i'5
rrüI. *-*

.E
t

9.le
:. 1

€

r\
i

I

IiirE

i.3.;
U

-

l1q.
=!-Jr

s. 
:6

d;::

_l
rl;islrl
'-l

:lil<l

f;).':
:.üa, l;
tJ 

I
1* 

?
§'t31t

\1 i5

,
)Ii

o

aÄ

II
to5

Ia

I, t
§lit.F 

a

--t-'
!.t&.

ta
..1

2a
.cä
gE

liI+;tac l.:{
.t,gr
F+!:q

!I
j\

a

i:lis&
§§
€'.::,5
.{= I!,

ta

§+!§

5U
{Eß:i

Li

a-:a

j

Ii*r;;§i
-!tLr

t

I
I

lü
II

\ d i)F{

Is\

i
(r.

6
5§

irt§irrt,-i s
l-ri{si-
§§*ji

A-},l]F1..
§-a§l

el§

)!t!-t

l!:t-iII

§ s t§
<Jt 

ri

as
{tS 

L'6
.i=§

: bif
5{B 

a J
5

sJt.!4?EI
E

III

€: ':
i

I



r)aaTat.laiI,a3

6-Fa

!r:Ti.a
c\i.:JdiFE

\-)

\
r§!ilr

!
6J

§

f

L

!

I

7/8

6
mtil

s,eLa6lr

§'§!!I{t-

GHr=l
l

€l\lJ]
l

L]

\lrldlplrlrl3lqi
+latJl.t.tB]

Il

i§3stLI+5t<§

-r
(51
§l!l-til:I-trl'{)l

€lqlrlil;li:l

PI-l-!l1l

€J

L

t§4I.rji§

§.i.
Jt

t
.tI

-l ltt'-I'
:€'3to'

§*§ria

,!a"Jlri-qi.t
eI§tr

\
l)r9<

t,i:-;r.: 
!5

*rt:

F
a

l§
I

)artt

§s

].sJE,§riä:
r!§.ts§a§

r,!a{

5d

a.!+tiF

§ i;§

9.!i aIt

r

tt

F
llr

,cO
&r

i6

3t§stL
lIi§ilLIq

tE\
e§§

rtts

I
:f\

:: =-i!:
uJi- E:r

ir§3.

t§s
§+.!

)ar
'- 

t

;F,
!13

<9

.,.i i § '

.;.:
;..-
l-.\t.: 

- -:r
;:- , 

-

F

):n

iiiE
)tr

§€!.,a:E

j{e-;!

€ii;EJg

Is

)I,

)
.)drt(I\i: ti
.ö: -:r
tr: E- [j
iii!i: 

i
ä§"i

.rJ.5
qi

.7,I

(l:I

\f).{

i
f,<5..^,t

:

43s ;Jt:;:ÄEi

-707*

rc-t
Lä]

)!

I



7le

\

tid§JJ

.\soq,J3
I:aI

§cfnr!\-

§iAa+t.EJF

s{Istta§Id+3Is\

t+a§iG\4

.

§

.iä-t.j§tIJZs5+
t3

a
§_a{ Ir:§t§<

§If:AL

!Ä

,.:3
§§i\§-

I

.t
ri.ea,Jta

!

E\

Lil
i5

F. +

fi!
aF

:ri
i:{i

§3
..fa:l-s+
={'a!Eii:ii
6 Ä- :tÄ-
,4-I.tI
*fht>
6Eri§
tt 

= 
i 

Jc=
3i-

§3a i
;.i 

F-

Pld
lc,

:'e 
?

r--i
\5§E.

aE:
a<

T,!§-
I .§'; ,+
tr\rg

\
ltq§l§ 

-§r
t'lr§'1
üi 

§e

I

tü 
P

I sr!
6 

.J'- 
5

J=i+

)!
:{ir
'.: 

.! r
+* r! 

.i
*§- tt

i=+
.lq 

3
i:?J= 

r

sL-d
.i- 

i lii
{

.l.!Pr$
r !-r
;.5 -:

\1§ ,€

ar'ie'rt
*t,

-ilri{*{rtL!t( R
§

:i{,I .rti.iIq€tJa

lo\€J

!
tts

Ii:t.

t
rla,

I
I,rjriaq

J
r'i

3d
3

-a.:
{

li lJ
_'- 

! 
-:

3* r
6 

§'*

rl5is

-t
I

ä.- {
I 

Yl
(5 >.:

,

_{^LYd
§€: 

3

6F

{rt
J: 

E

; its
P§;
rl,'et 

-'
j-rl
.";

\5§ä

.:s-'i=_- 408*

I

::EL

t?l=l
lilLtl

\

I



7/10

.l,Id4oEs,dIePdg,d)FIC
{

\o§()
.. t{
(^,
116
-§o
\o§
(.\tro
.- t{
oto
(nq{q{a
rna^ lDt
EOO

-{
,}(dv+tEdoo§ü00
o .15
tr@
rlOx.§tr§oo
+r}l
oot{
J1 o
P{'
oi
9Crrho6
a4Ilt
!d !4
E'.)tl+1{o
oc.q.n
oo
!o.cl
rl 

0)
q{ rl
o>{, cl
H

O
f{ t{

r,1 <5

llIf'r >
!,1 r'

g)§t

@o
@o(\,

(5dö
.+

D
-

€
olr\

\o
o*o

+.+N

.+§t

t{O
F\

+rb
cl bdkS
)ÄIJ
ht6fq
d 

f'r

üdt= a.ü6a

O
r

§,+
r^

oo
otf\(\l

@\o
XF14;'r

@O
J

ooF
@

@o

;ji1c)t
olÄll
,{i6lit

Fr-tk5
gl/h

üdtö{,a+t4EA

§-O
I

u'\
lrr\o

O
l

<l'
('1

.n'.o@

J(.{

(D
+,(l{dö)1o

.t,dEa

\o§t+
§t o@§-

\otnO
r

o\(@

.-t{,

.t,öd.P(n

lnG
I

fl
{)o\o

oO
r

.+@F

ol oo
t4 H

>
H

 tr]Ü
#trFl

trl>
Et<5

Ea
C

\!x
(fl

\o§to\§t

u\O
r

\o

tr-.+F@or

oorbr(5
olr

i4 Fq
U

} TIl
xchtsl

o

EH

o§Jx
o\C

N

o\t<+O
r

o(v

@tr\@o|+

@b-(§--
(n\o

ol oo
'-l Eq >
etftl<,

il

xtrF:
E>rrl <)

6{.a

o\x
@C

!

ot01@

\o\o@\o§r

@lr\§lrn+

or{F:
C

/

.f(\lx«l
F.§t

ts-

lf\r.-

«l§.-
o(

O
r

@tr\@NF

a
Nx

o,!l@tr
cr

\oC
\I oo\\oco\ool

@@§,o\-otr\

@§--
g\@§t@

4+!{oN

or{{5
EI

d

d+>a

G
I

Alx(\t

tn§,

§l@l.r\

ol

<f.+rn

\o§lF@tnHor{+,,.do&pr6H6H

od.rlo,{+It,r0tagt5§rl
o-{.r{

orlsuoNAr'looP{
§l

hoPnaho6'!1
drt

{JdA
:1,

lr\§ltr\

ts-
oo\

I

ol.@

+t€= a

.+\o
A

\0F
@rnt\

I

or{{,

+56d+v)

+ln
GG

l.r\
I

ft 
l(

o 
l-\

+bEtt5
,TJ
t{ ol
6Y f{
€Ft 

E'1

üd.tEQ

r-
N

\o\o
§-§

I

loEeol
M

fq
(aFl

üd§= A
\o

c§

oo\
\ooo\

I

L"EKJ

-"8
E{ r,l

(,d§€+,a

(nIJ\ o
tr\+o

@\o[n
I

lohbe.""h

ü6§.Pd
+

@

\o
O

I

\o
I

oHF]

ho.Pdtd,d

Ea
.P@H

§-

<f
\o

@\o\o@F

O
Joo

o
!€a

EA
.PoH

\o

o\@@+(\,(\I

tr\
\o[n+@$

+tf\+O
r

o§--

o
r{a

ü+ta
.PoH

tn

lnurFo\

tno

@ootf\

o(,
.t,(,

.PoH
+r

o\tr-O
r

n

f.-§-\o@
I

oür,1trl

ü6

€oH
o\@

+rn
I

oöaJC
)

tr+@,{o+rc4>
or{rl

FIo.r'l
{5}(o&dgdF]

oo
(\

\o@
I

+6a

Nta

(\
{(a

tio{JtLHdJ(
6rl

I

+.cc

N
FoC

\J
to

tr
J4of.{+t

{-.E+u

AI
c

oC
!

(\af
a

ao\
@

I

k 
lc

oh
{JbEPh:o"k
dFi trI

dEe-

r\

bFE,h H
a

<JdEa
<l

@
o\

(rri
(r!f

I

F
tn@

§-\o
I

LFgcl
-l 

ltrr
E{ trlt

od.qic#(n/i<56{,d
(\,

\o
\oo.+

@C
!

I
b"

"E cr lt,l

itolN
I

@
l

EIolrlol

Ea
.aroH

§lrJ\
sl§,

@\o.+\o@

ooo
,{o.t,tra,{d6V
drl§!4o

a
+toH

r+

O
r

u\U
\

o\o(v

@\otrn

or+§ttf\+§-

äF{R
+>a

.PoH

@+

\oNf.-
-f\oo\o.+

tr
t

Pr,
.Po)
H

(\,
\osl§-

+oo
I

(r\tr-+
I

g(,trrrn

od

+)oH
\o§.-

I

trlorl+xa.dot{g{rdc6
tst

o.r{6IDtlhta

oörl(!,k{5o@Fro+)r{B

or{!.t

ooFr
§,

odoJiPoE0,ElEoFio+t@ot(6Et{.r{oN§o6FIno.Pulo11+opr{oak0,
drddäoo)

a-lopt{oo€b0d-txo..{4'ßt

- 109 -

I

odsao§t{f'I

t

!(



7 /Lt
lvlnistomt dot

Deutschon DcmokrEtischrn Ropublik
Staatliche Zontralvarwa ttun g

fiir Statistik

Berichtsjahr 1979
La ndwirtschaftsberichterstattung

Wichtige Kennziffern der Tierproduktion
- Kosten und Erlöse -

Kostenträger

529-9

{

A. Allgemeine Angaben

Für die

keit

1. Hinweise zur Berichtsdurchführung
Dieser Berichr ist vierteliährlich von den mit der Berichtspflicht beauftragten VEG und LpG der Tierproduktion und deren kooperativen Ei,'.richtungen sowie Kl M zu erarbeiten, sofern sie rnoderne Anlagen nur.en-rnd ftiiJiese ein entsprechendes Fbl. 52g-2 bis 529-7 ausgefüllthaben' Das Fbl. 52F9 ist in zneifacher Ausfenigung an die zuständige Kreisstelle der staatlichen Zentrilveiraaltung für Statistik abzugeben.
Die VEB der VVB und die örtlich geleitfien VEG reichen außerdem eine Ausfertigung an ihr zustärdiges Leitungsorgan ein.

2. Ermittlung der bereinigten Tiereinsatzkosten für die Kostentr{;er Mitchkühe (406}, Sauen und Ferket (413}
und Legehennen (4327 ) für Zeile 19 im Abschnitt B

Lochsp.
Berichtspf iichtiger (Anschrift):

Fernamt:

Bearboiter:

Nr.:

App. Nr.:

o1 Betriebsnummer 1-8

02 Bezirk/Kreis 9-1 2

03 Produ ktionsstufe 13-14

04
Bezirk l. /Zentrale
Vorhaben 15

o5 Wirtschaftsorgan 16-19

Veneiler: sieheHinraeisezurBerichterstatiung 10 Kartenkennzeichen 417 78-80
31.3. 30. 6. 30. s. 31.12,

T Vorlage bis
Rückqabe bis

Datum
Leiter
d. Betr.

Haupt-
buchhalier

31. 12.
Zeile

r000
Mark

Tiereinsatz (Zugang an Jung
Färsen, Jungsauen, Sauen, Jr
hennen)

kühen
u n9'

zur
ber

{
Trerabgänge (ousqestallte Küher-\aCnnutzunq, qemerzte Kuhe_
iflb"Far.*""91n.änen - ohne K;l

4

nur Kühe,
3 trage

n
ngsauen, Sa

Legehennen-ohne Kälber u. F6rk
Bereinigte Kosten des Tierein.
satzes (2.1 .l.Z.2.l.Z3l

3. Ermittlung der E
zu den.Zeilen I (

igenproduktion Kälber bzw. Ferkelfürdie Kostenträger Milchkühe (406) und Sauen (4I3)
mengenmäßig) und 28 (wertmäßig) im Abschnitt B

Milchkühe 31.3. 30. 6. 30. 9.

Stück 1 000
Mark

Stück 1000
lr4ark

Stück 1 000
Mark

Stück 1 000
Mark

Stück

109 333

116 252

.l .7 .1.24

105

31 .12.Zeile Kälber bzw. Ferkel

1 Endbestand

2 Anfangsbestand 1. 1

3 Absatz einschl. innerbetr, Abgänge

4 Zukauf

5 Eigenprodu ktion
(Zeile 'l ./- 2 + 3 .1. 4i

1000
Mark

Def initionen und w.-itere Hinrveise
ziff ern der Tierproduktion in mo<je

zur Durchfuhrung der Berichterstattung sincj
rnen Aniagen (Fbl. 529-2 bis g) enthatren.

Kälber 31 .3. 30.6. 30.9.

dt 1 000
Mark dt 1000

Mark dt 1 000
lVlark dt 1000

Mark dt

60 42

50 35

100 7C

110 '17

(571 ) r\g 1 OA|AI s/7 a/ 4sO1 _4. 5,/1 o o * ,f4O *
in den Erläuterungen zur Berichterstaltung wichtigsr Kenn-

2

1



,/-L.
B

lst (kumulativ) vom 1. l. bisME

31. 3. 30. 6. 30. L 31.12
Lspo

oN
Kennzif{er

135 I 135 I 135 I 135 I 121-231

24-291

I LK-Nr.

Kostenträgpr

30-35Stck.

36-41fGV3
Tierbestand im Ourchschnitt

4247dt4

48-53Stck.
Zucht- und Nutzvieh

5

54-59
6

Absatz

Schlachtvieh

60€57 Tiereinsatz

66-71

dt

8 Lebendmasseproduktion (Eigenproduktionl 1 )

§21-231136 I
24-29

dt,kg,
1000
Stck

o Bruttoumsatz Tierprodu kte
(Milch, Wolle, Eier)

I LKJ.Ir.

30-35Akh10 Arb€itsstu nden insgesamt

3641
11 Kto.312F uttermittel

4247
12 Tiereinsatz Kto.313

13 Kto.3130dar. Tiereinsatz -
2u kauf

54.5914 Löhne, Kto. 34O/341/342
Verqütunq

60€515 Sonstige technologische Kostan (Kto. 314.
315.316,31 7,320322,329, übrise Klasse 3)

66-7116 Eereichsgemeinkosten (siehe Erläuterung!

137 I 137 I 121-23t
2+n

137 I
17

Kosten nich tproduzierender
Berelche (siehe Erläuterung)

30-35't8 Selhtkosten des Eruttoumsatzes
(Zeilen 11+ 12+ 14 bis 17)

364'.!@n
(siehe Erläuterung)r9

4247n S€l bstkosten des Kostenträgers
(Zeilen18+19./.12)

48-53Tiere (s. Erläuterung)21

54-59
davon

Tierprodikte (s. Erläuterung)D
60€5

23
3)Absatz Zucht- u. Nutzvleh Kto.62 16

24
aus Zeilen 23, 25 und 29
Preiszuschläge Kto. 6231 -6233 -zJlI

24-29
138 I

25 Absatz Schlachtvieh Kto,6210
3)

J 30-35
26 Kto.6213l nnenunratz Tiere

3641
27 Bestandsänderungen Tiere Kto. 6214

4247
2A

1)
+ 25 bis 27 .1.121

Tiere (LMP)

48-53
29

3IBruttou msatz Tierprodukte
Kto. 6212. 6217.6218

54-5930
-Eruttou rrratz des Kostenträgers

lZ. 23 + 25 bis 27 + 29l.

60-65

TM

Bruttourrsatz des 2t
+31

Z-l§-L-1-qg7.30des Bruttoumsatzes32

z. 31
Z. 20 x 100des bereinigten

Bruttoumsatzes33

Kosten-
satz

M/dtTiere {ohne Tiereinsatz}v
(ein-Tierprodukte

Tiere35
Haupt-
produkt

Selbst-
kosten

oc
o

=uj
n

M/dt

36

48-s3
\)

66-71

21 j

Erlöse 1e rzeugniseinheit
Hauptprodukt

1)

2) Belm Kostenträger Legehennen (432 die Zeile 29 = Zeile 31

3l einschließlich Preiszuschläge (Konto 6231-62331 * 444*

136 I135 I 136 I

137 II LK.Nr

138 I138 I 138 I

Bereini
trädpr§
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Formhlall 5 6l''2-1
J ebr. rb srl abt c!st at t uEg -l ??.t

Uber dle Verkautscrlöse der Eru.ugerbctrlebg aus dan vcrtaut
Yo! trutr-, Schaf- EA Z16g€nnilch

Vorrulc86B Ton äsE Botr1.!€! bta zu 2A. 1. 1972 dor Vsr.lalgug fur d1o lonkuat ilr!
rLlobyola?bclt6aöe[ lDduatllo ud ües Bezlrkserget[ts b1s an 21.1.1972 Yoa d.r YaI-
6518uDg iler tscz1lk8stol1o aer szs. me Äblsoh!üg erfolgt trach Ehzr8s8.t1.t6lr u-
abhA.g{g de! Erols- ua BaslrkEgrsaEsn.

Bcslrk!

B6tta.obl

IsDdYtlrt-
Bchaftllch.
B6trl ebc 1)

Nlchtlald-*lrtsch!tt-
l1chc Tler-
baltc)r r)

Irug.rst
(8p.1 + sD.2)

1 2

Bfuttos!11rferag bel 315 6 fettgebalt 3)

snttotr11oLEelö lnsgo88üt
6 tr@b+-i}3ls il{taf slgtEr8 4)

rc00 r
(D1t
rr.!!!
Dar. )

P!etB-

ab-

oohlrgsS)

nloht ttk-frol 2 wdt

!1oht bmoelloscfr€1 2 v/at, 4

nlobt tbk- u.Dlcbt bruo€llogelrrl, 4 lydt

Be0utta6.k!ss8a II 2 u/dt 6

Beduktareklas!o III 6 üldN 7

Us6.6sEt (ZcllcD , D1r 7) a

Prclazurchfr-gc fE, Bstrlobr Elt u!§.Drt1taD !.dfu8üBrr 5)
9

llftcr.Dzlrrter lrz6ugorpraia (Zaltc 2 , 2.11. 1) r 1000

il/t
(oulc
Dez. )

10

Pmlsabrob.l"[gc (Z6i1o 8 : ZeLlc 'l) r 1000 11
7) 7)

?§losu8ohläge (zaL7a 9 r 2a11. J) r 1000 12

DurchBoh!.
roallal erter

Srrcuterlrels (zalle 10,/' Zs1lo 'll) 13

verkaufaelluc (7,aLla '12 + zel1€ 13) 14

I'ttr LPG TyA 7/A7, Yor tlen bndlmdusonten an dle LPG Typ
Ubenlaaener ltrebrerlöse au8 Pslserh6hE8eD fU! Ullcb
dsn 1nd1vlduel1cn trlrtscheften der ii11t811ed,ar

r/IIs)
sus

1) @r. 1971, Te11 rr, Nr. 15, setto 9?, § ?(i)2) GBL, 19?4, Te!1 II, Nr. 15, S€1te 97, § 2(2)
3) Ststuoh€s Aufkoeen ud V.rkaufsEen8o Ett G€geDvorkauf von Fnttemlloh4) UDter BeclokBloht{gurg d.er J&hresueltllchen !1ilorenzterug (§tr), aer llslorut yon Sohar- uat Z1sg.nB11ch ( §2(r)) u.d,. IUchBlt EuqeBlcherten llÄeuBohBfter (§6),5)§2(3t6) Bmsolrttro, otrlaßnahnen zur rst teren .^.]!!!dung- dea ökonoElBoben Sy8toaa de! sozlallBmr 1D de! I,anörlrtso]att wd 1n it.! fBhnlgE-. fl:errlrtschaft ln den Jahren .9?1,/r9?2"r Absohlltt fV, Seita 214?) Iller rarden dle M't auB Spalte 3 tlbertragen
-. l)er Translortko6ter&tel1 be1 nlohtlandilrt8ohaftlr.chon Tlerhaltam rlrd ltr Prols Eloht vom€ohrot, d.b. nloht sbgeBetzt.8) Brc6chllro:nMaßlahEan rur weltaren Anrond.ung doa ökonotrlaoheo §yataEa ... 19?1n2, S.1t6 227, Ab8ob;Itt,1.4.
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I'lln1gterrat der
Deutschen Demokratlechen Republlk
S taat 1lche Zentralver"naltung
ftir Statletlk
Abtellung l,andwlrtechaft und
llahru-ng s gtit e rvrirt e cha f t

Rlchtllnle
für dle Durchfühnrng der
aug den Verkauf landwlrt

Ber11n, ln l{ovonber 1971

Jahresberichterstattung tlber d.le Verkaufserlöee aler Erzeugerbetrlebe
- Fbl. 554 -schaf t 11cher lirzeusri

f. Allgemeinee:
1. Vieeentliche Bestandtelle tler fMaßnahmen zur weiteren Anwendung dee ökononischen Syeterns de6

Soziallemue la der Lanciwlrtschaft und ln der l{ahnrngsgüte::rrlrtschaft iu deu Jahreu 1971/72n
eiud
- clie weitere Batwlcklung der landwlrüechaftlicb.en Drzeugerprelse,
- d1e Yfeiterentwicklung cler Preis-. uad Normati.vzuschläge.
DLe Pretsstatlstik hat die Aufgabe,
- die futtwicklung cler Lanrlw-j.rtechaftlichen Drzeugerprej-se tmd Verkaufserlöse,
- d.ie .Aowendung und Auewirkung d.er ökononigchea Hebel auf dem Geblet der Agrarpreiee
ständig zu beobachten, enteprechende UntereuchuDgen anzuetellen unrl d.arüber zu lnformlerea.
Darnlt werden wlchtige Gnrndlagea
- für dle Bezirkeorgane cler Endproduzeoten zur Arbeit nit den ökonomiechen Hebeln,
- für die vom Minlgterrat beechlosaene langfristige Prelsplanlrng, dle neue höhere .Alfor6e-

rungen an das Info:mationseystem ste11t, geschaffen.
Da dle Normatlvzugchläge fi.lr d.ea Zuwachs an zukaufsfreier }darktproduktlon ab 1921 ai.cht mehr
protlultgebunden gezahlt werden, slnd sie nlcht raehr Beetanalteil d.er Verkaufgerlöse cler e1a-
zelnen land.wlrtgchaf tlichen Erzeugnleeo.
Leut RlchtllnLe für dj.e echrlttsei"se l1elterentwiekluag d.es Rückfühnrngebetrages zu elner
ökonomisch begrüntleten Abgabe il tien L?c typ r u:rd rr vom 17. Dezember 1970 können dle lpe
nach Beratung mit a11en Mitgliedern durch Seschluß der Mltgi.iederversaunlung festlegen, daß
znr Flnanzlenrng von übernommenen Rückführungsbeträgen auch die ab 1. Janua" 1971 wlrksam
gewordenen Preleerhöhungen für tleriacbe Produkte aue al1en indlviduellen 'LYirtschaften heran-
gezogen werden können. Llegt eln eolcher BeschluS der Mltglledsl,yslganmlung vor, körulen auf
Aatrag der IPG §p I und II d1e Dlfferenzbeträge zw1schea alten und neuen preisen ganz ocler
telLweise von den Aufkaufbetri.eben en dle LpG tiberwiesen werden.
Un den realen durchschnittllchen Erzeugerprels zu erhalten, olnd in der prelsstatistlk diese
Differenzbeträge nit ln der Elgentr:nafo::m itlilitglieder der rpG ryp r/rr" (bzw. bel vorhanden-
seiJr eines Betriebeteiles L?G fyp I/II auch bei'T{augwirtschaften von L{1tg11ede:g der LpG
typ fIIr) nachzuweisen unal nicht ia der EtgentumsforutrLPG typ I/II (bzw. III) genossen-
echaftlichrr.
Da die Differenzbeträge aber nlcht an d1e lil1tg11ed.er, sonde::n an die lpG gezahlt wurd.en, letein gesonderter Nachweis srforderllcb.

. Dle Durchführrrng der jäerlichen Berichterstatttmg über die durchschnittLlch realisierten Er-
zeugerpreiso und Verkaufserlöse für lanclwirtschaftlicho Erzeugnlsse sowie der 1m Rahmen dee
Preissystems wtrkenden ökonomi-schen Hebel 1n tr'orrn von Prelszu- unci preisabschlägen erfolgt
fu1 {}sf,immung nlt
- den Bat fü.r landwlrtechaftllche Produktion unil Nah:rrngegüterwlrtochaft,
- dem Staatlichen Komltee filr Aufkauf und Verarbeitung land.wirtschaftLlcher Erzeugnisee,
- der zentralen l'{lrtschaftsvereinlgung Obst - Gemüse - Speleekartoffeln.

- 746 -
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2. Ds wlrd dle E:mlttlung
- dsr durchschrxlttllch realielerten Erzeugerprolee und
- der durchschnlttlich reallelerten Yerkaufeerlöee Je Erzeugr.leelnhelt
unterechleden.
Dle durchschnlttllch reaLlelerten Erzeuger?relee ergeben slch eus den geeetzllchea Gnrndprels
bzw. den durch tlle Endprocluzenten dlfferenzlert gezahlten Prelsen. Dazu gehören alle Dach QUB-
l-ltäteunterschleden (SchlachtwertkLassen, Elgenschaften der M11ch usw.) dlfferenzierten ge-
setzl-ichen Prelae, Preiezu- ultl -abechlägo laaerhalb elnes Llnite der Sndprocluzenten fi.ir d,1e

Differenzierung der Freise für §chlachtrlncler, Schlachtsehweine und M11ch nach §orme:r- uad
Wlnterpreisen, lieferkontlnultäteu, l,iefening großer Pertlen uew., Mengen m1t zugeelchertea
Digenschaftea sowie dle geaondert festgel-egten Erzeugerprelse für Milch für nichtlaudwirt-
echaftLiche Tlerhalter. Ia die durchschnittlich reallglerten Erzeugerprelse werden bel Scblecht-
rinilern auch dle Preiszuschläge für besondere ltaetbedinguilgen (für Mastbullen-, -oehsen und

-färsen, die für eine hohe Mllchleistung nlcht geeigneten Ki.ihe zwiscben der 1. und 2. Laktatlont
truri.ihabsetzelschreLlnast ugw. ) sowle bel Schlachtschwelnen dle treiszuechläge be1 ErfüI1uag ab-
geschlossener Verträge über die Maet voa Scb-welnea von nlchtlanclwirtschaftllchen Tierhaltera
elnbezogen. Bel pflanzllcben Erzeugnlssen enthalten sie auch PreLszu- undl -abaüge' die filr
Qua11tätsunterschiede gezahlt werdea.

Zur Ermlttlu:re der durchschnittlich real-isierten Verkaufeerlöse .ie Erzeugrigeinheit komea außer-
den binzu:
- Preiszugchläge für eirre spezlalleterte hoduktion für Getreldle, Speleekartoffeln, Zuckerrübea

(Iiaupt produkt lonerichtuag),
- zeitweillge produktgebuntlene Pr.elszuschläge fitr Betrlebe, rlie unter ungilnetlgea natilrllchea

Bedingungen produzlerea.

3. Berichterstattrurespfllchtle sintl clle Bezirkeoreane tter Betriebe cter NahrrungsFtitervrlrtschBft
und der sonstigen Endproduzenten bzw. die entsprechenden VVBr und zwar3

a) die VEB Koroblnate für Flelschwirtschaft filr
- Schlechtrlnder und -kälberr Schlachtecbwehet
- Schlachtschafe unil -zlegent
- Schlacht8eflüge1 (wenn clle Abrdchnung über clle YEB Komblnate für Fleischrvirtschaft erfolgt):

5) die Vereinfunrneen fij.r tt1-e Lenkune tler niLchverarbeltenden InduetrlJl fiüi
- Kuh-, Schef- und Zlegeruollch;

c) für
- Ili.ihnerelert
- Schlachtgeflüge1;

d) aie VEB Komblnate fi,ir Getreltlewlrtschaft für Konsumware an

- Yleizen, Roggen, Braugerste, Industrte- uad tr\rttergerste,
- Industrie- und Futterhafer, Spelsehtilsenfrüchte,
- öLfrüehte ohne sanen der Faserpflanzen,
- Hi.ihaereier (weun d1e Abrech:nrng über d1e VEB Komblaate fllr Getreldewlrtschaft erfolgt);

' 9) die Bezirksvrirtschaftsvereinla:ure Obst. Genüse. Speisekartoffeln für
- Speisekartoffeln.

4. Die Angaben vrerden nur als Bezirksergebnie benötlgt, und zwar für folgende 10 Elgenturnsfolseu:
e) IPG Typ III (genossenschaftllch)
b) Hauewlrtscbaften von Mltglledera d.er L?G §p III
c) IPO typ I/I1 (genoseenschaftllcb)
d) Ltitglieder der t?C [}P I/II
e) Zvrlschenbetrlebllche Elnrichtuneen (ZBE)

f) CPG und gongtl8e sozlalletlscbe Genoesenschaften

a

- 7G*



8/6

g) VrB (ohno KIIrt)
- Betrlebe der WB Saat- und ?flanzgut
- Setriebo der WB lndustrlelle Tlerproduktloa und. Tlerzucht (ob:re KII[)
- Betrlebe d.er DAL (Akadenlegtiter)
- Betriebe der Bezlrksdlrektionen YEG

h) WB Konbinate Induetrielle trlaet
1) Sonetlge VEB e1nsch1. Sotriebe d.er WB Blnnenflecherei und. der WB }oretw-lrtechaft
k) Kj-rcheneigenbewlrtechaftete l,andvrlrtscheftebetrlebe rmd. Klelnproduzenten
Dle Elgentumgnomeaklatur entspricht der der Abrechaung d.es mengermäßlgea etaatllchen Aufkomeaa,
wobei einzelne Elgentunsfomen zusanmengefaßt werden. Elne Uaterteilung nach Elgentqmsfo:meu er-
folgt be1 d.enjenlgen Erzeugnlesen, dle lm Prlnzlp maechlnell abgerechnet werden (Schlachtvleh,
Eler, Kö:ner:frtlchte) bzw. wobel kelrr großer zusätzLlcher Ärbeltszeltaufwand entsteht (Spelae-
kartoffeLn).

5. I'ü! dle oraanlsatoriseh-technischen l,[aßnaboen zur Gewlru]lns ales Jahresergebnlsses für iteo Bezlrk
slnd die berichterstattuagepfllchtigen Bezirksorgaue der End.produzenten verantwortllch. S1e orga-
nlsleren iaaerhaLb i-hree Veraatwortungsbereichee d.ie erforderl-1ehen Zuarbelten der hoduktlone-
betri-ebe bzw. Aufkauforgane, Zur Erlelchterrrng dleser Zuarbelten wurden für cile Abrechnulg der
Erzeugnlsse

, Schlachtvieh, Eier und LllIch
den Bezirksorganen d.er Eadproduzenten Arbeltsblätter zur ijbernahme der }lonatsergebalsse aug der
Abrechnung zur Yerfügung geste11t. Enteprechende Arbeitsblätter werden auch für dae Jahr 1972
von der §taatllchen Zeutralverwaltung für Statigtlk herausgegeben. Für die Abrochnung cier Kö::ner-
früchte und der SpeleekartoffeLn sjrrd kei:te Arbeitsblätter notwend.ig, d.a hier kelne kontlnuler-.
Liche Produktlon während dee ganzen Jahres erfolgt.
trtlr die übernahroe der Zahlen aus der rnascbirxellen Abrechnung hat clae organlsatlong- und Rochen-
zentnrm des staatllchen Konitees fi.lr Aufkauf uad vererbeltrme (oRz) Hinwelge gegeben.

6. Te:mln

tr'ür Jeilee vorgeeehene Erzeugnie iet ej-n Bezlrkeergebnig ln 5-facher Auefertigung aufzuetellea
und cler Bezlrksstelle der SZS bis zum J1. Januar 1972 elnzureichen.
lYährend des Jahres 1972 lst per 30,9. wlederum eine Zwischenmeldung für pflanzliche und tle-
rlsche ErzeugnJ.sse aufzustellen.

II. Hlnrveise fi.lr elnzelne landwirtscha$t liche Erzeusxisse

1. Schlachtvleh
Die Abzilge fiir Häuteschäden sind ln der Frelssuene aus geBetzlichen Grundprels tzw. in dem durchdie Endprocluzenten dlfferenziprten preis(Fbl, 564-1_1) mit zu berückslcbtlgen, d. h, abzusetzen.
Belm Schlachtgeflüge1 werd.en Kaninchen nicht ni-t einbezogen. Geht während des Jahres dle Abrech-
nung dee Schlachtgeflügels von den YnB Kombinaten für tr'lelschvrirtschaft auf d1e vEB Kombl:ratefür Eier- und Geflügelwirtechaft über, 1et von dieeen zu si.chern, daß ein voIIständ.iges Jahres-
ergebnis abgerechnet wircl.

2. M11ch

rn Zeile 1 des tr'b1. 564-2-1 1st dle gesamte Anlleferung einzutragen, d. h. staatriches Aufkom-
men und. Verkaufsnenge nit Gegenverkauf von tr\rttezm1lch, da It. Anordnung Nr. pr. 59 dle Erzeu-gerpreise für die geeamte angelleferte Rohrnilch gelten.
Auch 1n llrlös elncl dle verkaufeerlöee der Erzeugerbetrlebe aus ih.rem gesamten lr{ltchverkauf andie Molkerelen enthalten.
Belm ärzeugnle Milch erfolgt kelne Abrechnung nach Dlgentumefornren, aber nach landrylrtschaft-Iichen Betrleben r:nd nlchtland.wirtschaftllchen Tlerha1tern, da 1n dtesen Gruppen unterschiod.-llche Prelee gezahlt ryerdeu.
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Jeder Betrieb der nilchverarbeltend.en Induetrle eteLlt eln Jahresergebnie auf Fb1. 564-2-1 Ln
tloppel.ter Auefertlgung aus. Eln Eiemplar tlbergtbt der Produktlonebetri.eb bls zur 24. Januar 19?2
cler Verelnlgung filr dle Lenkung der nllchverarbeitenden ludustrle; eln 2. Exenplar verblelbt
beiLn Prod.ukt lonsbetrleb.
Di.e Verelnlgung ernittelt dae Bezlrksergebnle auf Pb]-. 564-2-'|'.
Dabei l-st folgendes zu beachten!

- Generell tragen alle Produktionsbetrlebe das Ergebais- lbree Elnzugsgebletes eia, unabhi{nglg
der Krela- und Bezlrkegrenzen, Aue dlesen Ergebni.eeen erfolgt dle Aufbereitung zurn Bezlrks-
ergebnis. Sol-1te es darüber hj-naus ftlr örtliche Auewertungen für notwendlg erachtet wertien,
bei der Prelestatietik ebenfalle wj.e bei der Abrechaung cles etaatllchen Aufkomnens auf
Fb1. 501-A (14) eln Ergebni.e nach Krej.s- und, Bezlrksgreuzen aufzuetellen, so kann das erfolgen,
Silr tlie Weltergabo des Bezlrkeergebnieees an die Bezlrkeetelle der SZS dient Jedoch atete dae
Bezirksergebnie nach Elnzugegebieten.

- Den Verelnlgungen zur l,enkung tler nllchverarbeltenalen lndustrle w'ird enpfohlea, bel Ausgabe
der FbI. 554-2-1 ,,nd,564-2-2 an die Produktionsbetrlebe der mil-ehverarbeltenden Industrle elue
Uotenvelsung tlurchzufi.ihren, damlt gewährleistet lst, daß die Ernlttlung-der Zahlen nach e1a-
heitlichen Geslchtspunkten erfolgt.

3. EleE

Dae Bezirksergebnls wircl auf fb1. 554-1-1 elnget::agen. Dabel igt zu beachten, daß des geaante
staatllche Aufkorunen an Elern erfaßt rirtl. ilterden ciie Preiecummen der vom Koneum direkt aufge-
käuften Eier nlcht maecbinell erfaßt, ao elud die Yerkaufeerlöee dieger Eier zu berechnen, i-:rdleu
das Jahresergebnis deg auf elnen geeonderten Arbeltsblatt ermittelten mengenmäßigen Aufkomer
- getrennt nach, Eig.entumefomen urld gezahltem Somer- uad. Wlaterprels - m1t folgenden Drch-
schnit tspreisen mult ipllziert rirri :

Somme:prelg 3OO ![ je 1O0O §tück, Wlnterprels 350 U je 1000 Stilck

IJn den Nachwels der von Koasun aufgekauften Eier besser a1s bleher zu erhaltea, 1et ein geson-
dertes Hl1fsblatt (Ib1. 564-1-4) vorgesehen.

In dle Prelsetatietlk werden dle @§!g3 nlcht elnbezogela.

Geht während daa Jahres clle Abrecharng der Eler vou deu YEB Kombinaten für Getreldewlrtechaft
auf dle VEB Konblnate für Eler- und. Geflügelwirtscbaft ilber, ist von cliesen zu slchern, claß

ein volIetändlges Jahreeergebnls abgerechnet rlrcl.
4. Körnerfrlichte

DacIiei,lberdagstaat1icheAufkorunenh1nauagehenden
Iiiischfutter einen großen und sttindi.g stelgenden Unfang annehmen, ist in tr.b1. 554-3-1 in Sp. 1

die gesamte Verkaufsmenge einzutragen, d. h. staatLiches Aufkonnen und Verkaufsmenge mlt Gegen-
verkauf von Ifiischfutter. Auch 1n den Erlösepalten eind die Erlöee aus dem gesaarten Verkauf
enthalten. Dlese Angaben gehen aus der naschinellea Abrechnung hervor.
Das Fbl. 564-3-2 entfällt fi.tr 1971 .

5.

III.

Speisekartoffeln
Das Bezirkeergebnls wird auf Fbl.554-4-1 elngetragen. D1e Erulttlung der Preigstlxdne, di.e auf-
grund d.ee geeätz11chen Grund.preisea gezahlt wird, geht aus alen Abrechnungsunterlagen tler Hen-
delbbetriebe (Erzeugerkartei usw. ) hervor.
Da filr 19?t eln g"rößeres Llmi.t an Prelezuschlägen zur Verfilgung steht., let elne exakte Zuordl-
nuxg der Preiszuschläge fü:e d1e Hauptproduktlonsricbtung und der procluktgebund.enen Prelezu-
schlä8e erforderllch. ALle anderen Prelszuechläge slatl ln I'b1. 564-4-1 1n Sp. 8 zu erfaseen.

Ar:belten in den Bezlrksstellen der SZS

1. Verteiluns der l..omrblätter an d1e Sezlrkeorgane der Endproduzenten It. Überelcht jm Inhaug
tlieser Richtllnle' [e:rntn: .,1.12.1gr1
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2. Aufbereitunß
a) Einzus der Fo:mblätter 554-1-1-

' 564-2'1
564-3-1
564-4-1

von den Bezirksorganea der Dndproduzenten
te:mln: 31 .1 .1972

b) Prüfunq clieeer I'orrablätter auf vollsttindigo Ausfilllung, r1chtl8e Mengen- uncl lYerte!:helteut
recbaerlsche u:rd sachllche Rlchtigkelt.
Filr dle Hifung der durchschrlttucb reallelerten Erzeugerprelee dienen folgende Toleranzen:

Schlachtschwelne
Schlachtri-nder uncl -kälber
Schlachtechafe uld -zLegea,
Schlachtgefltigel
Eier
Ir{l1eh - lantlwlrtech. Betrlebe

- nichtlandw. Tlerhalter
Yeizen
Roggen
Braugerste
Ind"ustrie- rurd l\rttergerete
Induetri.e- und Futterhafer
Speisehü1senfrtichte
öUrüchte (ohne Samen der

Faserpflanzen)
Speleekartoffela

4 400
3 200
3 300
4 500

280
700
550
330
380
520
310
400

1 400

5

5

4
6

500 Mlt
2OO Mlt
800 M/t
000 M/t
370 I{/1000 St,
9oo M/t
750 Mlr
380 M/t
440 wt
580 Mlt
37O Mlr
4e,O M./t
550 Nlt2

800-1500M/t
160 - 25O M/t

Diese Toleranzen glnd sehr welt gefaßt und berücksichtlgen auch besonders gute und gerlnge
Qualitäten. Der Bezlrksdurchschnitt 1legt j:r der Regol lnaerhal-b der Grenzvrerte.

ttlsf,immlgksitea slnd sofort mlt den Bezlrksorganea der Endproduzenten zu k1äreu und zu be-
rlchtlgen. Te::mln: 21 .2.1972

c) Terrnln an die Zentralstelle, Abtellung Berlchtewesen der Landwirtschaft und Nahru:lgegüter-
rvlrtschaft
Die Bezlrksstellen senden folgende 3o::rnblätter ia elner Äusfertlgung an die Abteilung
BLII\T der SZS :

?bl. 564-z bis zum 25,2,1972
564-1-1 für 5 Erzeugrrlsse
564-2-1
564-3-1 für 7 Erzeugnlsse
564-4-1

33t:tl :l lt"tokopierrähig

bie zum 21.3.1972
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AnlS.ßgnjum Hauptabsc]::titt II
Schwerpunbte der Investitionsetatistik 1971 1980

1. Fo:mblatt S 134t Nutzen d.er Investitionen
2, tr'orrablatt 476, Berichterstattung über d.enStaatsplan Sozj-alistische Rationalisienrng .....
3. Tabellea und. Hauptkennziffern des monatlj-chen

Ergebnisberichtes über d.en Realislerungsstand.
auogewählter rnvestltionsvorhaben .. ...... .. ....

4. Fomblatt 471-+, Beri-chterstattung über d.en
Stand. der Vorbereitung und Durchfühnrng von
ausgewähIten Inves t it ionsvorhaben

Blatt
133 u.134

135 u.135

137

138 u.139

140

141 u.142

5. Forqblatt +94/N, Staad. und. Yorbereitr.rrg vorl
auegewählteu investitlonsvorhaben .. o o o.........

6. Fornblatt 495/N, Beriehterstattung d.er stätndigenP:lojektierungseinrlchtungen .............. . o....
7. tr'omblatt 475 , Bericb.teretattung ü

Aufwand. für Baustellene j-nrJ_chtung ber d.en
143

8. Yerord.nung über die Durchfüh:rrag vonInvestj-tionen vom 27. März 19BO-(Auszug) 144 u.145

Die Yielzahl d,er im Berj-chtszeitraum verbi:rd1lch geweeenen
vord::ucke der zentralisierten Beriehterstattung über d.as
rnvestitionsgeschehen läßt d.eren vollzähligen Abdnrck in
d.iesem Aalagenband nicht zr). sie lj.egen j edoch der zustän-
digen Fachabteitr.rng d.er sZS vor und. können bei Bed.arf einge-
sehen werden.
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rurJal)'v 4t t e

Minislcrral dor
Deutschen Demokralischen RepuLrlik

Staatllche Z.nttalYeruallung
für Statistik

Berichtsiahr 1979

Berichterstattung über den
Staatsplan Sozialistische Rationalisierung

Formblatt 476
Anzahl der
Blättor:

Blatl:

A. Allgemeine Angaben

m
vom 1.'1. bis

B. Bezeichnung der Maßnahme

Lsp.

Berichtspllichti ger (Anschrift):

Fernamt:

Bearbeiten

Nr.:

App-Nr

0'l Wirtschafteloitendos
Organ 1-4

02 MaBnahme-Nr, 5-10

03 Standort

04 Abrechnungebezirk

05 andere
Plantoile

06

Verteilen
Original:
1. - 4. Durchschrift:
5. Durchschrill:
6. Durchschrift:

SZS, Kreisstelle
SZS, Kreisstelle
übergeordnetes Staats- bzw. Wirtschaftsleitendee Organ
Kreditinstitut

o7

o8

09

10 Kartenkennzeichen 248 78-80

30.6. 31.1 2.

T Vorlage bis B.

Rückgabe bis

Für die
Richtig-
keit

Datum

Leiter
d. Betr.

Haupt-
buchhalter

C. Bemerkungen

* 4.75- -
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-änlaee IV ä

Iabellen und. Hauptkennziffern d.es monatlicheu Ergebnisberichtes
über den Realisierungsstand. ausgewählter fnvestitionsvorhaben
fabelle Ilauptkennziff ern Gruppierung
1. Realisierungsstend - sämtl.Kennziffera der be-triebl, &{eId.ung Fb1. 471
2. Ausgevrählte Kenn-zlffern über den

Stand d.er §urch-
ftihrung nach Ein-
zelvorhaben

3. Abvreichungen
Staatsplan/Be-
triebsplan je
Vorhaben

4. Kapazitätszugang(3etrieb, Art,
Menge, Ternin)je Vorhaben

5. Kapazitätszugaugbei zentralgeplan-
ten Vorhaben insge-
samt

6. Hauptschuldnerbe-
triebe

B. Nutzungsftihige
Sertigstellung

Erfüllungsstand. d.es mat,
Jahresplanes

- I{utzungsfähige tr'ertigstel-
lung
unsald"l erter Rückstand.

- Diff. mat. fnvestvol.
nach Strukturpositionen

- Diff. Kapazitätszugang
(Menge, Termin)
im Serichtsmonat reali-
sierte Kapazltät
j-m Serichtsjahr geplante
Kapazltät
bis Stlchtag fä1lige, nichtrealisierte Kapazität
im Berichtsjahr geplante
Kapazttät nach Monaten

- Anzatrl d.er geplanten
r.irr d.er bis Serichtsstlch-
tag reallsierten Kapazi.-
täten

- Setri.ebe
- Rückstandsvolu$en

betroffenes Vorhaben

; Erflillung Gesamtvorhaben
sowie Serichtsjahr

- unvollend.ete Invest.
- Zugang lVarenprod.,

z:usä.t zL. Arbeit skräf te-
bedarf

- Vorh, insges.
uo nach lv1ini-
steri.en

- Vorhaben insges.
ulo je Ministe-
rium

- Schuld.nerbe-triebe gruppiert
nach ihrem über-
geord.neten Mini-
steriu.n

- Vorhaben insges,
je Ministerium
je Sezirk
je Hauptproduk-
tionsrichtung

- Yorhaben lnsges.
je Ministerj-un

- je Sezirk

- Vorhaben
insges.je Llinisterj.um

i
I

l

I
l

:

i

!

I

7. MateriellerFgrti- - ErfülLung Gesaintvorheben
gungsstand. nach sowie Berichtsjahr
Strukturpositlonen _ Vorschau j. trolgemonat( fnsgesamt, d.ar, t v'
3au, Ausrüstungen) - Rückständ.e

9. Vertragliche siche- - vertragl.nicht ge_si.eherte
rung näch Struktur- nat'leistungen für dasposltion"n : $:iffi;35ffi1""

Folgejahr

*437-
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Anlage TV/6
Minlsterrot der

Deutsöcn DemoLrättsdren Republit

Stootliöe Zentrclverwoltung
für Stotistik

Berichterstottung
der stöndigen

Pro!ektierumqseinrichtungem
in ollen Bereichen der Volkswirtschoft

Bitte Rückseite beochten !

Berichtszeiti,oum: 1. 1. bis 1974

Periedizität: 30.4. und 10.8.1974
Vorlogetermin: t3.5, und 21.8,ß7n

(Vgrteiler siehe Richtlinien)

A. Allgemeine Angoben ')

B. Stond der vertroglichen Bindung der eigenen Projektierungskopozität

l) Bei wirtscholtliö niöt selbstöndlgen
Projeklierungseinridrtungen sind die
Angoben des Betrlebes bzw, der Ein-

.ridrtungen onzugeben, Cem bzw. der
sle unterslelh sind.

C. Unmittelbor in der Projektierung Beschöfligte(in Personen)
per Stichtog 30,4,1974

doru nler

I nsgesomf
mit HoösdrulobsdrluB mit FodrsdrulobsdrluB

2 J0

Personen

Die Rtd,riqkeit der]Angoben lm Formblott (elnsö|. Rüdseite| unter Beoölung der
R;ötlinien bestöligen :

Ort r97

Belrieb6leiler

Formblstt 495rN

Sdrlüsselnu mmer

Nome, Ansdrrilt:

Fernoml: Nr,

App. NrVerontworll,
Beorbeiter:

Belriebsnummer

Krelsnummer

wirtsdroltsleitendes Orgon

lür dos Johr
Projektierungskopozilöi

insgesomt

l000Stunden mlt elner Dezimole

I 2 30

1974

1975

As l'8/laC 13 V 5 2l

den.....

- r'.r/ -

Hou pt budrholter

I I

Ko pozitölsbedorl
oul Grund

vorliegender Aullröge

dorunt6r

Verlroglidr gebundene
Kopozitöl

I

i

I
I
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!lirr3leriat der
Daulsche^ Dercrrai,;chen RepubLk

Staatliche Zentratverflaltung
fü; Statistik

Vorlageterinrn bis: 15. L 1g7g

A. Altgemeine Angaben

Berichtsjahr 1978

Berichterstattung über den Aufwand
iür Bausteileneinrichtung

rl]'rJcLS§' .L r .r. I

Formblait 475

Berichtszeitraum: 1. 1. - 31. 1 2. 1 978

Be:ichtspf lichtiger (Anschrift)

Fernamt:

Eearbeiter:

Nr.:

App. Nr.:

01
lVi rtschalts!er'lendes
Organ

02 Vorhaben-Nr.

03 Art

o4 Standort
dcs Vorhabens

05 Abrechnungsbezrrk

06

Verleildr:
- 1. bis 4.Auslertigung an zuständige Kreisstelle der SZS
- 5. Auslertigung an das übergeordnete wirlsch:ftsleitende Organ
- 6. Ausfertigung an das zusiändige Kreditinstitut

07

08

o9

10

(
Bezeichntrng des Vorhabens:

Für die Richtrgic;t der Angaben im Formblatt

.den. 197
B-'lriubslerte, Hauptbuch!.alter

B. Plandaten des tnrestitronsvorhabens

C. Finanzieller, zeitlicher und flächenmäßiger Aufwand für Bausielleneinrichtung (BB

D. Bemerkungen:

Ort:

>
lnvestitionsvolumen (Mio M mit 1 Dezimale) Bauzeit (Monat4ahd Werk- oder Wohngebiets-

bzw. Beb:auungsfläche
( 1 000 mz)insgesamt darunter Bau Beginn Fertigstellung

1 o 3 4

Kosten
Aufbau der BE
bewertet mit Preisen
(in vollen 100O M)

Bauzeit
Aufbau der BE
in Monaten
(Anzahl)

Fläche BE

darunter

insgesamt außerhalb der Werk-
oder Wohngebiets-
bzw. Bebauungsfläche

(1 000
o 1 2 3 4

1 Bestätigter Aufwand

2 llormativ

3 Soll (kumulativ bis 31. 'l 2. 1978)

4 lst (kumulativ bis 31.12.'t978)

(571 ) Ag 1 c8l799 /7 a/ 4345- 4.aß.o

* 743-

,)

t



Anlage tv/B
1B} a

Auszugl ) *o"
trVerordnung über die Durchflihrung
vom 27. Ii,Iärz 1980 (C11. r,/1980, I.Il

von fnvestitionenrrrr 13, Seite 1O7)

VerantwortLichlceit des fnvestitionsauftraggebers

§7
(t) »er fnvestitionsauftraggeber ist verpflichtet, in enger

Zusanmenarbei-t roit d.en staatlichen und gesellschaftlichen
Kontrollorganen eine strenge Kontrolle über die Einhaltung
der mit der Grund.satzentscheldung festgelegteu technischen
und ökonomischen Keanzlfferrr, lnsbesond.ere d.es Iavestitions-
aufvrand.es, d.es Aufwand.es für die Saustelleneinrichtung, des
Arbeitskräftebed.arfs und der fermine, auszuüben.
Der fnvestitionsauftraggeber legt d,azu in Abstirnmung ni.t
seinen Auftragnehmerrr ein einheitliches Rapportsystem fest.

(2) Der Investitiousauftraggeb€r .r. hat d.ie unvollend.eten fnvesti-
tionen entsprechend. d.en Rechtsvorschriften zu erfassen und nit
d.em Ziel zu enalysieren, ihren Umfang spürbar zu verrj.ngern.

(3) Der Investltionsauftraggeber lst zur Berj.chterstattung über
den Stand. der Durchftihn::rg d.es Investitionsvorhebens gegenliber
selnem übergeord.neten Organ und d,eu zuständ.igen staatlichen
Organea verpflichtet, Er hat regelmäßig vor d.en Y/erktätigen
auf der 3austelle Rechenschaft abzulegen"

§a
(4) Der Investitionsauftraggeber hat nach plaruarißiger Sertie-

stellung d.er Investition auf iler Gruldlage d.er d.urch d.ie Auf-
tragneh-ner zu erteilend.eu Rechnungen eine Schlußabrechnung
für d.as Investitionsvorhaben zu erarbeiten,

444

1) ausgewäJrlt wurd.en Regelurgen, rrelche d.ie $achweispflicLt in der
gesamten Kooperationskette der Auftragnehmer sowie solche, d.iedie Kontrolle und Cie Beriehterstattung d.es Investitionsauftrag-gebers (IAC) betreffen.



Anlane IV/8Ei---
Verant wortung d ez' Auftragnehmer

§ 11

(4) Dle Auftragnehmer haben dem Investitionsauftraggeber ent-
sprechend d.em festgelegten elnfueit]iehen Rapportsystem ihren
materiellen Fertigungsstand nachzuweisen und ihn über §törun-
gen im festgelegten Bau- und Montageablauf sowle über eiugelei-
tete Maßnahmen zur Aufholung der Rückstände zu infor$'i'eren.

s o a eVe d.er Ha J-
l, er

§u
( 1 ) Die Hauptauftragnehmer haben rrit den fnve,sti.tionsauf traggeber

bzw. d.em Generaleuftragnehmer und. mit ihren Auftragneh-nern
d.en umfeBgr Inhalt und. die Zeitfolge d.er auf d'er Grundlage cies

einhe it11 chen Rapportsyst ems durchzuführeaden Berichterstattung
zu vereinbaren,

(2) Die Hauptauftragnehmer sind verpfllchtet, eine rationelle
Kontrolle über die terrnin- und qualitätsgerechte Durchführung
d.er Montage- bzw, Bauleistungen durch eine entsprechend'e Ge-

staltung d.es Rapportsystems, des Recturungswesens und der tech-
nischen Gütekontrolle zu orga'nlsleren'

ezie Ie Ve ttno d.es eral rs

§18
(1) Der Generalauftragnehmer hat eine rationelle Kontrolle über

die termj.n- und qualitätsgerechte Durchflihrung d.es Investitions-
vorhabens zu organlsieren und durchzufühTsllr Er führt period'isch

Kontrollberatungeu mit seinen Auftragnehmern d'urch und hat an

d.en Kontrollberatungen d.es Investj.tj-onsauftraggebers teilzu-
nehnen.DieAuftragnehrnerhabendemGeneralauftragneh.nerd.azu
j.hren materiellen Fertigungsstand. nachzuvreisen und' jjrn über

StörungenimfestgelegtenBau-und[lontageablaufunverzüglich
zv informi€r€rlr

(2) Die Festlegungen i-ur § 15 gelten für den Generalauftragnehmer
entsPrechend..

/#§*



Anlase4 zurg HauPt*,bschnltt V

Volks- r:nd. Bemfszählung 195O

31att

1 a Verord.nung
Yolks- und

über die Durchfühnrng d.er
Berufszäh1ung 1950 147

2. I{aushalt
zäihlung

ungs
1 950

liste d.er Yolks- und Berufs-
a a aa a a a a a a a aa a a a a aa. a aa a a a a a o aa a a 14s - 151

146



v/4
Y I,"!1t .t" -tr.-v---Y-1+_ ' .i' '" ,/,t/a4,. elf

453

Nr.6O
Seitc

{53

453

15t

t51

155

-.-r'd TTfr ffil r.ffi ffiHrtr#ffiä)lftll ffiffi &ffiYT
der

Deutsahen Demokratischen ReIlublik
1950'

C

'Tag

25. 5. 50

25,.5.50

t2. 5.50

20 5.50

23. s, S0

v : : : l g.T.y I c,yp gu,-o?^ü}:,.{:l'J"l ; : : i r t s c h a ! t s p r a, - } n a u s t r r e -p r o d u k r i o n für das,l a rr r: risd :.:,.:.,.,::..Verordnung über die Durchtür,i"ie ;il;' v;i;;_';il";;;;;;:. zf h1un9.....,......
z w e i t e ö u r c n r ü h r'u n ;; li 9;i i;T;;;' ;,r''i,;;;il;;;' il;;. ;;; ;;:f ae sen. sammcln undlurueieiiu-i'ion-Lrr"n-. stahr- undrrrnt-metallschrott,.
An d e r u n s ;;. fu ;;;.;..;;; ;;;' ;,;' ;'; ;; i ;; ; ;';;i i ;i ;;' il *:"ii.i_führung des Bodenref orm-üaupröfr"m-ms tm Jahre 1950............Zweite DurchlührungsbertimmunE zut Anordnung über die Er.f a s s u n g von D o r s ch I ;b e ; -eur"C;;i; 

"; n g von Le b e rtra n .. .,.....

Verordnung über die DurcJrführung
einer Volks- und Benrfszählung. -

Vom 25. Mai l9:i0
§1Im Gebiet der Deutsdren Den,,rkratisdren Repur.

blik sind am 31.August 1950
'a) eine Volks- und Berufszähl ,ng,
b) eine Zählung der nichtlanih irtsllialtliüen Ar+,

beitsstätten,

,i]

-' a,
j
i

.-r.i;

-747-

c) eine Zählung der Kleingärten und der land-
wirts&af tli&en, lorstwirtsdraftlichen und gärt-
nerisdren Kleinbetriebe unter 0,S ha Gesamt-
fläche

durdr das Statistische Zentralamt durchzuführen.
§2

\ti/er die Beantwortung einer. Frage, die auf Grund
dieser Verordnung an ibn geriCttet wird, verweigert
oder unterläßt oder cihe soiche Frage wiüentlich'wahrheits'"ridrig bcantwortct, rvird mit Gefängnis
bis zu 6 l\{onaten und Geldstrafe bis zu 1000 bM
odef mit ciner dieser Strafen bestraft.

§3
Durchführungsbestimmungcn zu dieser Vcrord-

nung eriäßt das lllinisterium für Planung im Ein-
vernehmen mit dem iVlinistc;ium dcs Innern.

§4
__Diese Verorclnung tritt mi; ihrer Verkündung in
Kraft.

Berlin, clen 25. Mai 1950
. Dlc Regic:'ung

iler Dcutsdren Dcmokraiischen IteDubtik
Groteri.ohl

ßIinlstcrprii.;idcnt
Illiuisterium fü: Planung

Bau
:\tinisl.,r

...-.
-t t!

;"., l '!t.{;'i.'
:j '. j

' i:,

.,1
- ,- ,'::

''i;r

E]i^., . ,. .i.i

r:: .'r{

'..''t
t.

: ,1,

den 2. Juni 1950

I

I

i--:
i

:

'.I



/ n /t/, I/2
V(a willlüo!l\b.rIL:

i'Iet1i rtra!
von Groil.Ii';rlin

ltt

Äbieilurg V{irlscholt
Flauptamt Startistik

Vohe*zäilriulng
am 3l- August 1950

An die Haushaltungsvorstände !

,trri Crlnrl (tc. \icro.dnung dcs lvl.gtstrats von Groß.Bcrljn vofr 25. Juli 1950 {vcrcrdnunlsblätl liir Groliß"riin, Tcil I Nr' 3?' S lnsl fii(lcl am

iilcr!.i;rtrrn I..l lril(iwrrtsci,o{r!ichco, ,orstb'irtschalliichcn und g,ülnetis:ncn K[:,nLdlrr.br! tnlcr 0,5 ha §ldtl.

Drc V,,tt..z,,tt;ilrq 4rslrr(rt \i-q aut dtlc ,n dor Nnr.5t vom 31- Auqusr zilrn I S,1)lnmix,r lli(), v,,nr D,nnut\ldq z'rrn F,ellag, an\vfscn'k'a rtnd

t. 5rll.,i:)i:r lliri trlsi(litl(i, iuil)dtt. ohnc Rtcl:sicill riärauf, uo sic lhren fV"iiiriiu f,.,,. 
^lJBcslrndc 

P.'rsonen we«len hei 'lcrjcniqcn
Ii,rtsiiniirr! c;ilii( (rrg(o, tr (.c: sje grhurcn-

Dic Haushaltrrn,lslisre und die übrigen Ziihlp3piere sind bi$ zum i.Septemberlg50 nittags auszu{üllen'
Sle sind yom !laushaitungsvorcland oder desse! Vcrlreicr zn utrr€lsrhreiben unal 7ur Abholilng bcreilzlihollcn.

Dic (:lr.r ttai)c .:cr lloushrltung<irstc an den llausvertraucnsnänn ro einem verschlossenen Ums(hlai Isl zuläs§ig. wenn d.t UnschLlq m;l dem lidrn'i
d:s il,ru:hrltrrrq;r,,rsrrnd.s r,,wic,ior Sllaß. uni rJntrsnunmrr vctß.h'n i§i.

fi.ntreii:ung zu.r Ausil.:ilung d.sr Ilar.lshaltllng§li.sEe
I. l1'as isl cinc llaushilt;;g :.n S;,i:'lc ilic:cr Zih)u::g?

Orlstcllr
Sranc ..

llJnqnümmcr:

I;l;',;l:;lt' l;;l;:;i:ii'l' m:l:i,il.rl'i,,i 5r"*,1* »uo(;ril.,rhnu\ lr.,trf,rcIru
(Zu.ß{t.,xl.t unl.r,,!(nl.nl

VolIFFllaLntti(r Nr.:

ZöLlEl* N!.r . ...-

Haushalt(nqslitle Nt i

. rrds.blcn lrr Kl.ittärt(.tghluna

-. Fräßcbgcn rrrlrU iti,tdllolihluit

1. ln AU:(l,rir! A d.rlt^uslrllunsJisr.:

ffi fi,ti $ FI F'I-T tI I'ü G -§ f"n'$?E

6 !ür lLu:trllnnatu,
rsl .t. AJ,(r,rrrl ts
n,,'tlidl n!.?!l!llcn

dü J!-,usIJltua:rIsrt !o,n ilarsr errrau-i\:na'i ] !o.r.1it !!!

H
h

(,i.Linr 
^rl 

ocr n;LlqilL Jcr ll'xshilllnEi!ile tn\:.c.8"Ärb:n i5i

II. \iYer hat eine Hausholtspqnllsie auszufilil.n?
: jrd.r lL,u\L.!la^ß'vr,\tnnd ill !c!!tlldilLl. (l( ll-(,\hnlr!'{ilisre rs$rtillcn.

) la l:nr.r,ill.l, s'!|."nil. [,nr.lrri...D, dl€ !f,inr rir.nt ltil'{r.,!l!o( luhren.
:r,rL r. ur'liJiltl,.lr,'r,:sr:1, ,it, \tn$d.'> r,illtr'xlün"n urJ i, spallc 3
I:ltlrriHr: xril lirn\LrllrtrA\lullnnd, nri( d.m Nun: "Unl.h.l{cr_ tonunn,u

a tr;n!ri: .d. h !.inr.. Jls ! ntonrlrl tn (i!5lultrrcrn. r.h.üncn rnd e.HdGn
f,trh,rrtrd. lrrnlu ord I hi2.rt..ionrn, di. t.n'r rndc.. \l.nntrIF l.t'n. fullcn
,,1!1.'ii.ll" 

- 
jldr ll,nriire d.r h'r^lEr'*n lut sid, - 

(urc Il.uihrlrutrS§-

! !! lk\srnun!..liiniir.n, Irrrrl:rh- Li\'. llnrsicd!.rk:(,n Lrxi.:af!,Edilc Fii:ili(n
lrl)r1 - 

j,{.f luf i,rh - !,n( lliuir:rlr!rgs:rsl' n)sz!nili, r.
lirz.lr(.sdF"^ ir .lisrn l,rrctn u\rv, srnd d;,rrr(r r,,..' l-:rr.l!ri:rr ri u.:
r.!*ii-r'ri ll,'xJn'ilL.,.!iri1r äuI/r,tuh,... Del tr\hr:,r'3 I'r,.Drn.irl di.
! :,i ,,..i n I DUJ ll zu I r,,1,.r,

!. lh l,rüI-r, O, hrtishir,.r. §hlrn.rt:ihr.t. t10nn\+rr.n und d.cLktrn \§ohnr.il.
Iahlljrn oil(. Lin^lD.r\o'i'n 3(llLh.)chI.lls als lli!i,itn,.: (od IrUcn (ine
!:.r,,.r,,.1:ri,.i r. 3".rUl...n

,1r1. noi.rI.ßr.l(. zü.
lLx'.- ,rrl ,.;! \,ul! 11 ,ill
,an l. srr,1rtr!LLr )l:0
c'n'r N,rli ,.,.i,l r,,,r!

II. \[e]che Personen sind einzutragen?

* /+e-

hro. ioDd,rn urt.r  L\.|'ililt C elhDtregen sihd Pcrs4nen, Ci. an lhrcm
Aru,ilson 11.rn ('!'ilor.:r Nohnsllz der ejnc sli.dis. ShlalsiJtic hrl*!,

3 ln lbsd,nnt O dd ,lau.hillunsri{€:
,Jlc lirß.r. 7( it dl.r rrirdl( n!$§.'idcn llilqllcd.. d§ ll:xßhil'rn::
äl l.r.Ir\.a d. zu !:rsarr,rr*.ct.n odc. zu lhr.r li:rbj:aun:: ,r- 11, .:s §iülea

S\{.r1,i.,t,lir{)Lir:rl( rZ.itodr.ri.ilrdiIurniha:in,,rir,.rlr,,r.c!rd.rnd,
.rih \r'r,r .:c \!,i Z.:: zu Z.il (2. l], !['r riJr $iahr:].:d!) 2r,rülci11n,

b) lnhiluerr lllsrDrn (auic. Ur,re!ru1tünsshitliir!'h).
c) I,!.s({rcn, d,. rlr lj,'!, r( Zcit ödcr druund ih vr:!rri!nts- !nd AX(".r,!r,x.a,

IIrn-, H.i ,1,ün!s-, Srr:t d.r V, r\rl\nqinr]{:,itr. trLl{rf, lr&ii r:nd,
d) l,.r..rc. il',b.kxiilc,l A!tcDllrlls,

4 In At nrrrtr I r'. t,"'^,- :.,.r.1.. .
.ilc ( r \oriJr,(rhrnd in\-<cnü.n !l..ro,.nl
rl nrilii'.1 r,lirLrlir:x.lr,f$nr1, r1i(r, l,r,!. r{n:r'trs\r(:r. 

'::1r!,t:j.n 
l:r(:-

l,xllr:i:rnlrrr!,kr,al.,iilürri r,.siriircntrlx.r.o-j.io(nw,;!.r!n$,,i!n-
silJ olix' r'a, !.:.,. ii., S,rj ',-l :r( hri,.11,

b) ztr Cr$.rl-r!r(aL.n t,:{:l(ri(\.r1i t[\".c-I.t ttrs.icn,z.l].(,i,(rittf.i::.dc,
M.ilnrfc. lrrIiJnt.driLr.

2 h 
^!.i),,,i 

li d,1 ll"u"hrltü:.rdr{.1

I :n. ) ,\rn r1., .rjirxf- l.lrna,tfn nr ti:n[]nl:iilv.rn urrl drir!{df, \id dfn-
l,!1,,..r. 1:. .r'.i,..r' l,rr r,,a. !r iin t:ir,L-.1,.:it

. tr!.!.!, ild sr'r^ lz I!.
ar Lrn( r). ,,1 , I'L'rl.,li, th -\r\t r:i1l A r..i11'rtthrcn.
hrr (i-l:,1'.'.,I,,ir il f rr dr. lirnl !!rx ?!. r\r!1rsl zrh I s.pn$ü'. !94{
(..l.r.ncr u.J (irst,rhn.n !51 Clc ll(!,nn(tr! (lr t!hr) c.r{,trtrdLnd; d'e ror
f,l:1r,x.,.(l.r (;( l^,+,,cr, !xd dt .,.l n.,1' [:rrkin..nt Gcrlorbr:n(tr §]rd &hi! cin-

lll. !.rl[{rc\.nd rL$.ganl.n liilrll.d.r dd tl.tsh{llnF:
rl r,'r ll,r -{, li .ia(,lr h. t\.rs.nx{r
U j',,,'rr,,'. li, -,. j.l,x,,: rr.
rt l 

'il.:).t 
,r ... t, ', ,,,J1

ir 1i-tr..r,.r.r rr: : irilr-,::k,,r.,,n ln ti(.rnn(.D olrnr:rhhsidl1 ailt dl. Dauu

!, ,x 1. q,.r',!.1.ft.r lorül(..,1 h(nd nbsrli{Cc Italrlllünrsnrilßl:dcr. L B.
Crrl'rr .:rr,\r,!, )r's\'irir r,ri.stlrlc *D!!rc und I$rrl,strrfn., Xidrt

l'ii, r[[. l']rl,i., di,, in (i..x\ !l{(: rd.r in .in.. lnJ,il1 §.!lnl r'.d ,o,n
I.r,h.il rrnirt r, ll. f,rr d,. !iD',!r d,\ !lotrtlr^ira.rr il:i Atr{rl:krrx. dtl
11,.,.,,,r, !.",d.sll,,,1rsr.rs1rrr,n,iirlihnllilnrrl!1,:.i,:.a':rl,!r,

^ll 
i..n.r, ,rI § lr.r\4ürl, l,rr i', rl,!n Il!r. I t{h.r ih J.r .\r Lül §,n,n1. ,r rtrnp,i-

lj,,rf,.llno5rr.1,. !d di 
^rnxll 

l'.,,r:lirlür..r :il1/"1{'rrn. Ist
ir'" .:,li1, i\|/!rrr \,rr ln-rir-,ltrj.,.n rrntrin,har dn.nltr ln:r.,ll §ar,xt. !,
f.rrr"iir,- ri,,r'r ,\r'iri,zr'r,,1 tl :iliFrl,.1'l' rt r"lil d!.r ll.!r:l'alftüqJßlc
rr'x..1,,\ r,rl..(',r la'r! r,lr,,r!r I 'rnr rl.ar !r,\!.nd.rr.

IV.'I,'ie ist hei Hotels, Penslonen, Krankenhäusern, anderea Anstalten, Lagern und scnstigen
Massenunterküniien zu yerf ahren ?

I^'nli{r rnd r'if,,.1}c.ini'.n, dl. rls I}rn^irli\1. r.r:irclB in lr.!.1\ r.n\i!trrn und
d-ri!..nh.n :,nf a 1rill i,,::,.xrl1r \'nrr.,ra'lrs i ..1. !i. zur ln.1,,,irun1
l_r: 1!l'rn I rl.rr'1.'ll (,r'r wolr'a. Ärlr,a r: ll,'.,.r'.,i!rt:irn Si,,! d!..er
?:ililr.l nnl lnL.n i!uj.l,l,;:\ (lnc (,:rr.r ltrn.hrliln'rlr:!: .i::r,'"ii..l

Itr dnj...x.i lrriilftr ln xrink.n\iLr..n. Il{l.li ilnü r..n\ionr.. dit ,tr:. tor-
li$r.[rnd !n((\({d sl,:d ond (incn I.{(r llbl:n\it, hrl{r. (,rllI (:rx'.,mn.j-
rien!, z!irli!rrrlira.Aorini,c nn) Dild. dcr lL'ß\rltu.cs:rl. b.\!, d,s l::nlrr!.
tx,f.ns i d\. lr.i:rlIh Ll\r]x:lur x.

I ? r .,",.- ,":,- *,'-

Name CeS HauShaitungsvOrstandeS fDruckschritt erwünscht): -."-.-"- .,r..iii-,ii.i .i:,,,i;-, -

Sind Sie I-raunrmietcr der vo, lhnen bewohntcn'Wohnung?-.Ji*", odcr wohncn Sie als I{auseiocntümer in cigcna, Wuhnun'J?

o(l.i sind Sic UDtcnnicter? . betr
::ür itdurtsohrun§sirhrbe! (H"uplh;ct.r oder llaüler!(ntümer io eigencr Wohnlrng): llahen Si. R;ume unlervcrmiclet? r.,*;;

y/cnx jo, Nämc dcs orJcr der Unicrrnieter (bci Unrmieterhäu§haltunqen Namc dcr llsuihältungßvorstan.lcsll . - .

für Untcrmi"iet: Nnme de§ Ilauntwohnung§inhübcri, s(ilern in det v''ol ilung wohnhatt: __*''-
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Namc und Slellung
lm Haushalr r

n.ih6nlolqo d.r üillratuntdE

d,!r v2..,:r(. Lo ll,o,itr [dtr? ,,,&
r-,,k;, r, d.i, 1..:,i,,. 1{.. U,r.,
rtrkr. krLr.rir! rl,r.ir.:sr oh..

h) Srellung

balaun!a.

ßitto lc*n Sic rtr den iuliillcn iit Änbitang
uu! dr,r I'odvreile und die l)liaterunSen ouf

der rcchlcn Stite!

Bitte deutlicir schreiben!
(DrudiEdrtilt crwüosdt)

Bitte auch die Frogen
dul der f::>
Nebenseile beqnlworlen!

Ä orr*...rrde Personen IIE sd dic nom.tcrw.iR arr llaußhahunß grhärcndo pcrion.n cinzutr*c.n. die In d.r Nod{ voh 31. 
^üEUsl 

/!m :. s.6lcb$ct l9S nnw'«'nd $6r'n'
üä.;;"h;;a s');6cndc r\'s'<n sind r^-iüji'ii ö'inüiri"r'- (vsr' 

^nr'ihil! ru' d'! vord'hitE' Ah'hnrt lr'r 'trxr lll;r)'
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'r: )
.1,j Vorübergetrend abwesende Ii[itglieder der Haushattung tfllI"','il,1l:"t;*l,.13ilillli.#:i,:iifili,:*' cie vo'n!'eahend !b§(*nd 'rnü 

(v{'

:i.üU
(tuor.,rrr,re A * B H,erßind i:h tlruJtjltun*sriil:rlnrler rinrulhl.a, dic lrnr"r il'rit d(r

slii»dir rbr.§end si:41, nudr \.r'ir sr r.a z'11,r Trrr '::. B !r5ü drr
\V,rh(xtxa r ruri.ti!(hr, n. 1r;r, !nhxl:r.r(, lt,r',: 11 r,r " iJtr.1.i

-\.rr,,,r\r.lis t ri. .i:r.,lur.r.,'. n"r !..,r', .,i.. i' ...j,l! lli jt.Längerc Zeit cder siäsdig ablresende ?,.4itglieder der Hauslreltung

D vorübergehcnd Anwesende flr.;!i.d hsr voriihrßchend s.$c*de P€rsncn elnzulrä5.n (vßL AntenunS nut d.r vordcr*lite. 
^bschnitt 
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$ :!1an q 7i l1t » ! ll lu lrit!:fi a4lrn:tti ap''! ct,l. t !

lft nt j"iltilDl tr»r t itttr l;ra2t »irht lx|tt,[r'n rin!. to itl cin *nulorrchlu 5üirh "ir.ttt"li(n.
l atb ili" !tou."fullunXrliitc li,,t, .t!trt..irht ' it bcim Iltu*rtratt 'n,nrtrurt einr rLilo e tuttnlititt tt. ERLÄUTNRI'NGEN

Z\ Spilk rnt l',r nll. lor d'1n l, Jr',,:'nr tr, C!ir,ta'r,
irl .lr. I: a.ri,r(rl "i.n (','/nl,,ir,n, dk yrl! ,a d,a li !!r'
!nt'rl,I lr nBl l:: ,Lrr,,,r.,n r 

^'r.1r' 
l,,llt' r,il rll''h

tu|:rrbr wrrd a'ni nnlr'.1r.,,'Ir lIr..' ,,r!/rtr'i. r.1/l
n!rn rr ir ä!,r, !;rrr lkrur l,i, 

^rl 
Ü{ rrr,rl^l..l,ri -ri

l^r r,1rxI ru Ly81,n.n.,,rta1.n"," L'r{1ruk."'rl S",,r.,1_
u.rr,{hLn;r.n 

',nr 
unrürfill.r"u. .: ht v^rr'.tnr rl! rt.

&,xnlr 
^4 

d(r l-,rcrb!,r,8rr r! rt't,ts,i,i\. r! . z. ir':

Ig ..'r"'.
M({nll.r!(ib,Ere'mr&iGr rii.,l,'r.r4"r. }!,i:Jldrüt.'{,

^!r,, 
nJ, r,rrh. r tlnr.r'rr il.

!r,, rJ. llnr':r,,,!rrl,,Irrr f,tln-
b!-i §j,lr.:, t .,r,in6!,. !.s,

Xiufh!'rDisdror &,!.sbiltm lrr, .,r,1, r. irPi,i!' nr! lF
hrl'.r. s!naljf):lrn $q.

?..hhllr{, ß,ilrLntkc. ?..:'ril:,,. lli,: lilnt 'l'rrü.l,drlculiltnik.. I:rr,l/d'.rl.a'dI'i,1,'r.1!'h-
!itr.) Il:n,*'n,ür rtli-.rr !.w,

DiDl,-trrß..Inr.tricur,rdür, lnn,-lnl l\1..'lrin,xhrtr).
Dir.k!r"xonstrul!ür l'!llr._lnr-, t,rtr. ui,,ltnr

rl)iri -Cir,,!ilt!l Mrehrri{r_
l.r, lrurri,lf r:rq'.

1".",,,,*lLr.l
i ,.', I

t.,..
l-"-'
l'i.:',. ::t-*"

lrn.nril, di, !o,il. rnrlrnJ ,[!l il rrürll *1''!, nrd:.! di. 1.4.!,! d i!r.t ]& !l.ll!n&

di,,

urd I'lrlnr r;,{n tr(lnri,il,l IlrNr:n ii'r'n n.'., (:irr,"'n.
!.1,r, il''!,n lirrr r,r.. nl'11, l,.noe fr:D'ii.ri.,,"r'rn'$.,i c
hn.tln.i [..iD.r, l,]\1irrn)tc. )n.rut !u.iori. tr:,4tn drx.itlr
,. It. .an -Iiltr in) (;r {llil",

Dri nhrnrr,.r nn4 ii'1,1.rn. dh dni lli,!i!.'.^n h.,,ri6
!.d son{ nnlrr .rq.rbd,ir! i:ird. i(l (! zrrir --trr .tinos'
lrnu" od.r ..l,iitr lr l,i'uiir:,it'

F'ir in 
^blltnrl1 

C .inlrtrnr(., I(F,,r'n rrrh+linta
Aul.nlhilh sind rn tl(n slirl.rr r0 Li. r3 dn./ri,rnrr,l rnl,
d.r rulclzl auqA-Jln,1r L:q.'lF:iliAl.,1t ar h.r.r. n.

n\car.r.tr. Nirht b.ruisi,li:?. vcrhr,r.1.lc rrucn il.r.n
trhtm.'rtr slindi: ,hq-.rrri u'rt d.s{,n 8ii(lrt.hr !n c'§il
rsl rz. Il. E,n,f,.rr'n !o,i nl..rdcr^ rnh-tarrr.i,\,.iiail,rlts.
r.Lr.nri khrnd,,iih.lrau.xr !.r'nrn.i ir' SDrrr.: l::. ob .ic
v.n ncnkn. Urr.:jiatzurr.r, uw, l.bcn dcr *rron Ie ibrc:
llntcrl!l! D6rr.ik.rL

7tSph.t2r^dlt: O.r lnatlü.zi. Nrrnc drr thnri dl.t
dr* Il' !ri(b6 u.d dcr C.{'iriiil(7r'.i8. ir C.m dn, Ersc'br-
hLAkci! rusA.übt drd, 

^i,.d J:riril ,n U,r.i.[nrt. ,lq .. B.r
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r3l i:r,h
Tr$hjdeEtrüßnLs G,i'l'1,,,\l$lilbri!.,n$. Jtnn4.l nir

1nrr,ir. rlTir'ilc.,. l:lr,:!r nvLrf $.i8
Sl6elei . ilnidri'" 'rinJns.r(i. :r,r-, {,.ik-

trnl- .d.r (u'r3lltios<,:ci
Bonlettihnßhrdr lin,rl.lrnilDn,nrnb.!n.id$nr.la-

brir..:li0 ron lhrtuin,:inrr!x ne
E, nt,niiUrählk

WB ABq Llcht..r..ra \rlll ,1\rü4.piratus-rtslrlt ll.h.
t(n'ri!

Vt:ABDV.WelhnsF 1A:8 lcrlilq Er.kl,6rnül,.rcxwcrt
t.ih:'+a

Zx§rqu.li: Bcn. 
^nrhll,n,lG 

Srrl! l? sin4 lt'r.rkt
lx)l,rnr"D c.).r tr1., .,. 

'r\l,r 
ln,l1ri,rf i!{ An r;'rJil ,ir!nn

ri,:$. 
',,:ti!'r. 

o1.r i!,ir'r, S,1t!ti .nii r,7ren^r l!{l-.
lirh.ilt, Grili:l . ltxr,rr' ui !l,r.\inl.n !'rL. \.'ir'L.
lr.,rl , (11,.:ri .l . t):. i\, r,r,r. L.i , i'.,,,,,r,.1in,n.
Cjr'hn\n"!, ilsnriri:inre sr'dr,r.rrtnl..r. lnrl- hi n-irn,.
ir!.n,5nI. [,$,.'e iiA:1.r.. llrvnl-. Lulb:!'- uDd a5r'i!{!:

Za s!*t" r3int ra rl,(frn 4(Lil.n nicil tnrrr.\.hu!-
2t\r.rt-1tüa.!t, :i!.,2\, !.r.!n. |,4 rr:.1:!.r. lir,.
r,ndl ;1,"i .d,:rfi, 11. rvi:l! ....,k,ii, rni.r,. l'1,r''rirr;.dnr-
i,,, r..r(i\'.rl,:L'!li.,rr r', : I,r Lll,.r'. 1.,'ri t,.,l, rr!i fi-
iL ,r,-,.(r.. :k,.'..,(i,r,lür, X'i,.,- ,. ' I \1,.i rhnl .,:rrii lnn
ll',i,,', t.ls lI.(ls('iulqr r,,,.,r' lirlil(tr.
\Yr' .,,n.  bs.l',!hr§tun: ,.'Lr ,r..,.rtr.!nDt ,rirn lkxlE
.,1,.,1 ,n.' rb...l.a hlr l^; , \l..r.rrit t'i,I !t, ln.
:r1"lir, rJ lrirl :i l,\, b:it 

".r:.iii,r,i'lrl, 
1,,\J1 r:r r,-
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T:ZlJ Ergilnzungsllagen zur Schulbiklun.g
:, ri r r,.r1r!..,.,n:: aer t.,,-hti.,,ttlrn d,D rotr^ d.r 

^nr,,h 
v6r4,..,r(!- !,,i \,w.,.nr,! Or !1xrr/ rr{r lr?..ri,r,onqdr Lt.rlrdD yl,"- *,"u,*r H.:'n d'r d.. 

^r!r)ilil,,ü(ri! 
i!Ar&!i Nord.. ,li!i- tt-.!rii & udr.r6 Setri rtrril .1.:urigrl:unq ,bl&.i 11. ro ilnd rd,ril,üc Srut. esu:rrß6

Iirläuterungi:n z.u den Frogen für Körperbehindertq Bllxdc, TBubo.
'l aL:bstummo, Geistig-Gcbr-cclrhcJro ;

^. 
Ad dG khl&r!.r: Jn d.r SDrlt. J,ld6&iJshÄ4. t.rüE6  nxrtf,ns.E

lla t 
^lr 

tlx,d nn Sloh. dx{rr Z.'hltrnß !.tr,.,. oußLr d.,n rrrrir r;Ltrü,.n. !ilrr ..rh!t11'ar., !r1,n li.r,,,..r nnt Lrn. !,{,!. tr(trlllr (r'kjr ndrl rurFrnrrnü{r..I1 .trr.1x'. t_!l.rr!{t r,r, t irni drr
,usAhpr(,zl(n tstrrßo obcr ll,d au, dunkk{n llrn.ry!ond n.df .,-an,.n t."rorn,l!1r,trnI dn.nur I'r, (xn,n  o& rtrril ntn,n trnril{r. !.;r,n [nr inil it, lin,r.

Tahlunr Alr Tntrl".rxtnnn. rrtt,,. dx, !,trr G{n{l !rl.r t,nlr.r ,iitrrl!,ilI.rn!, t,lrn.'r tnEU ,,l.in lr.rr.!{r,, d.rrn (iir{r..1. \,n (nar .,.t.n t/r{.n.-
lilhri,n u 'o ri 0n4 Fr!i, dnlj tr. d!, St,i(hc !!t Dihrli.irr; I.(,, nnhr rilrrn.tr
lo,trü(n, uJrr r,nlrr. dr. di$I dro c,it(n knrD!rh,.tr (rt.!Dk S!'.r' t'( rar{id t?r-
t,ßq.n hri/n_ ,li.rt,r !.1 .. ßt!!i!rhr4, ,b ir dn. Trubiru'rtrnna)r:dr ..trmthelrn d',. 

^nrrtlduu A. ?,|äüLl ltä'rb) s(lrcn Fttu kr,n.i. drc nn,fi Erl.rnurl dcr shrrde h.id.r,a,itsd.,r(nli,r r.ilrl;ilnnrid(rs$,1r!f,trf(r.h.,ir.n,dJürn.!.u,nnür(ttdk

VdraMErS &wlc f(hln, Vcrtulr lon ArB, kin. ltnhd. ,.u0 rd.r mchr$$ ClladrE,h.
V.rst0mn,.lrrr$ sind ror dntrn .r,in,rx.n. v,.nn di. cr[rar&nsl:.t,i:r.lr ri-r Fl rn,rilrr (;llrt,ilrür ${ yr{t(! tr(,,nr.i(trirl j,{.

p Körperbehindcrte, Blinde,TaEbe,TaubstumEre, I}}:ffi*X"il.*I G:istig. Gcbt.echliche rst.:nc jn .wnl A o*, E nrr d.n r..,,s.r,"n (ttrnriiprrl)
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